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Bestellungen auf das

Wiesbadener ^ agblatt
zum preise von 70 prg . monatlick und 2 MK. vierteijäbrlicb,
ausfcbliefelicb Bestellgebühr , werben jederzeit angenommen:

im Verlag „GagblatttBaus ", Langgasse 21,
in der Zweigstelle Bismarckring 29,
in den Ausgabestellen in allen 'Geilen der Stabt und
in den 3weig =£)cpebitionen der llacbbarorte.

Das „Wiesbadener Gagblatt " » das wöchentlich
3WÖlfmai erfebeint, ist nickt nur wegen seines gediegenen
und anregenden Inhalts fast in jedem Bause der Weltkurftabt
geschätzt als
Das ^amiltenbtaft Wiesbadens,
bas „Wiesbadener Gagblatt " , dis älteste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens , ist zugleick als das bei weitem am
meisten verbreitete und gelssenfto grötzte liberale
Statt

Das MbrenDe Organ Nassaus,
bas aut dem Boden eines gesunden ,durckaus unabhängigen
Liberalismus , einer modernen Lehensanfckhauung
siebend , die Gagesfragen nicht parteipolitisch , sondern
in erster Linie vom NaltSNalGN Sssiedtspunkt aus
bebandelt.

Oer Vergleich mit allen anderen nassauiscken Zeitungen
mackt es jedem urteilskäbigen Leser deutlick, datz das
„Wiesbadener Gagblatt" nickt nur von den besten
Mitarbeitern , Korrespondenzen und Gelegrapben -Bureous aut
das pünktlickste bedient wird , sondern datz es auck die
weitaus umfangreichste und vielseitigste Zeitung Nassaus
ist, datz sein politischer Geil der ausgedehnteste und reick-
Ixlltigste ist, datz fein Sfeuiiletott den meisten unterhaltenden
und aktuellen Lesestakk bringt , datz in den Besprechungen über
Kunst, Gbeater und Konzerts die besten Kritiker zu Worte
kommen , und datz in dem lokalen und provinziellen Geil
über alle beacktenswerten Vorgänge in Stadt und Land
scknell und ausgiebig bericktet wird.

Der bisher sckon umkangreicke Oepsschendienst bat
mit dem '. . Oktober dieses jjabres eine ganz wesentliche
Erweiterung erfahren. Durck eine erheblich beschleu¬
nigte telegraphische Berichterstattung und die
einriebtung einer besonderen Berliner Redaktion ist
bas „Wiesbadener Gaghlatt " in der Lage , bei prompter
und gexvissenbafter Berichterstattung , als

Sine auts MneNfts informierte
grotze Tageszeitung

IN der Schnelligkeit und Leistungsfähigkeit der Nach,
ricbteniibermittelung keiner anderen grotzen, täglich
zweimal erscheinenden Gageszeitung in den Srotz-
städten der Provinz nackzusieben.

Auck Bändel und Volkswirtsckraft , Seriebtssaal,
sowie Spie ! und Sport werden eingehend bearbeitet und
besonders gepflegt . Die wicktigsten Kurse der Berliner
Börse und die ausführlichen Kurse der frankfurter
Börse werben bereits in der Abend-Ausgabe desselben
Hages veröffentlicht. Die Bausfrauen finden besonders viel
Unterhaltendes und Nützliches in seinen Spalten , so alle
Woche eine ausführliche BauswirtfCbaftHcbe Rundschau,
ferner (Dobebericbte , Artikel zur Srrauenfrage etc . Gs dürfte
kaum ein zweites Blatt in Deutschland geben , welches für
einen gleichen Bezugspreis in gediegener Bearbeitung und
übersicktlicker Anordnung so viel guten Lesestoff bietet
wie das „Wiesbadener Gagblatt " .

Das „Wiesbadener Gagblatt " bat folgende
unentgeMicire SonDsr - iZeiiagsn:

Die tägliche Beilage „Oer Roman " , die jeden Samstag
abend erscheinende volkstümliche Beilage „Oer Landbote " ,
dis zwei Utägigen Beilagen „Unterhaltende Blätter “ ,
„Illustrierte Kinderzeitung", dis monatlicke Beilage
„Alt-Nassau", den „Gaghlatt-fabrpian " (Sommer-und
VVinter-Ausgabejundden schmucken „Gagblatt -Kalender " .
§erner die Beilagen : „ Bauswirtschaf tUehe Rundschau " ,
„Gechnisöre Streifzüge ", „Sartenbau und Blumen-
pfiege ". „Wiesbadener kurleben ", „ Amtliche
Anzeigen '»', „Verlosungslisten".

* *

Als fln3elgenblatt ist bas „Wiesbadener Gag-
blatt" durck feine weite Verbreitung und textlicke Reick-
baltigkeit von anerkannt erfolgreicbfter Wirkung und
deshalb auck von jeher

Das bevor3ugtefteVeröffent-
Ucbungsmtttel Wiesbadens
und feiner Umgebung.

Die Aussichten des neuen
Jahres.

Der Wirtschaftspolitiker, der es unternimmt , dem
Jahre 1913 auf Grund langjähriger Beobachtung der
-wirtschaftlichenEntwicklung eine Prognose zu stellen,
mutz sich bewußt sein, datz seine Voraussage nur her
n o r m ater  Gestaltung der p o I i t i s che n Verhält¬
nisse zutrefsen kann. Sollte —• wie nicht nur von
krassen Pessimisten angenommen wird — das kommende
Frühjahr tatsächlich eine erneute Zuspitzung der poli¬
tischen Lage in Europa , vielleicht wieder mit Mobil¬
machungen seitens einiger Großmächte, bringen , so
würde dies für die vorgeschrittene Hochkonjunktur unter
Umständen eiire zu starke Belastungsprobe bedeuten.
Nachdem durch die Ergebnisse der B o t scha f t e r-
N e u u t o n in London und durch die österreichisch-
serbische Verständigung in - der Prohaska -Affäre der
bisher angehäufte Konflrktsstosf beseitigt worden ist,
kann allerdings vorläufig mit einer gewissen „Ent¬
spannung " gerechnet werden. Datz die ' endgültige
Regelung der Balkanfrage viele Probleme in sich birgt,
deren friedliche Lösung nur bei äußerst loyalem Ver¬
halten der nächstbeteiligten Großmächte möglich ist,
darf jedoch besonders deshalb nicht übersehen werden,
iveil über die Tendenz der russischen Politik keine volle
Klarheit besteht.

Läßt man die äußere Politik , für deren weitere Ge¬
staltung naturgemäß hier keine Prognose gestellt wer¬
den kann, völlig beiseite, so kann man ganz allgemein
annehmen, daß das Fahr 1913 noch in seiner ganzen
Ausdehnung zur Periode des K o n j u n k t u r a u f*
st i e g s gehören wird . Tie Rekordziffern des Jahres
1912 im Außenhandel,  in der Kohle- und Eisen¬
gewinnung , im Güterverkehr nsw. werden aller Vor¬
aussicht nach im kommenden Jahre noch überboten wer¬
den. Das Jahr 1913 .nimmt in der jetzigen Konjunk¬
turperiode ungefähr die gleiche Stellung ein wie das
Jahr 1806 in dem vorigen MnjuNkturzyklus . In
mancher Beziehung ,werden wir aber darauf gefaßt sein
müssen, daß ähnliche wirtschaftliche Erscheinungen wie
im Jahre 1967 anstreten , d. h. es werden sich vielleicht
gegen Ende des Jahres ans einigen unbedeutenderen
Spezialgebieten bereits V erfall lsy  st em  e zeigen,
die eine jedenfalls für das Jahr 1914/15 zu erwartende
Krise ankündigen.

Ter gewerbliche  B e schä f t i g u n g s g r a d,
der durch die kräftige Zunahme der letzten Jahre sicher
ein sehr hohes Niveau erreicht hat , dürfte im kommen¬
den Jahre noch tveiter — allerdings in gemäßigterem
Tempo — steigen. Am flottesten wird sich, nach dem
vorhandenen Auftragsbestand zu urteilen — wohl der
Geschäftsgang in der gesamten M o n t a n i n d u st r t c,
im Metall - und Maschinengewerbe, besonders aber in
der elektrotechnischen Industrie gestalten . Ob die Lage
des Te x t i l gewerbes besser sein wird als im abge-
laufenen Jahre , erscheint angesichts der noch immer an¬
haltenden Teuerung  sehr zweifelhaft. Einige
Zweige der Textilindustrie , vor allem die Spitzen¬
fabrikation und die Stickereien, iverden voraussichtlich
recht ernsten Zeiten entgegengehen. Für eine ganze
Reihe wichtiger Gewerbezweige wird der Verlauf der
Konjunktur von der Entwicklung der Baut ä t i g fett
abhängeu . Hierher gehören neben den direkt interessier¬
ten Gewerben besonders die Industrie .der Steine und
Erden , das Holzgewerbe, die Bierbrauerei , Landschafts¬
gärtnerei und fast alle wichtigen Zweige des Hand¬
werks. Der Bausaison 1913-kann aber im Hinblick auf
die bevorstehenden Tarisverhandlungen und die zu er¬
wartende weitere Versteifung des Geldmarktes kein
allzu günstiges Prognostikon gestellt werden.

Am deutschenA r beit  s m ar  f t wird sich im kom¬
menden Jahre die günstige Konjunktur weit deutlicher
ansprägen als bisher . Die L a n d wi rt sch aft hat
fl* unter dem Einfluß der Rekordernte des Jahres
1912 wieder von den Schädigungen des Jahres 1911
erholt und wird jedenfalls wieder größeren Bedarf an
Arbeitskräften haben, . so daß die Abwanderung nach
den Städten etwas Nachlassen wird . Andererseits ist
aber mit einem 31ü cfg a u g der Zuwanderung von
Arbeitern aus Osteuropa zu rechnen. Inden
Balkanländern hat durch die schweren Kriegsverluste
die Arbeitskraft einen bedeutend höheren Wert erlangt
und auch aus Österreich-Ungarn wird kein sonderlich
starker Zuzug zu erwarten sein. Vielmehr ist mit
einer starken Steigerung der A u swande nt n g nach
den Vereinigten Staaten  zu rechnen. Der
Arbeiterbedarf der Union wächst gegenwärtig so rasch,
daß eine Rückwirkung auf dem europäischen Arbeits¬
markt gar nicht ausbleiben kann. Für einige deut-

.siche- Ind u st r beredter  cp besonders >für , Schlesien,
muß inl kommenden Jahre Mit einer Derschärsuna des.

Mangels an Arbeitskräften gerechnet werden. Über¬
haupt wird sich im Jahre 1913 das Verhältnis von An¬
gebot und Nachfrage am Arbeitsmarkte so sehr z u-
>gnnsten der Arbeiter  verändern , daß diese uu *-
einiger Aussicht auf Erfolg versuchen können, günstigere
Lohn- und Arbeitsbedingungen zu fordern und so den
Nachteil auszugleichen, der ihnen aus der Teuerung und -
dem Überangebot von Arbeitskräften in den letzten bei¬
den Jahren entstanden ist.

Tie A u f n a h m efähigkeit  des W e l t m a r k-
t e s ist noch ungeschwächt. Der kräftige Konjunktur-
anfschwung in den Vereinigten 'Staaten wird auch
Iveiterhin einen günstigen Einfluß ans die Exporttätig-
keit der europäischen Industriestaaten ausüben . Am
ostasiatischen Markte , t)er gegenwärtig stark zunehmen¬
den Bedarf an Maschinen, Textilwaren nsw. bekundet,
macht sich die wachsende Konkurrenz der japanischen In¬
dustrie immer mehr bemerkbar. Für Deutschland ist
von besonderer Wichtigkeit der günstige Ausfall der
jetzt einzunehmenden Ernte in Argentinien und anderer
südamerikanischen Staaten . Bei der -großen Bedeutung
des südamerikanischen Marktes für -den deutschen Ex¬
port kann hiervon nur eine günstige Wirkung erwartet
werden. Im Zusammenhang mit der voraussichtlich
eintretenden weiteren Steigerung des internationalen
Warenaustausches und die Belebung des Auswanderer¬
verkehrs ist auch auf eine günstige Konjunktur der
Seeschiffahrt  zu rechnen. Der Zuwachs an
Schiffsraum durch die. im nächsten Jahre in Dienst zu
stellenden Neubauten hält sich in mäßigen Grenzen und
wird die heimischen 3leedereien unabhängiger machen
von der englischen Transportschifsahrt , deren enorm
hohe Chartersätze in den letzten beiden Jahren einen
großen Teil des gesamten Profits am Frachtgeschäft
absorbierten . Im I n l a n d s v e r ke h r ist mit einer
erhöhten Inanspruchnahme der Eisenbahn und der
MklnMfchiffahrt zu rechnen. Tie energischen Beschwer-
den der Interessenten haben zwar die Regiernngsver-
treter bewogen, eine Verminderung des Wage n-
mangels  durch entsprechende Maßnahmen in Aus¬
sicht zu -stellen, für das kommende Jahr darf jedoch noch
keine Wirkung dieses löblichen Vorhabens auf die tat¬
sächlichen Berkehrsverhältnisse erwartet werden. Der
Verkehr wird in so flottem Tempo steigen, daß die
Vergrößerung des Wagenparks damit wohl schwerlich
Schritt halten kann. Nur wenn die Depressionsjahre
entsprechendausgenutzt werden, kann eine durchgreifende
Abstellung des Magenmangels in .Aussicht gestellt
werden.

Maßgebend für die Beurteilung der Gesamtkonjunk-
tnr bleibt noch immer der Geschäftsgang in der M o n-
tanIndustrie.  Obwohl der Absatz von Kohle und
Eisen im letzten Jäl )re weit stärker gewachsen ist als
die Produktion , haben -die Preise am Markte der
Montanerzeugnisse noch nicht das Niveau früherer
Hochkonjunkturjahre erreicht. Die Preissteigerungen
werden sich daher , sobald die politische  Lage ein
ruhiges  Bild bietet, in etwas schwunghafter Weise
vollziehen. Tie in letzter Zeit vereinzelt beobachteten
Preisunterbietungen am S tab ei jeitraar k.te

'stellen, sich -dar als Baisseangriffe "der Händlerpartet,
denen eine symptomatische Bedeutung nicht zukommt.
Zwei schon erwähnte Faktoren sind geeignet, der Mon¬
tanindustrie die Ausnutzung der flotten Konjunktur
zu erschweren: der fortdauernde Wagen Mangel und die
Knappheit am. Arbeitsnrarkre . Mit ausgedehnteren
Lohnbewegungen im Kohlenbergbau dürfte int kommen¬
den Jahre kaum noch zn rechnen sein, da dürch den
verfrühten  Streik im Fahre 1912 die Streiktust
gedämpft und die Geldmittel der Gewerkschaffenzn sehr
geschwächt, sind. Von besonderer Bedeutung für die
Weiterentwicklung des Kohlenbergbaus wird die im
nächsten Jahre fallende Entscheidung über das Fort¬
bestehen des Rheinisch-Westsälischen Kochlensyndr-
kats  seit :. Tie Aussichten aus eine allgemein befrie¬
digende Lösung der schwebenden Fragen sind zurzeit
noch sehr gering .- Tie zweideutige Haltung des Preu¬
ßischen Ber-gfiskus hat nicht gerade zur Klärung der,
Sachlag-e beigetraaen.

In einem gewissen äußeren Gegensatz zum. Verlauf
der gewerblichen Konjunktur tt>ird die Gestaltung der
B ö r se n v er h 8 ltnif se  im Jahre 1913 sieben.
Wie im Jahre 1812 wird auch weiterhin die Geld-
m n r ktlage  letzten Endes von ausschlaggebender
Bedeutllng für die Kursbewegung sein. Ganz allge-
inein ist mit einer außerordentlichen Festigkeit  des
Geldmarktes im nächsten Jahre zil rechnen. Die Mitte
Januar eintretende Entspannung wird - jedenfalls nur
geringen Umfang annehmen und bereits am ersten
Ouartalsultimo wird sich eine fühlbare Verstärkung des
Geldbedarfs im Vergleich zum Vorjahr zeigen. Auch
die im Sommer regelmäßig wiederkehrende Erleichte¬
rung wird diesmal nicht laMe anhalten . Herbst und
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Jahresschluss 1913 dürften aber eine Geldknappheit
bringen , die nur mit der des Jahres 1907 zu vergleichen
tst. Das Kursniveau der Tividendenpapiere ist zwar
in den letzten Monaten sehr stark herabgedrückt worden,
trotzdem wird aber eine allgemeine Kurssteigerung von
längerer Dauer durch die Geldmarktlage unmöglich ge¬
macht. Tie Tividendenergebuisse der industriellen Be¬
triebe werden auch im kommenden Jahre nicht mehr so
kräftig steigen, daß dadurch das Rendement der Aktien
in ein annehmbares Verhältnis zum Diskont gesetzt
werden kann. Infolgedessen wird die höhere Verzinsung
uieist nur durch entsprechende Kursreduktionen erreicht
werden, um . so mehr, als der Spekulation durch die
Geldknappheit die Hände gebunden sind. Am Markt
der Rentenwerts wird sich das Kursniveau auch ferner¬
hin der Höhe des Diskonts anpassen müssen, d. h. die
Entwertung der Anleihepapiere wird vorläufig noch
iveitere Fortschritte machen. Hier wird erst die mit
Beginn der Wirtschaftskrise eintretende Reduktion der
Diskontsätze eine Erholung der Kurse zulassen.

Deutsches« sich.
* Eine Larrdesreiks des Prinzregenten Ludwig. Der

Prinzregent Ludwig will, wie es sein Vater getan hat , nach
dem Regierungsantritt im März n. I . eine Landesreise
unternehmen.

* Zum chinesischen Gesandten in Berlin ist, wie die
Deutsche Kabeltelegramm -Gesellschaft aus Schanghai meldet,
der Unterstaatssekretär des Ministeriums des Auswärtigen
Aenhuisching,  der Schwager Sunpaotschis , ausersehen
worden. Der Minister des Äußern Luchenghsicmgbezeichnete
die deutsch-chinesischen Beziehungen als ausgezeichnet. Die
Abschiedsaudienz und Dekorierung des letzten chinesischen
Gesandten in Berlin Liangtscheng wird in Peking viel be¬
merkt, zumal andere chinesische Diplomaten , ohne ausge¬
zeichnet zu werden, von ihrem Posten geschieden seien. —
Der „Lokal-Anzeiger" bemerkt hierzu : Der für den deutschen
Kaiserhof ausersehene erste Vertreter der chinesischen Repu¬
blik ist ein Mann von westeuropäischer Bildung.
Nachdem er die englische  Schule in Schanghai besucht
hatte, ging er zu seiner weiteren Ausbildung nach den Ber¬
einigten Staaten . Später wurde er Legationssekretär an
der chinesischen Gesandtschaft in Washington und kam dann
nach Peking ins Auswärtige Amt. Der künftige Gesandte
zählt etwa 40 Jahre . Sein Schwager Sun , der zu den Rat¬
gebern Unanschikais gehört, war ebenfalls einige Zeit Ge¬
sandter in Berlin.

* Zur Inthronisation des neuen Erzbischofs von Köln.
Die Meldung , daß die Jnthronisierung des Kölner Erz¬
bischofs Dir. v. Hartmann  erst nach Ostern statifinden
soll, die Präkonisationsbulle aber bereits aus Rom in Münster
eingetroffen sei, wird von unterrichteter Seite dahin er¬
läutert , daß der Grund für die späte Einführung des Kölner
Oberhirten ausschließlich mit dem baulichen Zustand des
erzbischöflichen Palais in Köln liegt, über dessen Vernach¬
lässigung sich schon Kardinal Geißel vor mehr als sechzig
Jahren sehr bitter beschwert hatte . Es muß eine durch¬
greifende Erneuerung dcrgenommen werden, die mehrere
Monate andauern wird . Der Tag der feierlichen Ein¬
führung ist noch nicht bestimmt.

* DaS Fischereigesetz wird augenblicklich, wie die „Ger¬
mania '^ erfährt , im Landwirtschaftsministerium einer er¬
neuten Umarbeitung  unterzogen , um es mit den Be¬
stimmungen des neuen Wassergcsetzes  in Einklang zu
bringen . Rach Lage der Verhältnisse wird man wohl ' an.
nehmen müssen, daß daS Gesetz erst den: nächsten Landtage
vorgelegt werden wird.

*  Eingemeindungssestlichkeiten ttt Mannheim . In
Gegenwart zahlreicher Vertreter städtischer und staatlicher
Behörden erfolgte Samstagnachmittag die Eingemeindung j

der beiden Ortschaften Rheinau und Sandhofen . Ersteler
Ort ist Industrie - und Hafenplatz, letzterer vorwiegend land¬
wirtschaftlich. Mannheims Gemarkung dehnt sich durch
diese Einverleibung auf 11600 Hektar aus . Die Ein¬
wohnerzahl der Stadt wächst nun auf 220 000 an . In bei¬
den eingemeirrdeten Orten finden auf Kosten der Stadt Ein-
verleibungsfestlichkeiten statt.

Weihnachtsspende für die Witwen und Töchter ge¬
storbener Veteranen von 1813/15 . Der Deutsche KvdegeMmd
hat, wie alljährlich , auch in diesem Jahr auZ den smge-
gangonen freiwilligen Geldspenden Witwen gestorbener
Veteranen von 1813/15 und Töchter solcher Veteranen mn
einer WeihnachtKgabe erfreut , und zwar erhieNen 20 Witrven.
von denen die älteste 97 .Fahre .afft ist, und etwa 600 Töchter,
darunter eine 100jährige, zusammen rund 19 000 M. Die
GewlßhM , manche Rot gsliridert zu haben, wird allen
Gebern /der beste Dank sein.

* Ein polnisches Prcßburean . Ein in Berlin  be¬
stehendes Pretzburean des Herrn Napieralski  ist vor
kurzem zu einer Osteuropäischen Telegraphen -Agentur -Ge-
sellschaft, G. m. b. H„ erweitert worden. Das Stamm¬
kapital beträgt 24 000 Mark . Geschäftsführer ist der polnische
Abgeordnete Korfanth.

* Musiker und Gewerbegericht. Wie das „Berliner
Tageblatt " meldet, hat der Ausschuß des Berliner Gewerbc-
gerichtZ in seiner letzten Sitzung den Beschluß gefaßt, bei
den gesetzgebenden Körperschaften zu beantragen , daß die
Musiker der Gewerbeordnung und dem Gewerbegerichtsgesetz
unterstellt werden.

Varlanrsntarrschss»
_ Bier kurze Anfragen auf einmal stellt der antisemitisch«

Reichstagsabgeordnete Dir. Werner (Gießen ). Bei drei
von ihnen will er sich mit einer schriftlichen Antwort be¬
gnügen. Diese drei Anfragen lauten : Sind dem Reichs¬
kanzler die ungeheuerlichen Tatsachen des Kinderhan¬
dels  bekannt ? Besteht bejahendenfalls die Absicht, die
entsprechenden wirksamen Maßregeln dagegen zu ergreifen?
— Trägt man sich in den Kreisen der verbündeten Regie¬
rungen mit der Absicht, daS betänüungslose Töten der
Schlachttiere, insbesondere das aller Menschlichkeit hohn,
sprechende Schächten, gesetzlich zu verbieten ? — Hält der
Reichskanzler den Erlaß des Ministers der öffentlichen Ar.
beiten gegen die Verteilung judengegnerifcher
Schriften  auf Bahnhöfen usw. für zu Recht ergangen ? j
Ist der Reichskanzler dann bereit , seinen Einfluß dahin
geltend zu machen, daß auch gegen jüdische und j u d e n. I
freundliche,  Christen - und Deutschtum bekämpfende
Preßerzeugnisse vom Schlage des „Berliner Tageblatts " und
des „Ulk" ebenso scharf vorgegangen wird ? — Die vierte
Anfrage hat folgenden Wortlaut : Beabsichtigt der Reichs¬
kanzler Schritte zu tun , um die immer brennender werdende
Auslländerfsswge an den deutschen Hoch-
s chu l c n und Universitäten im Interesse unseres Volks¬
tums , unseres geistigen und wirtschaftlichen Lebens gesetzlich
zu regeln?

poft Eisenbahn.
* Die voraussichtlichen BetriebSergebniffe der Eisen-

bahnverwaltung für das Haushalbjahr 1912  dürsten
sich nach einer Schätzung der Eisenbahnverwaltung wie folgt
gestalten : Die Einnahmen im Personenverkehr werden 677
Millionen , die Einnahmen im Güterverkehr 1 633 000 000
Mark betragen , so daß sich die ganzen Veckhrsemnahmen
auf 2310 Millionen Mark belaufen werden. Dctzu kommen noch
142 Millionen sonstige Betriebseinnahmen . Die gesamte
Betriebseinnahme beträgt 2 452 800 000 Mark ; die Betriebs-
ausgaben sind auf 1634 500 000 Mark veranschlagt worden;
cs verbleibt somit ein Betriebsüberschuß von 817 800 000
Mark . Nach Abzug der üblichen Zuschüsse und der Ausgaben
zur Verzinsung und Tilgung der Eisenbahnschulden wird
für die Eisenbahnverwaltung für das Etatsjahr 1912 ein
Reinüberschuß von 370 Millionen Mark  ver¬
bleiben. Hiervon sollen etwa 227 Millionen Mark für all- I
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I gemeine Staatszwccke Verwendung finden. Diese Zahlenberuhen ans gewissenhaften Schätzungen, doch ist anzu¬
nehmen, daß die Zahlen noch in Wirklichkeit die Schätzungen
übersteigen  werden . Gegenüber dem Haushaltsjahr
1911 werden die Einnahmen etwa 100 Millionen größer
sein, dagegen werden aber die Betriebsausgaben um den
gleichen Betrag gewachsen sein, so daß der Betriebsüberschuß
annähernd der gleiche sein wird.

— überseetelegramnre zu halber Gebühr sind vom
1. Januar 1913 ab im Berkohr mit Niüderländisch-Jndien,
Jap (Karolinen ) und Angaur (Palan -JnsÄ ) zugelaffen.

Rechtspflege und Verwaltung.
. JM . Justiz - Personalien . Den Senatsprüstdenwii

M ichaelis  und Di' . F r e u s b e r g bei dein Oberlandes-
gericht in Köln, v. Weiler und Meyer  bei dem Obcr-
landesgericht in Düsseldorf, Schmäl der bei dem Obor-
landesgericht in Hanrm und Meyer  bei dem Kammergericht
ist der Charakter als Geheimer Oberzustizvat rmt dem Range
der Räte zweiter Klaffe verliehen. — Dem Landgerichtspräsi-
denten Geheimen Oberjustizrat Dr . Hart mann  in Flens¬
burg und dem Landgerichtsdirektor Geheimen Justizrat Fritz
bei dem Landgericht l in Berlin wurde beim Übertritt in den
Ruhestarch der Rote Adlerorden 3. Klasse mit der Schleife ver¬
liehen. — Der Landgerichsrat Dr . Rawitscher  in Frank¬
furt a. M. erhielt den König!. Kranenorden 3. Klasse. — Den
Landgeri chtspräsid enten v. D e t t e n in HildeSheim. Hage¬
dorn  in Aurich, Noel  in Neuruppin , Dr . Felsmann  in
Breslau , Stamer  in Landsberg a . SB. und Sintenis  in
Schweidnitz ist der Charakter als Geheimer Oberjustizrat mit
dem Range der Räte zweiter Kasse verliehen. — Zum Land-
gerichlsdirektor ist ernannt Landgerich:srat Dr . Schwartze
aus Frankfurt a . M. — Zu Notaren wurden ernannt die
Rechtsanwälte Justizrat Dr . Paul Reumann  und Dr.
Alexander Berg  in Frankfurt a . M.

KuslanÄ.
KranLretch-

Gegcn dtc Auswanderung des Kapitals nach dem
Ausland . Paris,  29 . Dezember. Um die zum Schutz
der französischen Sparer , insbesondere gegen die Aus-
wanderung des französischen Kapitals getroffenen Maß-
nalnnen noch wirksamer zu gestalten, hat Justizminister
Briand angeordnet , daß eine Untersuchung gegen die
Angestellten ausländischer Unternehmungen eingeleitet
werde, welche dem Publikum die von diesen Unter¬
nehmungen im Ausland ausgegebenen Wertpapiere an¬
bieten. Dem Auftrag des Justizministers entsprechend
wurde bereits gegen den hiesigen Vertreter eines Lon¬
doner Hauses , welcher ein kanadisches Wertpapier hier
unterbringen wollte, die strafrechtlicheUntersuchung ein-
geleitet.

Afrika.
Ein neues Gefecht in Marokko. P a r i s, 30. De¬

zember. Nach einer Meldung aus Taurirt fand zwi¬
schen französischen Gumirs der Besatzung von Debdu
und den: marokkanischen  Bumkor -Stamrn am
Mulujafluß am 27. Dezember ein Gefecht  statt , in
dem auf beiden Seiten mehrere Reiter fielen. Unter
dem Schutz der ihnen aus Gerif und Debdu gesandten
Verstärkungen kehrten die Gumirs ins Lager zurück.

Luftfahrt-
Ein internationaler Distanzflug Dänemark , Schweden,

Norwegen und Deutschland. Kopenhagen,  30 . Dezember.
Heute wurde hier eine Sitzung von Vertretern der Luft-
fahrvereine  aus Dänemark , Norwegen, Schwaden und
Deutschland abgehalten . Es wurde beschlossen, zu versuchen,
die Mittel für einen internationalen Distanzslug zwischen
Städten der vier genannten Länder , der Endo Juni nächsten
Jahres stattfinden soll, aufzubringen.

Nachbrock berboie.

Rückblicke.
(Für daL „Wiesbadener Tagblat  t ".)

Von Julius Rosenthal.
Die Friedenskonf 'venz und die Reunion

(Dian muß da genau unterscheiden),
Beraten seit einigen Wochen nun schon
Und lunchen, dinieren und streiten.

Die Reunion der Herrn Botschafter führt
Ihr Handwerk recht still und gemütlich.
Sie ist beim Geschäft nicht direkt int 'ressiert
Und drum schon im Grundprinzip friedlich.

Doch die sich da balgen mit Mords -Vehemenz,
Sich reiben , daß Funken emporgeh'n,
Das sind die Entsandten zur Friedens  konf'renz,
Leicht kenntlich am krisg'rischen Vorgehn.

Zu heilen den türkisch-balkcmischen Riß,
Sahn wir sie zum Themsestrand wandern,
Sie wollen auch alle das Beste — gewiß,
Nur ist es das Beste des andern.

So kommt denn ider Friede recht schwer aus den Damm,
Viel unnütze Roden verrauchten,
Denn gar zu sehr schwoll den Balkanern der Kamm,
Der Kamm, den sie nie sonst gebrauchten.

Uüd andrerseits fällt es dem Türken so schwer,
Schachmatt und besiegt sich zu fühlen,
Man ließ dem Besü" i:n sonst immer die Ehr ',
Die „Hoheit" so weiter zu spielen.

Und wenn er 'nsm Schattemnonarchen nur glich,
Der jeweil'ge Herrscher der Türken,
Als Sultan in partibus fühlte  er sich,
Es war mehr Markieren als Wirken.

Man sollte auch jetzt ihm so gut , wie es geht
Die bittere Pille versüßen.
Getaucht in den Zucker der Souv 'ränität,
Ist so was viel eh'r zu genießen.

Inzwischen wurd' Serbien , wenn auch nicht satt,
Doch leidlich gepfropft für sein Teilchen,
Und wenn's erst den Hasen und „Korridor " hat,
Hält 's zeitweis' sein dreckiges Mäulchen.

Auch Österreich, unser vertrautester Freund,
Der lautesten Streitruscr einer,

Be schied sich—, die Sache Prohaska erscheint,
Je heller sie wird, desto kleiner.

Wozu man seit Wochen die Lärmtrommcl schlug,
Wird Ö st'r e i chs Geheimnis wohl bleiben,
Das Treiben der Presse, es schien Zug um Zug
Ein Treiben aus höh'res Betreiben.

Da warf man Granaten und Bomben vereint
Im hitzigen Presse-Gefechte,
Der apostolische Staat , wie es scheint,
Hat extra kanonische  Rechte.

Es ist unser Partner,  dem wir so bereit
Zur Seite stehn, ohne zu wanken,
Mit dem wir als äußerst gemütliche Leut'
Einst Bundesbrüdersch-aft tranken.

Inzwischen jedoch wich des Bündnisses Reiz
Recht nüchterner Alltagsevwägung,
Und die sagt : der Nutzen ist öst'rcich'scherseits,
Was uns bleibt, ist nur die Erregung.

ES mögen ja dank .dem Bestehen deS Bunds
Auch allerlei Schäden  geheilt sein,
Doch Licht dürft ' und Schatten (das fühlt man bei uns)
Im Bündnis gerechter verteilt sein.

Der Bund ist erneuert , — bei solchem Geschäft
Kommt's lediglich ans den Profit an,
Gut wär ' es, tvir schrieben Alt-Ost'veich ins Heft:
„Gemach,  Freund , es geht uns halb mit an !"

Jtalia , das einst den Zweibund so schön
Zum Bundes -Terzette erweitert,
Und das von dem tripolrtan 'schen Bergch'n
So prompt sein Gewissen geläutert,

Es ! schließet als Numero 3 unscr 'n Roih'n
(An Hilfe scheint's nie uns zu fehlen),
Und doch wird's für Deutschland  das beste Wohl sein,
Im Ernstfall auf Deutschland zu zählen.

„Ententen " und „Bünde " siitd heut' Zwar im Flor,
Doch ähneln sie sehr jenen Gäben,
Die äußerlich wirken, sie „stellen vicl  vor ",
Doch klein ist der Wert , den sie haben.

Des siebenten Eduard Bund 'spolitik,
So schlau man sie früher geheißen, —
War g u t sie für England ? Da schweigt  die Kritik,
Denn das soll sich erst noch erweisen.

Das beste ist immer und wird  immer sein:
(D i e Tatsache ist nicht bestreitbar ),
So stark als nur möglich und dann hübsch

allein.
Kein Bündnis , so lang ' es vermeidbar.

o
Es hatte das nunmehr dahingeh'ndo Jahr

Zunächst eine leidliche Note,
Doch Montenegroßhans , Griech', Serb ' und Bnlgar'
Verdanken wir 's , daß es verrohte.

Im Balkankriog hatte der klüg're Vulgär
Die oberste Leitung bekommen,
Der Serb ' und der Grieche, die hatten fürwahr
Die B e st i a l i t ä t übernommen.

Sie haben dies Handwerk als Meister geübt,
Salonik und Prizren zum Verderben,
Wenn's dort heut ' noch lebende Wehrlose gibt,
Jst 's Schuld nicht der Griechen noch Serben.

Den Vorhang schnell über dies schaurige Bild,
Es ist jetzt die Zeit nicht der Klage,
Die Zeit ist's , in der frohes Hoffen nur gilt,
Der Ausblick in hellere Tage.

Es ist ja auch alles so schlimm nicht, wie's scheint,
Und besser oft wird's , als wir meinen.
Auch Bethmann und Hehdebrand, die sich jetzt feind,
Sie werden sich bald wieder einen.

Er hat doch den Junkern nur Gutes getan,
Der freundwill 'ge Bethmann von Hollweg,
Er gibt ihnen immer so viel er nur kann
Und nahm ihnen nie einen Zoll weg.

Und auch mit dem Zentrum der scheinbare Streit
Ist weniger Wahrheit als Dichtung,
Kein Zentrumsmann tut unserem Kanzler ein Leid,
Nicht einer,  gleichviel, welcher Richtung.

Man stellt seinem Gönner  nicht heimlich ein Bein
Und macht seine Lage ihn: kritisch,
Das tät ' selbst Kollege von Hertling nicht, nein,
Es wär ' ja auch fast — jesuitisch.

Genug nun von allem, was nicht war und war,
Jahr 13 bring ' Arbeit und Frieden,
Cs sei als ein e i n t r ü g l i ch w e i n t r ä g l i ch Jahr
Zur Freude uns allen beschieden!
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Bus GuftKV SeevtEgL Briefen
an  KLbrechtt>, Ztssch»

In der „Deutschen Revue", der bekannten Monatsschrift,
die Br . Richard Fleischer (Wiesbaden ) herausglbt , werden
dort Hans F. Helmolt  weitere hochinteressante Briefe
Gustav Freytags an seinen Freund Albrecht v. Stosch
veröffentlicht. Aus der großen Anzahl Briefe wählen wir
zwei aus . Der zweite, der mit einem Ausblick auf das ge¬
rade heute so aktuelle Balkanproblem schließt, beweist, daß
Gustav Freytag schon 1865 die Bedeutung der kleinen Balkan-
staaten für die einmal kommende Entscheidung über das
Schicksal der habsbürgischen Monarchie und den großen
Kampf zwischen Slawentum und Germanentum erkannt hatte.

Wiesbaden, " , Dezember 1880.
Mein lieber Freund!

Es kommt mir vor, als ob morgen Ihr Geburtstag wäre.
Empfangen Sie dazu die herzlichen Glückwünsche(Ihres alten
Getreuen . Eine unfreundliche Zeit ist vergangen . Sie sind
Sieger geblieben gegenüber rohen und plumpen Angriffen —
was mir übrigens niemals zweifelhaft war — und ich
wünsche und hoffe für Sie noch viele Jahre erfolgreicher und
ruhmvoller Tätigkeit . Gutes Glück für Sie und die Ihrigen,
lieber Mann . Denn ein Mann sind Sie für den Staat und
sein Fürstengeschlecht, und diese edle Qualität soll auch die
Nachwelt cm Ihnen rühmen . Sie ist unter Ihren Kollegen
selten geworden.

Ich denke heute Ihrer fröhlich und mische ungern eine
ernste Betrachtung in den Huldignngspunsch , dm ich in der
Stille zu Ihrem Geburtstag brauen möchte. Aber der Ge¬
danke drängt ' sich gebieterisch auf , daß die Zahl der bewährten
Führer in Krieg und Frieden mit reißender Schnelligkeit ab-
nimmt . Auch Goeben*) ist uns verloren . Da gilt es, mit
denen, die uns geblieben sind, hübsch zu tun . Und wenn ich
Sie vor mir hätte , würde ich Sie streicheln und loben, wie Sie
cs um uns verdient haben.

Durch die Handlung Hirzel werden Sie den neuen Band
der Ahnen**) erhalten . Er wird alle Erwartungen täuschen,
und der Autor wird jetzt dafür bezahlen, daß das Publikum
dem Unternehmen so lange und so große Gunst zugewendet
hat . Die Freunde werden billig berücksichtigen, daß die Zeit
der Handlung möglichst ungünstig geworden ist. Jene Jahre
vor und während der Freiheitskriege und vollends die Periode
bis 1848 eignen sich noch nicht recht für die besondere Ver¬
bindung von Geschichte und Erfindung , welche den Ahnen ein¬
mal als Signatur anhängt . Ich habe nur eine Befriedigung
gebabt, daß ich Gelegenheit erhielt , einem Manne , dem wir
Schlesier viel verdanken und der ganz unbekannt geblieben
ist, dem Grafen Götz, ein kleines Denkmal zu stiften.

Können Sie nrir Glück wünschen, daß ich mit dem Werke,
das mich seit acht Jahren beschäftigt hat , leidlich zu Ende ge¬
kommen bin, so bin ich vollständig zufrieden . Wir wollen jetzt
auf etwas anderes denken.

Seit fast acht Tagen bin ich von Siebleben fort und übe-
Zeipzig hierher . Die (kronprinzlichen) Herrschaften habe ich
noch nicht zu sehen gesucht. Daß sie lieber wo anders sind als
in Berlin , verdenke ich ihnen nicht. Aber sie sind nicht in der
Lage, aussuchen zu dürfen , wo es ihnen am besten gefällt.

Ein kluges Buch von einem gescheiten Mann ist mir in
diesem Tage durch die Hände gegangen : Jollh , „Der Reichs¬
tag Und dre Parteien ". Er hat freilich kaum nötig , unserm
Parteileben Bescheidenheit zu empfehlen, wir sind noch sehr
weit von dem sog. parlamentarischen Regiment , und die
glückliche Mischung: Tüchtige, sachverständige Beamte als
Regierende und ein patriotischer Reichstag " als Kontroll-
instanz hätte uns noch lange befriedigt und den politischen
Forderungen der Nation genügt, wenn nicht ein ' Gewiller
durch sein tyrannisches und launenhaftes Dreinfcchren das
höhere Beamtentum vollständig desorganisiert und in seiner
Geltung vermindert hatte . Bismarck ist es, der auf Umwegen
und wider Willen die Tyrannei des Reichstages und das
Majoritätenregiment dem Volke aufzwmgen wird.

Noch einmal , seien Sie von Herzen begrüßt , beglück¬
wünscht, angebunden und bekränzt. Richten Sie Ihren lieben
Damen meine Huldigung aus und bleiben Sie gut

Ihrem getreuen
Freytag.

S i e b l e b c n, 14. Oktober 1855.
Lieber Freund!

. . Schlesien habe ich nur im Fluge gesehen; mein
Heimatland ist auf der Bergseite sehr anmutig ; und die
Sprache klang mir wie eine Melodie aus der Kinderzeit , aber
die alten Bekannten waren fast alle tot. Die neuen Menschen,
welche ich kennen lernte , waren , soweit sie Schlesien airge¬
hören, sämtlich gute Schlesier nach dein Typus von der ange¬
sessenen Sorte — der neue Schwiegervater ist Landrat des
Reichenbachcr WeberkreiseS —, aber sie machten doch den
Eindruck, daß sie in der Ecke fitzen. Die Loyalität war feurig,
an der Kaiserin Geburtstag wurde ihre Gesundheit ausge¬
bracht. was Augustan nicht überall passiert. Nur der Pastor
toar still und unzufrieden , er atz viel, trank viel und wurde
erst beredt, als er über die unerträglichen Übergriffe der
katholischen Kapläne klagte, die ihm daS Leben verleiden. Die
Defensive ist doch auch -in Kultus eine schlechte Kriegführung.

Jetzt nach der Rückkehr hatte ich einen Berg von Zei¬
tungen dnrchzustöbern. In der Braunschwelger © w*# ***)
gefällt mir die preußische Okkupation durch Prinz Albrecht
nicht recht. Es wäre für die Zukunft des Reiches besser ge¬
wesen, wenn Preußen bei dieser Gelegenheit sich uneigennützig
gezeigt hätte . Denn alle Besorgnisse der Mittelstaaten sind
Wieder aufgerührt und nantentlich in Sachsen, wo die Be¬
mühungen , den verständigen König zu einem guten Freund
zu machen, sich als fruchtlos erweisen müssen. Nun kann der
Kanzler , wenn er diesen Ausgang wirklich gewollt hat . zu
seiner Entschuldigung sagen, daß es vor allem darauf ünkäm,
feste Verhältnisse zu schaffen, welche den Welfen usw. keine
Hoffnung ließen, und daß jeder Prinz aus einem anderen
regierenden Hauke eine neue Unsicherheit zu schaffen drohte

Auf der B a l ka n feite , wo jetzt Junker Battenberg
sein (Znurmits sept spielt, ist es anmutig, zu sehen, chie die
natürlichen Lebenshedingungender Völker, selbst der un¬
fertigen , sich stärker erweisen als die russischen Gelüste.

*) General August v. Goebcn, knapp fünf Monate jünger
fts Freytag . war am 18. November gestorben.

**) ' „Aus einer kleinen -Stadt ",
***) Am 18. Oktober 1854 war Herzog Willrelm von Braun-

schweig, das lebte Glied der älteren Linie, gestorben Unterm
M. Oktober 1885 wurde Prinz Albrecht von Preußen zum i
Regenten gewählt.

WieMMeser TKMM.
Rußlaich hat Serbien geschaffen und Serbien ist jetzt im
feindlichen Lager, es hat Griechenland, die Moldau und
Walachei losreißen helfen, und beide sind ihm bedenkliche
Frondeurs geworden; jetzt wird Alexander, den es für seine
Puppe hielt, sein Gegner *). Es ist doch wahrscheinlich
geworden, daß auch hier das Vernünftige sich gestalten wird,
ein Staatcnüund der unteren Donau,  bei dem
freilich die Frage noch zu entscheiden ist, ob er unter
Österreichs Adler  sich sammeln wird oder ob Öster¬
reich an ihm auseinanderfällt.  Das wird wohl
eine von den großen Sorgen des nächsten Geschlechts sein.

Die größte für nns aber der F o r t s chr i t t des
slawischen Elements  an unserer Ostgrenze. Auch
da« ist ein Naturprozeß , ein großer und für uns verhängnis¬
voller . . .

Kus Stadt und Land.
WreLÄrrÄenex KachrichtSN»

Das Wiesbadener Iahr 1912.
I.

Allgemeines und Persönlich  cs.
Hervorragend wichtige Ereignisse hat das Wiesbadener

Jahr 1912 nicht gebracht. Es stavben Menschen, die lebten,
ohne die öffentliche Anfmerksamkeir auf sich zu ziehen, und
es starben Menschen, die im öffentlichen Leben eine Rolle
spielten ; es wnvde-n Häuser gebaut , Jubiläen der verschieden¬
sten Art gefeiert,und Kongresse abgehalten ; neue Beamte in
leitenlden Stellungen schieden aus dem Amt und andere traten
ein ; die Stadtväter faßten Beschlüsse von unterschiedlicher
Wichtigkeit. Das kommunale Leben ging genau so seinen
üblichen Gang wie das allgemeine bürgerliche. Wir werden
also, wenn wir hier einen kurzen Jahresrückblick geben, keine
großen, Hervorragenden Begebenheiten, sondern nur das vor¬
zutragen haben, was nicht von heute ans morgen von der
Bürgerschaft -vergessen zu werden verdient , und was für die
Geschichte Wiesbadens immerhin von einiger Bedeutung sein
mag.

Wem: wir am Schluß des Jahres auf die Tage zurück¬
blicken, die zwischen Silvester und Silvester liegen, so erinnern
wir uns zunächst der Toten,  die wir begraben mußten . Von
den Toten des Jahres 1912 spickten eine größere Rolle auf
dem Gebiet der Industrie die drei Sektfabrikanten Kommer¬
zienrat Rudolf Henkell,  Kommerzienrat I . I . Soehn-
lein  und Kommerzienrat Bernhard Niüller,  der frühere
Teilhaber -der Maschinenfabrik Johannisberg G. m. b. H.
Kommerzienrat Joseph K r a y e r , Direktor Heinrich F i n ke l
von der „Kronenbrauerei ", Eduard E s ch, Teilhaber der Firma
Gebrüder Esch, Brauerei Walkmühle, und Buchdruckereibe-
sitzer Karl Ritter.  In Geheimrat Professor Dr . Dünkel-
berg  verlor die Landwirtschaft einen hervorragenden wissen¬
schaftlichen Vertreter , und die Kunst hat den Tod des Königl.
Musikdirektors Wilhelm M nhlfeld  sowie de? Dichters Karl
Stelter  zu beklagen. Ein bekannter Pädagoge schibd in
Hofrat Karl F a b e r , dein Inhaber der bekannten P -rivoi-
Knabenschule, und ein angesehener Geistlicher in Pfarrer
Theckor Ziemendorff  aus ldem Leben. Einen recht schmerz¬
lichen Bevlnst hat die städtische Verwaltung durch den Tod des
Stadtverordneten Alois Mollat  h betroffen . In Wiesbade¬
ner Schachkreisen wird der Frschcreidirektor Georg Bart-
man n.  nicht nur als vieljcchriger Redakteur der Schachspalie
des „Wiesbadener Tagblatts "; sondern auch als ein Meister
im Parti enspick noch lange unvergessen bleiben.

Von den zahlreichen Erinnerungsfeiern,  die im
Jahr 1912 staftgefundcn haben , können hier nur einige er¬
wähnt werden . Eine etwas eigenartige Feier fand am 16. Juni
statt : an diesem Tag feierte der Stadtteil „Marra - Hilf"
seinen 50. Geburtstag . Am 20. Oktober konnte der „C vange-
l i s che B u n d" sein 25. Jahresfest feiern , und der „K atho  -
lisch«  K i r che n cho r " feierte am 17. November sein 50°
jähriges Ĵubiläum . Ein wichtigeres Ereignis war das gol¬
dene Jubiläum der Marktkirche,  das am 1. Dezember ge¬
feiert worden ist. Von den Erinnerunysseiern , die einzelne
Personen betrafen , ist vielleicht die des Dekans Bickel der
evangelischen Kirche WicSbädens Las bemerkenswerteste.

Die Beamtenchronik  des Jahres 1912 kann zwar
kurz gehalten werden, aber sie hat deshalb doch einige wichti¬
gere Vorgänge zu verzeichnen. Im Juni erfolgte die Wahl
des Leiters des „Rüh'Ifchen Gesangvereins " zu Frankfurt
a. M. Kack S chn 11  cht als Erster Kapellmeister unseres Kur¬
orchesters. Am 1. April trat Geheimrat Dr . Gle i tSmnnn
sein Amt als Kreisarzt an den bisherigen Kreisarzt des Land¬
kreises Wiesbaden Dr . Pilf  ab , an dessen Stelle D'r.
Pri « gv  zum Kreisarzt des Landkreises ernannt wunde. Am
1. Mai trat Direktor Kesselring  vom Berkehrsbureau der
Stadt sein Amt an ; am 1. -Oktober ging Direktor Professor
Güthdes  städtischen Reformrealgymnasiums von seinem Amt
ab, und am 17. Oktober wurde der an seine S !«lle gewählte
Direktor Professor Dr . Walther  aus Berlin in sein Amt
crngeführt . Für den am 1. Oktober in den Ruhestand getrete¬
nen Regierungs - und Schulrat Geheimen Regierungsrai
Flebüe  wurde der bisherige Seminardirektor Dr . Leonhard
Grau  aus Waldau hierher versetzt. Ebenfalls am 1. Oktober
wurde Pfarrer BeiÄt  aus Frankfurt als Pfarrer der Ring-
kivche eingeführt , und am 1. Oktober trat ferner Poliseikom-
missar Neu Mia n n in den Ruhestand . Am 11. Nov. reichte
Oberbürgermeister De. v. Ibell  sein Abschiedsgesuch ein, und
am 29. November wurde Bürgermeister Geheimrat De.
Glässiug  zum Ersten Bürgermeister von Wiesbaden ge-
tvählt.

Als Kongretzstadt  hat sich Wiesbaden auch im Jahr
1912 wieder bewährt . ES fanden hier folgende Kongresse und
ähnliche Veranstaltungen statt : der Kongreß der Vereinigung
südwestdeutscher und niederrheimisch-tvestsälischer Kinderärzte,
der allgemeine deutsche KäntörenvevSantzstag, der 29. Kon- .
gretz für innere Medizin , die Tagung des Vereins der Justiz-
sokretäre im Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt er. M ., die
Tagung der Leutscheu Tonindustrie , der Parteitag der Zen¬
trumspartei für Nassau, die Jahresversammlung des Evange¬
lischen Bundes , die Tagung der Gesellschaft für Geschichte und

*) Prinz Alexander von Battenberg , seit 1879 Fürst von
Bulgarien , Ijattc am 21. Sevtenilber 1855 in Bhiiipponel die
Bereinigung seines Fürstentums mit Ostrumelien Verkünder.
Daraufhin erklärte am 14. November König Milan von Serbien
den Bulgaren den Krieg.

Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt . Sette 3.

Literatur der Landwirtschaft , die Tagung des Verbands zur
Wahrung der Interessen -der Betriebskranke,nkassemfiir Süd-
Westdeutschland, die Tagung des deutschen Werkmeistecbunt ---
die Tagung deS deutschen Schriftstellerverbands und der iwu:-
schc Bolksbildungstag.

Besucht  wurde unsere Stadt in diesem Jahr u. a . von
dom Bevbmtd der Gürtnereibesitzer, von amerikanisch-
Chirurgen , von amerikanischen Lehrern und Lehrerinnen urw
vom Broo-klyner Sängerbund.

An hervorragenden öffentlichen Gebäuden  wrv
den übergeben : -am IG. April -die Mittelschule an der Blumen
thalstvaße , am 16. Juni die Jmmannelkapelle der Methodisteu-
geuteiüde, am 29. September die katholische Dreifaltigkeit
kirche und am 15. Dezember endlich das Krematorium auf dem
Südsriedhof . Die erste Einäscherung fand dort,au : 19. Dezem-
ber statt. Daß am 28. Avril der Grundstein -des KanfmannS-
etzholungsheims .bei der Station Chausseehaus gelegt worden
ist, darf ebenfalls hier bemerkt werden.

Ebenfalls unter der Rubrik „Allgemeines" darf in dieser
kurzen Chronik vermerkt iverden, daß am 18. Juni der Maul¬
korbzwang  für Hunde aufgehoben worden ist, daß am 16.
und 17. November die ersten Vertvauensmännerwahken zur
Priva t a n ge st eilten Versicherung  stattfariden , dan
,— das war allerdings kein „nur lokales" Ereignis — am
17. April eine fast totale Sonnenfinsternis  eintrat,
daß am 13. Oktober das erste Wiesbadener Flugmeeting
auf dem Rennplatz vor sich ging sowie die traurige Tatsache,
daß auch im Jahr 1912 wieder die Zahl der Selbstmorde
eine erschreckende Höhe erreicht hat . Nach unseren , wahrschein¬
lich nicht einmal ganz vollständigen Feststellungen belief sich
ihre Zähl (einschließlich.der versuchten Selbstmorde ) auf 81!

— Krrrbirektor v. GO in el)er steht morgen , am 1. Januar
1913, fünfzehn Jahre  an der Spitze unserer städtische:!
Kurverwaltung . Er war der Nachfolger des ersten Kurdirek -
tors von Wiesbaden , des unvergessenen Ferdin -and Hey'l, und
hatte als solcher keinen leichten Standpunkt , zumal sein Vor¬
gänger der eigentliche Schöpfer unseres Kurlebens in seiner
heutigen Form gewesen ist. Wer Herr v. Cbmeyer, obwohl
als ehemaliger Offizier dem Verlwältungswesen bis dahin
ziemlich fernstehend, erfaßte seine nicht leichte Ausgabe mit
anerkennenswertem Geschick, und es gelang ihm im Lauf der
nun vollendeten anderthalb Jahrzehnte , wesentliche Neuerun¬
gen durchzuführem, die besonders auch im Kurbudget eine
Rolle spielen. So ist ihm vor allem die 1901 erfolgte Über¬
nahme des Kochbrunnens, -der bis dahin für die Gemeinde
Wiesbaden als solcher fast nichts einbrachte, mit dem bekannten
glänzenden finanziellen Ergebnis in städtische Regie zu
danken, aber auch die Einführung des Emanatoriums am
Kochbrunn-en ist auf seine Initiative zurückzuführen, wie denn
Herr v. Güm-eyer, obwohl anfänglich Gegner der jetzigen Kur¬
taxe, nachträglich sein gut Teil dazu beigetr-agen hat , sie in
ihrer nunmehrigen ersprießlichen Gestalt -dem Kurbetrieb nutz¬
bar zu machen. Dabei erfreut unser Kurdirektor sich durch
seine ganze Pevsönkichkeit und seine konziliante Art Leim
Fromdenpublikum sowohl als auch in weiten Kreisen dec
Bürger - und Einwohnevschast einer hohen und wohlverdienten
Wertschätzung, eine Tatsache, die gerade auch auf seinem
Posten von nicht zu unterschätzender Bedeutung ist.

— Schülnachrichten. Zur Abhaltung der Rektorprü-
f u ng  ist Dermin auf den 8. Mai 1918 angesetzt. Diejenigen,
welche sich dieser Prüfung zu unterziehen beavsichtigen, haben
sich bis zum 28. Köbruar 1918 schriftlich bei dem Provinzial-
schulkollegium in Kassel zu melden, und zwar die noch nicht
im Schuldienst stehenden Bewerber unmittelbar , die im öffenl-
lichen oder privaten Schuldienst stehenden Lehrer auf dem vor-
geschriebenenDienstweg. — Für die M i tte I sch u lieh re  r-
p r ü f n ng  ist Termin auf dem 2. Mai 1913, an welchem Tage
die schriftliche Prüfung beginnt , und die folgeniden Tage , eben¬
falls in Kassel, festgesetzt. Mcldetermin : 28. Februar 1913.

— Ringkirche. Den vielen Wünschen und Anfragen aus
der Gemeinde entgegenkommend, möge hier -darauf hingewiesen
sein, -daß auch in diesem Jahr der Silvestergottcs-
di enst in  der Rm-glirche heute abernd um 8 Uhr unter Mit¬
wirkung des Ring - und Lntherkirchenchors stattftndet . — Am
Neujahrs tag wird im Hauptgottesdienst in der Luther-
kirche  der gemischte Chor des „Christlichen Vereins junger
Männer ", Oraniewstvahe 18 (Dirigent : Mittelschullehrer Loh),
Mitwirken.

— Weihnachtsfeier im „Turnverein ". Am zweiten Weih-
nachtsfeiertag veranstaltete der „Turnverein " wie alljährlich
in seinem! Vereinsheim , Hellmundstraße 25, seine diesjährige
Weihnachtsfeier , die in würdiger Weise verlies und die Ber-
einsmitglieder zahlreich zusammengeführt hatte . Der Sänger-
chor erüffnete mit dem Gruberschen Lied „Stille Nacht" die
Abend Unterhaltung , ferner brachte der Sängerchor noch zwei
Volkslieder von Koschat „D'Hamkehr" und „Verlassen bin i",
sowie Las Schantzsche Lied „Sonntags am Rhein " stimmungs¬
voll zum Wortrag . Da » -Vereinsmitglied Lutz erfreute die Fesl-
tcilnehmer mit zwei Liedern für Tenor „Am Meer " von
Schubert und „Champagnerlied" von Mozart . Auch die aktive
Türnerschaft trug zur Belobung des Abends bei und zeigte
unter der Leitung des VeveinsturnlehrerS Herrn Krumm ein
Keulenschwingen der Alters - - und Männerabteilung , eine
Pantomime „Die lustigen Studenten " und ein Kngelschwineen
der Frauenantcilung . Auch die Jugendabteilung hatte eine
Vorführung übernommen und die erste Zäglingsriege unter
Vorturner Hertlein zeigte ein gut durchgeführtcs Turnen am
Barren , woraus gu ersehen war , -daß der Nachwuchs im „Turn¬
verein" zu den schönsten Hoffnungen -berechtigt. Den wackeren
Zöglingen -wurde vom Vorstand als Anerkennung „Dr . Gaschs
Jahrbuch der Turnkunst " überreicht. Wie üblich, war mit der
Weihnachtsfeier eine Ehrung für Mitglieder verbunden und cs
erhielten der Turner Karl Meyer für 25jährige ununter¬
brochene Tätigkeit in der Vorturnerschaft -einen Stabhoch¬
springer -aus Elfenbeinmass-c, -die Turner Karl Joh und Hein¬
rich Schlosser eine Ehrenurkunde für 25jährige MiMedscha -st.
die Turner SB. Sünder , A. Ohlgart , W. Berghänfcr,
F. Dewfing, A. Kohl-mann und Karl Joh eine Ehrenurkunde
für 10jährige Tätigkeit als Vorstandsmitglieder . Der Abend-
untcrhaltun -g folgte eine Christbaumverloftmg und Ball.

— Zur periodischen Racheichnng der Maße und Gewichte
werden die Interessenten noch ans folgende Hauptpunkte auf¬
merksam gemacht. Die in dtzr amtlichen Bekanntmachung an-
gegeben-en Termine für 1913 müssen genau eingehalten wer¬
den. Es -werden an den -belresfenden Tagen nur Gegenstände
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von Interessenten der für 1913 vorgesehenen Polizeireviere 1,
3 und 6 angenommen . Die Gegenstände müssen in sauberem
Zustand eingeliefert werden (fettige Gegenstände sind gehörig
vorher mit Soda - öder heißem Wasser zu reinigen ), da sonst
die Annahme (Eichordnung § 9) verweigert werden kann. Es
müssen zur Nacheichunig sämtliche transportable Gegenstände
vorgelegt werden. Dazu gehören auch die Glasgefäße an.
Petroleum - und Ölbehältern . An den Flüssigkeitsmaßen muß«
eine vorschriftsmäßige Stempelstelle zur Aufnahme des Iah - '
reszeichens, bezw. auch Stampelzeichens angebracht sein. Es
wird nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen, daß im Jahre
1913 nur Gegenstände der Polizeireviere 1, 3 und 5 nachgc-
eicht werden. Die Gegenstände aus den Revieren 2 und 4 ge¬
langen erst im Jahre 1914 zur Nacheichung. Unrichtige
Gegenstände oder ungestempelte dürfen selbstverständlich auch
in diesen Revieren nicht verwendet werden.

— Nacheichung der Apotheker-Meßgeräte . Infolge Neu¬
gestaltung des Eichwesens sind für die Provinz Hessen-Nassau
die Königl. Eichämter in Kassel und Frankfurt « . M. ermäch¬
tigt worden, die alle zwei Jahre vorgeschricibeneNacheichung
der in den Apotheken befindlichen Meßgeräte (Wagen , Ge¬
wichte) in den Apotheken selbst vorzunehmen . Zu diesem
Zweck werden van 1913 ab alljährlich die zuständigen Eichbe¬
amten Rundreisen veranstalten , derart , daß in jedem Fahr
die Hälfte der in der Provinz vorhandenen Apotheken bereist
wird. Anträge auf Nacheichung sind bei dem zuständigen
Königl. Eichamt in Frankfurt a. M. zu stellen. Die durch die
Rundreisen entstehenden Kosten fallen der Staatskasse zup
Last.

— Angestelltcnversicherung. Ob schon, die Angestelltenver-
sichorung morgen, am 1. Januar , in Kraft tritt , ist noch eine
erhebliche Anzahl Angestellter mit der Ausstellung der Ver¬
sicherungskarten im Verzug. Die ordnungsmäßige Anlegung
der Versicherungskarten ist dadurch bedeutend erschtvert. Die
Säumigen werden dringend darauf aufmerksam gemacht, die
Ausstellung einer Versicherungskarte bei der Ausgabestelle für
die Angestelltemversicherung ini städtischen Verwaltungsge¬
bäude, Marktstraße 1/3 , Zimmer 9, alsbald zu beantragen,
anderenfalls gegen sie nach Maßgabe der Strafvorschrift des
8 188 ,des Versicherungsgesetzes für Angestellte vom Magistrat
vorgegangen werden wird.

— Neujahrsunfug . Aus unserem Leserkreis erhalten wir
eine längere Zuschrift, in der es u. a. heißt : „Der nähende
Jahreswechsel bringt wieder für sehr viele Einwohner unserer
Stadt eine Reihe äußerst unangenehmer Tage . Kein Mensch
hat etwas dagegen, wenn in «der Neujahrsnacht nach altherge¬
brachter Sitte der Stimmung am Jahresschluß durch Ab-
breunen von Feuevwerkskörpern Rechnung getragen wird,
beileibe nicht, aber die Au s s chr e i t u n g e n der Schul¬
jugend vor, während und noch lange Zeit nach Neujahr fordern
energische Abhilfe. Bald 8 Tage lang kracht cs von früh bis
Abend vor den Häusern , in den Hausfluren , bis in die Nacht
hinein nahezu ohne Unterbrechung. Nicht etwa nur kleine,
harmlose Feuerwerkskörpcr finden Verwendung , unsere
Schüler zwischen7 und 18 Jahren feuern mit Pistolen , Revol¬
vern aller Systeme. Alte Leute, Kranke und nicht sonst nor¬
male Menschen betreten nur ungern die Straße , wo ihnen eine
rücksichtsloseJugend Sprengkörper vor die Füße wirft und
sich noch ergötzt, wenn solche Leute ihrem berechtigten Unmut
Luft machen. Gerade im Südwesten , Süden und Westen unse¬
rer Stadt wäre eine verstärkte Beaufsichtigung durch Schutz¬
leute dringend nötig, unnachsichtlichc harte Bestrafung und
damit Erziehung zur Rücksicht gegenüber anderen . ES ist
Sache derer , welche ein lebhaftes Interesse an dom Zuzug gui-
fttuierter Leute nach Wiesbaden haben, Hand in Hand mit der
Polizeibehörde und Schule Wandel zu schaffen." (Man mag
zu der Sitte des Neujahrsschießens stehe,n, wie man will, jeden¬
falls muß dem Herrn Einsender darin beigepflichtet ivcrdcn,
daß Kinldern und halbwüchsigen Burschen vor allem keine
Schußwaffen in die Hand gegeben werden sollten, womit sie
sich und andere in Gefahr bringen können. Auch die Knallerei
auf den Straßen und Höfen tagelang vor urtd nach den«
Silvester ist tatsächlich ein Unfug. Die Red.)

— 50 Jahre werden es im Lauf von 1913, daß in Wies¬
baden die erste nassauische Landesgewerbcausstellung (in der
Reitbahn des jetzigen Königl . Schlosses) und das erste mittel¬
rheinische Schützenfest („Unter den Eichen") stattgefunden
haben.

— Konkursverfahren . In dem Konkurs über den Nachlaß
des Friseurs Adolf Erhard  zu Wiesbaden beträgt die ver¬
fügbare Masse 165 M. 88 Pf ., von welcher noch Kosten in Ab¬
zug kommen. Zu berücksichtigensind 284 M. 35 Pf . bevor¬
rechtigte und 1469 M. 57 Pf . nicht bevorrechtigte Forderungen.

— Wiesbadener Karneval . Die große Sitzung der
„Merwel"  findet am 19 Januar nn Turnerhe 'm. Heilmunr-
straße 25. statt . Das rührige Komitee ist schon seit Wochen
in Tätigkeit , um die einzige Sitzung zu einer glanzvollen zu
gestalten.

— Kleine Notizen. Am 1. Januar werden es 2 5 Jahre,
daß Herr Adolf Kaiser,  Kaiser -Friedrich Ring 17, als
Gärtner im städtischen Krankenhause in Dienst steht.

Theater , » unkt . Sortrüge,
* Operelten -Theater . Dienstag findet die letzte Auf¬

führung von „Polnische Wirtschaft" statt . Des Silvester-
Künstlerballes wegen, der in den Tbeaterräumen stattfindct,
beginnt die Vorstellung ausnahmsweise um 7 Uhr. Die für
diesen Abend gelosten Theaterkarten berechtigen auch zur Teil¬
nahme an dem Ball , der um 1t) Uhr beginnt und an dem sich
zahlreiche Mitglieder der hiesigen Theater beteiligen. Damen
und Herren des Operetten -Thealers tragen während des Balles
mit ausgewähben Liedervorträgen und Duetten zur Unter¬
haltung bei. Punkt 12 Uhr svricht Herr Witte d'Albert den
von ihm verfaßten Silvester -Prolog . Mittwoch, am Neujahrs-
tage, sind zwei Vorstellungen, nachmittags 3%, Uhr die be¬
liebte Operette von Heinz Lewin und Will,. Jacoby : „Morgen
wieder lustik". Fräulein Boese singt erstmalig den „Jsrome ".
Abends 8 Uhr der Paul Linckesche Schlager „Grigri ".

Vereins -Ulas,rtS >keu.
* Der „S ä n g e r cho r Wiesbade  u" hält am Neu¬

jahrstag im „Römersaal ". Stifistraße 3, seine Weihnachts¬
feier ab.

* Der große Weihnachtsfestball (Weihnachtsfeier, Tombola
und Tanz ) des „K r e i s v e r e i n s Wiesbaden"  im Ver¬
band deutscher Handlungsgehilfen zu Leipzig finde! am 'Sams¬
tag. den 4. Januar , im Saale der „Loge Plato ", Friedrich¬
straße 85, statt . Anfang pünktlich um 9 Uhr.

vereins -Zeste.
(Aufnahme frei bis zu 23 Seil « :. '

* Die Krieger- und Militärkameradschaft „Kaiser Wil¬
helm  II ." feierte am 28. d. M . im Festsaal der Turngesell-
schast das Weihnachtsfest und wußte es zu einem richtigen
Familienfest zu machen. Auf die zahlreich Erschienenen machte
es einen ganz besonderen Eindruck, daß der 1. Vorsitzende des

Vereins . Rittmeister a . D . Graf v. Gersdorff , init Gemahlin
und .Kindern mehrere stimmungsvolle Lieder, die allgemein
großen Beifall fanden, vortrug. Auch der Prolog wurde von
der Tochter des 1. Vorsitzenden gesprochen. Die zündende Fest-
P-p? des letzteren feierte das Weihnachtssest als ein echt deut¬
sches Fest und schloß mit einem begeistert aufgenommenen Hoch

Karser. Kammermusiker Fritz Werner brachte in
runstlemscher Vollendung einige Cornet-ä-Piston -Vorträge zu
Gehör und ' das Schuhsche Männerquartett erntete für vorireff-
tiche Leistungen reichen Beifall . Ein militärisches Lustspiel
"Oberst Brumm ", von Frl . Rehläuder sowie den Herren Neuser,
Sowada , Brühl und Geißel gespielt, trug ganz besonders zur
Hebung der Feier,bei . Frl . Rehläuder spielte die Toch er Klara
des Obersten mit großem Geschick und Verständnis . Die
Klavierbegleitung hatte Kammermusiker Wendler freundlichst
übernommen . Ein flotter Ball hielt die Festteilnehmer noch
einige Stunden zusammen.

ftus dem Landkreis Wiesbaden.
o.  Biebrich, 29. Dezember. Der Beamten - Ko nfum-

verein  verteilt in diesem Jahre an seine Mitglieder 7 Proz.
Umsatzrabatt, und für voll eingezahlte Geschäftsan.eile noch

Zinsen . -Die ' Mitgliederzahl ist im abgelaufencn Ge¬
schäftsjahr von 211 auf 244 gestiegen und beträgt zurzeit sogar
jchon 260. Die Geschäftsanteile erhöhten sich von 3017.98 M.
aus 4119.57 M ., die Haftsumme von 8440 M. auf 976t) M.
Auch der Umsatz weist mit 70 720.77 M. gegen 64 907.98 M.
eine bedeutende Steigerung auf , zumal das abgelaufene Ge-
jchaftssahr infolge Stamtenänderung schon am 15. Oktober
(bisher am 15. November) abschloß und dadurch nur 11 Monate
umfaßte . Dem Verein standen zu Beginn des neuen Jahres
10 631.15 M. flüssige Betriebsgelder zur Verfügung . Dem
Reservefonds und der Betriebsrücklage wurden 700 M. zuge¬
wiesen, zur Auszahlung an Zinsen und Rabatt kamen 4300 M.
Die Gesam.unkosten betrügen 3526 60 M„ d. i 5 Proz . bom
Umsatz. Wiedergewählt wurden die Herren Müller 4r, Wöll 2>‘
und Schütz in den Aufsich'srat und Herr Müller Ir in den
Vorstand. — wc. Bei Gelegenheit dar am vergangenen Sams¬
tag von dem Wiesbadener Amtsgericht auf dem hiesigen Rat¬
haus stat-gehabten Versteigerung  des HausgrundstückS
am Aussichisturm Nr. 5 wiirde das Höchstgebot mit 16 000 SIC.
von dem Rentner August Beckel in Wiesbaden abgegeben. Zu
dem Gebote kommt die eigene Hypothek des Bietenden.
Schätzungswert des Immobiles 35 CJ00‘ M. Der Zuschlag ist
Vorbehalten.

wc. Dotzheim, 30. Dezember. Samstag wurde vor dem
Königl, Amtsgericht in Wiesbaden das Dillmannsche Wohnhaus
einer Zwangsversteigerung  ausgesetzt DerSchähungs-
wert des Immobiles belief sich aus 56000 M. Letztbietender
mit 21500 M. ausschließlich der eigenen Hypothek blieb der
Inhaber , der Kommandit -Gesellschaft Kaufmann Adolf Oppen¬
heimer in Wiesbaden. Die Zuschlagserteilung ist ausgesetzr.

88 Erbenheim , 28. Dezember. Der MännergefangverelN
„Eintracht"  hielt im Saalibau „Zum Löwen" sein W'Nter-
konzert. Dasselbe war sehr gut besucht. Als Solisten waren
Fräulein Maja Jakob (Sopran ) aus Wiesbaden und Herr
A. Eberhard (Violine ) aus Mainz gewonnen. Fräulein Jakob
sang Livder von Liszt, Weingartner und Hilldach und erntete
rauschenden Beifall , so daß sie sich zu einer Zugabe verstehen
mußte . .Obwohl Fräulein Jakob erst in der Ausbildung be¬
griffen ist, so berechtigen ihr ausgiebiger und wohMUngender
Sopran sowie ihre Gefangstechnilk zu den schönsten Hoff¬
nungen . Herr A. Eberhard spielte die Violin -Romanze von
Beethoven, Meiditation von Bach-Gounod und Kavatine von
Raff . In ihm lernten wir einen vorzüglichen Geiger kennen,
der es versteht, durch seine Vortragsweise die Zuhörer zu
fesseln. Reicher Beifall wurde auch ihm zuteil . Der Chor
trat zum erstenmal unter seinem neuen Dirigenten Herrn
P . von der Au (Mainz ) aus . Die Lieder, ost recht schwierig,
wie „Rhemsage " von Theken, waren sicher einstudiert und
wurden gut wiedergegeben. Auch die beiden Volkslieide-
ernteten rauschenden Beifall . Der zweite Teil des Pro¬
gramms war der Humori -stika gewidmet und zeigten alle
Wtlmrkenden , daß sie ihren Rollen getvachsen waren.

LlKssQUifche rMchmGrsn.
Zum Jubiläum der Höchster Farbwerke.

Am 4. Januar 1913 begehen die weltberühmten Farbwerre
in Höchst a . M. ihr fünfzigjähriges Bestehen. Das riesige
Un erneymen, das nicht pur zu den grüß eu gewerblichen Be¬
trieben in Deutschland gehört und in de: chemischen Industrie
an der Spitze marschiert, beschäftigt zurzeit über 6600 Arbeiter,
611 Kaufleute , mehr als 300 Chemiker und 74 Ingenieur-
Aus kleinen Anfängen hat sich die Höchster Fabrik en wickelt.'
Im Jahre 1862 beriefen die Heren Lucius und Meister den
im jugendlichen Alter von 25 Jahren stehenden Chemiker Adolf
Brüning , einen Sohn des Rheinlandcs , nach Frankfurt zur
Gründung und Leitung einer chemischen Fabrik Am 3». März
desselben Jahres wurde der G .undstein zu dieser Fabrik unter¬
halb Höchst gelegt und am 4. Januar 1863 der Betrieb un 'er
Brünings Leitung eröffnet Das junge Unternehmen prosve-
rier .e und wurde 1880 in eine Aktiengesellschaftumgcwandelt,
bei der Brüning bis zu seinem im Jahre -1884 erfolgten Tod-
Vorsitzender des Aufsichtsrats war . — Die Farbwerke beschütz
iigen sich hauptsächlich mit der Herstellung von Benzolfarven
«.Anilin - und Resorciafarben) , Azofarbstoffen Säuren , pharma¬
zeutischen Präparaten , und Präparaten der bakteriologischen
Abteilung. Die Abteilung für Bakteriologie wurde 1892 be¬
gründet und stellte zunächst das Kochfchc Tuberkulin her Auch
das von Professor Dr , Behring in Marburg zuerst hergestellie
Diphtherieheilserum wird im großen. Maßstabe in den Farb¬
werken fabriziert , wozu noch als neuestes Präparat das von
Professor Df Ehrlich in Frankfurt gewonnene Syphilisheil-
mittel Ehrlich-Hata 606 kommt, das gleichfalls in ' größeren
Mengen—i.n Höchst hergestell- wird. - Von jeher waren die
Farbwerke um das Wohl ihrer Arbeiter besorgt. Davon legen
die vielen Woblfahrtseinrichtungen beredtes Zeugnis ab Wir
erwähnen in dieser Beziehung nur die Menagen die eine
billige Verköstigung der Arbeiter bieten, die von auswärts
kommen, die schmucken Arbeiterwohnungen in der Nähe der
Fabrik und in der Zeilsheimer Arbeiterkolonie, die Badeeln-
richtungen, das Wöchnerinnenasyl, die Sparkasse, das Kauf¬
haus , die Kranken- und Pensionskassen, die Kaiser-Wilhelm-
und August« S .iftung , das Arbeiterbeim und die Haushaltüngs.
schule. Am 4. Januar wird das Jubiläum vormittags durch
eine akademischeFeier und abends durch einen Kommers fest¬
lich begangen werden. u

— Personal -Nachrichten. Werkmeister Jobann Loosen
zu Hobr im Unterwesterwaldkreise erhielt da) Allgemeine
Ehrenzeichen.

ii , zi.  guezsmocr . vim l . Werynachj
fefertag wurden in Hennetha l  zwei neu e Glocke
eingeweiht . Die eine der alten !var gospvungen, aus d
anderen — vor nicht ganz 100 Fahren auf der Michekbach
.Hütte gegossen — war im Lauft der Jahre der Klang „he
auSgoläutet ". Die bekannte Firma Hamm -Frankenth
(Pfalz ) lieferte zwei prächtige neue Glocken, deren Jnschr
lautet : „Mechthild' heiß ich, Gottes Ehr ' preis ich, 1912 fl,
ich, Hamm goß mich in Frankenthal für die Gemein
Hennethak."

— Eltville , 80. Dezember. Poitimpektor Braun  hie
selbst ist zum Pwtdirektor ernannt.

r . Bom Rhein , 29. Dezember. Die oingetretene nmide
Wittsrung nebst den Violen Nivdevschlägen hatte ein rasches
Steigen des Rheines  im Gefolge. In wenigen Tagen
waren der Strom und seine Nübenflüsse bis zur Grenze des
Hochwassers gestiegen. Rach Eintreten der kälteoen Witte¬
rung befindet sich der Oberrihein -im Fallen , der MÄielrhcin

folgt langsamer , dagegen wächst der Niedevrhein mit große»
Schnelligkeit immer weiter . Der WassevstaNd hat sich so weit
gebessert, daß die kleinen und mittleren Fahrzeuge nicht mehr
zu leichtern brauchen. Unangenehme Hindernisse der Schiff¬
fahrt sind die dichten Nebelmassen, welche zeitweise die Aus¬
sicht auf den Strom ganz versporren . Der Verkehr ist durch--
toeg lebhafter «rls in der Vorwoche, was tvohl auf den be¬
seitigten Wagenmangel im Ruhngebiet zurückzusühren -st.
Infolge des günstigen Wasscrstandes sind die Frachtsätze auf
dem Berg- und Talverkshr bedeutend zurückgegangen. Stark
ist Nachfrage nach leeren Schöffen zu Tcrl, da die meisten leer
nach der Ruhr und dem Niederrhein zurückfahren. Dagegen
ist Schleppkvaft im Übermaß vorhanden und zu niederen
Preisen zu halben.

— Idstein , 30. Dezember. Dem Oberlehrer G ö b c l an
der hiesigen Baugewerkschuleist der Charakter „Professor" ver¬
liehen worden.

— Höchst, 30. Dezeinber. Bahnho fsrestaura keur Karl
Schmitt  Hierselbst erhielt den Titel eines Großherzoglich
Luxeuümraischen Hoflieferanten.

— Usingen, 80. Dezember. Kommenden Sonntag , den
6, Januar , abends 6H Uhr, werden es 40 Jahre , daß das
herzogliche Schloß ein Raub der Flammen  wurde.

- - Camberg, 29. Dezvmbsr . Für 35jährige Tätigkeic
bei . der Firma G. Senld, Essigsabrik hierftlbst , wurden dem

. Essigmeilster WiWÄm Falke nbach  von der Handels¬
kammer zu Limburg und vom Kreisansschuß des Kreises
Limburg künstlerische Ehrendiplome zucrkannt.

— Nassau a. d. L., 27. Dezember. Die Nachb-argemeinde
O b e r n h o f beabsichtigt, sine Hochdruckwasser¬
leitung  anzülegen . Sie hat im Walde in der Gemarkung
Setzkbach eine Quelle angelbohrt nrßd weitevgeDhrt .Die Aus¬
arbeitung des Hauptprojektes wurde dom Prof . Nabenhauer
zu Idstein übertragen.

X Diez, 27. Dezember. In «letzter Nacht entfloh  der
Strafgefangene Georg Lichtenstein  ans Galizien aus
dem hiesigen Krankenhaus , wohin er zur Heilung eines
Bsinbruches verbracht wo-rdon war , den e>r sich bei der Flucht
aus dem Gerichtsgefängnis zugezogen hatte . — Herr
Dr . niecl- Großmann (Frankfurt a . M.) will bei einem Besuch
unserer Stiftskirche ein Gra «bdenkmal  von hohem Kunst-
wert entdeckt  haben . Es ist dies dasjenige der Gräfin
Walpnrga zu Eppstein und zu MintzeNberg, ivelches aus Ton
hevgestellt ist und einen Wert von ungefähr 60 000 M. reprä¬
sentieren soll.

Ku§ der Umgebung.
X. Mainz , 80. Dezember. Im Fieberwahn  stürzte

sich am Samstagabend der 83jährige W e t n h ä n d i e t
Alexander Steiner  aus dem Fenster seiner im zwetlen
Stockwerk eines Hauses der Kaiserstratze gelegenen Wohnung
und war sofor tot . — Der Rhein  steigt noch langsam
weiter, indessen sck)eint die Hochwassergefahr abge¬
wendet.

bt . Frankfurt a. M., 2g. Dezomlbor. Trotz des un¬
günstigen Weihnachtswetters war der Be r ke h r i m Haupt-
bahnhof  ein derart starckor, wie seit Jahren nicht. An den
Schaltern wurden allein für 275 000 M. Fahrkarten gelöst.
Sonderzüge gingen von hier 51 ab, während 43 auf dom
Bahnhof ointraftn.

llt . Bad Homburg v. d. H., 29. Dezember. Das Ergebnis
der Viehzählung vom 2. Dezember 191? im Obertaunus¬
kreise  brachte gegen das von 1911 eine wesentliche Ver¬
mehrung des Rindviehes und der Schweine. Ersteres ver¬
mehrte sich von 4812 auf 6249, letztere von 4744 auf 5384
Stück. Der Bestand der Pferde hat sich von 1875 auf 1855,
der der Schafe von 1257 aus 1223 verringert — Waisenvater
Stork  feierte dieser Tage seinen 80 Geburtslag.  Dein
greisen Geburts 'agskiirde, das 33 Jahre hindurch das Waisen¬
wesen des Obertaunuskreises pflegte, wurden aus allen Kreisen
der Bevölkerung herzliche Aufmerksamkeiten zuteil.

hl . Rüsselsheim, 29. Dezember. Die Teuerung hat hier
zu einem F l c i schf r i c g c unter den Metzgern geführt.
Ein auswärtiger Mischer richtete unlängst im Orte ein
ZweiWLschaft ein und verkaufte das Pfund Rindfleisch statt
zu 92 Pf ., wie hier üblich war , zu 70 Pf . das Pfund . So¬
fort srmäßitzten die hiesigen Metzger auch ihre Preise aus
70 Pf ., ja, gingen sogar unter «diese Ziffer , um des Fremd¬
lings Geschäft lahm zu legen. Dieser erfreut sich aber der
zunehmenden Gunst vieler Einwohner und dürfte fortan Sx:
Preisregulator für die Mffslheimer Mcischpreiisebleiben.

rs . Koblenz, 29. Dezember. Im Jahre 1895 lockte eit»
Musketier des Infanterie -Regiments Nr. 65 einen Arbeiter
aus einer Wirtschaft hinaus in das Moselwcißerfeld und er¬
stach ihn dort, raubte das Geld und fluch ete nach Güls zu. In
der Aufregung setzte er aber statt seiner Mütze, den Hut des
To eck auf . Um das Auffinden der Leiche zu verzögern, steckte
der Mörder einen Heuschober in Brand . Dadurch, daß Ar¬
beiter einen Soldaten mit einem Hut sahen und die Leiche gleich
gefunden wurde, halte man den Täter alsbald gefangen. Er
wurde wegen Totschlags, Bvandstifumg und Fahnenflucht . im
Jahre 1896 äu lebenslänglichem Zuchthaus  ver¬
urteilt . Nachdem er 16'/» Jahre gesessen hatte und die Gnaden¬
gesuche vom Regiment , Brigade und Division seither nicht be¬
fürwortet worden waren , hatte ein Gnadengesuch, das von der
Zuchthausverwaltung Siegburg eingereicht worden war Erfolg.
Auf telephonische Anweisung ist der jetzt 41jährige Gefangene
am 17. Dezember in Freiheit  gesetzt worden. — Ein
Soldat  vom Infanterie -Regiment Nr. 68 wurde zu strengem
Arrest, verurteilt . Dies nahm er sich so zu Herzen, daß er im
Muli ararresthause mehrere Taschentücher znsammenbaud und
sich aufhangte.  Der Versuch mißlang und nach längeren
Bemühungen gelang cs, den Bewußtlosen zum Leben zurück-zuruftn.

hl . Groß -Zimmern , 29. Dezember. Eine fast unglaub¬
liche Geschichte  macht gegenwärtig hier die Runde . Ein
kürzlich hier geborenes Kind wurde vorschrösts.mäM auf dem
Standesamt angemoldet und kurz darauf ' auf den Namen
Johannes'  getauft . Wer beschreiibt aber den Schreck, als
Mutter untd Hebamme acht Tage nach der Taute entdeckten,
daß der Knabe Johannes ein ileilkchaftögeS— weibliches
Wesen,  ein Mädchen, war . Bürgermeisterei , «Standesamt
und andere Behörden sind natürlich sofort in Bewegung gesetzt
worden, um den standesamtlichen Bu«bcn in ein standesamt¬
liches Mädchen umguwande 'ln.

— Breidenhach (Kreis Biedenkopf), 28. Dezeinber. Unser
Dorf , beziv. unsere Kirche, kann im Jahre 1913 auf ein
tausendjähriges Be kan nt säin  zurückblicken . In
einer alten Urkunde aus dem Fahre 913 wird die „Kirche in
Breidenbach" zum erstenmäl genannt . In einer Berfcmml'
lung am 20. Dezember d. I ., welche von unserem Bürger¬
meister ein berufen und Mt besucht war . wurde einstimmig
beschlossen, im kommenden Fahr , ein Fest zu feiern , wckches
einmal der oben erwähnten Tatsache gelten soll, zum andern
aber auch zugleich «dom 25jährigen Rsgileruingsjubiläum des
Kaisers geweiht sei.. Als Festtage wurden der 15. und 10.
Juni gewählt.. In oben erwähnter Varsammlung bildete sich
ein Festausschuß/ .der mit den Vorarbeiten begonnen hat.

iv. Kassel, 80. «Dezember. Für überlandzcntralen und den
Ausbau von Wasserkräften  an der Eder'alsperro
an der Diehmtalsperre und an dem Einfluß der Werra und
Fulda , in die Weser wird der Betrag von 9 Millionen «üs
notwendig bezeichnet.
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Sport.
* Eis -Hockeh. Bei den dreitägigen Eis -Hockeyspielenin

Berlin schlug der Berliner Schlittschuhkluo die Oxford Eana-
dians am ersten Tag 7:5,.  am zweiten Tag 6:3. Am dritten
Tag gewann Oxford gegen den Sportklub Charlottenbnvg 4 :0.

* Bom Lndwigshafener Ruderverein . Wie der „Wasser¬
sport" schreibt, ist es noch nicht entschiodcn, ob in LudwigS-
hafen, dem Olympiasieger , ein erster Vierer  heraus¬
kommt, und in welcher Besetzung. Jedenfalls wird Otto
Fickeisen seine Renntätigleit beschließen. Ob sich ihm sein
alter Gefährte Wirker attschließt, ist ungewiß. Nicht ausge¬
schlossen erscheint, daß die drei Hinterleute , des vorzüglichen
Vierers sich einen tüchtigen Ersatzmann , suchen und weiter
trainieren . Wie man hört , soll auch der Zweier  Wilker-
O. Fickeisen, dem nie ein anderes Paar auch nur gefährlich
werden konntest nicht mehr starten.

* „Olympische Spiele ." Die deutsche Sportbehörde für
Athletik hat ein Rundschreiben an die Vereine erlassen, in dem
darauf hingewiesen wird, das; laut übereinstimmenden Be¬
schlusses der deutschen Sportbehörde für Athletik mit dem deut¬
schen Reichsausschuß für olympische Spiele die Bezeichnung
„Olympische Spiele " bei Veranstaltungen von Vereinen oder
Unterverbänden nicht mehr geführt weridcn darf.

sr . Die Deutsche Wafferball-Meistcrschaft für 1913 kommt
am 11. August aus dem Verbandssesi in Kassel zum Austrag.
Die Meisterschaft für 1912 wurde gelegentlich des Berliner
Berbanidstags zn Ostern 1912 von der Berliner Germania-
Mannschaft gegen den süddeutschen Meister Schwimmbund
Schwaben-Stuttgart mit 4 :2 Toren gewonnen.

Vermachtes.
Zum Besuch der Halloren am Kaiserlichen Hofe. Die

Vorbereitungen für den Besuch der Deputation der altehr-
würdigen Salzwirker Brüderschaft im Tal zu Halle
(Halloren ) am Kaiserlichen Hofe werden, wie der „Allg.
Fleischer-Zeitung " aus Halle mitgeteilt wird, bereits ge¬
troffen . Nach uralter Sitte pflegt die Brüderschaft am Neu¬
jahrstage dem Kaiserpaare und den Mitgliedern der Kaiser¬
lichen Familie die Glückwünsche der Brüderschaft zu über¬
bringen und Salz , Eier und Wurst zu überreichen. In
diesem Jahre wird die Deputation , die diesmal aus den
Halloren Karl Moritz, Ncbert Puppe und Max Frosch be¬
stehen wird, von denen der crstere als Sprecher fungiert , in
Berlin am - 80. Dezember eintreffen . Seit vielen Jahren
wird die Wurst vom Hossleischcrmeister Halle zu Halle an-
gefertigt . Dies geschieht auch in diesem Jahre , und zwar
werden ungefähr 100 Schlackwürste im Gewicht von je einem
Pfund hergestellt und eine Gänseleberwurst für die Kaiserin.
Zu den Würsten , deren delikate Schmackhaftigkeit auch vom
Kaiser wiederholt rühmend anerkannt wurde , wird das Fleisch
von auserlesenen Masttieren verwendet, die aus der Ilm¬
gegend von Halle stammen. Die Schlackwürste werden in
Kranzdärme gefüllt und etwas stark geräuchert, weil der
Kaiser einen kräftigen Rauchgeschmack liebt. — Am Renjahrs-
tage warten die Mitglieder der Deputation mit ihren Gaben
bei der Kaiserlichen Mittagstafel auf.

Schwerer Bauunfall . Hannover,  2g . Dezember. Ein
'chwerer Bauunfall ereignete sich gestern nachmittag auf
einem Neubau in der Seydlitzstraße. Beim Bretterabnebmen
rutschten infolge des Regens einige Bretter und drei Mann
stürzten in die Tiefe ; einer wurde getötet, die anderen beiden
wurden schwer verletzt.

Schwere Folgen des Unglücks auf der Grube „Achenbach".
Köln,  80 . Dezember. Bon den auf dem Schacht „Achenbach"
verunglückten Bergleuten ist noch einer gestorben. Im
'Krankenhause zu Bramshauscn 'befinden sich noch zehn
Schwerkranke. Zwei von ihnen müssen als geistesgestört in
das Dortmunder Krankenhaus übergeführt werden. Auch im
Krankenhause Waltrop ist bei einem Kränken Geistesgestört¬
heit infolge der ausgestandenen Schrecken festgestellt worden.

Ausweisung eines Mormonenapostels . Breslau,
30. Dezember. Zwei für die Auswanderung nach Utah heim¬
lich agitierende Mormonenapostel wurden als lästige Äus-
länder ausgewiesen.

Verhaftung eines Bankdirektors . Paris,  29 . Dezember.
In Epernay wurde infolge mehrfacher Strafanzeige der
Direktor der Pariser Vanque Comptoirs Chalonnais ver¬
haftet . .Diese Bank besitzt insbesondere in den östlichen
Departements zahlreiche Zweiganstalten.

Schiffsunfälle . Kopenhagen,  30 . Dezember. Aus
Reykjavik wird hierher gemeldet, daß der englische Fifch-
bampfer „Romeo" aus Grimsbh an der isländischen Küste
im heftigen Sturme nntergegangen ist. Die aus 30 Mann
bestehende Besatzung fand den Tod in den Wellen/ — Der
dänische Dampfer „Volder" ist aus der Reise von Nizza nach
Swansea im Atlantischen Ozean , in der Nähe des Eingangs
zum Ärmelkanal gesunken. Der Kapitän und ein Matrose
wurden von einem Fiichdampfer im offenen Boote, in dem sie
zwei Tage und zwei Rächte aus dem Meer umher getrieben
waren , gerettet und an Land gesetzt. Die übrigen 13 Mann
her Besatzung sind ertrunken . — Buenos Aires,  29 / Dez.
Der Kavitän und die Mannschaft des englischen Dampfers
.South Atlantic " aus Cardiff sind an Bord de§ Dampfers
.Siberian " eingetroffen . Sie erzählen , die „South Atlantic"
sei am 9. Dezember an den Klippen bei der Insel Brava,
120 Meilen von Cav Verde entfernt , infolge Nebels gescheitert.
Die ganze Mannschaft ist gerettet.

Sieben Personen wegen 289 Mark ermordet . Peters-
bürg.  29 . Dezember . In der Nähe der russischen Stadt
Tomsk ist gestern ein siebenfacher Raubmord verübt worden.
Tine Räuberbande drang dort in ein kleines Landhaus ein
und ermordete eine Familie von sieben Personen , unter denen
sich drei Kinder befanden, um 200 Mark rauben zu können.

Ein Raubmord . Innsbruck.  30 , Dezember. Ein
Gutsbesitzer in Dalaas wurde gestern abend auf seiner Be¬
sitzung von Räubern überfallen , ermordet und beraubt . Von.
den Tätern fehlt jede Spur.

Tunnelbanunfälle . Zürich,  29 . Dezember. Beim
Tunnelbau am Hauensteinberg hat sich gestern ein Unglück
zugetragen , dem drei Personen zum Opfer,fielen . JniolgL
des Reaenwetters setzte sich bei den Barackenbauten der Ber¬
liner Tiefbangesellschaft, die den Tunnelbau ausführt , das
Erdreich in Bewegung und drückte eine Baracke ein. Die
Frau eines Arbeiters , ihre vierjährige Tochter und ihr zwölf
Jahre alter Sohn wurden verschüttet. Alle drei sind tot.
Die Baracken sind geräumt worden. — Beim Mont -d'or-,

Tunnel in der Waadt verschlimmert sich die Situation des
Wassereinbruchs immer mehr. Die Orbe ist gum reißenden
Fluß angeschwollen und setzt das ganze Tal Ladernier unter
Wasser. Große Mengen Baumaterial sind sortgeschwemmt
worden.

Handel. Indsstrie. Verkehr.
Rückblick auf das Weinhandels - Geschäft im

Jahre 1912.
Das Jalir 1912 begann für den Weinhandel im allgemeinen

unter günstigen Auspizien, Das Weinjahr 1911 hatte ein vor¬
zügliches Produkt hervorgebracht, das durch seine lebhafte
Reklame im allgemeinen mit Recht gefeiert und verherrlicht
worden ist. Die Weine probierten sich nach dem ersten .Ab¬
stich so befriedigend, daß dem verkaufenden Winzer bei nicht
zu hohen Forderungen das Material gewissermaßen aus der
Hand gerissen wurde. Unter dem Einfluß einer solch regen
Kauflust gingen die Preise für bessere Mittelweine■.sukzessive
in die Höhe und konnten sich auch dann teilweise noch äut-
bessem, als bereits die Frühjahrs -Versteigerungen im Gange
waren. Diese Frühjahrs -Versteigerungen zeigten so recht,
welcher Wertschätzung sich der Her Jahrgang erfreuen konnte,
denn noch niemals wurden für junge unfertige Weihe derart
enorme Preise  bezahlt , die man vielfach als übertrieben
bezeichnen mußte. Die Versteigerungen waren für den Ver¬
steigerer ein Erfolg ohne gleichen, denn die Taxen wurden
beispielsweise im Rheingau  um £0 bis 80 Prozent und
mehr überschritten. Der Sommer  brachte , vom herrlichsten
Wetter begünstigt, die Reben schnell voran, die Blüte verlief
günstig und die Aussichten waren so gut, daß vielleicht
mancher Händler bedauert haben mochte, sich in dem Elfer
zu stark engagiert zu haben. Die Preise für diesen Jahrgang
gingen unter dem Einfluß der Geschäftsstilie und der guten
Aussichten um annähernd 15 bis 20 Prozent gegen die Herhst-
preise im Frühjahr zurück, und trotzdem waren die Umsätze
nur mäßige zu nennen . Ältere Sachen blieben gänzlich ver¬
nachlässigt. Das Sommergeschäft in Weinen älterer Jahr¬
gänge ließ sehr zu wünschen übrig und brachte mancherlei
Enttäuschung . In den guten Herbstaussichten, wie sie bis
Ende Juli bestanden haben, trat nach und nach ein Umschwung
ein. Der August brachte bereits einen vierwöchigen Still¬
stand und der September war auch nicht dazu angetan, die
Situation im allgemeinen günstig zu beeinflussen. Die 11er
Weine bekamen mehr Oberwasser, denn es war Ende September,
wo die südlichen Weinbaugegenden bereits in die Lese ein¬
traten, feststehend, daß wir günstigenfalls mehr als einen
Milteiherbst nicht erwarten durften . Man hoffte in den Ge¬
bieten, die mit der Spätlese rechneten, noch auf einen günsti¬
gen Oktober, aber auch damit war es nichts, denn der Oktober
zerstörte mit seinen scharfen Frösten den letzten Rest von
Hoffnung auf einen günstigen Ausgang der Situation. Die
weitere Entwicklung der Dinge auf dem Wein-Einkaufsmarkte,
die unzureichende Qualität des jüngsten Jahrgangs ist noch zu
neu und in der Erinnerung aller , als daß sie weiterer Er¬
klärung und Kommentierung bedarf. Ein Umstand verdient
nur.  hervorgehoben zu werden,, nämlich , daß der 19 12er
besser  wird als sein Ruf, denn der Frostgeschmack, den
man diesem Jahrgang glauble nachsagen zu müssen, tritt fast
gar nicht zutage- und bei entsprechender Verbesse¬
rung  wird man ein gut verkäufliches Produkt erhalten, das
den Vorzug hat, nicht zu teuer zu sein.

Das Verkaufsgeschäft des Weinhandels litt sehr unter dem
Einfluß des schlechten Spätsommers, und die Hotels und
großen Restaurationsbetriebe , die im der Hauptsache auf das
Sommergeschäft angewiesen sind, hatten ganz enorme,Ausfälle
zu verzeichnen. Die Folge dieser Betriebsverluste waren
zahlreiche Insolvenzen,  Zahlungsverschleppungeu
und Stundungen, wodurch der Handel vielfach in Bedrängnis
kam. Das Jahr 1912 brachte uns auch eine neue Eichver¬
ordnung, die aber wesentliche Betriebsänderungen nicht im
Gefolge hatte . Das Weingesetz von 1909 hat sich auch kn
Jahre 1912 bewährt, und die Angriffe, die anläßlich der Kot¬
wendigkeit der Verbesserung des 1912er von der Mosel, Saar
und Ruwer unternommen ’ wurden , mußten eindruckslos
bleiben. Das Exportgeschäft bewegte sich in normalen Bahnen,
hätte aber besser sein dürfen. Die Entnehmungen dos Wein¬
handels Und die Verkäufe litten unter der Einwirkung der un¬
günstigen politischen 'Verhältnisse vfcd der Kriegsgefahren, die
auch unmittelbar eine Beschränkung der Kredite seitens der
Banken im Gefolge hatten .’. Durch diese Kredi(Beschränkungen
kamen ' auch einige Fallissements von Weinhandelsgeschäften
zum Ausdruck, .die der gesamten Situation, nicht mehr ge¬
wachsen waren. Nach all diesen. Darstellungen hat das Jahr
1912 dem Handel bei einer Menge aulgewendeter Arbeit nur
in bescheidenem Maße Erfolg gebracht. , Hoffen wir, daß das
Jahr 1913 sich in dieser Hinsicht besser anläßt.

Banken und Börse.
* 'Waesoafafcrik, A.-U., vor» .. P. Heibraad n. Ko. sa Käln-

Ehrenfcld . Die Generalversammlung beschloß die Kapitals¬
erhöhung um 600 000 M. Die neuen Aktien übernimmt ein
Bankenkonsortium unter Führung des A. Schaaffhausenschcn
Bankvereins zu 135 Proz. und bietet , sie den alten Aktionären
mit Dividendenschein ab I. Oktober 1912 im Verhältnis von
5 zu 1 zu 140 Proz. an.

öerg- mid Hüttenwesens,
* ,p »e Gelsenkirchsmer Bergwerks-A.-Ct. bat im Oktober

einen Uberschuß von etwa 3% Milk M. gegen 2 Milk M. im
entsprechenden Vorjahrsmonat zu verzeichnen. Das Erträg¬
nis im November; war, wie überall im Revier, durch den
Wagenmartgel beeinträchtigt.

Industrie und Hände?
* „Ke wirtschaftliches. Kräfte Deutschlands“. Anläßlich

ihres schon erwähnten vierzigjährigen Bestehens hat die
Dresdner Bank  eine bemerkenswerte Broschüre unter
diesem Titel herausgegeben. Das Büchlein ist in der Haupt¬
sache ein Tabellenwerk. Die finanziellen, wirtschaftlichen und
kulturellen Kräfte Deutschlands, an Hand von amtlichem
statistischen Material dargestellt , treten dem Leser in den über¬
sichtlichen Tabellen plastisch vor Augen. Durch die gleich¬
zeitige Übersetzung des Buches in die französische, englische
und spanische Sprache dürfte das Büchlein in dankenswerter
Weise dazu beitragen, manches auf Unkenntnis beruhende
schiefe Urteil im Auslande über die deutsche Volkswirtschaft
und Deutschlands Finanzkraft zu berichtigen.

* Byuamii-A.-G. vor» . Alfred Nobel i . Ko. in. Hamburg.
Die -bisherigen. Geschäftsergebnisse lassen für das . laufende
Geschäftsjahr eine ähnliche Dividende wie für das Vorjahr
(i. V. 20 Proz.) erwarten.

* Eine Holzfirma in Konkurs. In Königshütte, hat die seit
etwa Jahresfrist insolvente und daher in Liquidation einge¬
tretene Holzfirma E. Goldstein Konkurs angemeldet. Die
Unterbilanz beträgt 1,25 Milk M.

Versicherungswesen.
* MBnchaner Häckversisherungs-Geselbciiait. Die .Haupt¬

versammlung setzte , die Dividende auf 37%- Proz. fest, und

wählte die ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder wieder. Auf
Anfrage wurde mitgeteilt, daß der zufriedenstellende Verlauf
des Geschäfts in Amerika einen teil weisen Ausgleich für den
ungünstigen Verlauf des europäisch-feslländischen Geschäfts
gebracht habe.

Schiffs -Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 17. Dezembsr bis 24. Dezember.
. ! Herkunft i Ankunft

1 ier . | bezw . Reiseziel : ! bezw . \ \ eiterfahrt .:

Deutsche Ostafrika -Linie. F 31?
Bnreau : Weltreisebureau L.  Rettern »ay er* Langgasse 48.

Adolph Woermann
Emir.
König . . .
Bürgermeister . . .
Kanzler . . . . . . . .
Kronprinz.Admiral.

«auf der Ausreise
» > Ausreise
» » Ausreise
> > Ausreise
> > Bombajrfahrt
» » Heimreise
> > Ausreise

Dez. 21. v.Southampton.> 22. in Rotterdam.
» 22. in Kilindini-
» 22. von Zanzibar.
> 22. von Kilindini-
> 23. von Marseille.
» 21. in Capstadt.

IIamburg-Südamcrikamsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft,
Santa Rita.
Entrerios . .
Bahia . . .
Santa Fe . . . . . . .
Santos .
Santa Lueia . . . .

von dem La Plata kom .jDez. 22. in Hamburg.von dem La Piata kom.
von Brasilien komm,
von dem La Plata kom.
von Brasilien komm,
von Brasilien komm.

22. von Madeira.
23. von Lissabon.
24. in Hamburg.
24. in Hamburg.
24. von Madeira.

Red Star Line.
Agent in Wiesbaden W. Bickel , Langgasse 20. F316

Marquette . . . . . .
Kroonland . . . . . .
Zeeland . . .
Colümbian.
Lapiand . .
vaderland . .

nach Antwerpen
nach New York
von New York komm,
von Baltimore komm,
von Antwerpen komm,
nach Antwerpen

> 20. v Philadelphia.
» 21. von Antwerpen.
> 21. in Antwerpen.
» 21 in Antwerpen.
> 24. in New York-
> 24. von New York.

Holland -Amerika-Linie. F31€
Passage - und Reisebureau Born «L Schottenfels , Hotel Nassau.

Noordam . . . . . . . j nach Rotterdam
Nieuw Amsterdam j von New York komm.Potsdam . i nach New York
Rotterdam . von Rotterdam komm.
Ryndam . | nach Rotterdam

Dez. 17. von New York.
» 19. in Rotterdam.
> 22. Lizard passie rt.
> 23. in New York.
» 24. von New York.

Sehiffsliste für billige Briefe
nach den Vereinigten Staaten von Amerika.

10 Pf. kur je 20 g. — Postschluß nach Ankunft der Frühziigo.
Viktoria Luise . . am 31. Dezember ab Hamburg.
Kaiser Wilhelm II . . . > 7. Januar > Bremen.
Prinz Friedrich Wilhelm 31. » » Bremen.
Kronprinzessin Cecilie. >21. > > Bremen.
Amerika. >23. > > Hamburg.
Seydiitz . . . >25. » > Bremen.

Alle diese Schiffe außer „Viktoria Luise “ und „Seydiitz “ sindSchnelldampfer oder solche , die für eine bestimmte Zeit vor dem
Abgänge die schnellste Beförderungsgeiegenheit bieten . Es empfiehlt
sich , die Briefe mit einem Leitvermerk , wie „direkter Weg ‘ o ier
„über Bremen oder Hamburg “ zu versehen . Die Portoermäßigung
erstreckt sich nur auf Briefe , nicht auch auf Postkarten , Drucksachen
usw . und gilt r.ur für Briefe nach den Vereinigten Staaten vonAmerika , nicht auch nach anderen Gebieten Amerikas , z. B. Canada.

3um Ableben des Staatssekretärs
v. Mderlen-N)achter.
Das Beileidstelegramm des Kaisers.

wb. Stuttgart , 30. Dezember. Im Trauerhause sind be¬
reits zahlreiche Beileidsku-ndgebungen von Fürsten und Regie¬
rungen eungetrosfen. Das Bei «lei -dstelegramm des
Kaisers  an -die Schwester des Staatssekretärs , Freifrau
v. Gemmingen -Guttenbevg, hat sölgenden Wortlaut : „Die
Nachricht von dem raschen und unerwarteten Hinscheiden
Ihres /Bruders erfüllt Zürich mit tiefer Trauer und trifft mich
schwer. Ich beklage den Tod eines der badsutendsten Männer,
von dessen Wirken für das Reich so viel zu hoffen bliÄb. Gott
tröste Sie über Len Vertust eines geliebten Bruders.
Wilhelm,  I . R ."

Das Beileid des Reichskanzlers.
Stuttgart , 30. Dezember. Der Reichskanzler hat dem

„Schwäbischen Merkur " zufolge an den Ministerpräsidenten
Dt.  v . Weizsäcker folgendes Telegramm gerichtet: Eure
Exzellenz bitte ich, meinen wärmsten Dank für Ihr Tele¬
gramm entgegenzunehm-en. Ich bin durch die Nachricht von
dem Tode des Staatssekretärs v. Kiderlen-Wächter tief er¬
schüttert. Wir werden den Verlust dieses mit außergewöhn¬
licher Klarheit und Willenskraft begabten Mannes für lange
schmerzlich empfinden, eingedenk der hervorragenden Ver,
dienste, die er sich um das Vaterland erworben hat.
Die Nachrufe des „Reichsanzeigers " und der „Norddeutschen

Allgemeinen Zeitung ".
Berlin , 30. Dezember . Die „Nordd. Allg. Zta ." und

der „Reichsavzeiger" schreiben zu dem Tode des Staats¬
sekretärs v. Kiderlen-Wächter: Die Botschaft wirkte um so
schmerzlicher und erschütternder, als keinerlei Anzeichen be¬
kannt waren , daß diese kraftvolle Natur den Todeskeim in
sich getragen . Bis am Vorabend des Weihnachtsfestes war
er rastlos tätig . Als er zu kurzer Erholung Berlin verließ,
kam .keinem seiner Mitarbeiter , die ihn mit ungebrochener
Tatkraft am Werke sahen, der Gedanke, daß ihm die Rückkehr
nicht beschieden sein werde, v. Kiderlen führte das Amt des
Staatssekretärs Jahre ; was seine Leistung in der kurzen
Zeitspanne für unsere auswärtige Stellung bedeutet, ist erst
später im einzelnen abzuschätzen. Unzweifelhaft wird aber
die Geschichte bestätigen, daß er die hohen Erwartungen , mit
der seine Ernennung zum Staatssekretär begrüßt wurde, in
vollem Maß erfüllte . Furchtlos und mannhaft in der Ver¬
tretung der Rechte und Ansprüche des Reiches, eisern in den
Anforderungen an sich selbst, fest und rücksichtslos in der
Wahrnehmung der Interessen de? kaiserlichen Dienstes , ein
unermüdlicher Arbeiter , dem es bei allem um die Sache ging,
eine starke Persönlichkeit, in welcher sich alle männlichen
Eigenschaften klar ausgeprägt haben, so bewährte sich
v. Kiderlen vom ersten bis zum letzten Tage seiner Amts¬
führung . Die ihm näher getreten sind, werden auch andere»
Züge seines Wesens gedenken, seiner von Herzen kommenden
Liebenswürdigkeit , frohen Genußfähigkeit und echten Freun¬
destreue . Sein vorzeitiges Scheiden hinterläßt eine tiefe
Lücke und bedeutet einen schweren Verlust für Kaiser und
Reich.

Der „Württembergische Staatsanzeiger ".
•wb. Stuttgart , 30. Dezember. Zum Tode des Staats¬

sekretärs v. Kidevleu-Wächter schreibt der „Staatsanzeiger " :
Eine b e st ü r z e ni >c Tr a uerk unde,,  die nicht'  vor-
fchlen wind, im ganzen Deutschen Reiche großes Bedauern
hervvrzurufen , verbreitete sich-heute vo-rnriidag in der Stadt'
der Staatssekretär des Auswärtigen Amtes, Wirkt. Gch. Rai
v. Kiderlen-Wächter. der über die WeiHnvchisfeicrtage bei
seiner -Schwester- Freifrau v. Gemmingeu -Gutterrbeog, - zu
Besuch -weilte, ist honte früh unerwartet gestoüben. Der
St-astsUkretSr war am/Freitagabend von einer Herz - '
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schwäche «befallen worden. Heute früh setzte ein HeaWchlag
«einem Leben ein Ende. Er hat « n Alter von 60htz Jahren
erreicht. Mit ihm verliert nufer Land eine» Gchn , auf den
es stolz sein konnte, verLiert Kai-ser uitd Reich ei-nen bc-
wShrten Staatsmann von hervorragenden Gige»sch«sten, der
sich Wahrend seiner drptomattschsn L̂aufbahn und zuletzt als
Leiter des AuAvärtigen Amtes «usgezeichnete Bsüdienfte er¬
worben hat, in  dessen, sicherer und fester Hand die ihm nckbst
dem Reichskanzler airvertraute Leitung der auswärtigen An-
gelegercheitendes Reiches geborgen war . — Nach einer Dar¬
stellung der Laufbahn des SlaatssekretärS weist das M'att
auf die von dem Staatssekretär mit so t»töl Geschick und Tat¬
kraft zu Ende geführte .Marokkoangeiegen-heit hin und fährt
fort : Sein Name wirb dauernd verbunden Weibs» mit dieser
"eit Jahren bedeutendsten tzjplamaÄschen Aktion in der aus¬
wärtigen Politik des Deutschen Reiches und mit den Enr-
fchädigungserwerbungen in ÄquatoriäMriNa , die der deutschen
Kolonie Kamerun eine bedeutenli« Bergrötzevung und eine
hoffnungsvolle und in der Zukunft noch weiter wirkende Eut-
wrcktung gebracht haben . Bei den Orientwirren im letzten
-LrertÄjahr hat der Staatssekretär in aufopfernder und uner¬
müdlicher Tätigkeit Mr sein Vaterland unld für dessen fri«d-
lrchc Êntwicklung gewirkt. Die Geschichte wird dereinst die
Verdienste verzeichnen, die er sich um Deutschland erworben
'mt. Das Blatt schließt: Staatssekretär v. Köder-len-Wächtec
stk derjenige Schwabe, der seit Bestehen - es Reiches die höchste
bisher -einem Württemberger beschiedene Stellung im Reichs-
dienst -erreicht und sie mit europäischem Ansehen erfüllt har.

Die Teilnahme de-Z Auslandes.
Wien, 30. Dezember . Die Nachricht von dem plötzlichen

Hlnscheiden des Staatssekretärs v. Kiderlen -Wächter hat in
allen politischen Kreisen aufrichtigste und schmerz¬
lichste Teilnahme  hervorgerufen . Alle Blätter ividmen
dem Staatssekretär warmempfundene Nachrufe, in denen sie
des kraftvollen, gielbewutzten Wirkens in der Leitung der Poli¬
tik Deutschlands gedenken. Sie heben hervor, daß nicht nur
Deutschland, sondern die ganze europäische Diplomatie mit
Herrn v. Kiderlen einen ihrer markantesten Vertreter , Öster¬
reich-Ungarn aber besonders einen wichtigen Freund
und überzeugten Anhänger des Dreibundes
verloren hat . Der Tod riß den hervorragenden Staatsmann
heute aus einer auf aufrichtige Konsequenzen, aus die Er-
Haltung des europäischen Friedens gerichteten . Tätigkeit , in
einer Zeit , welche trotz eingetretener Entspannung noch
krisenhaft ist. Einen erfahrenen Mann , wie Herr v. Krder.
len war , erfordert die Leitung der Politik . Der schwere Ver¬
lust, den das verbündete Deutsche Reich in dieser kritischen
Zeit erleidet , werde auch in Österreich-Ungarn aufs tiefste be-
klagt und bedauert.

** Paris , 30. Dezember . In den Nekrologen der Abend-
bWter für den verstorbenen Staatssekretär v. Kiderlen.
Wächter findet die Kitzinger Besprechung  mit dem
Botschafter Cambon besondere Hervorhebung . Dem Nach¬
folger Kiderlen -Wächters werde die wichtige Aufgabe zu¬
fallen, für die Erhaltung der Einmütigkeit der Großmächte
bei den ihrer Lösung harrenden Balkanfragen nach Möglich¬
keit beizutragen . Der Friedenssache könne nur damit gedient
sein, daß Deutschland einen neuen u nab genützten
Mitarbeiter des bewährten Friedensfreun.
des Beth mann - Holl weg  an dem Rate der Völker
sich beteiligen läßt.

** Lvi'.drn , 30, Dezember. Die Londoner Abendblätter
widmen dem verstorbenen Staatssekretär sämtlich Nachrufe.
Die ministerielle „Westminster Gazette " schreibt: Der
Staatssekretär sei außerordentlich gut unter,
richtet  gewesen und habe ein hohes Maß von
Charakter  besessen. Die dem Coup von Ägadir folgenden
Pourparlers habe er mit Geschick und diploma-
D scher Selbstbeherrschung  geführt und sein
Vaterland erfolgreich durch die Ära nationaler Leidenschaften
gesteuert.

Petersburg , 30. Dezember . Der russische Botschafter in
Berlin stt beauftragt worden, der deutschen Reichsregierung
d«s Beileid der russischen anläßlich des Todes des Staats-
rckrctlirs v. Kidcrlen -Gächtcr zu übermitteln . Der Miniswr-
prandent und die Minister haben ihre Karten in der Bot¬
schaft abgegeben.

Die Beisetzung.
.. ^ Eutigart, 30. Dezember. Die Beisetzung v. .Kiderlen-

WMoers findet im Familiengrabe der Familie v. Gcm-
mingen auf dem Prag -Friedhofe statt . Zur Beisetzung, bei
welcher Oberhofpredigcr Kolb den Trauergottesdienst abhält
trifft Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg ein.

Die Frage der Nachfolgerschaft.
A Berlin , 30. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies.

f.'Ener TagblattS ".) In der Presse beginnt bereits das
Raftelraterr über den Nachfolger des Herrn v. Kidcrlen-
Wachter. ES tauchen ähnliche Namen auf wie seinerzeit,
als ^ nach _ dein Marokkoabkommen v. Kiderlens Demission
' ’’ iirage stand. Ncan nennt den Grasen Bern stör ff  in
Washingwn , dem es aber wohl drüben zu gut gefällt, ferner
den Freiherrn Mumm vo n Schwarzen  st-e i n, der aber
nuch kaum ,n jxrage kommen dürfte ; sodann den Herrn
v. schoen,  den jetzigen Botschafter in Paris , Kiderlens
Porganger rn Berlin , der aber höchstens als einstweiliger
-oerwe,er des Auswärtigen Amtes nach Berlin kommen

Irgendwelche Anhaltspunkte über der vermeintlichen
.'mwfolger ,rnd natürlich heute noch nicht vorhanden.

Tetzts Drahtbeeichte.
Tine UnLerredung unseres Berliner Vertreters

mit dem russischen Rriegsmrnister.
# Berlin , 30. D -tzember. (Eigener Bericht des „Wies-

bL-.!.!!-er T «g>8l-aits .) Der russische KriegSminister General
Sucho  milin ow hatte heute vormittag die LreLenAvürdig-
:>-it, Ihren Berliner Korrespondenten zu empfangen . Da ich
Rußland von meinen Reisen her kenne, mußte ich dem.
Minister zunächst von meinen Eindrücken in Rußland er¬
zählen . Dann kamen wir auf Berlin zu sprechen, das der
Minister schon seit seinem Muten Fahre kennt. „Der Zweck
vwincr jetzigen Reife war lediglich die Einweihung der russi¬
schen GedächLniÄki-rche in Leipzig, alles, was sonst Re Blätter
ich« : ine ine Absichten in Lsrlin erzählt haben, ist falsch",
sagte der Minister . „Ich bin rin einfacher Soldat und lasse
mich « if Polstft nicht cm , wsl ich davon nicht viel verstche.

Daß ich ldmm, wenn ich durch BeMn komrnre und dirrch-
immmi  nrutzte, um eine Audienz beim deutschen Kaiser nach»
suchte, ist fe>DstvevstmM-ich, und so -bin ich jetzt eben im Be-
giipf, gmn Kaiser nach Pstsdv -m zu fahren , der mich zur
FrüHstücksiiaftl gsladsn hat . WaS di« „LeipZiger AveNd-
zeitung " von meinen Äußerungen über das Verhältnis
zwischen Deutschs and und Rußland -gafksßt hat,
stimmt auch nicht, weA ich mich übor Äisfe Frage gar nicht
«msgeLaffen habe. Ungefähr ist es ja nichtig, daß das Ber-
hcNtrkis zwischen RuMan -d mi Deutschland jetzt g « t ist."
Ich kmn dann auf die miWärischsn BovbereÄungen Ndußlan-dS
zu sprechen unid fügte hinzu , hierüber dürfe der Minister sich
doch wohl äußern , da das mAi-tärSsche AngÄ-egeNlMsn seien.
„Ja , aber was darüber in der Presse gestanden hat, ist alles
übertrieben ", enw-idert-e er . „Wir sind in Rußland durchaus
friedlich -gesinnt, und wenn wir natürlich «uch «-rch.Schlimmes
gewärtig sein mußten " . . . dann erschien eine Ordonnanz,
welche moDete, daß es Zeit fei, nach Potsdam zu fahren.

Dis Londons ? § riLdsnLksnfexenz.
** London, 30. Dezember . Heute ist die siebente Sitzung

der Friedenskonferenz zusammengetreten . In Kreisen, die
mit den Verbündeten Fühlung haben, fürchtet man fast, daß
es die letzte sein wird . In einer Besprechung der Delegierten
der Verbündeten , die gestern abend stattfand , kam die Über¬
zeugung zum Ausdruck, daß es das beste sei, ein Ulti¬
matum  an die Türkei zu richten, um zu sondieren, ob es
der Pforte in der Tai Ernst mit den Friedensverhandlungen
ist oder ob sie nur Zeit gewinnen will. Zugleich wurde die
Meinung geäußert , daß die Botschafter der Mächte es ab¬
lehnen würden , als Schiedsrichter zwischen den Verbündeten
und der Türkei aufzutreten.

O Berlin, 30. Dezember. (Eigener Bericht de§ „Wies¬
badener TagblattS ".) Wer die heutige entscheidende Sitzung
der Friädenskonfenenz werden alle .möglichen Vermutungen
angrstellt . Sicheres läßt sich natürlich noch nicht sagen. Es
scheint aber , daß die Großmächte  schon heute einen
Druck auf die Türkei  zur Nachgiebigkeit ausübm.
Rußland , so heißt es , unterstützt energisch die Abtretung
Aidricmopels an Bulgarien . Ter neue rumänische Gesandte
in London, Mischu, soll bereits mit Dr . Danew wegen Ver¬
änderung der bulgarisch-rumänischen Grenze verhandeln . —
Die Nachrichten aus Konstantinopel  lauten ziemlich
allgemein dahin , daß die Kriegspartei,  welche für Fort¬
setzung des Kriegs ist, augenblicklich die öffentliche Meinung
stark beherrscht, ob sie einen Erfolg hat , läßt sich noch nicht
bestimmen.

Ein Tclegrammwechsel zwischen dem Kaiser und dem
Prsnzregenten Ludwig.

München, 30. Dezember. Der Kaiser  richtete an
den Prinzregenten Ludwig folgendes Telegramm:
Neues Palais . Noch ganz unter dem schmerzlichen
Eindruck der traurigen Veranlassung meines letzten
Besuches ist es mir ein herzliches Bedürfnis , Dir und
Deiner Gattin und zugleich in Viktorias Namen unsere
wärnlsten Glück- und « egenswünsche zum neuen Jahre
auszusprechen. Gott der Herr erfiüfe Dich mit Kraft
aus der Höhe für Dein schweres Herrscheramt und
schenke Dir das höchste und beste Herrscherglück: Deines
Volkes Liebe und Vertrauen , die Deinem teuren Vater
in so reichem Maße zuteil geworden sind. Wilhelm.
— Ter Prinzrege  n t sandte folgendes Antwort¬
telegramm : Gerührten Herzens danke ich Dir aufrichtig
für die tiefempfundenen Worte , mit denen Du Deinen
und der Kaiserin Wünsche znnr Jahreswechsel Ausdruck
gegeben hast. Möge Gott diesen Wünschen.Erfüllung
verleihen. Ich werde alle Kräfte einsetzen, um getreu
dein Vorbilde meines verewigten Vaters mit Gottes
Hilfe meinen Pflichten gegen mein Land und das Reich
gerecht zu werden. Ich wiederhole von Herzen meine
und der Meinen Glückwünsche ZUM Jahreswechsel.
Ludwig.

Enthüllung eines Nork-Denksteins.
wb. Königsberg i. Pr ., 30. Dezember. Bei Tau-

roggen, ans r n s s i sche ju Bode  n , erfolgte heute
die Weihe des Denksteins, den Graf Jork seinem Vor¬
fahr in Erinnerung an die vor 100 Jahren zwischen
dein preußischen Generalleutnant v. Dorf  und dem
russischen Generalmajor v. Dieb itsch  zu Lauroggen
geschlossene Konvention errichten ließ. An der Feier
nahmen außer den Wtgliedern der Familien York und
Diebitsch Vertreter preußischer und russischer Zivil¬
und Militärbehörden teil . Von preußischer Seite ist
u. a. anioesend: der Oberpräsident der Provinz Ost¬
preußen v. W ind h eim,  der kommandierende Gene¬
ral de? 1. Armeekorps v. Kluck, der Vorsitzende des Pro¬
vinziallandtages von Ostpreußen Fürst zu Dohna-
Schlobitten , der militärische Bevollmächtigte an dem
russischen Hofe. Generalleutnant Burggraf und Graf
zu Dohna -Schlobitten , Generalleutnant v. Guretzki-
Cornitz (Königsberg ) , Generalleutnant v. Below (Inster¬
burg ') , Oberqnartiermeister Generalmajor Graf Wälder-
see (Berlin ), der Barsitzende des ProvinzialansschMes
der Provinz Ostpreußen Jung -Schulz von Roebern,
Generüllandschaftsdirektor Geh. Ober -Regierungsrat
Kapp , der Landeshauptmann der Provinz Ostpreußen
v.  Berg . Von russischer Seite wohnten n . a . der Feier
bei : Fürst Wassiltschikow,  General der Infan¬
terie v. M a r.t s o n (Wilna ) sowie der Gouverneur
desGouverneknents Kowno Kainmerberr v. Knlom-
sin (Kowno ).

Dir Saarbrücker Revierkimferen,; .
wh.  Saarbrücken , 30. Dezember. Die heutige Revi er-

ko nfereiiz des ^ G cweriv erci us christlicher
B e r g crr b e i t e r faßte nach fünfstündiger Beratung mit
Zlveidrittel -Majorität eine Resolution , nach der nicht in den
Streiks getreten Werden, sondern ein v o r ü v c r gehe u der
Waffenstillstand  abgeschlossen wird . Eine 12gliedrige
Kommission wurde gewählt, die prüfen soll, inwieweit die
versprochenen Zugeständnisse der Bergwerksdircktion in der
Lohnfrage und bezüglich der Arbeitsordnung erfüllt irctbe «.
Der Bericht der Kommission dürfte in vier bis fünf Wochen

zu erwarten sein. Die Revierkonferenz hatte alsdann über
das einzuschlagende weiters Verhalten zu beschließen. In
der darüber angenomnrenen Resolution  heißt es : Daß
die Handhabung der neuen Arbeitsordnung , mit der die Ar¬
beiter benachteiligt werden konnten, durch die setzt vorliegende
rechtsgültige Auslegung beseitigt ist. Zur Lohnsrage sagt
die Resolution , daß in den Monaten Oktober, November und
Dezenrber nach den neuesten Nachweisen der BergtverkH-,
direktion eine Erhöhung der Löhne bereits erfolgt fei. In
weitester Fiorm ist sodann eine Lohnsteigerung, die schon im
Januar bemerkt sein soll, zugesagt worden. In einer solchen
Situation fehlt einem Ausstand am 2.  Januar der aus¬
reichende Anlaß . Die Konferenz faßt daher folgenden Be¬
schluß: Es tritt ein vorübergehender Waffenstillstand ein
und es wird eine Lgliedrige Kommission  eingesetzt,
die folgende Aufgaben  zu erfüllen hat : Material über
die versprochene Lohnerhöhung zu verschaffen, Ermittelungen
über Lohnunterschiede in den einzelnen Inspektionen herbei,
zuführen , die wirklichen Ursachen zusammenzustellen, die die
Rentabilität der Saargruben ungünstig beeinflussen und AL-
änderungSvorschläge zu deren (Beseitigung auszuarbeiten , fcsi-
Mstellen, ob mit Rücksicht auf die Verkürzung der Schlepper¬
zeit Bedingungserhöhungen üorgenommen werden, zu ermit¬
teln, in welcher Weise die Entlohnung der Unfallrentner
durchgeführt ist. Die Konferenz spricht die Erwartung aus,
daß Bestimmungen getroffen werden dahingehend, daß Ab¬
änderungen der Arbeitsordnung mindestens vier Wochen vor
Erlaß derselben den Arbeitsausschüssen zugestellt werden und
diesen Gelegenheit gegeben wird, solche Vorschläge zu beraten
und Gegenvorschläge zu machen. Die Konferenz fordert so¬
dann nochmals nachdrücklich die gänzliche Beseitigung der
veralteten Strafe der, Ablegung, eine baldige Erhöhung der
Hauerschichtlöhne und Vermeidung allzu großer Lohnunter-
schiede bei den Bedingungslöhnen sowie eine Erhöhung der
Löhne der Tagarbeiter und anderer Schichtlöhnertruvpsn , die
eine Lohnerhöhung noch nicht erhalten haben. Die Resolution
mahnt  sodann zur strengsten Disziplin und
Einigkeit  während des Waffenstillstands.

Veraubmig eines Kassenüsten.
Leipzig. SO. Dezember. Der Kassenbote einer großen

Speditionsfirma erhielt heute früh in dem Kassenvaum der
Leipziger RerchSbankstellc gegen einen Scheck 9 100 M in
einzelnen Wertpapieren in einem Kuvert ausgebändigt , welches
er m die Rückentasche steckte. Gleich darauf traten vier Herren
an ihn heran . Der Kaffenbote bemerkte später, daß er ein
falsches Kuvert bei sich hatte und daß ihm das richtige ge¬stohlen war.

Neues Pala '.s , 30. Dezember. Der Kaiser  emp¬
fing den russischen  K r i e g s m i n i st e r
S u cho m l i n o w, welcher auch zur Frühstückstafel ge¬
laden wurde.

Berlin , 30. Dezember. Der „Reichsanzeiger" mel¬
det die Verleihung des Kronenordens zweiter Klasse
mit Schwertern am Ringe dem Landrat a. D . Konstantin
v. I m r i m auf Gesses im Kreise Neiße.

*
Weimar , 30. Dezember. Der Düsseldorfer Maler und

Romanschriftsteller Otto Bayer  ist heute hier lm Mer ton
39 Jahren gestorben.

Berlin , 30 Dezember. In einem Hause in der Bülow
straße brach durch die Entzündung eines Weih
nachtsbaumes  heute nacht Feuer aus , das auch das
Inventar erfaßte . Der Wohnnngsinhaber Kaufmann Reit-
merster erlitt Brandwunden am Kopf und den beiden Händen.

wb. Beuthen (Oberschlesien) , 30. Dezember. In der
Florenttnengruüe wurden zwei Häuer durch niedergehende
GesteinsMassen verschüttet und getötet.

München, 30. Dezember. Infolge des anhaltenden Tan-
wetters schwellen in Nordürol und Vorarlberg die Flüsse und
Bäche bedenMch an . In Vorarlberg entsteht großer Schaden.

Bus  unserem Leserkreise.
MiÄt« « endete EinsenLiuchsn kikinen weder rnrSckres-ndt.n°S aukbew-Art wrrdm.1

* Geehrte Redaktion! Mit Gegenwärtigem möchte ich Sie
höflichst bitten , in Ihrer werten Zeitung folgendes gelegentlich
zur Sprache zu bringerr : Es handelt sich um die icfiemtor fric»-
ortsübliche Sitte , alle Rauchwaren, wie Wurst , Schinken
usw.. zuerst in ein schmales Streifchen sogenannten Perga-
menipapiers und dann in ein gewöhnliches Z e i t u n g s-
papier  einzupacken . Diese Einwickelungsart geschieht nicht
nur in kleinen Wurstwareirgeschäsum, sondern auch in den
besten Geschäften Wiesbadens (Hoflieferanten ) . Ich glaube,
daß jedem Großstädter , der hier solche Geschäfte aufsucht, eine
derartige Verpackung von Eßivaren zuwider ist, zumal man in
der ganzen Welt dazu entsprechendes Packpapier zu ver¬
wenden pflegt.

Reklamen . =s
Nach fieberhaften Krankheiten
SWF1LUEMZA

Masern , I n̂ngenentaMmsliiMig , Scharlach,
Typlins , Bronchial -Katarrh , Diphteritis,
sowie nach Blutverlusten  und überall da, wo nach
schwerer Krankheit dem Blute die Kraft fehlt, den geschwächten
Organismus zu stärken, leistet anerkanntermaßen

die vorzüglichste, kräftigende und belebende Wirkung , wie der
Hausarzt bestätigen wird . Schon nach einigen Tassen macht
sich der kräftigende, wohltuende und erfrischende Einfluß des
Bioson im Allgemeinbefinden bemerkbar und nach ’ einiger
Zeit bei täglich 50—70 Gramm wird in den meisten Fällen
das Bioson überflüssig. Bwsmr ist einzig in seiner Art , kein
Zusahmittel , sondern eine fertige Nahrung , unübertroffen in
feiner BeWmmlichkcit, Wirkung nnd Billigkeit, auch für
Kinder besonders geeignet. Die Taffe kostet nur wenige
Pfennige . Wie Professor v. Noorden feststellte, wird Bioson
selojt in großen Quantitäten (120 g) ebenso gut wie Fleisch
ausgemcht . Erhältlich die Blechdose (circa % Kilo) 3 Mark
in Apotheken. Drogerien usw.

Mark

Die Mor § sn -Ansgave umfaßt 18 Seiten
und die Urrlagsbeilaxe „Der Roman".

eitrnmmm ,ur den politische,, und allgemeinen Teil: «. Seaerborll
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f ; REamen ! H. D ornant;  sämtlich in Äiirsbllden.*.iua  und,L,rIeg derL. EcheUcnbergIchen.--e äuchdruckerei in Wiesbaden.
Sprechstunde der Redartunu 12 dis l Uhr in der pEichm KWeilusfi

van 10 Stä 11 Uhr.
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in aflen  Geschmacks-Richtungen
^HG.WA K̂ .ßG einfach wie elegant*****«*««

t  Zchellenberg^ Hofbuchdruckerei Langgafle 21.
Fernruf 66o0-53.

? . k? 6 ^ M,23kN - ppAXi8
Wieibadro , Friedriclmtr . 50 , I.
'Spreclist. 9—6 Uhr. Telephon 3118.

Zahnziehen und Plombieren
Gold. Medaille mit örtlicher Betäubung. WiesbadeiTl909.
Spezialität : Künstlicher Zahnersatz in höchster Vollendung.
Prämiiert für sehr gute Leistungen m. d. Goldenen Medaille.

Streng hygienisch antiseptische Behandlung, massige Preise. 2065
Zum Besuche regp. Besprechung ladet höflichst ein.

ffiEitte den Sehanh &steu am meinem Hause zu beachten.

Hotel-Restaurant

erminus
ÄiircliKasse S » .
:: Telephon 6331. ::

Feinbflrg . Beitnnrant . Bekannt für
gute Küche. Fremdenzimmerv. 1.50 an.
Kimmer m . voller Pemion,
elek ' r . Licht und Dampflieü.
p-  Monat 75  u . 90 Mk . Grosser
u. kleiner Saalf. Festlichkeitenu. Vereine.

Neu er Inh. : C . Go ebei.
«er » lWM

Martini , Moritzstratz « 52.

FeiiemerKsKörper.
Frösche, Schwärmer, Nansnenschläge

empfiehlt 2288

© . M . WedklM 46.
Gutbürgerl . Privat -MittagStisch

zu 80 Pf . Bleichstraße 34, 2.
Guter Mittagstisch 6» Pf.

Friedrichstraße 9, 2, Rupp.

Tages -Veranstaltungrn . » Vergnügungen.
Lvmgl . Schauspiel«. Abends 6 Uhr:

Auiarrnens Geheimnis . Hierauf:
-Dre Dienstboten. Hierauf : Die
Puppenfee.

Kr/idenz - Theater . Abends 7 Uhr-
4 Uhr (kleine Preise ) : Schnee¬
wittchen. Abends 7 Uhr : Silvester-
Prolog . Mein alter Herr.

Botts - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Silvester - Prolog . Hierauf : Eis¬
könig und Goldprinzeßchen.

Overetten -Theater Wiesbaden. 8 Uhr:
Polnische Wirtschaft.

Kurhaus . 4 Uhr : Abonnements-
Konzert.

Reichshallenthcater. Abends 8 Uhr:
Spezialitäten -Vrogramm.

Odeon-Theater , Kirchgaffe.
Biophon - Theater , Wilhelmstratze 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Krnephan - Theater . Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Ubr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
H»tel-Rrstaur . Friedrichshof (Garten-

Etablissement). Tag !. : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzhcimer

Str . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.
Ca,s -Restaurant „Orient ". Täglich:

Künstler -Konzert.
lkafs-Restaurant E. Ritter Unter de«

Eichen. Täglich Konzert.
Zot -S Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
Paulinenschlößchen : Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Landesmuseum nasfaujscher Alter¬
tümer , Wilhclmstrahe 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 n. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Aktuarius ' Kunstsalon. Tannusstr . 6.
Aangcr 's Kurrstsalon, Luisenstr . 4/9.
Arbeitsamt , Ecke Dotzhcimer und

Schwalbacher Straße . Unentgelt¬
liche Stellenvermittlung . Dienst-
stunden von 8—1 u. 3—6 Uhr.
Abteilung für gelernte und unge¬
lernte Arbeiter . Abteilung für
männliches und weibliches Hotcl-
perwnal . (Auch Sonntags von 10
biö 1 Uhr geöffnet.) Abteilung für
Frauen : Höhere Berufsarten , Ber-
kauscrrnnen , sowie sämtl . Personal
für Privat -Haushaltungen . Ab¬
teilung für männliches u. weib¬
liches Krankenpfleger - Personal.
Letztere Abteilung nimmt außer
den Bureaustunden auch nachts
unter Fernsprecher Nr . 4943 Auf¬
träge entgegen.

Arbeitsnachweis d. Christi Arbeiter-
Bereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des Bolksbildunos-
Vereius stehen Jederman zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castcllstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 6 bis 8 Uhr
und . Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstag von 5—7  Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; dre Bibliothek 4 (Stein¬
aaffe 9): Sonntag v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abenn-
Brbliothek (r. d. Gutenbergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.

Bolksleschalle, Hellmundstraße 45, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9% Uhr ; Sonntags 10—12
u. 143 bis 8 Uhr.

Suppen -Anstalt des Wiesb . Frauen-
Vcrcins , Stcingaffe 9 u. Scharn-
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Wiesbadener Berein für Sommer-
vflcge armer Kinder . E. V. Sprech¬
stunde Mittwoch u. Samstag von
6—7 Uhr, Steingaffe 9,  1.

Damenklub E. B. Qranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein Frauenbildung - Frauen¬
studium. Lesezimmer : Oranien-
straße 15, 1. Büchcrausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunfisstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Fürsorgevrrem FohanneSstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr.

Kathol. Fürsorge -Verein für Frauen,
Mädchen u. Kinder. E . B. Bureau:
Rheinstraße 52, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 9—1411 Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.
Unentgeltlicher Rat in allen RcchtS-

„ fragen.
Bermn für Kinderhorte . E. V. Täg¬

lich geöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen-
horte : 1. Nordhort, Steingaffe 4,
2. Westhort, Schule a. d. Bleichstr.,
3. Berghort , a. d. Schulberg 10;
Knabenhorte : 1. Blücherhort, in d.
Blücherschule, 2. Ludwig u. Clotilde
Deneke-Hort , in d. Lehrstr.-Schule,
3. 111. Knabenhort , in der Lorcher-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht.

Krankenkaffe für Frauen und Jung-
frauen . Meldestelle: Uorkstr. 4, 2.
Sprechst. 8—12, 2—7 Uhr.

Paukinenstift . 3.30 Uhr : Nähverern.
Turn -Bcrein . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Knaben-Aüteilung 1,
6—7.30 Uhr : Uebungsjpiel der
-rußballabtellung (im Sommer ),
8—10 Uhr : Ricgenturnen der
aktiven Turner u. Pög>läng«.

Jugenü -Äereinignng der städt. Fort¬
bildungsschule. 7% .9 % Uhr:
Lehrlingsheim u. Schwimmen am
L-rockenapparat.

Mänucr -Turnberei ». Nachm. 81h bis
10 i4 Uhr : Riegenturnen der
Aktiven und Zöglinge.

Wiesb. Fedstklub. 8—10: Fechten.
Turngcseilschaft. 814—10 Uhr abend?

Riegenturncn der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Männe rricoc.

Sprachenverein 1993. ÄbdS. 8it» Uhr:
Französische Koubcrsation.

Guttemplcr - Loge „Taunuswacht ".
Abends 814 Uhr : Versammlung.

G.-B. Wiesb. Männerkl . 814: Probe
Christl. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8>4 Uhr : Jugendabteitung.
BIuu -Kreuz-Bereiu . E. B. AbendS

8.3g Uhr : Gesaugstunde.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Stenographen - Verein Gabrlsbergrr.

Anfänger .Unterricht : W —10 Uhr.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u . Uebeungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbeschulgev.)

Freidenker - Berein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

M.-Ges.-B. Eoncordia . 9 Uhr : Pwbe.
G.-B. Neue Eoncordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Lieberblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Gcs. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Ges. SangcSfreunde . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm kl. 9 Uhr : Probe.
Krieger- n. Militär -Verein . Abends

6 Uhr : Gesangprobc.
Athletiksport - Klub Athletia . Gear.

1892. Abends 9 Uhr : Hebung.
Stemm - und Rino -Klnb Germania.

Abends 9 Uhr : Üebnng.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

KreiSberein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Ka'- îniiiinischer Verein Mattiacnm.
Abends 914 Uhr : Verfammlukm.

Radfahrer -Berein 1994. Saalfabren
Bayern -Bercin Bavaria . Probe.

KSttiglichs Ipf Schrnrspiele.
Dienstag, 31. Dez. 312. Vorstellung.

20. Vorstellung im Abonnement C.
Susannens Geheimnis.

Intermezzo in 1 Akt nach dem Franzö¬
sischen von Enrico GoUSciani. Dei.tfch

von Max Kalbeck.
Musik von Ermanno Wolf-Ferrari.

Personen:
Graf ®i! . . . . Herr Rehkopf
Gräfin Susanne , feine

Gemahlin . . . Fr . Hanr -Zoepffel
Sante . Diener . . . Herr Andrian»

Ort der Handlung : Piemont.
Zeit : Gegenwart.

Hierauf:
Die Diettstboten.

Lustspiel in 1 Akt von Roderich Benedix
Personen:

August, KammerdienerHerr Legal
Christiane, Köchin Frau BI»ibrreu
Antoinette, Kammcr-

juigfer . . . . Frl . Eichelrhcim
Buschmann. Kutscher Herr Andriano
Philipp , Reitknecht . Herr Albert
Hannchen. Stnben-

madchcn . . . . Fr . Doppelbauer
Andreas, Bäckersunge Frl . Schneider II
Gretchen, Milchmädchen Frl . Koller
Hans, FleiswerburscheHerr GcrhartS

Hierauf:
Dis DriMeufsQ

Pantomimisches Divertissementin 1 Akt
von I . Haßreiter nnd F. Gaul. Musik

von I . Bayer.
Personen:

Sir James Plumpstershire .Herr Zollin
Lady Plumpstershire Frl . Schwnrtz
Bob > . . A. Engelhardt
Jonnh > deren . . Helene Stillger
Brtsy i Kinder . . Maria Karst
Tommvl . . Fina Recb
DerSpieiwarendändler Herr Andriano
Sein Faktotum .
Ein Koinmis . .
Ein Kommisstonair
Di- Puppcnfce .
Böbs
Tambour
Spanierin
Stcy .rin
2 Teddys

MechanJapanerin
Mohrin
Poet
Polichinelle
Struwelpet
Portier
Chinese
J - kai
Ein Ritter
Ein Bauer . . .
Denen Weid . .
Der n Kind . .
Ein Dienstmädchen
Ein Packträger .
Ein Ladcndicner .
Ein Briefträger

Herr Legal
Herr Herrniann
Herr Spieß

Fr !. Kochanowska
Frl . Schneider II
Frl . Salzmann
Frl . Rerce
Frl . Witze!
Etja Stüber
Paula Beilsttin
Frl Gläser l

' Frl . Reith

IS.' SS
Frl . Jüttmr
Herr Wiitsüel
Herr Weyrauch
Herr Böhme
Herr Otto»

. . . Herr Rerkopf

. . . Frl Müh dorfer
Elle Rcidt
F >l. Gläser II
Herr Marke
Herr Mayer
Herr Pracht

Verschiedene michaaischx Figuren.
Nach dem 1. und 2 Stück finden

längere Pausen statt.
Anfang 6 Uhr. Ende 2' /*  Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Fremdenloge , 1. Rang , 10 Mk. ;
Mittellose , 1. Rang , 9 Mk. ' Seiten-
logc, 1. Rang , 7.50 Mk.; I . Rang¬
stalerie 6.50 Mk. ; Orchester - Seffel
6.50 Mk. : Parkett 5.50 Mk. ; Parterre
3 MI ; 11. Rang . 1. Reihe, 4.50 Mk. ;
II . Rang , 2. Reihe und 8., 4. und 5.
Reihe . Mitte . 3 Mk.; II . Rang , 3.
b. 6. Reihe, Seite . 2.26 Mk. ; III . Rg..
1. Reihe u. 2. Reihe, Mitte 2L5 Mk. ;
III . Rg., 2. R., Seite , u. 3. u. 4. Reihe
1.50 Mk.: Amphitheater 1 Mk.

Residern-Theater.
Dienstag , den 31. Dezember.

Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen.
Schneewittchen bei den

sieben Zwergen.
Märchen mit Gesang und Tanz in vier
Bildern. Nach dem gleichnamigen5' inder-

Märchen iGrimm) von Oscar Will.
1. Bild : Die Tannenfee.
2. Bild : Schneewittchen.

3. Bild : Bei den 7 Zwergen.
4. Bild : Schneewittchens Erwachen.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Silvester-Urolsg
verfaßt von Julius Rosenthal.

Ein Nachtwächter. Miltner-Schönau
Mein alter Herr.

Lustspiel in 3 Akten von Frz . Arnold
und Victor Arnold.

Personen:
Baron Ludwig, von

Troß -I 'lln . . . KurtKeller-Nebri
Kurt, sein Sohn . . Rudolf Bartak
Koniiiierziciirat von

Schimmelmann. . Ernst Bertram
Liffy, seine Tochter . Kälte Horsten
Beate von Recklingen Frida Saldern
Hertha, ihre Tobter Stella Richter
Werner von Hettwitz,

Leutnant . . . . Walter Tautz
Juftiirat Neubauer . Reikihold Hager
Pleschke, Verwalter

dein, Baron von
Troß -Zellin . . . Willy Ziegler

Trine, seine Tochter Käte Ruf
Christian, bei !>Baron

von Trosi-Zellln . Nikolaus Bauer
Martha , beim Baron

von Troß-Zellin . Angelika Auer
Ter 1. Akt spielt aus dem Gute der
Barons , der 2. und 3. Akt ca. 3 Monate
später in der Villa des BarouS im

Grunewald.
Ende 9V* Uhr.

Koiks-Thealev.
Dunstag , den 31. Dezember.
Silvester-Prolog

gesprochen vom Nikolaus. Hierauf:
Zum letzten Male:
Gislrsnig und

Gsidprinzestchen.
Ein Me hnachtSmärchenspiel mit Gesang
und Tanz in 5 Bildern v. Joh . Wcnüt.

Personen:
König Sigisniund . AdoU Willmann
PrinzessinS bwarzhaar FränziHeuberzcr
Prinzespn Goldhaar,

gen. Goldprinzcßchen
Des Kön gs Leibarzt
Der Hofmarschall .
Dr . Messerschmitt -
Dr . Pillenschlucker .
Dr. « altwasser . .
spofdame.
Jobann , ein Lakai .
Erster Koch. . . .
Zm-itcr Koch . . .
Leckerli, Küchenjunge
Flack

Rita Kamin
Max Ludwig
Friedr .Katzmann
Bernd Kow-llski
'chlsrd Dann rt
C. Bergsbwengkr
Ottilie Grnnrrt
Ern t Frei
C. Äergswwenger
Heinz Bcrion
Edm. Heub rgcr

. Rudi Wilhelmy

. Lotte Walter
Küchenjungen. Elisabeth König

. kl, Selma

. kl. Selb
Der Eiskönig, später
Pr nz Tausciidschön Emma Christ

Frau Holle . . . . Magda BebrenS
Kn clt Ruprecht . . M.Dcutschländcr
Ein Waldmännchen. Alired Hoffman«
Ein EiSmännwen . Fritz Hoffmann
Waldmännchen. Eismännchen. Kinder.
1. B .ld im Köuigsschloffe. 2. Bild im
Zauberwalde. 3. B ld in der Grotte
der EiSköng«. 4. Bild in der Hocküche.

5. B td Wci nachten am Hofe.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 11 Uhr.

Gpevstterl-Theotev
Wiesvode »:.

Dienstag , den 31. Dezember.

PolNrsche Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. OkonkowSky. GesangStexte von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilberh,

Personen:
Adalbert Mangelsdorf,

Stadtrat . . . . H. Wendenhöfet
Gabriele, seine Frau SAhutfin Krüger
Erika, beider Tochter Else Müller
Geheimrat v.Bcltenius Willi Rücker
Willi Hegewaldt,

Rittergutsbesitzer . Erich Flügge
Marga Hegewaldt . Erna v. Versah
Hans Fiedler . . . Hans Kugeldcrg
FritzSperling,AviatikerCharles Auen
«teinöl ,Kunsthändler ©erat. Jankowiak
GrafKasimirSchofinskyÖ.Witred'Albcrt
Maruschka,! , . . Else Wilhelm
Saluschka,! !" ne . Naty Zindel
Petruschka( Nichten- Jrmg .Kaufman»
Annusäikaj ^ . Kate Düren
Auguste. Dienstmädchen

bei Mangelsdorf . Mary Meißner
Minchenaui Rittergut

„Grosi-Karschau . Haust Klein
Stempansky auf Riiter-

gut „Groß-Karschau" Wilh. Kern
Knechte, Mägde auf „Gro''»K«rschau."
Die Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,
im 2. und 3. Akt auf „Äroß-Karschau",

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

Eintrittspreise:
Prosceniumloge 4.10 Mk., Fremden-
löge 3.10 Mk., Orckest-rsessel3.10 M!,.
Seitenbalkon 2.60 Mk., 1. Parkett
2.60 Mk., Promenoir 2.10 Mk.,
2. Parkett 1.60 Mk., Parterre 1.10
Mark . Dutzend u. Fünfunbzwanziger-

karten zu ermäßigten Preisen.

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag , 31. Dezember.

Nachmittags 4 Uhr, im Abonnement
Konzert d. städt . Kurorchesters
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
1. Introduction , Choral und Fuge

von J . 8. Bach -Abert.
2. Fest -Ouvertüre von A. Lortzing.
3. Polonaise von F. Chopin.
4. Nocturne für Violine, Flöte , Vio¬

loncello und Harfe.
Die Herren : Konzertmeister
A. Schiering , F . Danneberg,
M. Schildba'ch und A. Hahn.

5. Phantasie a. d. Oper „Traviata“
von G. Verdi.

6. Dankgebet , altniederländisches
Volkslied von A. Valerius.

7. Choral „Nun danket alle Gott “.
Die Türen werden nur während des

ersten Stückes und in den Zwischen,
pausen geöffnet.

Nachmittags 5 Uhr im Weinsaale i
Tee-Konzert.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tages-, Abonnements - oder Kurlax¬
karten.

Heute große

Silvester - Leier
rrnd Abschreds-KsWert

desGrigirral WienerVomeu-
Orchesters „Dottorrperlen".

im Hotel Erbprinz»
—Mauritmsviatz.



Seite 8. Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Ticnstag , 31 . Tczcmder ISIS. Nr . « 08.

M ' iSL ^ Z .äETIGT ' Hof.
Moritzstrasse 6. fflotel -Bcstanrant . Telephon 6565/6566.

^ iIvester -Feier 1912113 .
Exquisite Silvester -Soupers in feinster Zusammenstellung ' zu Mir. 2.50 u . 3.50.

= "—  Erstklassiges Künstler - Konzert.
TiKchbestellungen frühzeitig erbeten. Inhaber : Xaver Mirster.

**/''*■■ ■'

* Ärac-, Rum-, Ananas-, Burgunder-,
Portwein-, Kaiser-, Schlummer-, Royai-

ctc.

JSIT“ Eichel -Marko - MLI nur ächt von

r & 3os. Peters k Cie. Jfaehf. in Win
ist in allen dnrcl » Plakate kenntlichen Geschäften

käuflich . 2288

Vertreter: Carl Langsdorf , " I

FRANZÖSISCHER COGNAC
- -- ------- Natürliches Erzeugnis von Im ■-. ■-

Cognac-Districte geernteten und destillierten Weinen.
— Preis : Mark 7,50 bis Mark 30.— pro Flasche. —1 ^

•>»
»
o
❖
<»»
0>»

ZEZVI
dclichtc und
hcköinmlichs

mtsehe
empfiehlt 2292

l S. sicher. “Csr
— Delikatessen -Haus . -

Kolossale Erfolge!
KonfitürenHaus „Zum sntze» Onkel"

Paul « lolousiiy , Kirchgasse 44.

Telephon

Inm Silvester rmd UruZüHr:
Sk.MkSWSWM iS Seüim YWMkk

mit ff. Füllung das Dutzend SV Pf.
Nenjahrswecke in bester Qualität.

DcrmpMcickevei SLockenHofen,
Moritzstraße 13.

Peters Püoseli »S ]f raspe
in allen Sorten von

H. Jos. Peters& Cie. Nachf. Köln
empfiehlt 2291

M. ISrnsfinsky » Drogerie, Balmliofstr. 12.
Elektr . Glüh- u. Bo genlieht -Bäder.

Elektr . Wasserbädsr.
Elektr . Lohtanninbäder.

Vierzellenbäder . 1988
Dampf -, Heißluft -, Kohlensäure-
und sämtliche medizin . Bäder.

Hochfrequenzströme (D Arsonvali-
sation ) . Franklinjsation.

Hand- und Vibrations-Massage.
Man verlange Prospekt.

Rh emstrase
— Telephon 4281.

Rum, Arrak, Punsch-Essenzeu
kaufen Sie vorteilhaft bei meiner Firma, da ich selbst importiere.

Friefürf ©1t Marburg,
Telephon 2069.

Likörfavrik , Neugaffe 3. "214!
Gegründet 1852.

Me ?rsueu
lieben ein rosiges, jugendfrifchsZ Antlitz,
veiße, sammetweiche Kaut und blendend
chonen Teiut . Dies erzengt

'Seift
v. Bergmann & Co., Radebcnl,

Preis L St . 50 Pf ., ferner macht der
S&ada -91r«>am K163

rote unb spröde Haut in einer Rächt
weiß und fammctweich. Tube 50 Pf . bei:
Wilhelm Machenhelmer , Otto Lilie,
Ferd . Alcxi, A. Cratz , Ad. Gärtner,
Bruno Backe , Ernst Kocks , Reinh.
Göttel, Rieh . Seyb, Louis Kimme ),
Fr . Altstätter Wwe., in der Schützen-
Apotheke u.Biebrich :Hof -Sipotfteke.

Die

GlückMnkcb - Tsfeln
des Miesdsckener Lsgblstts

liegen wieder an den Schaltern im „Tagblatt-Haus" und der
Tagblatt-Zweigstelle Bismarckring 29 zur gefl. Linficht offen.

AumISungsn von Weuj8brs-GrMl8l,'smn Ar dir GlMWimschsLskin
mrkn  kcbos jetzt an beiden GelciMsltellen entgegengenomMen.

Der Verlag.

Erstklassige Fabrikate,
^nksril ^unx
nach Rn5S.

^Fachkundige Bedienung,
Anprobler-Zlmmer,
Auswahleendungen.

Reparaturen,
Afflerikanisebr Korsett-Salon

A.  lEerkel,
ScllÜtzenhofstr .2,EckeLaaggas*e

Zu spät
bot sich mir Gelegenheit, eine» Posten
Bozener Mäntel emzukaufen «. Ver¬
kaufe ich dieselben weit unter EngroS-
Preis . Die noch vorhandenen Alster,
Paletots , Joppen ebenfalls billig.

SM MM 22,1. Ä
Rrchkohlen Ztr . 130, 140 u. 1'>0Pf ..

Kpf. 25, 27 it. 29 Pf ., Briketts 9 El.
10 Pf., 92 et. 1 Mk., Anzüudeholt
per Snck 90 Pf ., Sa Industrie -Kar¬
toffeln Kpf. 23 Pf ., Ztr . 250 Pf.
Fr. Walter, Hirschgrab.22.



Nr . €0S.

Morgen-Ausgabe«
2. Blatt. Viksba-Mr Tsgblstt.

Dienstag,

31. Dezember 1912.
HS Jahrgang.

Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblattr
Lokale Anzeigen nn „Arbeitsmarkt" kosten in - inheitkicher Satzform 15 Pfg ., in davon abwerchender SaLauMhrung 20 Pf «, die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Ausnnirtige Anzeigen 30 Pfg. »re Zeile.

Weibliche Personen.
Keweröliches H'erssnat.

Tücht. Näherin , adrett im Ausbeffern
von Wäsche u. Kleidern u. kl. Aende-
rnngen , für jede Woche1 Tag gesucht.
Näheres im Tagbl .-Äerlag . 8z
Bügel-Lehrm. gef., spät. lohn. Besch.

Scharnhorststraße 7.  _
Ei » Mädchen,

tu. etwas von der Küche versteht, geg.
Wen Lohn zum 1. 1. 13 gesucht.
Nab. Schwalbacher Straße 14, Par t.

- ^ Tücht. Mädchen
«e,ucht Eltvrller S traffe 17. 2 r.  _

Besseres Allein!»Köchen
der 1. Januar oder spater gesucht
Klorentaler Str affe 1. 3 L__

Tücht. sauberes Mädchen,
welches bürgerl . kochen kann u. jede
Hausarbeit versteht, gesucht Große
Burgstraße 12.  Eckladen .

Gesucht
zum ^16. saub. ält . Mädchen, welches
mrtbürgerlich kochen kann, für klein.
Haushalt . Offerten unter T. 536
an den T aabl.-Verlaa ._ _

Mädchen für Hausarbeit
gesucht Albre chistraße 31, Par t.

Eins . Mädchen für Küche u. Haus
}xx  sofort oder 1. Januar gesucht.
C. P au ly, Nerostraße 3.

Gewandtes flinkes Mädchen
Bei hohem Lohn sofort
Christian s, Rheinstraße 62.__

KÜchenmadchensofort
gesucht Gartenstraße 17.

gesucht.

M - iblkch- Personen.
Lairsmännilches

IüOre pmfilfßiieriti,
in Korrespondenz bewandert , von
hiesiger Metzgerei zu bald. Eintritt
gesucht. Selbstgeschr. Off. mit Geh.-
Ansprüchen bei freier Station unter
S . 541 an den Tagbl .-Berlag.

Mit flotter HattÄschrift
gesucht. Bevorzugt nur
Damen aus d. Branche.

S » Grrttmrrnn.

Berkäuserm,
w. im Verkauf durchaus bewandert
ist, gute Handschrift hat u. einwand¬
freie Zcugn . besitzt, wird gesucht.
Selbstgeschriebene Off . u. N. 540 au
den Tagbl .-Berlag.

Hewrrbkiches K'rrlsnat.
G-iucht zu zwciiähr . pflegebedürftigen

Kinde bei gut m Gehalt eine tüchtige,
kräftige, saub re und durchaus zu-
verlöffigs LSSetsein . Dies, muß sehr
linderliebu. aufopfernd sein. Borznstellku
mit  gut . Zeugnissen Mai nz er Str . 54. 1.

Suche f. Hausmädchen , Alleininü
letzt, w. kochen. Frau Elise Lang , ge-
wcrbsmäiigeStellen»ermitt!erin,Go!dg.8.

Ges. für 15. Jan . bess. Alleinmädch.,
das selbständig kochen kann. Adresse
un T agbl.-Verlaw , ^_ _ Tf

Solides einfaches Allcinmädchen
>ur besseren kleinen Haushalt zum
& j5aniißi; gesucht. Näheres im
Tagbl .-Berlag ._ Tk

Tücht. Alleinm. mit längs, g. Zgn.
zu älterem Ehepaar gesucht. Borzu¬
sprechen 6—10 vorm., 4—5 nachmitt.
Adolfsallee 11, i.

. , , Braves Mädchen
ßyucht Möritzstraß e 41,_2 St iegcri._

diädchen, welches alle Hausarb.
wrsteht , sogleich oder 15. Januar ges.
Schmidt, Rikolasttraße 14e. 82531g

Mädchen ges. Lohn 30 Mk. Frau
Karolme Heinrich, gewerbsmäßige
Mellenvermittlerin , He llm undstr. 20.

Saub . Mädchen für sofort
zur Aushilfe oder für dauernd ges.
Dotzhermer  Straße 116. 825333

Monatsfra » «der -Mädchen,
20 Mk. sser Monat , gesucht Karl-
siraße 31, 1 l . Vorzusprecken 11—I.

Junges Mädchen
von morg. 7—11 Uhr od. auch über
Mittag für alle Hausarbeit gesucht.
Borzustellen von 3—6 . Uhr Kaiser-
Friedrich-Riug 88,  2 r.
Tücht. Monatsmädchen vorm. 8—Ist
ge sucht Bleichstraße 36, 1 r. 82531g

Mädchen gesucht
zum Ladenputzen u. Ausgehen für
den ganzen Tag . Hans Jmgart,
Webergasse 10.

, Junges Mädchen
tagsüber für leichte Hausarbeit ge-
iucht Walramstraß e 37, 2 links.
. .. „ Junges saub. Mädchen
sirr »—4 Std . täglich für l. Hausarb .,
cvent. tagsüber gesucht. Zu erfrag.
Mä rkt straße 9,  2 r ., 9—10  morgens.
Sehr fäub . jgl Mädchen v. 8—9 Uhr
vorm, gesucht Bismarckrjn a_  35, 3 L

Sauberes braves Mädchen,
das etwas kochen kann u. Pr. Zeugn.
besitzt, wird von morgens 8 bis
mittags 8 Uhr gesucht Kaiser -Friedr .»
Rmg 8, P art ._
Aufwärterin ges. v. sü8—%lö morg.
SchützenhofstraßeJtl . _ _ _

Unabhängige Monatsfrau
tagsiib ^ ges. Näh. Tagbl .-Berl ._ Tb

Säüb . Monatsfrau für nachm. 2—3
ßiiudjt Gneisenaustraßc 3, 3 St.

Monatsfrau für morg. 1 Stunde
ges ucht"Werderitrake 7. 2 -St . links.

Saub . Monatsmädchen od. Frau
van 9—10 Uhr vorm. ges. Sehwal¬
bacher St ra ße 52, 8 r.

Monatsfran sofort
gestrcht Kicdricher St raß e 4, 2 rechts.

Mädchen zum Abpacken
sofort gesucht. Hirsch-Apotheke.

Männliche Personen.
Ke werSliches Wersonat.

Adressenschreibcr
lofort gesucht. Pro 1000 Mk. 5.—.
Offerten mit Altersangabe unter
I . 542 an  den Tagbl .-Berlag ._

Schreiner gesucht,
mehrere tüchtige Bankarbeiter , sofort.
Gebr. Neugebau er, S chwalb. St r . 36.

Tücht. Schreiner (Bankarbeiter)
gesucht Rüdesheimer Straße 22.»

Zwei selbst. Tapezirrergehilsen
sofort gesucht Schwalbacher Str . 53.

Junger Laufbursche (Radfahrer)
zu sofort ge sucht. Hi rsch-Apotheke.

Ein junger HauSbürsche gesucht
Hellmundstraße 30. _ 825337

Gewandter Junge
mit gut. Zeugn . als Laufbursche ges.
Katzenstein, Herderstraße 35.

Ein Kutscher sofort
gesucht Schwalbacher Str . 89, Part.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Uersonak.

Tochter aus besserer Familie,
mit Buchführ., Korresp., , Stenogr .,
Maschinenschr., sow. sonstig, kausm.
Arb. vcrtr ., sucht Stelle aus Kontor.
Off . u. B. 542 an den Tagbl .-Verl.

HewerSlichesMersonaf.
Modistin sucht per sofort od. später

Engagement , ev. a. als Verkäuferin.
Off . B. 165 Tagbl .-Zwgst., Bi smarckr.

Gut empfohlene Köchin,
sowie Hausmädchen suchen Stellen
bis 15. Januar , eventuell früher.
Möhri ngstra ße 10._ _

Gutbürgerliche Köchin
sucht Stelle in gutem Hause per
15. Januar . Gute Zeugnisse zu
Diensten . Gefl. Offerten uut . H. 540
an den Lägbst -Berlag^

Tüchtige Herrschaftsköchin,
beste Empfehl., sucht Aushilfsstelle.
Herrngartenstraße 6, Frontspitze.

Kochlehrstelle gesucht,
entw. in Pension od. , Privathaus
neben Köchin, evtl. Vergütung . Off.
n. T. 537 an den Tagbl .-Ver lag ._
Sauberes Mädchen f. gute Stellung.
Nää Adelbeidstra ße 64, 3,
Mädchen vom Lande mit 2j. Zgn.

sucht Stelle . Frau Karoline Heinrich»
gewerbsmäßige Stellcnvermittleriu,
Hellmu ndstraße 20.

Mädchen sucht Stellung . .
Näh. Westendstraße 18,  Hth . 1 links.

Junge , alleinstehende Frau
sucht tagsüber Beschäft. z. Kind. od.
im Haush ., a. z. Herrn . Off. D. 168
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Junge saubere Frau
sucht Monatsstelle von ö—11 vorm,
oder von 2—4 Uhr nachmittags . Näh.
Adel heidstraße 19, Seitenbau 2 S tz
Tückt. Frau s. W.- od. Putzbeschäft.
Wcrberstratze 10, Vdh. D . ll

Stellen̂Gesuche
Männliche Personen.
Kewerökiches ^ erssnak«

Unbescholt. flink. Verb. Mann,
35 I . alt , mit vorzügl. Zeugn ., sucht
Stell , als Kaff., Bur .- od. Geschäfts¬
diener. Sicherheit vorh. Off . unter
S . 165 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

Junger Mann,
26 Jahre alt , verh., sucht Stelle als
Kassenbote od. sonstigen Vertrauens¬
posten. Kaution kann gestellt werden.
Off . u. D. 538 an den Tagbl .-Berlag.

0 Ich suche sofort ein in allen
Zweige» der Haushaltung erfahren.

älteres Fräuleiu.
Nur solche, die schon in bess. Häusern
in Stellung waren , wollen sich unter
A. 135 an den Tagbl .-Berl . w. 2278

Waise
oder «kleinsteh. Mädchen» 18—22 I.
alt , fleißig u. sauber , kann als an¬
gehende Stütze neben der Hausfrau
bei guter Behandlung sof. eintreten.
Vorgängerin ivar 6 Jahre dort. Zu
erfrage n im  Tagbl .-Berlag . _ 8a
«W liliiMe ferfi;
tücht. Köchin, zur Führung e. hiesig,
groß. Geschäftshaushalts per jetzt
oder später gesucht. Offerten unter
W. 539 an den T agbl.-Berlag._

Eine durchaus perfekte
Köchin.

welche auch einer Haushalt , vorsteh,
kann, findet dauernde gute Stellung.
Riih. i,n Tagbl .-Verla g. 8»

Tüchtiges williges

Älleinnlkidchi'n
w-rd !!, , kleinen Haushalt gesucht.
Muß . äußerst sauber und zu aller
Arbeit willm sein. Etwas Kochen er¬
forderlich. Bei guten Leistung. Höhe
des Lohnes Nebensache. B- rzuftellen
vormittags und abends nach 7 Uhr
Rückertstraßc 3, 2, an d. Klopstockttr.

Suche
für sofort und Januar Hotel-, Veusiou-
und Privatprrsoral aller Branchen.

Frau Anna Kiefer , gcwerösmäßiae
Stellenvcrmittlerin , Dranienftr . 27,
1. S tock, Telephon 2461.

Tüchtiges einfaches Mädchen
auf gleich od. später gesucht Wieland¬
straße 18, Part , links.

OScfuclit1 tiidit3‘nnmermöööj.
Bierstadterstr. 5. Vorzust. 11—12u. 3—5.

GesttÄt '" .
per sofort tüchtiges Mädchen , welcher
szttt bürgerlich kochen
kann, in !l. Haushalt L»i!erip!atz 6, B.

Tischt . Mädchen
für Wirtschaft gesucht, w. kochen k.
u. sämtl . einschlietzl. Hausarb . verst.
Eintritt sofort. Friedr . H-rssenback,
Gasthaus zur gold. Rose, Höchst/M.

Tiichti Mädchen
oder unabhängige Fra » zur Pflege
von 2 kleinen Kindern auf sofort ges.
Näh. Rüdesheimer S traße 14. Part.

Saubere junge »nabh. Monats-
frau , die kochen kann, für dauernd
gesucht Weißenüurgstraße 2, 2.

annsraciJtei-ßfUea n,2 ',"S
geben. Augebole unter J . 538 an den
Tagblatt -Lerlag.

Gefchäftsdiener,
mit Wartung der Dampfheizung ver¬
traut , gelernt . Handwerk., welch, vor¬
kommende Hausreparature » mit er¬
ledigen kan», v. hies. Geschäft für
Mitte Januar gesucht. Durchaus zu-
verl. gutempfohl. verh. Manne im
Alter von 30—35 I . ist Gelegenheit
zur Gründung einer Lebensstell, geb.
Aussührl . Angeb. mit Lebenslauf u.
T. 541 an den Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.
Kkns» änrrists!«s Merjonat.

.ÄSMMis
für Wasemagentirr der Kolouialw .-
Branche sofort gl's. Off. m. Lebens!, u.
Getwlts!nspr. u. 4. 541 a. d. Tagbl.-Verl.
^ etze,werbliches Personal.

Zum so oriiqen Eintritt ein" "
IMit  ürelicr ii. ein ftMu
«es  H arne , Biebrich, Fra nkfurt. Str . 30.

Heizer,
staatl . geprüft , gel. Schlosser, m. sehr
gut. Zeugn ., gesucht. Arbeitsamt
Wiesbaden , Dotzhermer Straße 1.

M lkidkis» Kem
ein in der Pflege erfahrener Diener
gesucht, welcher auch im Häuslichen mit
zur Hand geht. Gut « Zeugnisse er¬
wünscht. Offerten u. kt. 186 air die
Tagbl.-Zwcigstelle. BiSmarckring 29.

Msft. fii M Allsfühm
in Krankenft. ges. Kapellenffr. 41, 1. St.

.Kräftige Buben
werden angenommen.

Kuvert - Fabrik , Rauentbalerffr. 10.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Per sonal.

Putz -Berkäuferru
sucht Stelle . Dieselbe wurde sich auch
mit guter Arbeiterin etablieren . Off.
u. D. 541 an den Tagbl .-Berlag.

HewerSkichesZ»erfenat.

(32 Jahre ), sucht Stell , zur sewst-
ständigen Führung eines besseren
Haushaltes . Offerten unter A. 138
an de» Tagbl .-Berlag.

Junges Mädchen
21 Jahre alt , cvang.. kinderlieb, sucht
Stellung in bess. Hause als Stütze
der Hausfrau , bei Familienanschluß
und Gehalt . . Offerten u. G. S . 100
Leer (Ostfr .) postlagernd.

Stellen-Gesuche
Männlich » Personen.
Kewerökiches Zterlsnal.

Pensionierter Polizeibeamter , ge¬
lernter Bauhandwerker , welcher
kleinere Reparaturen au Leitungen,
Türen usw. mit vorhandenen Werk¬
zeugen selbst ausführt , sucht Stell , als

Hausmeister.
Betreffender ist 42 Jahre alt und
war früher selbst Hausbesitzer. An¬
gebote, auch für später , bitte an Bur.
Luiscnsiraße 22, 1, zu richten.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokülr Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfz.. auswärtige Anzeigen 80 Pfg. di» Zeile. — Wrhmmgs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmsr.
Adetheidftr. 10 Zim . u . Küche m. Gas
_a n ryj).  Leute zu vermieten . 8756
Adlerstraße 17, BdbOFsp., 1 Zsi». ».

Küche, schöne Aussicht. 8 21 001
Ad! erste« str 49 1 Zim. n, Kückc. 8805
Ädlerstraße 53 gr. Zim., K. u. Kell.>

im Vdh. 1. Stock, zu vermieten.
Adolsstraßc 3, Gth., großes Zimmer,

Küche mit Abschluß zu verm ieten.
Bismarckring 38, Hth., i Z. u . Kücke

sof ort . Näh. Vdh. 1 lks._ 825311
Bleich str . 25  1 -Zim .-Wohnung sofork.
ölücherstr . 27, V. Dach. OZ . u. Küche

cm r. Leute K. sof. Bes. 3—5. 3386

Bl ück-erstr . 20 Msd. in. Küche s. 8316
Dotzheimer Straße 62, Gth., 1 Zim.

U. Küche zu vermieten . Näheres
2 S tiegen , bei Spieß . 19182

Dotzhermer. Str . 86, Vdh., 1 Z., K. im
Akschl., sofort zu vcrm. Näheres
D otzh ermer St r. 63, 1 l . 824875

Dotzheimer Straße 98, Mb ., 1 ZimJ
K„ Kell.. sof. Näh. Vdh.  1 lks. 8317

Dotzh. Str . 101, L>tb., 1-Z.-W. sofort
od. spät._ Näh. Hausmstr ., J1923

Drudenstr . 5, H. Dtz.' lüZ chü̂ K., neu.
Eckernfördestr. 19. P „ I -Zim .-Wohin

per 1. April zu verm. Einzus . von
10—4. N. das, b. Moumalle . 82827g

Eleonorenstreßc 6. Fsp. 2 Tr ., i  Z .,
2 Alans, u. Küche, 15 Mk., p. Jan.
zu verm. Nah. lointerh . P . 3849

Eleonorenstr . 7, V., 1 Z„ K. N. Nr . &
Elle nbogen gasse 3 I ' Zim. ü . K. 8819
EÜViller Str . 5, H., 1 Z., 1 K. 822081

4 ■■•... ■
Gnei se naustr . 11 sch. I -Zinu -Wobu.
Göbenstr. 5, Mtb ., 1 Z. u. K. 819789
Wbenftr . 19, Hth., 1 Zl,  K ._ 822548
Hartingstraße 7 1 Zimmer u . Küche.
_10 od. 18 Mk. zu verm. 3323
Ke lenenstr. 1. Lachst., 1-Z.-WI 86 71
Helenenstraße 24 neu herger . 1- u.

3-Zim .-Wohnuug zu verm. Näh.
Bdh. . 1- bei Schäfer ._ 8875

Hcllmundstriche 32, Dachl., TZ u. jff.
Hellmund str. 37»  Ätb . D ., 1 'Zü u. K.
Hellmundstr . 53 1 Zim . u. Küche sof.
_od . spät.  Näh . Gebr . Sch mit t. 33 24
HerdoMr.  i » M.sd-°W-, 1 A . 3814
Hermannstr . 22, Frtsv ., 1-Z.-W. z. o.
Hermannstratze 26 1 Zim . u . Klicke
_zu verm. Näh, im Laden._ 4006
Herrnnartenstr . -7 1 Z. u.  K ., i .̂ Jan.
Hirschg raben 4 1 Zim. u. Küche. 8289
Kellerstraße 3 1 Zim . u. K., Part ., gl.

Hochstättenstraße 14 1 groß. Zim . u.
Küche sof ort zu ver m.

KredriÄer Straße 5, Part ., 1-Z.-W.,
nikt 2 Balk., Bad, sowie Zubeh. p.
1.. 4. 13. zu vermieten . Näheres
Kiedri cher Straße 1, P . r . 3951

Kirckiga sse19 Msd.-W., 1 Z. n. Küche.
Körnerstr . 2, Bart ., 1 Zim . u. Küche

sof. Räb . Hlb.  1 . b. Giller . 3976
Körnerstraße 2, Hth. 2, Wohn, von

1 Zim., Küche u. Zub . zu vcrm.
_Nä h. Hth. .1 Sr ., bei Giller ._ 8977
Lo thringer st r . 31, H.» 1 Z ., K . 3327
Mar ktstr. 12. H., 1 Z. ü . Küsst. B. 2 r.
Moritzstr. 23, G., 1 Z. u. K. o. Bur.
Möritzstraße 44, H. 3, 1 Z., Kucke, im

Abschl., al. oder svät. Näh. Vdh. 3.
Äettelb rckstr. 13 1-Z .-W., neu. 821010
R auentäler Str . 14. P7,1  ZiüK .̂ 3843
Rheing aner St r . 4, H., 1 Z. u. K. 8331
Nheing. Str . 17. 1 Z., K. 3332

Riehlstraße 4 1 Zim . u. Küche. 8775
Riehlstr . 5 I-Zim. -'W. i. Abschl. 8948
Röderstraste 4 schöne Wohn., 1 Z. u.
_Küche , Klosett int Abschluß, gleich.
Römerbcrg 5 1 u. K. z. vm. 3714
Römerb . 14, H. 2, 1 Z.. K. N. V. 1.
Römerberg 34 1 Zim ., Küche u. Keller

sofort zu vc rm. Näh. H. 2. 3135
Roonst ra tze 20 sch. 1-Z.-W., Fr ontspl
Saalgaffe 28, Hth., i  Zim . u. Küche

sofort oder spä ter zu verm. 8336
Schachtstr. 5, Mtür, 1- u. 2-Z. -Wohrü
Scharnhorst str. 11, H., 1-Z. -W. ŝ o. sp
Scharnh ürQstr. 42, D ., pr. Z„ K. 3338
Schierst. Str . 9, Fsp., süüTZä W. 3339
Schierst. Str . 11 1 Zim. u. K. 83 40
Schiersteiner Siraßr 19, Bdh., 1 Zim.

u. Küche zu vcrm._ 3414
Schulberg 15 I -Zim.-W. zu verm.

Näheres Vdh. Part . 3996
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pg~c — O"  VtUU, 004;4
•gebita| u:. 9 sch. Z u. K.. Htb. Mooil3342 Hellmftndstratze, Vdh. u. Wst ' DnchOOlXS II. i - A,zK tu*■* 5 rtK W-XYi
H ^ AEMeÜ 1Zim .^ MZe . 39§ö Bleich straße 47,' Bureau .' '%23622

^fiSüMSf IMSSLLW ? WjBf — - py——-- ^mv. -■- >tJKj-LtJ L I -— ;- •'*»•*•***■$}_ o ^ v. ~ouLj. Cu. Oaci t
MlrMrtzr ^ 13- lAu ^ K., gl. 821016 Hermannstr atze Z 2 Z., K., VtzhstM
ZD -m^ ^ ^ K77hf°rt . 3998 Hermannstr . 15 sch. 2-Z.-W.. W MI
l ^ ® feJ - teJ :ASJ ; B21017 Hochstättenstr. 16 verschst̂Wöhnungen
Walramstratzr 22 kl. Wohn.. 1- 2 37. von 2 Zimmer und Zubehör sofort

s « Waff.. jaul.  L . B2 _ oder spater zu vermieten . ^ > 252I-, Gas
^sw ^ F^ 8®W ** 1 Schmidt , Mk j Hirschgraben KP Kmmc ^ MM u.—Wo hn.. Pr . 14 u. 16 Mk. 821018 —Keller »er 1. Ke bruar zu verm.
| c?eÄlIlintXärto¥ Karlstr . 30, Vdh. D.. W ^ ftESTmi

~ ■ fnf 3647 —Lr., Fenster 'her sof.  Näh . P . 3937

_ —... _ „„ .. lKrasse N . . . . .
287V.. ar . ÜN i-K M 8.A- ». ft ., sof. oder spät, zu verm'

Nvrkstr. ^ RM .̂ ausmerster , Mtb . 2. L21048

WMM M  WlELMSL

_ __ _ _ 2 JimMSS.

3703
- 3o3  Kirchaaffe 9 2 Zim . mit Küche, Dach-

stock, per .sofort zu venu . Näh. bei. Georg Kühn . 1 S t. links. 3892
Adciheibstraße 38 kleine frdl . Maus .- Ktrchgaffe 24,, Dachst., 2-§ immer-_ Wohn., 2 Z.  u . K., Abschluß m, v - Woh nung fofort zu verm. 3748
Mlerktr . 3. Neun., Vdh ZJstWstZM Körnerstr . 4, Mtb ., Ol,  KÜckff7Keü.
Ädlrrstratze 13, Ädhst u. SstHfort - «uk wt . Näb. BdL. Part , st 8384
—.chder spater zu ver:u ieten. Körnerstraße 8, Hth., sch. 2- it. 1-Z.-
Ad!erstr ._37, H^ ,2- u. SPTSTSTF > Wohn, sof. od. sp. N. Alberti . 8804
ÄdlerstrKJe_49 2 Zim . u. ftüäbe MckEI Lehnstr . LSstHfp., 2 Zim . u. Küche p.
Adlerstraße 60̂ 2 Z. u. WTMää^ mT —^ ^d ._sp. zu vm. Näh, das. 3885
—tzer sofort zu vermieten . «N8 I Loreley-Ring 1« 2-Z7B . im Stb / f.
Wolfsaüee L, - Hr sof. Nah. Hth 2 r.  821047

verm. Näh. Ädb. Änri ' L»Mi »aer Straße Ä . Hth.. 2 Zim ..
Adolfstraße ö, StbTL StMäüe ^ Kucke, Abschl., n. herg., 25 —26  Mk.
.Zim .-Wohn. auf sof. od" sp § 365 Lmseuvlatz 6. S ., 2-Z.-W. St.  1 . 8852

' Di-mStsg, 31 . Dezember 1912. Nr . 608.
Schwalb. Str.  85 , D.. 2 Z., Gas , 228
Sedanplatz 3 Wüsche II. 2»gTm7ffi7

la zu verm. Mon.22 Mr . Nah. Vdh. 1 r . 824 112
Sedanstraße _ 6J Zim. u. K.  3980
Srdanstraße 7, Mtb., 2 Z. u. Küchö
^ billig zu vm. Näh. Bdh. 1. 824503
Seerobenstraße 15, 1, 2-Z7W . zuiÜ
_ !■ Aprrl zu v. N. Lad. 825091
Seerobenstraße 23, Hth., schöne 2 Z.

u^ Küche, 1 St , u. Dach, zu verin.
. Nütz. See robensträste 29.ârt . r.
Steirrgaff gM 2 Zimi u7K. N. 2. 3420
S tkftstratze 3,, S tb. 1 t , 2-Z.-W. gl.
Wattümstr . 7, i_i„  2 -,u . s-Z.-W,, H.

Göbeirstraße 18, 1, (Uetner, moderne
8-Zimmer -Wohnnng mit reicht.

_Zubehör preiswert zu verrn._ 3449
Goldgaffe 5, Wehgandt, eine 3- u. eine

2-Zim.-Wohn. zu verm., auch zu-
sammen abzugeben.. _ _ 3450

Gustav.BdoMtr . 14 3 ?>.. K.. M.. Ith
Hartingstraße 6, Vdh. 1. schöne frei

liegende 3-Zinnner -Wohnung nebst
Küche u. Zubehör preiswert per
1. Januar , evtl, früher , zu verm.
Näh, bei Kletti , .Vdh. Part . § 852

Helenenstraße 1 DZimm er-Wohnung
im -1. Stock auf 1. 4. 1913. 3964

Walramssr , 12, Hth7gr 7M 7WoM.
Wiklramstras!e_17_ 2-Z.-Wa. sof. "3994
Walramsträße 18 2' Z7r :."NebenW gr.

Küche, 420 Mk NLch P . B 25078
Walramstraße 20 2 Z. u. Küche per

l . -oan . zu verm. Näh. P . 824440
Waterloostraße 3, .Hth. 'Fsp.s 2 Z. u.
. Küche zu vm. Näh. Vdh. Part . r.
Kl,, Webergasse 7, 1„ 2 INanst -Z. u. K.
W-Ustratze 17, Fsp., 2 Z7 K77MW7
—?lbschluĤ smrr,1^ April . N. 8. 8903
.Wcll rchstr . 21, i ,2 ^ im.. Küche. 3424
Werderstraße 12 ein kl. Hth., ü

Seräer .. ,enth,,2 Zimmer , Küche u.
—reM . Zubehör , zu verm. 8 23693
Weftendstr. 1«, Mtb., Frtsp ., 2 Zim.
—Û K-Z° st- 0d. sp̂ _ N. V. 1. 821063
Wrelandstr . 9 sch. 2-Zim .-ÄA7Hth .,
. SU ve rm. Nah.  Hth . P . r . 3425
Uorkstraße 22 neü he7̂ 772F >7W7
—.Hochpart._ m._sch. Terrasse, k. Hth!
Aorkstr. 31, H„ L-Zf-M. N;7 V. 3 !.
Zi etenring 3, H., 2_Z.^ i. K. NT'HTS'

Hellmunbstr . 2, Hth. Dachst., schöne
_8 -Zim.-Wohn. z. April . 00. früh er.
HMmnndstr . 4, 2 !., schöne3-Zim, -W.

mit Ms. g. 1. April . RäDLad . 3821
HellMnndftraße, T̂ Z.-Wohn., chmt

Zubehör aus 1. April zu verm.
Näh. 8. Stock, bei Klein. 3954

Heümundstr . 33, V. 1,8 _8,, _ft., April
Hellmundstr . 37, M b. P .. 8-Z7Wohch
Hermannstr , 8,1 , 3-Z.-W. nebst Küche

u. Züb. sof. od. später. Näh. bei
Grerff rm 1.  Stock . §388

Hermannstraße 18, Vdh., 3 schöne L
^m _Küche auf .1. April . Nah._Part.
Hermannstr '. 20 sch. 3-Z.-W. s. o7  sp
Hcrmannftrafie 2.1, am Ring , schöne

3-Z.-Wohn. Räh. 1 St . r ., 824878
Herrngartenstr . 7, Hth., drei 3 .Zim.

Wo hn, z. Jan , od. April . 3841
Jahnstr . 19 8-Zim.-W7 SkUSt ..

-v-Wst. neu herger. Näh. V. 39:2

Zietenring .8, Hth., £ Küche,
Keller sosort zu vermieten . 3429

Zietenring 12  2 -Z.-W., D., 21~m .rf

Molfstr . 6, Vdb. mTit .ahfe — ^ Luxemburgstraße 9, Hth., grTÄZm^
Älbrecktstraße | —W ^ stnn, ^ . M., Apr. R. Bur . 39 11
Albrechtttratze 35 2 ZiWTKüchchchsch. “ # ' • ^ ' .Sth 2 Z. u. ft., Kl. im- -iber̂ sof̂ zu verm. Näb B N I — _ Nah. Vdh. 2 r.
Bahnboftzr . 9 Ms.»D7, "2—rsiinr Michelsberg 28 2 Zimmer . Kücheu. ohne WerksEe,'s°st . ' ' ' -
^-^ ^ dcrŝ S,_ Noll̂ Zigarrenl . 3803jgjgg.fc_ 19, £>.. SÄ.W7  Lstmia
Lertramstrage 25. ^ ti7ch - —

»sw_ ivf« OO. ;p.  Bur . Jöof r B23ß27 I —ryrLNtfp. .. _ _ _ _ __
.Bismarckring% 2. L .MM M-rivstr. 287 Gib., Dachwohn., 2 Z7.
^ per sof. o^._ fvät z» verm SsMt l Küche u. Kmiuner an stille Leute

ww & rsmnr ®ü& .“

_tz ?r, sofort zu  vermieten . ' 8 21817
Moritzftraße 24. Hth, Fsp.. 2 Zims

Kuche_u. Keller ;of. zu v. Näh.
V. 1 St ., Mor ibstr . 21. Droa . 3658
«ridstraße 25 2 sch. Zim . u. Küche,

zu ver ru. 3729

ftth 9 aim —rr -Ä'--* - 1 au verm.  Nah . 1. Stock. 3394
s?st-Su^v,IKäch, Mtb„ Bur 821168 Mnseumstraße Ich 4.  ist ., 8.Z.-WH

Aleichstp. 25 2-Zim.-Wohr7"sos""od"'4v' » l. od. spat, zu v. N. Delasvee-
1^ trast^ ch^ Stiegen, _ _ 8397

kMu - m C W
mcr

3867,̂ rj. I **» "•*-*' 4 -'Ci-44llt.iV'n. OÖUi
«DrTMter ." » # «ft Al. Wh7FrtspI72MÄ7L
E88cherstraße 15, Mtb 2=o I —^ uche sr. 300 Mk. N. H.  l p. 3738
tMicherstratzchl? schönch'Äu 3-Zim^ AMLL _-s2, Part ., 3 Z „ Küche. 3400

Wohnungen zu ' v. Näh. Helenen- ^ bOelbeckstratze 12 mehrere 2-Zim7-
-strage 6, 2.  bei Schweäel 3917 I Wohnungen ^ er. f. o. sp,, v. 400 M.
Mücherstraste 22 2-Ẑ -W —k*  I —-MB N. ber Stertz, tm Lad. B21Ö49

u vm. Nah. Bdh. 2 ' St ? ' Mte ^ MMe _Io !neu herl§ 2-Z.-s"
. low straße 9t ^Tu ^ fwm ~MP  I Nettelbeckstr. 18, Mtb ., 2-Zim .-Wohn7^
^stellfrräße ^ chBch ^ Müns ^Wa^ nBEünstMaW ., zu vm. 8 21051

2 Z . u. Kückw per iofort obnfpä?  Netteweckftr . 20 2-Zim ..WoWüMn,
au verm. Näh. 2 STr. l. 3137 H-- ev, mit Lag.  u ^ Waschk,

Tssiüeimer Straße 41, Grh773H Nett -weckstr. 24. Mtb ., sch. 2-Zim .-
Äubeh., sofort zu verm. Näh beim ^ Wohnungen bill._ zu ^vm. 8 19750
Hausmeister Kilian . Q 3985 Nied-rwa ldstr.  53 2-Z.-W.. M7ZÜ76

Dotzheimer Straße 427^Vdh— Part Or anicnstr . 17, H„ 2 Z. u. K._ 3752
.-Ulnmer , großes Bade- Philippsbergstraße 17/19 kl. 2-Zim .-

^grten , 1. AM zu ! Wohnung p. sof. od. spät, zu v-n.
Maveres 2. St ock rechts. 8404

Straße 62 2-Z.-W., Klosett
‘ u -1  1 !«L-ÄLlchch-1>er^Apml zu v. 825291

^NsE ^^ raße 63 2 Zim ., Küche, ffau ent. Str . 12 2 Z. n. Zb7"821053
1 ^23140 Rirhljtraße 4 2 Zim . »TKüche. 3777

Str . 8a, MSTW ^ ^ -Jpt  RichlstrD ^ T̂ Zmi' WhhmgleiK
®ßÄ smel Ftr 98. Mtb ., 2 Zim .. . od.  spät . Näh. Vdh. Part 3928'

^efler sofort, 300—320 Mk. Riehlstra"ffchl9 "D^ s.7W7al "chchRvM
WMLWWLLM

per sch. ob ^fBät 69^ berm‘ =SB9?lft ' ZW1?röcrg 3 Ointmer u. K. 3858
,IaW6ll _ 6d £ SSeÄa «» &Ä I «SM » krZ, i i ,. 0 » m
*WSöC ^ (E3ÖWJM5 m -ZEs/L . L »" "

Ziurmermann str. 9»Up .. 2-Z.-W. 3754
Frsnispibe , 2"Zim . u. Küche, zch vml

' ' ^ellmundstraße 11. 1 links^

Jahnstraße "21 3—4-Z.-W. mit Zub.
_lofori : oder 1. April . N. P . l._3921
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. 1 r . 3457
Johannisberger Str . 9, H., 3-Z.-W.,

K., Abschl., neuhera .. 28 Mk. 84 58
Kaiser -Friedrich-Ring 52, 3, herrsch,

ernger., sehr geraum . 3-Zim .-Wohn.
mir reich!. Zubehör zu verm. Näh.
daselbst ber Schwank. 3981

Karlstr . 39, Mtb . Dach. sch737Z7W. p7
„ per 1. Jan , zu v. Näh. Pa rt . 8461
Kiedricher Str . 12, Hth., 3-Zim .-W.
_Mit eig, Waschk. u. Tro ckenlo. 3147
Lrrisenstraße 14 inr 2. Stock, schöne

8-Zim.-Wohnungen m. Ball . u.
Zubeh. zu vm. Näh. das. im Kontor

—derMeinhandlung ^ l.̂ Reier. 8101
Lutsenstr. 14, im Hth. D., sch. 3-Z .-W.

Als vur. Näh. das. im Kontor der
Wernüandluna _Sr ._Meier . 4005

WmhF * PM® i  IWMMMLE
5 £ S3 £ j8feW 'Ä “ä

6' H?^ au abgeschloss. Morstzstr. 15 37ZÜW7"""Stb7 ^P .7"ev.

IIAÄ “ s”"5

Schone, neu hergestellte 2-Äim.-WoM
lötort oder später zu verm. Näh.
Vorkstraße 29. 8 l., Gräber . §390

Adlerstraße 13, Bdh. 11. S ., sofort
_oder spa ter ju vermieteir.
dlbolM- aße S, Stb . Pürt7 ^ chöüW3
. ZiMi-Wohnung auf April . ' §385
Adl erstraße 16  8 -Z.-Wohn. OtöriL
AMrstr . 19, 3 Z. "ü. '§T ~$m

Wallufer Str . 3, H„ schöne 3-Z.-W.,
Ni. Zubehör, per sof. od. sp. Näh.
das elbst, Vorderh., b. Mülwr . 8825

Walramstr . 10, 2, 3 Zim. Küche u.
Zub .. per sof. Näh. Lad. 8 21092

Walramstr . 28, P .! 3 Zim. u. Zubi
1. Avril 1913. Näh. 1 St . 82528 0

Web ergaffe 50 3 Ziin . u. ft . zu vm ."
Weilstraße 14, Vdh, T,  3 Zim. und

Zubehör chuf 1. April zu v.  3894
eißenbu rgstr . 10 Z-Z.-W., Gth.

Wellritzstraße 22 3-Z.-W., Frontsp .,
an ruhige Leute zu vermieten.
Näh, dasel bst, bei Kühn._ 3819

Wellritzstr. 27, 8 Zim ., Kl u. ft„ "tiri
Seitens . P r. 80_Mk. p._M. 3496

Weftendstr. 1.5 3-Z.-W. i. Bdh. 8 21095
Westend str. 15 3-Z7A ., Gth . 821098
We stendstr. 21, Vdh.. 3^ .-W. v.  s0st
Westendstraße 34 3-Z.-W., mit Msd.,
_ z,,1 , 4. 1913 zu v. Näh. P art , lks.
Westendstr. 39  8- Z.-W. N. das.  1 Sst
Wielandstr . 5 schöne Jrontsp .-Wöhnst

8 Zim ., Balkon. Bad, Zentralheiz .,
Manst , per 1. April zu vermieten.
Räh. el bft  bei S chipper. 36 66

Winkeler Str . 8, Hth. Dachst., zwei
schöne 3-Z.-Wohn. zu verm. 3847

Wörthstraße 5, 1, 8 Zimmer , Küche.
Mansarde , neu herger ., per sof. od.
später zu v. R. Kontor , Hof. 3791

Nvrkstr. 25, 1 St ., 3-Zim .-Wohn. mit
Zub . per sof. Näh. Laden. 8493

Uörkstraße 33. 2. 8-Z.-W. fast odst sp.
_ %. R. Schmidt, Scharnhorststr . 1.
8-Z.-Wohtu, Dotzheimer Straße 1107

1, in. Bad. 2 Balk. u. Erker, sowie
reich!. Zubehör, zum 1. 4. 1918 zu

_Perm ._ Näh, das, u. 3 r.
Je eine 8-Z.-W., Kiedricher Str . 8 ul

7, P „ mit Bad, 2 Balk. u. reicht.
Zubehör, zum 1. 4. 1913 zu verm.
llläh. Kiedri cher S tr . 1,  B.  r . 8952

Sch. 3-Z.-Wohn., Höhenl., a. Wald ist
Elektr ., ev. mit gr. Garten , an ruh.
Leute zu verm. Näheres Platter
Straße 69, Müller . 3929

4 DrmMer.
Albrecktstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.

ui. Zub . sof. od. sp. Näh, r . 3497
Bertramffr . 6 präcktv. 4-Z.-W., Durch¬

bruch der FriedrichstrO p. 1. April
zu verm. Näh. Ziß , Bart . 825228

Bertramstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr .),
schone 4-Zim .-W. m. r . Zubehör a.
sofort oder später zu verm. Näh.

_Hi ldncr , Bi sma rckring 2.  82110t
Bertramstr . 14 sch. 4-Zim7Mohn7 "p.

1, 4, 1918  z u v. N.  b . Kneib. 3867
Bismarckr. 12, 1. 4 Z., Bad , 2 Batt7

cl. Licht u. r . Zub . p.  1 . 4. 8 25062

Bofort ' oberster zu penn .̂ '3744 I RlOncrberg 36, Bdh., ^ roße Msd.-W.,
Elesnsrenftraße 2, MsdBM Mt , ju  verm.imuWäSÜEm «wunL «ä
Meonorenstr . 9 2 Z„
Elsäffer Platz 6, §>., 2-Z.-

"N "N," 5 T I « D- fof-B L- Näh.,Part . 3840j Sazachtstrape 5WTrm I - schöne 8 -Zim ."-Wohr!.Kwiltck- . « ur-i fiA.v f• I _ au verm. Näheres Werkstätte.

®5 'Üler « h. r' 'rifTOre Schachtstraße.10/12 2 Zim . u. Küche,rnmiHBitruî hY. *kzLI$  I^ -u-.FngbieB ^s üjosssi _
Söttet &iräii ?~K<ri %iiZ ‘'9 I Schachtstraße 24 schöne ÜstFTWohn.1®ßSr - 4̂̂ V̂ - AaWM̂adetu_^ 7A

I NMSUl2 ^ kp7NrmIM '°M.
8 Wr »nne«strkß^ ^R " ^ 4 ? » Äackitstraße 28 .2 Zimmer u. Küche9 9im h (!,f A 7, '" Ol). 2 St ., bill ig zu  vermieten . 8412

BbtiV n3%  Mar .ch- rft ststWst"2/ "l727ZmstMoh -st
Näb. Hellmundstr . 82* ' B21084 ^ ^ ^rrrhsrststeKße 4, 1. St ., schöne gr.

Frankenstraße 17. 2, 2 Zim . >i. Küwe ^-Z--Wohn. u. Zubeh. zu vermiet,
^gl . °d. 1. Jan , ill. West endiL 19 P ' ^- Nah,ch Stock reLts 825322
Wmikenstr . 19 so nn. 2-"Zst7W7̂ M Scharnh - rststr. 9 2-Z .-E Hth., gi.
Frankenstr . 25. <Sffi >R ~ 97ST̂ rrwr —pb. spat. Nah. B. P . l. 8 210c>5

it .labil u,  grainntradn.
ruh . Leute sof. od. sp. zu vm. 3776 I Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z., K„ au

Gerichtsstraße 9," Fsp.. 2 Zttn""ist̂ 8̂ > _gst,od̂ sw N. Vdh.  82280051. “ ™‘ J J - ~

^äi Cf '£ta ^Bad ^Balkön, r St., Kell, 1 Msd"
MeiMst^ W r - m° 4°f Blatter Straße 58, "Mtb. 1, 3 Mist

K . A K .tzKt.7r-N 'K
.. t„„ 8V X1> wwlltuuu ,|ire große 3-Z.-W." mit allein ^Komfort

3-Zimmer -Wohnung, 400 Mk., gu  I 5^f6est.. per 1. Aprrl billig. Näh.verm. N. bei Bleirart . Mtb 1 3891 ! LÄ ,̂ Mtb . P ^ -Oberlander . 824504
BlÜcherstraZe W sch. gr. 3-Z.-WöW7, Rauentaler Str . 14 8-Z -W m reichst

Sonnens . Näh. 3 l. 8 28140 I kem Hth. p. 1. Av rrl . .o9 42

KM I*ÄS ;ei9'Ä ™Pf IES
Dotzheimer

Vdh

Ecke Bismarckrtng u. Hermannstrst
Seul , schöne 4-Zimmer -Wohnung
mit Zubeh. bi llig zu vm. 820345

Blechstraße 18, Hth., 4 Z. u . Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Näh. bei
Gotttvald .̂ Aaiilbrunnenstr . 7. 3498

Bl eichstr. 35, 2 4-MW Avr 82 4722
Blüchcrstraßc 28„ 'iMschone 4-Zinst^

Wohnung, mit herrlicher Aussicht,
kein v!s-a-vis, wcgzugsh. preiswert
per sofort oder später zu verm.

BMowstr. 3 4-Z.-2.-Et .-Wöhni7Bäkrst
Bad, sof. od. spät. Näh. 1. Et . lks!

Bülowstr . 11 4-Z.-W. m. Bad, Balk.
u. r . Zub ., 1. Apr. Näh. 1 r . 3979

"MSSLMM !MMWWZ
RüdeSH. Str . ÄststWh.. 3 Z'st
Scharnhorststraße 4,1,  schöne großst

o-Zrm.-Wohn. u. Zubehör zu ver-
Dötzheimer Str . Mst ""Ädh. i,  8 -Z.-M I
_ ]>• 1. April . N. Molker eilad. 822586 m rJ ^ '.
S 3W,eimef Straße Hü ). CSiETXTC I SckMorstLEEEÄLE

Ba lk., Bad rc. N. Part . lks. 393-

Dptzheimer Straße 98, Bdh., 3 Z , W
Kell.. sof. Näb. Vdh. 1 lks. 3442

Dotzheimer Str . Kl , Vdh. 1, 8-Z.-W.
sof. od. sv. z.  v . Näb. das.  821074

Dotzheimer Strasse 110, EthMZ -Zst.
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer , m? —sr-- —— ä -—̂ -
Straße 110. Bdb. 3. Wolf. F329 toftncrjtevner Str . 11,  Dack
rilvf, . : ,,, . « « i._ ■* r 7\ «S"7r»f~ SR- r — 1 .->, 4lst«, ö tt 1 .~Dotz
aufPrimer Str . 150 8'-Z"instMöh -.st Schiersteiner Str ZZ, Hochp., 8 Zim.

uf gl eich  od . spät, zir vm. 821075 - . U. Küche Z. 1. April . N. das. 820899
Drüdenstraße 8, Mtb ., WimMMst Schwalbachcr Str . 55, Dachwohnung
Drndcnstr . 10st Bst PstMr . "3/Zst7WM" (MlitelhauS ). 3 Zim ., Küche, Glas-—-- -- I abschl., Wasser usw., per sof. 3481- 7""o o. — - lfQ'UU" «vmicr u,w ., per 00 s. 3481^chernsördestraße 2, 1, mod. 3-Zim.- ! Sckiwalbache-' Str 57 4 sch 3-'0

KK ä:  JilSHoSliZubehör preisw . zu verm. Näheres , "Li'
daselbst oder bei Schwank, Kaiser - >^ chwalbaa,er Straße 61
Friedrich -Rin a 62. _3980 !

Ist St ..

.. , . -is- , — » Zimmer
u. Küche zu vermieten . _ 3822

S chiv alba cher S tr . 61 3 Z. u. K. sösst
^ pl-i/Apr ^ NA . b°̂ E ^ das? ' 3L73I M b-Himst,
WAÄ « Musst ° 3898

M ^ Mr .^ _Mtch,̂ gr^ MKstst380L S ijlÄh Str 7? Gieb-lw 4 kl^
KlbU .^16^ H.,_3-Z.-A ., 25 Ml . 3941 j Kü che, Ke ll'., zu 300 "Mr. 3286

GSbenstr. 19, HststZchZLstÄst-
löbenstr. 32, Hth. Dachst.,
monatl . 23 Mk. Herbarn . 821041

Ä >W » Pt 3 ! I ^ « s - ch-r Straßes HthstM^ M„Wohn, auf sof. Näh. Laden. 8415

_ v, sof. Näh. P ., bei ^Neußer . 8878
GLterbahnhos West S-Zim.-Wöhn. p.s. od. sp., bei Beter Hest. 821042

aügarter Str . 3 2-Z.-W. sörst" 3:-i7!l
artingstr , 6 2—l -ZiM.-Wühnungenst21. Hartmgstr. 6, P. l., Kletti. Mso

./uvehür sofort zu verm. Näheres
daselbst Jns eur Lorenz. 8 24991

Schwaibacher Strasse 07, I7~2 ZU
Küche u. Zub . u. 2 Zim . u. Kucke,
Man ).-Stock, per soi._ 3399

'• Str . 85, 2,2 'Z. m. Gas, 390.

D'st̂ kenstr. N , a. BMnstMstst̂ sststW. I Sedäntzraße 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn'
«'« rdrichstr. 8, Hth. b,  8 Zim ., Küche mit Zubeh., per sof. od. spät, zu—- uchv̂ Nah..L,SaWmerster . 3447 1 vermieten . Näb.. Bart . 821087
»r ;edrichstr^ 37,. Stb ., 8̂ Z .°W. 3708  SKanftr . 5st Kst1Ä ? Ku^ e u. ZWst
^ ^ vrrchftraFe 40 8-Mrn .-SJ515nung, I fof. od.  fftül ,-ut vermieten . 8484

Wlh . Gaffer Sedanstraße 8 3 Zim . u. Mche. 3983
V. So.. Frredrrckstraff- 40, 1. 877SI Sedanstrst" lss""cktzst" 3.MW Stb auf

l ' 2 gr. Zim . u. j sof. od.  sp . Näh. B. 1 'r . 821089
ber^ eiÄich° Jun/ " Sj & 7> Mtb . D., S" Ziküst- —^4 44,- per , 1. April zu  verm . B24314

AWLr
TekSbergstraße I Hi Z., ft., ft ., WT ~ <a- ^ 1 *• 8910
.Holzstall zu v. NW. 1 St . r . 3956
Gneisenanstr . Z,Jl,  8 =g .=SES~ B25306
Gneisenaüstraße 14, P ., sch. RZ .-W.st

nnt u. ohne Werkst,̂ per l ._ April.
Gneisenaüstraße 22,"ist ZUrm.-Wabn.
_3 .14 verm. Näh.  Hochpart . l. 825276
GLbenstr. 9, WlbstMststZstW., ev. Ulst.

Seerobenstrasse_24, H. 2, 37ZstWohn.
Seerobenstr . 25, Gth.. neu herg. 3-Zst-

Wohn. z. vm. Rah. B. P . 825057
Stif -ftrassx 24, Gth., 3 Zimmer mit
_Zubehür zu vermieten . 3231

Tä -rnusstr . 13, Stb . 3, 3-Z.-W. mit
Zub ., Zentralheiz . an r . Leute sof.
N. b. Haas , Tauuusstr . 13, 1. 8300

Dar-rbachtal 5 4 gr. Zim ., herrschäftl"
Wohnung, mit Gas od. Elektr ..
nebst Zubehör zu verm._ 4002

Dotzheimer Straße 43, Hochp., schöne
mod. 4-Z.-Wohn. mit groß. Balk.,
Badez. u. reicht. Zubehör, Verhält¬
nisse halber auf gleich od. 1. April
1913 zu vm.. ev. mit Nachlaß bis
l . Avril 19 13. N. das. Baub . 824941

Dotzheimer Straße 96 neu Hergericht.
4-Z.-Wohn. mit Balk. u. Badezim.

_sof . od. spät, zu v. N. 2 St . l. 3901
Erbacher Str . 6, 1. Et ., 4-"Z.-Wohnst

mit  reichst, Zub. Näh. P . r . 8887
Göbenstraße 12, 1,"4 Z. m. Badezim.,
^ Balk rĉ N. bei Trittl er, 1 r . 8920
Herderstraße 12, Ecke Luxemburgpl .,

prachtv. 4-Z.-W., Hochp.. Bad, rchh
Zub., per 1. April . Näh, das. 8854

H-rd°rstras?e 27, 1. Et ., 4- od. 5-Z.st
, Wohn, auf 1. Apr. N. B. r . 8214
Jahnstr . 25, 1 r„ sch. 47Zim.-Wabn.

m. Zuheh.  z u vm. Näh, das. 8501
Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim .-W. mit
„Zub ., V. ,sost_ Näh^ 8 St . lks. 3502
Bio -r Id stein er Str . 18 4- od. 5-Zimst

Wohn, mit reicht. Zubeh., Garten-
benutzung, per sof. od. spät, zu vm.
Näh eres  d aselbst Pa rt ._ 2984

Jdsteiner Str . 18 4-Zim .-Wohn. niij
reich!. Zubehör , Gartenbenutzung,

, au f 1. April 1913 zu ^ >erm. 3843
Kapellcnstr. 14, P ., 4 Z. mst Zb. sofst

od. spat. z. v. Anzus. 4—5. Näh.
_Abler , Okikolasstraße 24, 8. 3503
Karlstrasse 39, 2, schöne felS«

Ek̂ Mr°Wohn. per 1. April zu vm.
_Nah . Haus meister. Mtb . 2. 824673
Kirchgaffe 40. 2, 4-Zim .-Wohn. aus

l . April , geeignet für Arzt oder
Anwa lt . Näh. Adler-Ap otheke. 6273

Klopstockstraße 11 Frontsp .-W., 4 "Zst
mit Bad usw. sof. od. später . 6506

Ki-rneestr . 2. 1. St, , 4-Zim .-Wohstst
Balk., Bad u. Zubeh., per 1. April
1913 zu v. Anzus. 10- 12, 2- 4 Ittr'

^ Nah, Hth. 1, bei Giller . 3973
K- rn °rstrasŝ _sch74stZst7K7A7Dsttzx
L-hrstr. 5, 1, 4 Z„ K.. Kam., Mans .st
_gl . od̂ sp., 600 Mk. N^ 7. 1. 8510
Ararktstr. 12, Vdh., 4 ZstZK. m. rcichst
^Mbeh . r. 1. April . Näb. Vdv.  2 r.
Mrseumstraße ffTt , ä-ZstM'

m. Zub .. v. sof. od sp. zu v. Näh.'
D elaSp eestrap e 8. 2. 3511

Niederwaldstr . 9, P . 47Mnst7Wohn.
. mit Zub. per 1. Avril 1918. 384^
BhilivpsSergstrasse 14 4-Z.-W.. mit

Bo?., Balk., freie ruh . Lage, 1. Et .,
_ Sudier te, per April zu  vm . 8995
Platter Str . 15, P ., 4 gr. Z., BÄu

Zub ., neu herger., s. od. sp. N. das.
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Platter Straße 4-Zim .-Wohnung für
625 Mk. auf gleich zu verm. Näh.
Platter Straße 12.  8191.

Elke obere Platter - u . Klingrrstraße
schöne 4-Zim.-Wohnüug zu vcrm.
Näh . Klingerstraße 1, Part , rechts,
oder Platter Straße ^12._ 8846

Snerstraße 1, 1. ob. 2. Etage, 4 Z.,
2 Balkone, Küche, .Keller, Zubehör,
zu verm.  Näh . Laden.__ . . 8858

Rheiugauer Straße 15 schöne -I
W.» Bad. Näh. HauSverw. W5841

Wenzßr . 88, Meefeitc , zum 1. April
herrschaftliche 4-Zimmcr -Parterre-
Wohnung mit Zubeh. (auf LLunsch
auch 8 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist , Architekt oder Bureau
sehr geeignet. zu vermieten . Näh.
das. Bureau der Weinhandlnng,
Los. Telephon 168._ ___ 3908

Mederbergstraße 7 4-ZnnüW . zu vm.
Nah. Emser Str . 48. P ._ B 23481

Sch»rnkwrftstr!" l9  4 -Zt-W. S2 52o9
Süsiersteincr Straße 1, 1 St . links,

4 Zim . mit Zubeh. auf 1. April zu
verm. Näh. 8 S t. links. _8991

Schierstem. Str . 8, 3, 4lZ.-W.  3891
Schlichterstratze 12, 2/eine gr . 4-Z.-

Wohn. zu verm. Näb. P art . 3760
Schwalbacher Straße 44, 8, Älleesette,

große 4-Zimmer -Wohnung, mit all.
Komfort , zum 1. Januar od. spät.
Näh, das, b. Hausm eister. ^ 8761

Seerobenstr . 33, i . St ., 47Z!Mohn
für sof. od. später zu verm. Freie

.Lage , Waldnähe , Straßenb . 8519
Stiststraße 27, 1. sch. 4-8im !W 'ötzn.

v . Zubeh. per sof. od. sp äter . 36 20
Weberguffe 15, 2, Wohnung von

4 Zimmern für sofort zu verm.
Näheres im Laden.  8521

Wcüergaffe '46, 2, 4 ‘3~ Ä-, Zub., sof.
Pr . 620 Mk. Näh.  Zig .-Gesch. 3764

Weilstraßk 13, 1, schone 4-Z.-W. mit
Zubeh. los, od. spat, N. 2 St . W86

Weißenburgstraße 4-Z.-W. für
.sof.. . od. spät. Näh. Part , r . 3698

Wellritzstr. 9, im ersten Stock, 4 Z.,
Küche u. Zube hör, zu verm. J59P3

Ecke Wcllritz- nt Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 609 Mk.
fof. od. spät. R. Lad en Part . 3523

Westendstr. 29, G., 4-Z.-W! ,n. Balk!
. Gas «. Bad . Br . 550 Mk. T125174
Wmkeler Straße 9, 1. Etage, schone

4-Z.-Wohn. per 1. April zu vernr.
Näh eres Hau sverwalter.  3984

Ksrttzstraße ä* 1, 4 Zim ., mit Bad,
.Küche, Mann , neu hergcrichtet, per
sofort oder später zu verm. Näh.
Ko ntor , im Hof. _ _ 3762

flerfftv. 8 ncutzerg möd. 4-Z.-W. m
r . Zub . sof. od. ft». N. P . B 21113

§ IWiE.
Ldrlheidstraße 52 5 Zim . imt reich!.

Zubehör per sofort od. später zu
verm. Näh, daselbst P art . _ 3959

Kdolheidstraße 53, 1. Etage links,
schöne 5-Zimmer -Wohu., mit Bad,
elektr. Licht, Gas u. Zubehör, per
1. April zu vermieten . Besichtigung
11—12 und  8 —6 Uhr. _3772

8decheidstrahc Z7, 1, 5-ZtM . gum
April zu verm. (Südse ite!). 3826

ödolsstr. 8 gr. 6-Z.-W., 2. Esch auf
sof. od. spät. Näh. bei Hausmeister
Rübenach, Hth. 2 St. _ _ 3527

Albrechtstratze 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verni. Näheres
Kaiser -Friedrich-Riug 86, P . 82 52

ZiSmurckr. 3" Wohu. v. 5 Z. u. reichlt
Zub., der Neuz.  entsvr . B 229*2

Flsmarckr . 21, Zchscht6-Z.-D . d. Neuz.
entsvr . m.  a . Z. a. 1. Apri l. N. 8 r.

MsmarckrinchM , T, K-Z.-Wolm. zu
verm. Näh, bei Gaiser ._ B 21115

Dambachtal 14, Gib . i , 5 Z., 2 Maus.
sofort zu vm. Näh, daselbst. 3171

Dotzheimer Straße 13, 1. Stock, 6 Z.,
mit Balkon u. Zub., Sonnens ., aus
1. April oder früh . Näh, das. 3766

Dotzheimer Straße 15, Sonnenseite,
1. Etage . 6 Zim ., Balkon u. Zub ..
zum 1. April zu v. N. Par t. 38 80

Aötzhcimer Straße 60; 2, schöne große
6-Zim .-W„ mit geschloff. Veranda
u. Zub. p. April zu v. R. P . 3810

Kckernfördcstr. 1, 1, mod. 6-Zim .-W.
mit reichlich. Zubeh. per 1. April.
Näheres Eckernfördestraße 4, 1._

intfer Straße 10, 1. Et ., 5'-Z.-Wohn.
zum 1.  April zu v. N. Part .^3936

Emser Str . 20 Part .-Wohn.. 6 Z.. per
1. 4. od. früh.  Näh , daselbst. 3860

fettfeF^ Straße 24, 2, herrschaftliche
5-Zimmer -Wohnung zu sofort oder
später preiswert zu vermieten.
Näheres Apotheke. _ __ __

Krbacher Str . 6, Bel-Et . od. P ., gr.
5-Z.-W. zu vm. Näh. P .. r . 3333

^rankenstraße 3 6- vd. 4-Zim.-Wohn.
per sof. od. später zu verm. Näh.
Part . Zum Vermieten geeignet._

Kriedrichstraße 46, 2, sehr sch. 5-Zim .-
Wohn., modern ausgestattet , Bad,
elektr. Lickst usw., reichliche Neben¬
räume . Näheres beim Hausmeister
HaaL. H. 2,  od . Architektürbureau
Wolff-L'ana , Luisenstr . 23. _ 2858

Kiedrichstraße 57 5 Zim., reich!. Zu-
, behör, sofort oder später. _ B25308
Kocthestraße 15, 2chgr. 6-Zim.-W. ü-

Zub. sof.  o d. spät.  Näh . das. 3530
jWnergaffe 16, 2, eine 6-Zim.-Wohn.

nebst Zubehör aus 1. Januar oder
später zu verm., ganz nahe der
Wilh .-Heilanst. u. 6 BadsMusern.
Wahrend 18 Jahren wurde bis jetzt
in der Wohn. Damenschneiderei
betrieben. _ __8989

Kerrngarte nstr. 7 5- or 6-Z.-W., Apr.
Herrnmühlgaffc 9, an der Gr . Bürg¬

st raße, o-Zim.-W.. 1. Et ., GaS u.
elektr. Licht , u. Zubeh., auch für
Atelier od. Bureau paff., p. 1. Jan.
zu Perm,  Näh , daselbst Part . 3239

Zdsterner Straße 18 5-Zirn .-Wohn.
mit rcichl. Zubeh. u. Gartenbenuh.
aur 1. April 1913 zu vcrm. 3844

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 2. Stock,
schöne 5-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör  a uf 1. April  zu vm. 3223

Kapellenktraße 14, 1, 5-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. sof. od. spät, zu Perm.
Auzusehen 4—5 Ahr. 3538

Karlstraßr 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubeh. per sos. od. spät,
zu v. Br . 975 Mk. N. Bart . 3534

Ktr -ds.stse 29 KWmmer -Wöhnung,
1. E .'-age, vollständiig neu u. «beamt
herger., mit Zubeh.. ssk. ev. später
zu verm. Näh, dase lbst._ 3780

Kjopvstsckstraße ii , 2. Et .. Herrschafts.
6-Zim.-Wohnung per 1. April zu
ve rntiete n . Näh. Part . _ 3262

Langgaffe 3 5-Zim .-Wohu., mit mod.
Ausstatt ., «u vm. Näh. Baubureau

.Bildner , Dotzheimer Str . 41. 35 35
Luisenptätz 4, F St ., herrsch! 5-Z.-W.,

m. Zentr .-Hzg., p. 1. Apr. od. s. Ä.
das, öd. Heß. Lnisenpl. Igjfe.  3242

Msrißstraße 23, 8, freundl . sehr gr.
6-Z.-W. n . reickl. Zub. R.  V . 35U

Morinstraße 25  5 schöne große Lim.,
Küche u.  Zub . auf 1. 4. 13. 3730

M- ritzstr. 44,1 u. 2, 5 Z. uJZb .JBad.
elektr. Lickt rc., al<  s ^ rt.̂ 8538

Rcubaüerftr . 3, 1 u."2, '5-Z.-W. 399'
Rikolasstr . 20, 3, Wohin. 5 ĝn Zim .,

Balkon, Badezim , Zub ., sof. od. sp.
Näh. Koch. Bah nhofstr. W. . 3840

Dranienstraßr 43, 1, gr. 5-Z.-W. mit
reich!. Zub . »u vm. Rab . 1 r . 8988

WtiivpSbergfträtze -M,. i,  5 -Zimmer-
Wohnung  zu vermieten ._ 8261

Rgucntalcr Str . 5 2" herrsch! "5-Z.-
Wtzhnungen m. Bad, Balk., El . u.
Ga s, sofort, ev. 1. Jan , od. 1. Apr.

Rauentalrr Straße 20, 1, neu herger.
6-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu vcrm. Näh. Bart , r.  3541

Rhcinstraße 38, ?llleeseite, z. 1. April
herrschaftl. 6-Zimmer - Parterre-
Wohn, mit Zubehör (auf Wunsch
auch nur 4 Zimmer ), für Arzt,
Spezialist oder Bureau sehr ge-
ei;met , zu vermieten . Näh. in der
Weinhandlung daselbst. Eingang
Sos. Telep hon  1 02. _ 3907

Nheinstraße 70, 1 ü! Part ., 6-Z.-W.,
Part ., evt. als , Bureau zu m. 9684

Rheinstraße 113 schöne b-Zini .-Wohn.
zu vermieten . Näheres P art . _

Rhcinstraße 115 große angenehme
2. Etage (5 prächtige Zimmer ), mit
elektr. Licht, Gas , Bad usw. per
I . April sehr preiswürdig zu vcrm.
Kein Hinterhaus , nur 3 Mieter.
Näheres  1 . Stock. 8687

Rheinstr . 117 herrschastl. 5-Zim .-W!
(Sonn ens.). Näh. 3, v. 6—,1, 2—5.

Koderallee 40, Villa Ottilie , östffim.-
W., mit Zub., z. 1. April 1913 zu
v. N. Heinemann , Taunusstr . 89.

Saalgaffe 8, 2. Et ., 5 Zim . m. AD.
sof. od. spät. Näh. im Laden. 3260

Schcffclffr. 2. 1. Et ., 6-Ziin .-Wohn.
mit Balkon, Bad usw., aus gleich
od. später zu vm. Näh. P . 8544

Schiersteiner Str . 15, Eckh., 3. Et .,
S-Zim .-Wohn. mit Zubeh. 1. Avril
zu vm. Näh. Part , links. Besicht.
0y^_ . liy 3. 4—5V,  Uhr ._ 3760

Schiersteiner Straße 20 schöne5 Zim.
_u . all. Zubehör z. 1. April.  3240
Schierst. Str . 36, Neubau , herrsch.

ö-Zim .-W. mit Zentralheiz . 354o
Schlichter Str . 18,1 tz. v. Ecke AdolfS-

allee, 1 u. 2 St ., 5 gr. Zim . u. Zb.
z. 1. 4. 1913. Näh. 3. Si . 8850

Schulberg 6, 2. Et ., 5 Z. u. Zub. sof.
od. sp. Näh. S chulberg 8, P . r.  3546

Sichwalüacher Str . 43, 1, 5 Z. 3986
Stiststraße 2, P ., 5—6-Zim .-Wohn.

nebst reich!. Zubehör zum 1. April
zu verm. Anzusehen von 10 bis

_5 Uhr. Näh eres 2. Stock. 3949
«tlftstraße 24 o-Zrm.-Wohn. m. Zub

zu verm. Räh . 1. S tock. 8280
TaünnSstratze 26, 2, 5-Z.-W. p. 1. 4

1913 zu VM. Näh, das. Laden. 8878
Taunusstrahe 55, Entresol , 5 Zim .,

Gas , elektr. Li cht, p. 1. April . 3882
Taunusstr . 77, Villa Nervi, Part . u.

2. Et ., 5 Zim, , Küche, Balk usw. f
bald oder später zu  verm . 3547

Walluser Str . 12, 1, sch. 5-Z.-K . m.
Badez. u. Zub. p. sof. od. sp. 8648

Weißenburgstraße 5» P ., sch. 5-Z..W.
m. Bad ». 1. Apr. N. 1. Et . l. 3926

Villa W!lhelminenstras?s 37, an den
Nerotalanlagen , schöne Hochpart.-
6-Zim .-Wohn. per sof. oder später
zu verw . Räh. daselbst._ 3829

Villa Westerwald, Ende Sonncnberg.
Str ., Haltest. Tcnnelbach, h. 5—6-
Z.-W., 1. St ., m. viel. Zubehör, zu
1460 Mk. zu v. Alles neu gemacht.

6 Zimmer»
Adelheidstraße 54 6- oder 7-Zimmer-

Wohnung zu verm. Näh. das. bei
Lehwald. Garten bau s,1. _B24377

Adolfsallec 8, i . Stock, G Zim ., trtli!
Bad, gr. Erker, elektr. Licht, per
1. April zu vermieten . Näh. Part .,
von 10—12 u. 2—4 Uhr.

Adolfsnllee 28, 1. Etage , 6 gr. Ziin.
u. reichliches Zubehör per 1. April
1913 zu vermieten . Näheres da-

__ selbst oder 3. Etage . 3781
Ast-rechtste. 17. ESc WWüllee , her!)

schaftl. Wohn., 6 gr. Z., p. 1. Ilpril.
N. das, o. Bismarckr. 8, P . l. B250C8

An d. Ringkirche, Klarentäler Str . 1,
1. St ., herrsch. G-Zim .-Wohn. auf
sof. ad. später . Näh. Part . l. 8553

An der Ningkirche 10, Höchp. o. 1. Et .!
6 Zim . per Avr il zu verm. _ 3256

In Billa Emser Straße 75 herrschaft¬
liche 6-Zimmer -Wohn. mit Garten¬
benutzung per 1. April 1913. Näh.
Walkm ühlstr.aße 17._ 8577

Friedrichstr . 27 ist lne von H. Zahn-
arzt Becher seit .viel. I . innegeh.
2.  Et ., 6—9-Z.-W. m. rcichl. Zub..
Gas , elektr. L., Balkons , Badezim.
rc. rc., per 1. April 1913 z. p. 3554

Fricdrichstraße 86 6-Zim .-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten , auch
für Burcauzwecke geeignet. Preis
1550 Mk., modern eing er. _ 8789

Eoethestraße 8, .2THL herrsch. W.,
6 gr. 3im ., Balk., gab,  2 Maus ..2 5?eller, kein Hmterh ., aus 1. April
zu vm. Näh, das. Part ._ 8278

GoeWescrepe 12 herrschaftliche 6-Z.-
Wohnung, elektr. Licht, gr. Balk.
u. reich!., Zubeh. gum 1. April zu
ve rm. Näh. 2. Etage das elbst.

Helenenstr. 1 6-Zim .-Wohn., 2. St .,
aus 1. 4. 1918  zu verm. 8W6

Herrngartenstr . 16, nächst Adolfsallee,
2. Et ., schöne 6-Zim.-Wohn., neu

_ herger., sogleich  ob . spät. Näh, das.
Herrngartenstr ! 17, ' Wohn., 6 Zim.,

per  A vril od.  Ju li. _B W267
Kaiser-Kricdk.-Ring 34, schone"6-Z.-

Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . Näh. daselbst. 8558

Karscr-Friedr .-Ring 88, 3. Et ., 6-Z!°
Wohn, nebst Zubehör per 1. April
z. vm. Näh. Ci . Tel. 4683.  3870

Kslscr -Fr .-Rin « 90. 1, sch. 6-Z!M'
nebst Zub., Bad, Balk., elektr. L. u.
Gas, ^kein Visavis , sof. od. 1. Jan.
zu verm. l'läheres Part . 3710

Lnisenstraße 24 6-Ziiu . Wohn!,' eleg^
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.

_Nähe res Tapeten geschäft. 3560
Luisenstr. 49. 1. u. 2. Et ., 6 gr. Zim .,

Küche, Bao, 2 Mans ., Balk., Gas
u. elettr . Licht, per tos. od. spat
Näb. das. 2.  Et . links. 3561

Lnxemburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Z,m .-W. mit r . Zub. u. Garten-
beuutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckring  87 . 2. B 21122

Reugaffc 24!^ZOStock, 6-ZnnüMoimü
mit Zubehör per sofort oder
spater zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Gr eth er, , 3562

KSeinstraße 68! 2, schöne 6-Zirmnerl
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder sp ät . Näh. Part . 3561

Rüdesheimrr « tr . 7, Sonnenseite,
herrsch. Hochp., 0 Z., Schrankzim.,
Bad, Gas , el. L., 3 Balk., Gart ., r.

. Zub. wegzug sh. bald, ev. Nachla ß.
Rüb -brimer Straße 12, 2 Treppen,

neu Wherrsch.  6 Zim., Bad,
clekrr. ' '.randa , reicht. Zub.
per 1. April 1918. Ä. P . 8 1̂ 886

Rüdesbeimer Str . 17, O"Et ., 6 Zim.
per 1. April 1913 zu verm. Räh.
Adelh ei dstraßc 90._ _J5_25020

Schiersteiner Str . 36, Reüb., herrsch!
6-Z.-Wohu. mit Zentralb . B20896

Uebergaffe 11, 2. ev. 8. St !, ö^Zim!
u. Zubehör , gleich od. spät, zu vm.
Näh. 2 St ., bei Denoöi. 8685

WrelaDstr . 19, 1. Et ., EckêKlopstÄk
straffe, Herrschaft!. Wohn., 6 Zim .,
Diele , Küche, 3 Balk., Bad, 2 Ms.,
2 Keller, Zentralheiz ., elettr . Licht,
Heiz.- u. Kochgas, kein Hth., kein
Visavis , sortzugsb . mit % I . Miet-
nachl. sof.  od . spät. Näh, das. t . Et.

^sffMilhelmstraße 5, 2, neu herger!
herrschaftliche Wohnung, 1 Salon,
5 Zimmer , Balten , Küche, Speisck.,
Bad rc., clekrr. Licht, Gas , Garten-
bcnutzung, per sos. od. später zu
verm. Besicht, u . Räh . das. 1. Et.
u. durch Kappes, Kl. Webergasse 13.

7 Zimmer-.
Adolfsallec 7, 1, 7 Zimmer , Bade-
.jimme r u. Zubehör. Näh. P . 8567
Bahnhofstr . 3, 1. Et ., schöne 7-Zinr .-

Wohnung per sof. od. später zu
vermieten . Näh. Bahnhofstraße 1,
1. St ., oder Hausbefitzer-Verciii,
Luisenstra ße 19.  8568

Billa Biebricher Straße 37 frei und
inmitten großem Garten belegen,
ist die 1. Etage , 7 bezw. 8 hoch¬
herrschaftliche Räume , große Diele,
zwei große Mansarden usw. mii
Garteubenutzung per 1. April 1913
zu vermieten . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr, Anzufragen im
Souterrain deS gleichen Hauses,
Eincmna Rciidorfer Str . 1. _8569

Dotzhen». Str . 41, Bel-Etage, 7 Zim.
u. Zubeh., sofort zu verm. 3984

Grrichtsstraße 3, 2. Et .. 7-Zim!-W.,
Balk., Bad, Kohlenaufzug , GaS,
elektr. Licht, sof. od. spät, zu ver-
mieten . 3570

Meinstraße 1ÖÖ7 Zimmer , Küche u.
Zubeh. per 1. Llpril zu vm. 3881

8 ZfWMkp miti  Mehr.
SHr̂ Böffe 2s7^ ^ h^ 9WmNohn.

mit reich!. Zübehör per sofort oder
später zu vcrm. Näh. Wilh . Gasser
u. Ey.< ssriedrichstraße 40, 1. 3782

Lörelrvring 5 schöne 8-Fim.-Wohn!
Näh. Lorelevring 10. H. 2 r . 3248

Lorelehring 5. 3, 8-Zim .-Wohnung zu
verm.  Näh . Kircba. 24,  Lad . 3747

Nerotal 8, Part .. 8 Zim ., Bad . elektr.
Licht, Zentralheiz . usw. zu verm.
Näh. da selbst  3 . Etage . 3955
L-rdru und Geschäflsrunme.

Ndslfftr . 5 Laden per sofort od! spät,
zu verm._ Näh eres daselbst, b 385

Äbolfstr. 5 Lagerräume per sos. oder
später . Näb. da selbst._ V385

Bahnhofstraße 2, Part ., 3 Zimmer,
bisher Bureau , mit od. ohne Ein¬
richt., Weinkeller u. Lagerräume,
sof. od. spät, zu verm. Der zirka
400 gm große, ungef. 180 Stück
fass., nt. Kreuzgewölbe geb. Keller
rann v. d. Bureau -Räumlich?, auch
getrennt vermietet werden. An-
zuschcn von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,
oder Hausbesitzer-Verein , Luisen-
straße 19. 3740

Bahnhofstraße 3 schöner Laden per
sofort od spät., sowie ein größerer
Laden mit daranstoßenden 2 Lnden-
zimmern auf 1. April zu verm.
Näh. Bahnhofstr . 1, t , od. Hausbe¬
sitzer-Verein . Luisenstr . 19. 3741

Bahnhofstr . 9 Werkst. Näh. Noll. 3805
Ncrtramstr ! 22, 2 r., helle Wkst. 2892

Bismarckr 32 Lad, m. 2—3 Z. B21126
Bleichst rE20 gr Werkst. N. Uh renla d.
Bleich str. 40, sch. Werkstätte, auch

als Lager , zu verm._ B 21127
Dotzhrimer Str.  61 We rkst. oT Sagcrt.
Dövd. Str . 85, So üt .. Läd» al. o.  Apr.
Elsäffer Platz 6 sckpLäden m. Einr.

n. 5-Zim .-Wohn. mit reich!. Zub.
f. 700 Mk. Familienverhältn . halb.
auf 1. April 1913 zu verm. 823282

Elsäffer-Platz 7 Bureau u. schöne
Lagerräume . 821129

Eltvitter Straße 9 Laden mit Wohn.
Näh, bei Ir an Kimme! das. 3902

Faulbrunüenstraße 2 Laden, event.
mit Wohnung , auf 1. April zu
vm. Näb. »ldler-Apot üeke. 3273

Faulbrunneirstr . 3, § ., 2 Part .-Z. f!
Mefchä ftszw . o. Möb.-E. R. B. 1 l.

Frieörichfiraße Kzwei groke Helle
Werkstätten, auch als Lagerräume
geeig net, per fof. zu vermiet . 3682

Friedrichstraße 44 Helle Werkstätte,
22 gm groß, für ruh . Geschäft, ev.
mii 3-Zim.-Wohn., auf sofort oder
1. April zu vermieten . Näheres
Heinrich Jung . 8960

Gäben str. 9 Werkst, u. Lagcrr ., bisher
gutgeh.  Möbelgesch., 1. Jan . 822357

GÄenffruße 15 große helle Werkst, r.
ico.  Be tt , gceig., fof. od. sp.  8 21130

Döbenftraße 28 schöne helle Werkst, u!
Lagerraum billig. N. V. P . r . 3801

GWonftr . 32 Laden mit Lndenzim!,
^ ca. 60  gm, per sofort. _ B 21131
HafnergaKs 5 Läden u. Ladenzruuuer

sof. zu verm. Sattlerei Nagel!_
Hartingstr . 7 Werkstätte , 25—30 gm,

mit Wafferleiiung . 3587
He leurn str aße 16  kl . helle Werkstätte.
Hellmundstr . 17 Lad. m. Wohn., Kell.-

Fläume, t . Apr. 1913. Näh. P . l.
Hcllm««d.straße Werkstatt, Lagerr . ü.

Näb. Bleichstr. 47, Bureau . 818905
Herrngartenstr ! 17 Lad. u. 2-Z.-S.

Näh, b. Noll, Bis marckr. 9. B26180
H»chstättenftr. 16 Werk stä tte. V 252
Jahnftraße 6 ger. Werkst, od. Lager-
_raum zu verm. Näh. 1. Stock._
Jahnftr . 34 Lad. mit Konditcri , 2-Z.°

W. m. od. o. Jnv . Näh , das. 3539
Jahnstr . 34 Beckr., 35 gm, Zwickauer

Of en u. 2 Keller . Näh, das. 3160
Karlstraße 32 gr. Werkstatt billigst.
Kirchgaffe 11 sind die Berkaussr . seith!

Meff. Engr .-La«. z. v. R. 2 l. 3946
Kirchgasse 11 Werkst. Näh. 2 l .-8945
Lahnstraße 22 Werkstatt,, sehr großu. bell, so fort  zu verntietcn . 3590
Luisenstr. 24 Lagerräume , BureauS

u. Keller in sed. gewünschten Größe
zu v. Näh, das. Tape tengesch. 8592gu v. /vwxf « vu ;.

Mauergssfe Lläein Laden mit Laden-
zimmer, evt. m. Wohnung , zu ver-
mieteiu^ Näh. Metzgcrla den. 8596

Morltzstr. 2ZEP .. Werkst, od. Lagere.
Moritzstraße 28 gr. Räumlichk. für

Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden. 2 Bureanräumen , Lager¬
halle mit Eousol . Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu vm. Näh. 1. 3599

Roritzstraße 14 Laden, tutiiTS
auf gl. od. spät , zu verm.  3601

Moritzstraße 64 Laden mit Einrlcht .,
Kolonialw ., Drogen - od. Delikat .-
Geschäft. zu vermieten ._ B 22064

Moritzstraße 64 Werkst, od. La gerkcll.
Nergstratzc 32, kl. Werkstatt z. v. 3697
Ncttelbeckstr. 16 Werkstätten, Lager-

rä ume,  Bier k. m. Abfü llr. , Stall.
Niederwaldstraße 1, am K.-strdr .-R.,

2 große helle u. trockene Lager-
_räu me zu verm. Näh. Part,  r ._
Orauienstr . 22 h. Wertst , billig. 3157
Nljeirm. Str . 18 gr Werkst. B'21133
Nhrittstrahc 29, Ecke Bahnhässtr . 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung . Keller u. Lagerräume
auf sof. od. später . Näh. Bähnhof-
straße 1, 1, oder Hausbesitzer-
Derein , Luisenstraße Isst_ 3605

Rheinstr . 50, 1, Bur ., Stb . z v. 3606
Rheinstraße 64, Part ., 2 gr. helle Z>,

Zentralh ., elektr. Licht, für Archit.-
Bur . geeign., aus 1. April od. früh
Näh. daselbst 2. Stock. 3871

Rheinstr . 70, P ., 2 Äür .-K!! 480. 3735
Rheinstr! 70, H., 3 Bür .-'R.! 300. 3734
Riehlstraße 27 ichone Werkst., hinter

Hof. geräumige Keller, auf gleich
zu verm. Näh. Moritzstraßc 56.
Bart , r ., bei S chäfer._3823

Römerberg 36 Laden mit oder ohne
_Woh n., v. für Schu hm., 500 Mark.
Roonstr. 22 sch. Werkst, od. Lagerr.
Dchrerst. Str . 9 Wer kst. m! Bur . 27 64
Schiersteiner Skr . 26 Laden mit und

ohne Lagerräume . Ni. P . lkŝ M32
Schiersteiner Straße 26 Bäckerei mit

Laden zu v. N. Parst lks. 39 38
Schwälbacher Straße 9 Laden, mit

oder ohne Wohnung zu vermieten.
Räh . Bismarckring 8, Höchst. 3969

Ichwall -Kcher Str . 44 100 gm großer
Heller Raum als Laden, Bur . oder
Lager usw., ans gleich od. später zu
verm. Näh. daselbst beim Haus¬
meister oder Baubureau Reimers,
Rüdesheimcr Str aße 29. _F598

Schwälbacher Straße 67, 1, Kontor
u. Laaerraum zu verm._ 3897

Seersbensträße 23 sch. Bureau mit
Lagerr ., auch für Laborast oder s.
stillen B. N. Se erobenst r.  29 . P . r.

Wei lstraße 8 gr.  Helle Werkst.  3608
Westendstraße 15 Werkst, s. jed. groß.

Gesch. geei gn., 6 m br ., 10 m lang.
Westendstr. 20 Lagerräume . B14061
Westendstr. 20 Waschküche u. Lagerr!
Westendstr. 40, P . r ., Laden m. Zim.

u. 2 Lagerkeller, zus. od. einz., sof.
oder sva ter zu ve rmieten . ’36x0

Uorkstr. 6 Helle trock. Part .-Räume st
Werkst., Hofgeschäfte, Lagerr . u.
dergl. Kaesebier, 1. S t. 8 25274

Ziereäring 13' Laden m. Nebenraum
f. Wäsch., Werkst, u. Lag. g. 3611

Zietenring , Ecke Watorlgostraße 2,
sch. gr. Eckladen, mit 2-Z.-Wohn.
u. Zub., für Metzger, AufsÄnrtt -,
Butter - u. Eier - oder sonst. Gesch.
geeign., ist per sof. oder spät, billig
zu v. Nah. Bleichstraße 47, Bur .,

_i3b, Water loostra ße 4, P . r . 8247 82
ZiMmermannstraße 3 Lagerh . oder

Werkst., tawte Stall , sor. 820293
Zimmerntannstraße 9 Eckladen mit

S-Zim .-Wohn. zu v. N. P . r . 8904
Laden mit 2-Zimmcr -WshnEg , zu

vermieten . Räh . bei Jeau Spring,
Bisma rckri ng 23._ 82374 5-

Großrr Laden sofort zu vermieten
Helencnstraßs 24. Näh. Vdh.J -,
bei Sch äfer. 3876

Ein gr. Laden m. 2 Schausonst., ev.
m. Lagerräumen , in best. Geschäfts¬
lage, Bleichstr., auch getrennt , per
Januar oder später zu verm. Reu-
gast'e 3, S amenban ölung.  3862

Lagerranm n. Werkstatt zu verm.
Neug asse 22. Schuhgescqaft. _.

TKnrr trockener Lagerraum für
Obst, Kartoffeln usw. preiswert
auf sofort oder später zu vcrmtct.
Niederwaldstraße 7. Näheres Beitw
Hausmeiste r. _

Große helle Werkstarte, zur jedes
Geschäft paff., per sos. od. spät, zu

_ vermieten Oramemtraße 12. 3613
Großer schöner Laden, besonders füll

Damen - u. Herrcn -Friseur - oder
Papierivaren -Geschäft und dergl.
geeignet, mit od. ohne Wohnung,
per 1. Januar bill. zu verm. Näh.
Rhemitraße 115, 1.  8668

Für 'Kohlengeschüft Lass. Räume n.
Hoir . f. gl. od. so. N. Riehlstr.  19,8.

Lade», f. Schuhmacher geeig., mit od.
ohne Wohnung, sofort zu Perm.
Z» eriraaen SchackNstraße 10/12.

2 Läden, Wellritzstr. 1V n! Hekeuen-
str.  8 1, Eckb.. m. od. ohtte Wohru

WerkstüSte, für icd. Geschäft geeign^
zu verm ie ten Z iete nr ing 13.

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
vor. Näh. Friedrichstr . 60, 1. 3614

Näckcrladen zu vermieten . Zieten-
_ring 5. _ _ 3615
Flottgeh! Backerei, gute Lage, zu vm.

Ofs. u. L. K. 100 postl. Bismarckr.
KMrK uni  HLrrso? .

AdrlfSaLee 43 Herrschaftshaus mit
Garten u. Auto-Garage , 10 meist
sehr gr. Räume , mit Zentralheiz .,
elektr. Licht u . allem modern . Zu¬
behör, Miete 4000 Mk. Bei sofort.
Verntietcn Prei sna chlaß.  8212

Guftäv -Frcptag -Straßc 6 herrschaftl!
Villa , enthaltend 12 Zim ., 3 Ties-
part .-Zim ., BaÜ., Badezim ., sowie
rcichl. Zubehör , Zentrarhetzung.
elektr. Licht, Garten , Kutscherhans
mit Stallung u. Garage , auf
sof. od. sp. Näh. Hausbes .-Vereirt.
Miete 12.000 M . !- 376

Das Gartenhaus Kapellenstreße 65
ist au Berat. Zu besichtigen von 1
bis 5 Uhr nachmittags. _ 3824

Billa Wed erbe rgstraße ”5 an ! der
Emser Str .. 8 Zim ., reickl. Zubeh.,
zu vm. Besicht. 3—5, od. Haberstock,
Albrecktsir. 7. Tel . 769. 8617

Sckützenstr. 10 Hochs. Mlla mit allem
Komf. d. Neuzeit zu vm. od. zu vk.
Näh. Bisch ofs, Kirchg. 11, 2. 8222

Billen - Kolonie Eigenheim , Ein¬
familienhaus von 6 Zimmern zu
vm. Näh. Eigenheimstr . 11. 3796
Wahusrugen ohne Zimmer-

Angabe.
Feldstraße 21 Kutscher-Wohn., Stall.

u . alles Zubehör billig zu v. 3893
Jahnstc ! 10 kl. W. an  ru h. L. 8618
Körnerstr . 2, Hth., kl. Dachw. an ruh

Leute zu v. N. Hth. 1,  Giller ^ 8974
RSmerbera K 8 . u. gr. Ms.-W. . 3619
Schachtstr. 6 kl. Wöhnung zu verm.

Auswärtige Mshnunsr n.
SonnenSerg . Wiesbadener Str . 32,

1. 2 Z. u. K., Zub., 1. Jan . 3680
Sönnenberg , Wiesbadener Str . 37,

jt, _4-Z.-Wobn.. sof. ob. spät . 3622
Waldstraße 94, gegenüber d. Kasern .,

sch. 3-Z.-Wobn. bi llig zu v.  3912
Nheinstraße 53 in Dotzheim, 2 ober
_8 Zim . u. Küche zu chernu_ .
Dotzheim, FriedriLftr . 3, P ., modern.

Laus , 3 Zim ., Küche, Zub., Gart .,
Gas , Elektr ., neu hcrgerichtet, sos.
oder 1. April . 300 Mk.

Mäblierte Wshuunseu.
Kavellenstr. 40 mäbl. Wohn., 2—3 Z..

Küche, zu vermieten.
Mödlirrt« Zimmer, Mansarde»

etc.

Adolsstr. 7» S ib. 2. g. mbl.̂ Ziinmer.
Albrechtstr . 12, 1, sch! m. Z'., g r . Sckrt!
Älbr echtstraße 16, 3, tnöM. Zim . frei!
Älbrechtstraße 80. 8 l., möbl . Zimmer.
Bcrtramstr . 4, P . L, frdl . möbl. Z. b.
Bertram str . 4, 3 L,  frdl . Z. fr ., 20 ML
Bertramstr . 12, 1 L,  eins , m. Z. bist.
Bertramstraße 12, 8 1., schon m. Zim!
Be rtramstra ße 21, 1 l., frdl.  movl . Z . '
Brsmärckr. 11, 3 l., eleg. möbl. Zim.

für 20  u . 26 Mk.  m onatl . zu verm.
Bismarckr . W,  3 i ., sch, möbl. Z. bill!
Wsmarckring 25, 2l ., möbl. Zim mer.
Bismar ckr. 31, 2 IZsch . möbl. Zim
Bismarckring 42, 2 k!,"sch.'"iiibl!' Zim!
Bleichst raße 15, 2,  freundl. mbl. Zim.
Blei chstr.  38 , 1 l., sch, m. Z. m. g. P.
Bleichstr. 32, 1, möbl. Zim. öd. Mans.

mit Pension auf gleich  zu verm.
Bleichstr. 34, 2, m. Erkerz. irt. P . sos.
Bleichstr. 37, 2. a. möbl. Zim. zu vm.
Bleickst raße 43, 2,  schön  moül . Z. Hill!
Bleichstr? '49, 3, schön mobl. Zimmra.
Blückerstr. 11, 2 l.. tnö bl. Zim. z. v.
Bl8 cherstr. 88»1 .r .<m. Btp , W. 4 Mk!
Große Buroltraßc 13 m. Zim . sofort
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Büdingenftraße 8, 2 L, am Wetbab,

fcqon mofiL Stmmer mit Dampfh .,
, ^ separater Eingang , frei.
- Str.  41 , Gth.Z^ aut mbl. Z. fr.
Z -Ltz^ Mr . 63, LEL ^ ITSm  fr ; i.
£D.M:"imcf 3U\ 72,' 3 (., gxtt ntoBIi

Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.

^Zimmer (elektr. Licht) m  verm.
Cle- noreuftr . 7T2 r ., g. m. Erk^ 7,

ZLenit ^ D^ od.^Hê rn , W. 3.80 Mk.
Em,/r ^ Stras -e14 , 1, m.,Zim . ' zu v.
Emser Straße 2», 2. Et ., schön möbll
— separates Zimmer zu verm.
E -nser Str . 31 gut möbll Wohn- u.
^Schlafzimmer M vermieten.
Emser S traße 35 chröül. Zim". zu vm.
Emser^StrZ44,ch, . sch. m. Z. mö Balk.
Emser Str . 56. 2. gut möblffZrmmcr

zu verm.. 15 Mk.  monatlich.
Kari ll,run nenftrab e 5, "2 L, sch,  m.
F °»U ««nensträtze 5, 8. . St ., schön
- Modi. Zunm er billig zu verm.
Fmllbru» »e«str. 9. 2 r ., o.  m . K.. Ms
Feldstr. 1« Stall m. u. o. Wo hn. 3982
Frledrrchstr. 9. Rupo, gut mbl. Zim7.
_1  u . 2 Bett en, volle Pension 70 Mk.

.Kriedrichstr. 5ö, 2 L Zim. m. n.  o . Pi
Zrie drichstr. 50, 3, heizb. mbl. Mans.
Friedrichstr . 53, 2 l.. m. Z. m. o. o. P ".

-llmundstr. 27 vwbLjCtmmrr  fcforF.
ellmundstr. 36, 1, möbl. Zim . mit

ob. 2 Betten , gute Pens ., sof. bill.
HellmuvMaße 48. 2""r., m. Z. billig.
HeLmundstraße ^49, 2 r., mobl. Zün.
—mffLrühstück 18 Mk. ^
A,cllmundstr. 52. L r .. sep. ZslffJars
Herderstrsße 3. 1. gut möbl."Zimmer
^ mrt voller Pen si on, mo natl . 80 Mk.
Herderstr . 27  möbl . sev. Zj N. P . ri
Hermannstr . 12, 1. mbl.' Z.,2 h.  31 '.
Hrrschgraben 10,  1 . möblOschön. Km.
Jahnstruße 18, P .. schön möbl. Zimt
Xeftnfte.  17, . sch. ströbl. sep. Zim.
7 mrt Schrerbkrich billig zû verm._
Karlstr -che 0, 2 r„ möbl. Zim . zu' vm.
Karlstraße 18. 2. gr. m.'Z. m. 2 B. u.
- 1 Z. m. sep. Eing . per 1. 1. 13.
.MrchMflê 11.̂ BK5p .. m. tzzb. Z. 20t
Krrchgaffe 17, 1. Wohn- u. Schlafzs
2 eieg. mobl.. auöcheinz.. ofangpfrpn
Kirch-,. 17, 2, Granz . g. mbl. W.- u.

«chlafz .. a. einz., südl. gel.. 1—2 53.

Kirchgaffe 38, 1, kl. möbl. Zim. z. v.
Krrchgaffe 49, 3 r ., möbl. ZiMÄdp ".

gleich oder 15. Jan . zu verm. Ein-
—ZusehenJ>on,nochm . 3chlhr ab.
Langgasse 84 2. möbl. ZimtKTage,

^MoÄi _u.i_Monate ^ m. u. ohne Pens.
Marttstraü ^ 13,,2^ c1n ffch.^nuZ . "sepi
Marktstratze 26, 2 l.. 1- 2 gilt "möbl.

Zim . an besseren Herrn  zu verm.
Mauergaffe 8^ 3 l,  sch. mobl. Zim . m.^chbaratem Ein gang zu  vermieten.
Mauergasse 12, 2 r., gut m. Z. bill.
Mauergaffe 14» 1 r ., erh. anständiger
»lL _Mann mobl. Z. m. Kost.  11 Mk.
Maurrtrusitr . 12. 2 r., gut mbl. Zim.'
Michelsberg 28, 3 L.  sch. möbl. Z . mit
-- -Mi__Oi__Pens . an (Äeichäftsfoänlein.
Moritzstraße 10, J2,  freundlTmTZisis
Moritz straffe 12^, chegKrn. sep. ' Zim.
Moritzstrape52,1 , ui. Z. mit Pens.
Moritzstr. 6 !. ü :b, 2 !..' mchZ., NM. Ei
0!eugasie 5,  l _ r.,_ inöbl. Zimmer bill.
Rikotasstr . 21. 1, Wb- u. SchlzlKsTm
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Steingasst 36. P ., sch, m. sep. Z^ sof.
Walr amstr . 12 saub. möbl. Ms, bill.
Weberaaffe 23, 3, elea. mblt  sev.' Zim.
Wellritzstraße 3, 2, schön möbl.  Zim.
Wcüritzstraße 33, 2, m. Z.. 10 18M".
Westendstr. 1, P . r .. möbl. Hockm.- -' '
Wrstendstr. 1. 1 l., sch. möb'c "BA .L
Wörthstraße G.2, gut möbl. Zim. ob.

Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.
Wörthstratze 9. 1, an der Rheinstr .,

m. Z. m. 1 od. 2 B.. m . od. o. P.
Wört hstratze 22»2 r .. möbl. Zim., sep.
Aorkstraße 31, 1, Sonne ns.. m. Zim .
Möbl. Wohn- u. Schlafzimmer mit

2 Betten sofort od. per 1. Jan . zu
ve rm.. Näh. Helenenstraße 24, La d.

Wellrrb str. 22, B. 2 r ., gr. leer. Zim.
Westen dstraße i  leere Ma nsar de.
Wilhelminenstr . 1, Etagenvilla , am

v. Nerotal . gr. Fspz.-Z. m. Kam.
_an ^rnh . Da me. N. das. Erdg eschoß.
1 Frontsp .-Zim., geg. Hausarbeit zu

verm. Näh. Eltviller Str . 1, 3 l.

Mietgesuche

Allernmietrr . In ruh . kl. Häuslich¬
keit möbl. Zim. sofort billig zu
verm. Kellerstraß e 9, P art ._

Sehr schön möbl. Zimmer zu verm.
Rah. Jahnstraße 17. 2 rechts.

Oranienstraße 3, 2̂^ . Zim .. sep, E.
^ra nrenstr . 11, 1, sevar. mbl. Z. bill)
Oranienstr . 48. Sth . 1. sch. m'bl. Z. b.
Phttivvsbergstr .K7KP. . sch. nMKK.
Rhein straße 34,̂ Gch.̂ P .' r .. m Zim'
Rheinstraße 46, 3 r.. sch. mobl. Zim.
—MiKod^ ohne Penston , ev. 2 leere.
Rheinstr . 67. 2, schön möbl. Zimmer.
Röderstratze 3, 2 St ., sch7Zn7Zev7̂ l
Röderstraße 19, 1 r., m.  h eizb. Msd.
Saalgass e 4/6 , 1 r ., m. Zim . *V hm'w“V" -ST- - —- - ' ** OUUiU.
Scharnhvrststr . 24, Hochp. l.. m. Z b.
Schierst. Str . 13. P . r "7"g. in. Z.. Ball.
Schulberg 21. 3 l., schon möblZZinu
Schwalbacher Str . 5, 2H7mK7 Zs.
Schwalb. Str . 42. 2 a. m. Z.. ev. 2 B.'
Schwalbacher Str . 71, Laden, zwei

einfach möbl. Zimmer mit Koch-gelegenbelt zu vermieten.
Schwalbacher Str . 73,K.^giiKm. Zimi
Sch walb. Str . 85, P ., m. Z.. 15 Ml.
Sedauplatz 2, 2, sein möbl. Zimmer

Mit Schreibtisch u. sehr guter
. Penston zu vermieten.
Seerobenst raße 9, Mtb . PK "., mbl. Z.
Seerobenstr . 11, Hth. P ., Schnitzer,

mobl. Zrm. an  reinl . Arb. od. Frl.

Elegant möbl. Zim. mit sep. Eing.
v. 1. Jan . an Herrn zu vermieten.
Karlstraße 37, 1 rechts. F518

Gemütl . möbl. Zim., in der Nähe v.
Landeshaus , sofort zu verm. Näh.
im Tagbl .-Berlag . 8x

Keller , Rtzntifr », Ktallungen etc.
Bahnhofstraße 2 ist ein ca. 400 gm

großer, ungef. 150 Stück fassender.
Mit Kreuzgewölbe gebauter Wein¬
keller sofort od. spater zu verm.
Anzusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1. 1,
oder Hausbesitzer - Verein , Luisen-
Itraß e 19. 8739

Dotzheuner Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz., 260 Om . gr .. ganz
uberbaut , sofort od. spät. B 21153

Dotzheimcr Str . 99 Stall , für 6—8
Pferde , nebst Wohn., Scheune u
gr. Garten per 1. April zu verm
Näheres Neu gasse 10, Laden.

2 frdl . möbl. Zim. u. K.. in g. Lage,
55 Mk. mtl . Näh. Tügbl .-Verl . Ne

jttvt  Zimm er und Mansardru str.
Al brcchtftraße 25, 1, hzh. Ma nsarde.
Brsmarckring 36, Bel-Et ., sch. Fspz.
Bi smarckring 42, 2 I„ leere Mans
Blücherstr. 7 l. Z. 1>t. Bismarckr 26.
Blücherstr. 24, 3 r.. heizb. leer. Zim.
Dotzheimer Straße 35, P . !., kleine

Mcnrsard e für Mö be leinstellen  v.
Drndenstraß e 3, Bdy. P ., gr. leer. Z'.
Jra »kenstrahe 24, Part ., leere Msd.
Fricdrichstraße 29, Vdh,, frdl . Mans.

zu verrn. Näh, das. Part , rechts.
Hellmnndstr. l l , 1 l.. ltzb. Ms.,^ev. m.
Herderstr . 27, sssv.-Z. m. Öf. R. P . r.
Krrchg affe 19 he izb. ivlansardzim. fr.
Oranienstr . 11 Msd., Herd, W., Jan.
Oranienstr . 42, Laden, heizb. Mans.
Rie hlstr. 16, La den, sch. Mans . z. vm.
S chwa lbacher S tr . 73 heiz bare Msd.
Schwalb. Str.  89 1 Zim ." sof. od". sp".

Friedrichstraße 10 Lager - oder Bier
_le ger per sofort zu verm. ■ 3681
Hel enenstr. 1 ar . Kell. a. KartnfseUaa.
Hellmnndstr . 11, 1 L, verschib. Halle.
Herderstraße 6 Stallung für 1 oder

2 Pferde auf sof. Näh. L. Becker,
Gr . Burastr aße 11. 3625

Herderstr . 33 sch. Keller auf gl. o. sw
Iahnstr . 25, 1, Stall f. 1 Pferd . 3626
Mauritiusstraße 14 Weinkeller, auch

als Lagerraum zu verm. 3268
Schierst. Str . 20 Bierk., Stall , u. W.
Westendstraße 28 Stalls für 1 Pferd,

Futterr ., Bierkell., 3-Zim. -Wohn.
Aorkstraße 16 großer Hofkeller und

geraum . Werkstatt sof. z. v. B21144

Kür Rutscher!
Ndlerstraße 33 2 Zimmer u. 1 Küche

mrt Stall für 8 Pferde , u. Zubehör
^ -pcr sof̂ odKpater zu ve rm . F 390
Juhnstr . 43 2-Zimmerwohn., H;nter-
Jaitg 1, per 1. Febr. M v. B24452
2-Am .-Wshrr., m. ZuS., im Abschluß,

Sertenb . 3, 25 Mk. mon., Zreten-
„ 12, Per sof. z» p. Näh,  das.

I Pam « ’,

Fiir Merzte!
SttwmtSftrflfjc 12, 1. Etage, 3-Zim .-

Wohnung zu verm. 3835

4 Zirmurr."
Äahnhofstr. 8, 3. Et ., hochherrschaftl.

4-Zim.-Wohn., Zentralherz ., Bers.-
Aufzng» Tresor rc., sof. od. später
SU vermieten . Näheres im Laden
ber Leber. 3632

ÜMümfeiMc3, (2. Ä)
Pn,

6-Zrmmer -Wohnung, Küche, Bad,
elektr Licht u. all. Zubehör, ans
1. Januar oder später zu vermiet.
Nah, daselbst Parterre.  3833

Großer Weinkeller, Luisenstraße 24,
mrt hydr. Aufzug, 2 Bureaus,
»saßhalle, Lagerraum , zu vermiet.
Nah, das., Tapetenaeschäst. 8525

Stall für 2 Pferde , Zimmer , Remise,
aucr, für Auto-Garage , Mitte der
Dtadt , preiswert zu verm. Räh.
Rauentaler Straße 21,  1 r.

Schöne 2-Zimmer -Wohnung,
Küche, Bad, 1 Mansarde , per 1. 4.
1913 von 2 Damen , Hochpart, oder
1. Dtock Borderh ., gesucht. Off . mit
Preis u. K. 541arr den Tagbl.-Berl.

2—3-ZilNlner-Wchnüng,
cö. Gartenhaus od. Frontsp ., nickst
über 400 Mk. per 1. April gesucht.
Off . P . 166 Tagbl .-Zwg st., Bismarckr.

Aelteres Ehepaar
sucht 2- cvt. kl. 3-Z.-Wohn., Hinterh .,
Rahe Lldelheidstraße, zum 1. 4. 1913.
Offerten mit Preisangaben unter
F . 542 an den  Tag bl.-Ber lag._

Bessere 2—3-Zrmmer -Wohnung.
Hochpart., 1. od. 2. St ., von kinderl.
wro . 3. 1. 4. gef. Westend ausgeschl.
On . in. Preis  u . K. 540 Taaül .-Nerl.

Zwei 3-Zimmer -Wohnmrgeu
ui einem Hause auf 1. April von
Beamten -Familre gesucht. Preis je
600—600 Mk. Offerten u. W. 537
an den Tagbl .-Berlag ._
3-Z.-Wohn. v. kl. Farm in r. Hause

April ges. Off. m. Preis unt.
W. 165 Taabl .-Zwgst., Bismarckr . 29.
^ ^ Ünterbeamter
sucht zum 1. 4. 13 sch. 3-Zim .-Wobn.
ohne Mansarde (Preis bis 520 Mk.>,
Nahe Bahnhof . Off. unter I . K. 800
Postaint 5._
Geraum . 3-Z.-Wohm m. Mansarde,
з . St ., r. Westend, auf 1. Avril von
Beamtenfam . (4 Pers .) ges. Gr . Flur
и. gr. Schlafz. erwünscht. Angeb. m.
Pro,sang , u. F . 155 Tagbl .-Berlag.
, „ Ruhrge Familie
lucht 3—4-Zrm.-W. in best. Hause.
Nahe des Bahnhofs bevorzugt. Off.
u. O. 541 an den Tagbl .-Berl ag.

Bräntpaar sucht für April
moderne 3—4-Zim.-Wohu., Süden od.
Westen der Stadt . Große Räume,
sehr gr. Schlafzim . Off . mit Preis
unter L. 16 postlagernd Bi smarckring.

Möbl. Zimmer
mit lepar . Eingang zu mieten gesucht.
Offerten mrt Preisangabe u. M. 541
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

RerstaL4, Part .,
schöne 6-Zimmer -Wohn. wegzugsh.

per 1. April 1913 zu verm. 8724

WSStze!« Stoßt 24,
Bart ., 6-Z -W. mit Bad u. allem
Komfort per 1. April 1913 und
schöne6-Zim.-W. per so'ort oder
später zu vermieten. Näh. bei
Mearer , 4. Stock u. 1. Stock r.

Taunnsstr. 39, 2,
Verheirat , halber 6—7-Z.-Wohn. zum

1. April 1913 mit Mietnachlaß . Es
w. antgeh. Pension darin betrieben.

Ar Amte sehr seetßnet!
Balmhofftraße 8 , 2,9 -Zimmer-

Wohrirmg mit allem .Komfort, Zen¬
tralheizung, Lift rc., auch als 4- und
5-Zrmmcrwohnüffg geteilt per1. April
1913 zu vermieten. Näheres daselbst
im Laden bei Leber . siß8

ZilhoAeiilttMeMge
(Nähe Tennisplätzen ),

modern eingerichtetes Hochparterre,
8—10 Zimmer , schöner Park usw
mrt oder ohne Stall oder Garage,
zu vermieten per Januar od Apr.
Offerten unter LI. 506 an den
Tagbl .-Berlag.

Kädr« und- Geschäftsräurrre.
Friedrichstraße 57, Eckhaus/ großer

Laden sofort  od er später. B240 0Q
Lanstgsffe 4 Laden

mit ober ohne Werkstätteu. Lagerraum
zu vermieten. Näh. Laden r. " 8220

Webersasse 3,
Gartenhaus 1. Stock, 4 Zim., Küche,

Balkon, Mansarde , Keller, neu her¬
gerichtet, sof. od. spät, zu v. 3793

6 ZirnM/x.
Aoelherdstraße 14, 1. St ., 5 große Z.,

rerchl. Zubeh., groß. Balkon, Gas,
. Bad, Elektr., p. ab. 1. Apr. 3987
HeZlmrmdftratze 44

ö-Zimmer -Wohnung , 1, Stock, auf
O April . Preis 750 Mk. Näheres
Bäckerläden. 3961

Klarentaler "Straße 2 u. Ecke An der
Rrngkirche, 2 St ., gr. 5-Z.-W. zum
1. April 1913 zu v. Näh. P . r ._

Loreley-Ring 7, P .,
5-Zrmmer -Wohnnng auf gleich zu
vermieten . Näheres , bei Georg,
Thon, Wellritz tal . B 20662

M!ls Neiibkiittilrgße3
(vord. Dambachtal ), mod 5-Z.-W.,
1. u. 2. St ., z. 1. April 1913 z. vm.
Besicht. 1. St . Dienst , u. Freit , v.
11—1 u. 3—5, 2. St ., d.  Anm . Part.

Rheingausr Mr . 1,
1. od. 2. Stock, msd. 5-Zim.-Wobii. m.

Zeutralh .»all. Zub., 2 Balk.. Entstaub.-
Aul., p. 1. 4. 1918 zu vm. Näh. b. d.
W.-Bür . u. b. FischerA.d. Rin ak. 11,4.

Aerzte , Zahnärzte,
Mechtsanwälte , Pension
schöne 6 Zimmerwohnung , alles
Frontzimmer , hell u. lustig, per
1. April 1913, ev. früher zu ver¬
mieten. Langgasse 14, Eckladen.

Mod . tt—1v-Z.-Wohtt «, 1 Et., 3 Mm
vom Adlerbad, f. Pens. s. p , z. i . g.
18 zu v. Schwalbacher Str . 57. 2 t.

Lauggasse 39,
großer Laden

mit Entresol und Sollt , (seither Fa
Emil Süß ) per 1. April zu verm
Nah, daselbst, 2. Etage . 3723

Wöhuung,
6 od. 7 Zim., 1. St ., Nähe Gericht,

Rhernstr ., Post, paff, für größeres
Gefchastsbureau o. Rechtsanwalts-
Bureau , zum 1. April zu vermiet.
Off , u. O. 539 an den Ta gbl.-Berl.

7  Zimmer.

5 Zim., nebst Bade- u. Schrkz. und
Zubehör , Balkon usw. auf 1. Slpril
zu verm. Näh. 2 Trepp . Anznseh.
10—12 2—4 Uhr. 40 01

KielandKtraffe Z, 1. Etage, 6-Zimmer-
Wohnung mit Z«ntr .»lk»eizu « g per
sofort oder I. April 1913 zu verm.
MH. bei Sch ipp er , daselbst. 3960

KG«
per 1. April 1913 zu vermieten.
Näirr es Stiftstraße 20, Ecke Keller¬
straße. Part . i . Lade « .

G Zimmev.

Eckcrnfördestraße 13, 1. Stock, 6 Zimu. Znbehörm vermieten.

Siiffenftr. 23
ist die 2. Etage, enthaltend
7 Zimmer, 2 Küchen, Bad ec.
ganz oder geteilt auf 1. April
zu vermieten. 4001

Näheres1. Etage.

SSTTiflSr
7 -..Zimmer , neu hergerichtet, für

Arzt, Bureau , Geschäftsräume , m.
Zubehör auf gleich oder später bill.
zu vermieten . Näheres I . Brahm,

^Parkstraße 10. 8981
7-Zimmer-Wohn., 2 Baikone, Gas

und elekir. Licht, Kohlenaufzug weg¬
zugsh. mit erheblichem Mietserlaß auf
1. April zu verm. Go ettzestr. tt, 8.

8 Zimmer und mehr.
Avolfsallee 11

Wohnung von 8 Zimmer , m. reich!.
Zubehör u. Garten , sof. od. später

, zu vermieten._ 3636
Billa, Biktoriastr. 3,

Ecke Frankfurter Straße . 9 Zimmer
mrt Ncbenräum., Gas , Wasser, elektr.
Lrckt. Garten auf gleich zu vermieten.
Anfragen beim Besitzer 3n00

S.  Brabrn, ' Parkstraße 10.

Langgasse 48, 1
BiöHI. SeNW -AW

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - AnSstatt. kann über¬
nommen werden. Räh . 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlungs-

. Bureaus . _ _ 3641
gr. Entresolräume f.”

.Bureau , Schneider
i - etc, geeign., 1m. Wohn. Näh. Bdh. 2 r.
! 99 imd große Laaer.
J w &tiiilfll « uu ,-üume mit Pack»

raum und Kontor zu verm. Näh. bei
Lt . n .-i . -r,  Nikola sstr. 41._ £642

Neugaffe 4 Latze, » sof. o. sp. zü
vm. Nab, das. 1. Et. Weffga ndt. 3645

. , Nikolasstraße 12
großer schöner Laden, fauch zu Aus¬

stellungszwecken geeignet, evt. mit
1 Zim., 3, Stock, per 1. Jan . zu
vcrmreten Räh . bei Georg Alster,
Niko lasstraße 24. 3. _ 3855

Schwalbacher Straße 33 schön.""Heller
La den .mit  Z ., auf Avril ._

Webergaffe 5
(Eingang Spiegelgaffe 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Terl der 1. Etage sofort zu verm.
Pas, , für Aerzte, sowie jedes fein.
Etagengesch. Näh. im Hause od.

_ Main zer Str . 44. Tel . 6327. 3646

Lader»
mit anschließender 2-Z.-Wohn«ng zu

vermreten Adolfstraße 6. _Lader» 5774
Bleichste . 13, 2 Erker, p. 1. April z. v.

Laden für Färümi
und chem. Waschanstalt, Manu»
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-?öohng. -Heiz.)
Blsm.-Ring 2 zu verm. Näheres
Mildner , Dotzheimcr Str . 43.

»21149

iji m llkfiMWeln
Laden, 71 gm, 4 Fenst., 2 Zrm., Keil.,
auch geteilt, nt. Herz., Mete 2450M z.
1. 4. 13 d. Köhler , Luifenstr. 46. 3811

Laden mit 2 Schaufenster » u. groß
Lagerräumen (auch für Engros-
Geschäft geeignet), mit oder ohne
Wohnung auf Avril 1913 zu dm.
Rah . Albrechtstrape 8, 1. 3188

Zwei Läderr
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimcr Straße 49, am Ring,
auf sof. od. spät, zu verm. 9läh.
Hüifne -r . Dotzheimcr Str . 43

—ta —i — —
Eckladen, ca. 42 Qmtr ., Dotzheimer

Straße 65, Ecke Klarentaler Str .,
derzeit^ an Metzgerei Perm., sonst
auch für alle Geschäfte paffend, per
1. April 1918, evtl, früher . Näh.
bei A. Herborn , daselbst. » 20404

lZ' Mtr .» für jeden
Betrieb, auf 1. April

1913 zu  vm. Sebcrt , Markt str 9
'Zum 1. April 1913 ~Lader»

Lader»
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näh. bei Schäfer -Uihlein, Faul¬
brunnenstraße 11, 1 St . 3674

_ c.37 iiioH.l oiifiii A.
Wellritzstraße 45

eilt gr . Etklade » (auch geteilt) per so¬
fort oder später zu vermieten. Näh.

| Wielandk r . 8 Laden, für Kurzworen-
gesch. gee ignet, m. Wohn, zu vernr. 3649
WörtWraße 12,

Ecke Rheinstr ., Laden, seither gutgch.
Butter - u. Eicrhandlung , zu verm.
Robert Wetz, Wörthstr . 12, 1. 3800

Zwei Lader»
Grabenstraße 3, u. Ecke Marktstr .,

Mtr . 9,50 u. Mir . 6 tief, neu und
modern hergcr ., mit o. ohne Ein-
richtung, sof. billig zu v. »21151

Im Zerrtrrrm der
Stadt

schönes Helles Lokal, mit 8 Zimmer
u. Zubehör, irr welchem seither
Speise- u. Logierwirtsch. mit best.
Erfolge betrieben wurde, ist per
1 April , cvt. früher zu vermreten.
Näh. Grabenstraße 16, Lad. 8877

Frühjahr 1914

Große
Lade»,

Ecke Kirchgaffe und Fried-
richstraße , mit Souterrain,
Erdgeschoß und 1. Etoge, sind
»ach erfolgt Innen -, Fasiaden-
und Schanfcirstcr-Umbau per
Frühjahr 1914 zu vermieten.
„ Evtl. Wünsche des Mieters

fönnen heute noch berücksich¬
tigt werden.

Näheres:

Willi Gasser&Co.,
Fricdrrchstr . 40, 1. Et.

mit Ladenzimmer nebst 3- Zim.- Wohn.,
Küche rc. zu vermieten. Näheres iür
Hause Maiiritinsslraße 9, Leder-

i Handlung  BSro «£te n . H(s89
Morilistraffe 7,  2 Erker
»irt Ladenzimmer, geeignet

nr Modcs u. Putz, und 2 Zrmmer-
Wohnung p. 1. April zu  verm. 3643

3873
mit Wohnung Nerostraste 38,
m. od. ohne Lagerkeller,
f. jed. Gcsch. geeign., a. gl. od. sp.

Attlaoe«
Echtvalbuchor Straße 47 , 5 Schau?

fenster, Sout ., p. 1. Jan . od. spät., evtl.
_geteil t. N. 3,  liamgewanii . 3647

Ecklas er»
3;auttuSftraf?e u . Qu er str. mit reich,.

Zubehör auf sofort zu verm. Nah.
nur Luiseustr . 19, Wohn.-Nachwei-
des Hausbesitzer-Vereins . » 378

Eckladeu,
beste Lage der Wellritzstr.. sofort mit

Nachlaß zu verm. Näh. Wellrib-
straße 24, 3. bei Hahbach. 3888

Ecktaden Westendstraste HaHMrs
zu verm.  N . Moritzstraße 7. 3269

Bäckerei. 3957
Alte mit gutem Erfolg betrieb. Bäck,

zum 1. April 1913 billig zu verm.
Nah. Oranienstraße 22, 1 St . r.

Drllrn und Häuser.

Billa Parkstraße 40
8 Herrschastszimmer , reicht. Ncbeu-
ränme . schöner Garten mit Aus¬
gang „ ach den Kuranlagen auf
fosort oder später zu vermieten.
Näheres durch Justizrat vr . Locb,
Nikola sstraße 20. 3784

§k®nrteni]iSlfiira(iu /7
12 Zrm., ist für Pension usw., ganz
oder geteilt, a:rdcrwc7tig zu verm.
Nä he res vordere Billa , Part . 32-17

Villa WeinberastraßeZl
mrt allem Komfort b. Neuzeit ein-
gerrchtet, 9 Zim ., billig zu verm.,
evt. zu verk. Näh. Jacob Cramer,
«tift straße 24.  3232

Ins Haas©IfüiUeT
Wortherstraße 19, ca. 24 ar groß, mit

ca. 100 Stück haltendem Keller,
großem Lager , 6 Wohnzimmern,
Küche, 4 Mansarden usw., sowie
groß. Garten , per 1. Januar 1913,
event. auch früher , zu verm. oder
zu verk. Näh. bei Herrn Martin
Müller , Architekt, Eltville . 8837

J



-rr . « » 8. Dienstag, 31 . Dezember ISIS. Mssdadsrrer TsgblaK. Murgen-Ausgabe, 8. Blatt. Seite 13 .
Einfamilien -Billa , Siegfriedftraße 6,

Landesdenkm., zu v. Arch Didion,
WicSb., Biebr . Etrp 46, Tel. 6472.

_Auswärtige Wohnungen.
Bnrg Wiener, Büdesheim bei Bingen

(liegt nicht bergig), Herrschaft!. SZim.-
Wohnung nebst reichlichem Zubehör
u . gemeinschaftlicherParkbenutzung
für sof. od. später zu verm. Elektr.
Bahnverbindung Bingen-Büdesheim.
Mietpreis jährlich 650 Mk. Näheres
A. Ber thold daselbst.

Möbliert« Zimmer. Marrfardsn
_ eis. _
Adlerstratze 30, gut möbl. Zim.

mit oder ohne Pens, sof. zu verm.
Bksm arckring 43,1 sch, m.  sonn . Z.
Damvackitol t,  1 , 1)iibsch möbl. .Hirn.

WWrm KWe 15 . 1.
-um 1. J an. Süd zim. mit gut. Pen non.
Ginser Straße 44, 1 r., kleines nettes

Frontspitz-Zimmer , 16 Mk. mit
Frühstück, zu Vermietern_ _MdrLGlsUM.2. üittrl®,
mchnr - fl. möbl. son. gr. Zimmer m.
oder ohne Pens, sehr pre isw._

KallgarterMatz « V» Part. 2 gut möbl.
Zimmer m. 1 u. 2 Betten sos zu ve rm.

Karlstraße 37» 3, bei Meyer, »ein
möbl. Z., sey. Einq ., billiy zu vm.

Lauggaffe 39, 2, gut m. Zim.  zu vm.
Nikotasstr . 21, 1, Wohn- u. Schlafz.,

sehr gut möbl.» nnj £>«ttcrnt. abzug.
Schön möbl. Zimmer für 25 Mk. zu

vernr. Friedrichstr. 36, Bdh. 3.

MM möliL lirainet*
m. Vorzug!. Pens . p. 1. Jan . er. frei.

^Prrvatkoch Christians , Rbeinstr . 62.
Oleg . möbl . Zimmer

mit sep. Eingang , elektr. Licht, zu
vermi eten S piegelgasse 1, -3 rech ts.

Ein bis zwei möblierte Zimmer
in guter Lage preiswert zu
ve,-»riete « . Näheres im Tagbl ..
Verlag . g«

KrUe «, Remisen , Ztallnngerr «tr.

mrt bequemer Einfahrt , in der Keller-
str. 23 gelegen, so», ganz od. geteilt zu
vm. N.  b . Hrn. Weidmann das. 8866

Autoräume, Lager«
und Kefferräume zu vermietm
Gneiscnaustraße15. L 25305

2-Zimrnerwohn ., Bdh. 2. od. 3. Stock,
sucht kinderloses Ehepaar zum 1. Aprll.
Off, unt . H. P. postlag. Bismarckring.
Gesucht zum ' 1. April
eine 8' Zimmer-Wohnung in besserem,
ruh. Hause von ölt. linder!. Ehcp. Off.
unter U. 165 an die Tagbl.-Zwngstelle,
Bismarckring 20, erbeten. L25051

Gesucht
zum 1. Februar 3- oder 4-Zimmcr-
Wohnung mit reicht. Zubehör , Bad,
elektr. Licht, womögl. Dampfheizung.
Billenvorvrt bevorzugt. Ausführliche
Offerten mit Preisangaben unter
A. 141 an den Tagbl .-Ber lag.

Aelterc Dame
sucht in ruhigem Haus moderne 3-
Zimmer -Wohn. auf 1. Avril , cvent.
früher . Preis 600 Mk. Offerten u.
A. 138 an den T agbl.-Berlag . _

Gesucht 4—6-Zrmmer -Wohnung
im Zentrum der Stadt , paff, für f.
Damenschneiderei, von ruh . pünktl.
Mieter , per 1. 4. 13, cv. früher . Off.
un ter M.  540 an den Tag bl.-Berlag.

Gesucht für 1. Avril 1913

Milli». S-Mm .-WchMg.
Preis bis 1000 Mk. Offerten mit
Prei san g. u. Z. 538 Tag bl.-Berlag.

Etagsn-Wohmmg
von 5—6 Zimmern, Küche, Bad und
Zubehör sofort zu mieten gesucht. Off.
mit Preisangabe und Grundriß unter
A.  1 43 an dm T agbl.-Berlag._

Eiufa mlIleu-Ha its
mit 3—6 Wohnzimmern, Küche. Bad u.
Zubehör per sofort zu mieten, eventuell
zu kaufen g sucht. Offerien mit Preis
und Plänen unter A.  144 an den
Tagbl.-Berl ag._ _ _Dame
sucht in fein. ruh . Hause gut möbl.
Zim. Offert , mit Preisangabe unter
K 541 au den Tagbl .-Berlag.

Kl. Einsamilienliaus,
5—-7 Räume , in. Gart ., in Wiesbaden
zu mieten , ev. zu kaufen ges. oder
Grundstück für den Bau eines Land¬
hauses geeignet. Off . mit genauen
Angaben über Lage, Preis usw., unt.
O. 540 an den Tagbl .-Verlag.

Süjön mSI». Imr
mit sev. Eingang sof. gesucht. Off. u.
0 . 8. 18 hauplpostlggernü Maiuz.

2 - 4 « « möblierte

Zimmer
mit Bad u. Komfort im Villenviertel,
schöne Aussicht oder Nähe, gesucht.
Offerten unter H. 969 an D. Frenz,
Wiesbaden . F 54

Aelt. geb. Dame
mit eig. Möbeln sucht als Dauermict.
1 großes oder 2 kl. leere Zimmer m.
Verpflegung in gutem Hause (Süd¬
viertel ), bei gebild. Kam. oder Pens.
Off. unter B. 17 hauptpostlagernd.

Beamter . tzehrer , Kaufmann
erb. schön möbl. Zimmer m. Balk., mit
oder ohne Pension bei ruhiger Familie.
Näheres HeUinnnsstr . 5, 1̂ St . Us.

penfiou Prner TSüAeg ^Woon-
und Schlafzimmer auch einz. 1—2 Bett.
25 V>k. Pens, sehr billig auch für Kurfr.

lim
(Engländer ) wünscht Aufnahme
(Wohnung und gute Kost» in ge¬
bildeter und feiner deutscher Familie.
Möglichst genaue Angebote mii
Preisangaben unter Z. 540 an den
Tagbl .-Berlag.

Jeder Mieter
Y«tU »ge diaWohnu «geilsten den
Haas- n. örsÄsiter -ygreiBs

®. v.
GeiehlftMisHe: Luisen»!« «»®19.

Telephon 499. y g^g

Wohmlnfts -Nachrveis-
BureauLion&(Tie.,

Bahudofstratz « 8.
Telephsu 70«.

Eröffn Auswahl von Rliet- und
Kaufobjekten jeder Art. «

Geld-«nd Zmmsbilien-MM der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Martt " ftfl-n 26 Pfg, , auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bet Aufgabe zahlbar. - ■■ . . - »  ■

Bielsach»orzekommenr Mißbräuche gebe»
«ns Bernniagung zu erklären, daß wir nur
direkte Offrrtbricse , d. h, nur solche Osfrrt-
briese befördern, deren Inhalt mii dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zn-
sammeuhauge siebt. Anstrngqebcr von
Anzeigen, welche eine mißbränchiiche Bc-
Nutzung unserer Offeribcicf- Bermiltlung
Ivahrnchmeu, bitten wir um gest. Mitteilung.

per Kerlag.

Kapttaiien-Ansebot«.
15—25,000 Mk. 1. Hyp. zu vcrg.

Off, u. W. 536 an den Tagbl .-Berl.
Sapikalirn-Gestrch«.

GelSgebor
«rtzaltcnkosten freicnNachweis gute»HtzpsthekeR
durch lLadwig Jstol,
Wcbergaffe 16 — Fernspr. 604.

mögt, von Selbstdar-
leiticr, 2000 Mk . auf
Schuldschein gegen fiiuf-

fadje  Sicherheit , Gefl. Anerb. unter
B. 539 an den Tagbl.-Bcrlag.

MA.

Teilbetrag von 5000 Mark
auf prima 2. Hhpothek von Selbstg.
Per 15. Januar gesucht. Offert , unt.
T . 538  an den Tagbl .-Berlag . _

Auf ein Haus
10,000 Mk. gesucht, als 1. Hypothek
gerechnet, garantiert pünktliche Zins¬
zahlung . Off , u.  B . 537 Tagbl .-Berl.

2ö,M © Mark
an 2. Stelle von pünktl. Zinszahler
auf g. Objekt gesucht. Offerten unt.
H. 531 an den Tagbl .-Berlag . _

' 42,000 mt
ans gute Hypothek (Haus Langgaffe)
im Laufe des Jahres 1913 gesucht.
Offerte » von Selbstdarleihern unter
K. 539 an den Tagbl .-Berlag.

ImmobMrn-Dsrkärrfr.
Billa Aarftratze 2,

nahe der Straßenbahn und d. neuen
Anlagen , 8 Zimmer , reich! Zubehör,
Garten usw.. zu Verl, oder zu verm.
Näh eres Aarstraße 8._

Mnfamilien -Billa , Siegsriedstr . 6,
Landesdenkm., zu vl Arcĥ Didion,
Wiesb ., Biebr Str/46 . Tel . 6472.

Neino nsuerbnuts lierr-
sohLktliokk Villa

Theodorensti *. 8 ,
Ecke Juliusstrasse,

mit tadellos künstlarischer
Ausstattung ist unter günsti¬
gen Bedingungen zu ver¬
kaufen ; desgl . einige Villen
u . Villenbauplätze in anderer
Lage.

Architekt Ed. Didion,
Biebricher Strasse 46.

Fernspr . 6472.

I Fremden -Pensio », beste Lage,
12 Zim., Küche, Bad u. reich!, f.
Zubehör, ganz . Hans , mit bill. J?

„Miete — nachweisl. rentabel — A,
^ ^ Familieuverhaltmsse halber zu
^verkaufen , ca. 5000 Mk. nötig.
^lingal , Adolfstraße 3.

Am Bahuhof Dotzheim
Grundstück,

ca. 80 □ R., prima Spekulat -Objckt,
preiswert zu verkaufen. Anfragen untcr
’L. 541 an den Taichl.-Vcrlag.

Im mobiki«n-Ka«fsesnche.
In guter Lage ein kleines Etagen¬

haus oder eine Billa mit 5- oder 6-
Zimmer -Wohrrungen v. gut. Käufer
gesucht. Offert , mit Preisangabe u.
Rentabilität unter H. 541 an den
Tagbl .-Berlag erbeten.

od. Garten an d.
UnilMUtiL Frankfurter oder

Mainz. Str .v. Kapitalkräft . f. Erricht,
e.vcrn.Künstlerateliers zu kaufen, am
liebsten mitVorkaufsrecht auf längere
Jahre zu pachten ges. Als abgepaßt.
Villenbaupl. geeign., spät ,bestimmte
Erwer: g. zu günst. Preisn .ausgeschl.
Off. m. Preis, näh. Beding,u.genauer
Lage u. XJ. 541 a. d. Tagbl.-Verlag.

zu erwerben oder zu
verkaufen wünscht,

der reiche eine
Anzeige für den

laartiHw-Mtrttiei
giethadenerTagfelafta
ein und er wird An¬
gebote wie Liebhaber
in ausreichendstem

Maße finden.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosteni» einheitlicher Satzform iS.  Pfg .» in davon abiveichender Satzansführnng 80 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Aurwärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Droschkenfuhrwerk zu verk.,
ev. Nr ., all. abzug. Offerten unter
G. 539  an den Ta gbl.-Verlag.

Zigarren und Zigaretten
für j. annehmb. Preis zu verkaufen
Faulbrunnenstraße 13, 2, Lewin._

1 Schäferhund u. 1 Dobermann
sofort billig zu verkaufen. Näheres
Schwal üacher Straße 14, Park_

Schöner schw. Spitzhund
fortzugshalber in gute soände billig
abzugeben Michelsberg 21, 9.  Stock.

Junge edl. Rauhaarpinscher
bill. zu vk. Dovüeimer  St r . 17, Gth.

Truthühner zu Verkäufen
Do tzheimer Straß e 123, 1. _

Rote deutsche Mövchen-Tauben
Bleichitraste 20. Uhrenladen
Känarienhähne , ff. Sänger , zn verk.
Belte, Michelsberg 18. T el. 3198.

Inventur -Ausverkauf.
Plakate - Leinwandschilder billigst.
C. Mehler , Blücherstraste 6._ _

Herren -Jagdpelz , gut erhalten,
mittl . Gr ., für 45 Mk. zu verkaufen
Rüdesbeimer S traße 7, Hochp.

Eleg. Gesellschaftskleid,
schw. Spitzen- u. Seidenkl ., elegante
Domino u. sonst, zu verk. Anzusehen
Montag u. Dienstag bis 5 Uhr.
Rüger , Westendstraffe 11._ '
Ball -, Gcsellsch.- u. Straßenkleider

sehr billig Kl. Web ergasse 9, 1 St.
Ein schwarz. „. e. graues Jackettkleid,
fch. Gheviotkleid, Mantel , Gr . 46 u. 48,
preisw . zu vk. Dreiweiüenstr . 4, 3 ,r,

Rosa Chiffon-Toilette , Nr . 46,
mit Perlen best., zweimal getragen,
die 130 INk. gekostet, für 50 Mark zu
verkaufen. Näheres zu erfragen im
Tag bl.-Ve rlag . _ Ti

Schwerer Mantel mit Stcppfutter
u. P̂elzkragen spottbill. zu verk. An-
zuseh. bei Vogel, Dotzheim, Biebricher
Straße , Ecke Luisenstraße ._

Backfisch-Paletot
u. Frack-Anzug für korp. Figur zu
verk. 'Bl eichstraße 19, 1 l.
G. erh. Damcnmänt ., schw. Gehrock,

Kleider, Wäsche, Pelze , Hüte f. Jung.
v. 3—6 I .. Mädch. v. 10—14 I . sehr
billig Rheingauer Straße 5,̂ lLrechts.

Smoking , Gehrock- u. Frack-Anzug
(neu) billig Schwalb. Straße 53, 1.

Für Tanzschüler. Gehrock-Anzug
bill. zu  verk . .Bleichstraße 19, 1 l.

Gelegenhcitskaus.
Pelerinen , Bozener Mäntel , Herren -,
Burschen- u. Knaben-Anzüge, feinste
Konfektion. Restposten hochfeiner
Ulster, Ersatz für Maß , außerge¬
wöhnlich billiger Verkauf, da .keine
hohe Ladenmietc die Waren vcr-
teuert . Albre chtii raß e 10, nur 1. St.

Pianino,
kreuzs., s. g. Jnstr ., billig zu verk.
Hel enenstr aße 18, 1 r.

Wegen bevorsteh. Umzug zu verk.
zu jeb. annehmbaren Preise schwarzes
Piano 180, prachtv. Vertiko 60, 1- u.
Ltnr . Kleider- u. Küchenschr., kl.
Waschkom. m. Marmor , ovale ^ u.
gs-Tische, Regulator , Nähmaschine,
Diwan 25, Chaisel., mehrere gute
Betten , einzelne Deckbetten u. Kissen,
Spieg ., Sekretär , Nachttisch. Eltviller
Straße 4, Hochpart. l.

Gcbr . schone Piauinos
von Mk. 140 bis Mk. 340, u. neue
Pianos u. Gar , zu vk. Jahnstr , 40,1.

Trompete , Klarinette , Geigen,
Mandoline u. sonstige Gegenstände
billia zu verk. Frnnkenitraßc 9.

Grammophon u. Platten
billig zu verk. Aorkstratze 23, Hth.

PersonenMage für Restauration
zu verk. Näh. G. Schiebeler, Adler-
struße 82, Ecke Schachtstraße._ _

Sofort zu verk. 1 Schlafzimmer,
hell Eichen, innen ganz Eichen, in
nur bester Ausführung , für nur
265 Mk. Hellinu ndstr aße 45, 1 links.

Für Brautleute!
Prachtv . Schlafzim ., Küchen-Einricht .,
Dr.-Spieg ., Vertiko, Sofa , Tische.
Schreibt ., Stühle , Kleiderschr., Wasch¬
kom., Flurt ., Betten , Badew., all . wie
neu, spottbillig Adlerstraße 53, H. P.
"2 Betten 25—30 Mk., Kleiderschr.,
1- u. 2tür ., 14, Diw . 35, Wascht. 6,
Tisch 5, Küchenschr., Deckbett, Stühle
u. Spiegel billig zu verk. Franken-
straße 26, Par !, _ _ ;

Bicdermeier -Kirschb.-Sosa,
Sessel, Stühle , Tisch zu verkaufen
Adolfstr aße 3,_

Neue Ottomanen
billig zu verk. Fran kenstrake 9. _ .

Gut erh. Ottomane sehr billig
zu verk. Hellmundstraße 36, 3. St.

Chaisclongüe 16 u. 18 Mk.,
tu . Decke 24. Rauentaler Str . 6, P.

Nußv.-Schreibtisch, Waschkommode
mit Spiegel , Trumeauspregel , Sekr .,
1—2tür . Kleiderschr. billig zu verk.
Bleichstra ße 15, Hth. Par t. links ._

Kaffenschrank mit Tresor
billig zu verk. Frankenstraße 15, P.

Moderne Küchen-Einrichtungen
in allen Preislagen . Möbelfchrein.
H. Belte, Göbenstraße 3. L25158

Saubere , gut erhaltene Möbel
billig zu verk. Frankenstraße 9._

Rener Bäckenseffcl mit Rächtstuhl
billig zu verk. Adlerstraße 16, Part.

Prachtvoll . Vertiko, Waschkommode
mit Sviegelaussatz , 2cgale Betten u.
and. Bett . Diw ., Kleider- u. Kiichen-
schrank, Tisch, Spiegel zu verkaufen
Bertramjtraße 20, Mittelbau P . r.

Wegen Aufg. d. Haush . zu verk.
1 alter Tisch, gr. Holzbild., Standuhr,
phot. Appar., feiner Ebenholzschmuck-
kasten u. dgl. m. Weberg. 50, H. 2r.

Konsole (Eichen), Gitarre
u. Lern -Geige umständeh. sehr billig
zu verk.  Saalgasse 8, 3 St . r ._ _

Schreibmaschinentisch,
fast neu, Schreibtischsessel, Kopiertisch,
Tisch usw. billigst abzug. Oranien-
straß e 35, P art , li nks._ __

Verschiedene Reise-, Schiffs -,
Hand- und Kaiserkoffer billig zu
vertaufen ^ Aeugasse 22, 1. _
Roch neue Sing .-Nähi«., Ansch. 165,
für 65 Mk. zu verk.  Roonstr . 5, 1 r .

^ Nähmaschine, neu, billig.
Mäher , We llritzstraße 27. _ _

Zigarren -Einr ., Schub!., Ofen,
eis. Tü r n. Rahm . Grabenstraß e 30.

3teilige Frisier -Einrichtnng,
fast ueu, billig zu verk. Offerten u.
P . 549 an  den Tagbl .-Vcrlag ._

Neue Federrolle
und gebr. Handkarren billig zu verk.
Rühl , He lcn eustra ße 5._ __

Handwagen mit n ohne Federn
billig zu verkaufen Feldstraß e 19.

Fitllosen für größeren Raum
sehr bill. Moritzstraße 16 im Umbau.

40 Kinderwagen wegen Ausgabe
ZU und unter Einkaufspreisen.

Betten-Ges chäft Mau er gasse 15.
Oefen, großer Posten,

irisch, u. amerit . Syst ., zu außer-
gewöhnl. Preisen . Post, Hochstätten-
straße 2 u. Schwalba cher Straß e 57.
Gaszuglamp ., Lüst., Pendel , Speisez.,
Krone bill.  Schwalb . St r . 85, Par t

Neue gußeis. Badewanne , 1«,
weiß, emaill ., sehr billig abzugeber
Klarema ler S traß e 1, 3 links. _
Bandsäge, 750 Rlld. nt. Hobelmafch.

40 cm br„ Hobelmaschine, 60 cm br.
zu verk.  F eidst raße 16._

Schmelz-<Wand-)Kessel
für Dampfheizung , geeignet für Buckh
druckereien (Walzenkochen), Färbe¬
reien , Waschanstalten usw., billig zu
verkaufen . Näheres im Tagblatt-
Kontor , Scha lterhallc rechts. _ *

2flügelige Glastürc
mit Oberlicht ( Eisen) billig zu ver¬
kaufen, Näheres Tagblatt - Kontor
Scha lterhalle rechts._ _ *

Mehrere eichene Fenster
mit Rohglas -Vcrglasung bill. zu ver¬
kaufen. 8' nh. im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Kl. Nerzmusf oder Kragen
gut erhalten , zu kaufen gesucht. An-
ge bote u . 3s. 107 pos tl. Bi smarckring

Pianino zum Lernen gegen bar
gesucht Westeudst raße 26, Pa rt , l.

Bauaufzugswinde
zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 165 an den Tagbl .-Verlag.



Sette 14»
^ Öäjtt erj). Drehstuhl zu kaufe« gef.L-!Lu ^ uSMan,de n Taabl.-Verlaa.

erhalt . Kindrnuage»
tWlcn (Jc' u4 t* Offerten unter

anden Tagbl.-Bcrlag.
ftiiimnJi'®*' ^erni -, Eise», Lumpe«,

Margett -AuSsabs , Z. Blakt.

— - -—
SW . Kinder-Armbanb (Kettchen) E

Be 0Züb--ua h0̂ nu'  Klopstockstr. G.~e-- adsug. Jcalntrafee 1, 3. Et . r.

^ ^ Äeriore» Tafeltuch,
&•  Wtickt , ohne Adresse in uuüc-
Si lt6  Matcherer gebracht worden.
Ztne mn ccfr. Auskunft
^.agor.-Berlag.

WissHKtzsrreN

Privat -MittagS - Abendtisch
gutourgerl ., von 70 Pf . an , auch äuß.
LM - Hanis . Hellmundi trafee^oc . i.
. Junge Frau empfiehlt sich
un servieren bei Gesellschaften,
^walbacher Straße , Arbeitsamt.

Pelze, Müsse, Stolatz io. neu
angef., modernisiert u. aufgemacht.
serd . Gulrcy, Mo rrtzstraße  20 , G. l.

Schneiderin empfiehlt sich
äu Hause im Anfert . von Kostümen
aller Art . Kellerstraße 9, Part.

Dienstag , 31 . Dezember 1612.

n. Geübte Friseuse
Riehlstraße 2, Hth. 2 r.

„ Geübte Friseuse
!. n. Kunden. Hermann,'trasie 38, L.

Geübte Friseuse
noch Kunden an . Marrt-

stratze 1,  Pa rt. , -iörctnganß.

Perf . Friseuse empf. sich in Müsrts.
LÛ Ondul ation . Kah nstraße 19, 1 r.

Friseuse n. noch Damen an.
Westend,rratze 1, l  r.

Nr . cos.

Ein vor d. Ruin steh. Geschäftsmann
bu£et- Darlehen gegen Verzinsung
und spätere RüNahluna . Off . unter
B. 838 an  den Tagvl .-Veriag.

Friseuse
n. noch Damen an . Herderstr . 15, 3 r.

4 . Gute Gxtstenzr ».
., -̂ 1 Drncht -- m.  Gemüt «- $

4 mguler Lage, mit Mk . h
&0,QQO  2ofü #9, a,t Dsrfauftnf

f NN WEN , F-rthr . Pmik etr . ^
^ L»k. <bQ0ö erkord erlich. Näheres ft.
“ Adolfftroüe 8. 1. f

H Irr tzerkauferr.
JA autgeheades Zigarre,

gsfchL;r krankheitshalber u ver--
S kaufen. Offerten unter 1' . t',33 «,
I an den Tazblatt -Kerlag. D

AEweiLer HÄndln^
i  aU , guten Appell, sehr wachs.,
MrbenWnl, umständehalber zu verk
Ärebrich, Fettu'krnüa Z.

Jürrg « schS» e DobermMttinmde
N, verkaufen AL olfftr aße 12 i.

KaKMieKhShue, St . SeifertTpWn.
,m. gold. Medaillen , billig zu verkauf.
Mo .?, Goldgasse 8, 1. Tel. 2383.

Drei noch neue... äMMoieafsfSSss:fr!3c  Z?LLstL"k'->mi8a,tl
14 Mir . KrrmMersLosf

dunkelbr., 1,30 br .. Meter
§_M (tf . 20». Wo?, j.  La abll-B. Br

Antiquitäten bMm?
M«» z, Chttstosstr. 9.̂ Tel . 343. P53

Mauins von Trautwein, Nuhbii
hn ®» nt1 äu  verkaufen . Näh.rm Tagbll-Berlera.

Ein neuer " " '—

. Sevsr PoeZellKn
wies güftrcht und fetze gut
bszahLt, nnv  alte Gegen-
WMtfte. Off. erb. inK . SSÖ
«^ dc^ TKgbi.-BcrlKg.

Ifotfev  ftr - Agft . DKiwM
*** laufen  gesucht : Attr»
Schmuck. Pee !-KMi§xs,eiuz.
P «r!e-!t, BeLKatttett. Zahle
jede« Hetze» Betrag . Qff . n.
li.  58 6 «n de» Tagü !.»Ver ?.

§ . 8edMtze,WeUr« ft2l- W.zz 97.
zahlt di» höchste,, Beeise für quterh
H/rrmA der, Mlitärsachen. Pfandsch.
Gold, Slldcr . Brillanten  u . ZahngrbM

Li . « « ' « isKNKt,'
WehM « k27 , W . 4424
ka» ?r v. .Herrschaft . 3. hoh . Preisen
8,Utret6*^ « rc,f ' ®anls«= u. Kinderkleid.,
Belze, alt.Geld. Silber , ^ «tzngebiffe x.
T «l«fo,l -A,irn ? sd . Rost », genügt.

’ö.

MviMKlM 111  iBBer«
«4I . W febcfgasBeft,a t tttHtfa »(»iit.

Teleptzsu 3331,

RöRtssuMWarat
gub gtl SSiC&eliRfitttfee 34, 1.

Mir BrarrtpsKre!
r«-̂ -5-̂ ^ falls kompl. 3-Zimmer-
Einricht., Nus-b., inkl. Betten und
Küche, , rhr preiswert bald zu verk.
k ; L . „ °. xb « ^ m « »  i,„

«Wss . KW.

»erk. Grobe Burgstras/e 7, 2 linkch

Vltt.ci'. MSI II.  ßCl
tyrrui Orossihnt.

GravenftrÄßs ,2K, Telephon 88S »,
zahlt rrachtvrsslich «m Lssten für
£ et.« n». ®mntn» und Kindcrkl., Schuhe,
Pelz e, Möbel,Kar,uke p. ,Gold .T ilb. :c.

eAMzH «Hcn bar zu kaufe -,
gesucht, Offert, unter

oder Angabe d. Marke u. d.
P“ eik 3 "nt - ^. «33 anL N den  Tagbl .-Berl. x8ö

WM- Lnmven , 'Hatzi -r . Aaschenf
Kisen , Hüsenfrste re. kaust u. bolt ab
s». 8 spp «.>r. Oranienstr. U,  Mtb . 2.

IWtisf kkmk
(vorm. Rldsler ),

Frauenarösifs - usid

Haustialtciogs-Schide,
= Pensionat. =r—

Wiesbaden , Adelheidstr.

Am 7 . Januar

lifiirlts.
Kars © fü?

Handnähen , Flicken und Stopfen,
Wäschenähan , Kieidermachen,
Weiss - , Ounf - und Goldsticken,
Kunsthandarbsifsu jeder Art’

Spitzenklöppeln,
Zeichnen , Malen und alle kunst¬

gewerblichen Techniken.
Sprach - u. Fortfjüdungskursa fp r

Deutsch , Französisch , Englisch
Literatur , Geschichte , Kunst¬
geschichte und Geographie.Seminar:——
för Handarbeitslehrerinnen,

Kochkurse und Sögeln.
Anmeldung «»

durch die Vorsteherin:

Antonie Schrank.
, Sprechstunden täglich von 11

bis 11  und 3Vä bis 4 ^ pji, r
Samstag nachm , und Sonntags
ist keine Sprechstunde.

200 Mark gegen Sicherheit
ai!‘ -1 zu leihen gc-

Mr ^ »^ ^ ntsn verbeten. Off . unter
W. alfl an kn Tagül .-Berlag.

Frau Echcnck, Hebamme,
wohnt Uorki trasie 9. __ 010904

Komgl. "Theater.
Zwei Viertel Abonn. A, Park .,
1., Reihe, abzugeben. Telephon 1753.
Adolfshö he, Wiesbadener Allee 88.

Könrgk. Theater.
1 Viertel Abonn., 1. Park ., 2. Reihe.
aüzuMen , ev. zwei Viertel . Näheres
irn Laavl. -Verlag ._ Ta
Tirolerin -Kostüm für 4. Januar gef.
Näheres im Tagb !.-Verlag . Tg

Piaumos von 4 Mk. an
zu ver mieten  JaL nstrahe  40 , 1.

Heirat . Witwer , Handwerker,
alleinsteh.. Ans. 50er, s. Lcbensgef.
Wwe. n. ausgeschl. Off . mit Adr. u.
F . 540 an den Tagbl .-Verlag.

feiik August dunkclgrauer Sommcr-
Ueverzieher, Schneidcrfirma I . H.
Gngei-Hamdurg , enthaltend

1 NMsltzc ieiisaalcilen
LML .MNKM
Vor Ankauf wird gewarnt , da die
Nummern der Bcrl . StaatSschulden-
Verwaltnng als verloren gemeldet
Und. Sofort vom Finder abzugeben
MoriSK A . S5r08a'‘C " §i,öiCC "'
, . SonntnF , den 29., v. Dietenmiiyle
bis Museum goldene Brosche (A. B.s
mtt Krone verloren . Gegen hohe
Belohnung Frikdrichfttaße , Fmid-
lmrean , absngeben.

Vtzeerislsgizz Sfarie
woh nt Nerostrahs 2, Parterre links.

' MM 6tit « B® F
Handliniendeutung, .Bleideutung.

Söa «. {« u he , Metzgergasse 30, 1,
Nähe Goldgasse.

Russische . —
* ““ « WWI gesucht, « ejl. ßff . i,.
J . '-'L an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Sade ».Ei«ffcht«AK: Glasschranke,
Theken, Gestelle, Kasse mit Umbau,
1 Glasaufsatzf. Ladentisch, 3 m la.,
b' lug zu verkaufen Lauggsfse 14.

KoKtrsLkaffe ..
(Uh.erhalt, uii SchrSdruS u. Kontrolle
streuen bill. zu verk. Off. unt. kt. ir ><»
an T̂agbl.̂ Zweigue!le, BiSniarctrina 20.

Mstsrräs “
^ 5'/> PS. in sehr gutem

ffusande. billig zu vcrknu-cn.
MW MN

AsEtrah « 1. __
Füllsfeu,

Mr größeren Raum , sehr billig zu!
»erkaufen. Näheres Moribstratze 16, !
irn  Umbau.

Eine einaMerte ÄodewannVbilli«
KU, verkauf en Wellribstrabe  20 ._

Eisernes

GKrterWKLKtzder,
«och stehend, 30 Meter lang , 1.20 h..
oshrg abzugeben. Nül,. bei Schlosser
Bronrng , Albrechtstraß- 7. "

PKchtgeftrch.
Junges Ehepaar , Mann tüchtiger

Metzger, Frau tücht. Köchin, suchen
Zum 1. April , cvt. auch später, einen
Brauerei -Airsschank pachtweise, evt.
auch als Zäpfer , zu übernehmen.
Kaution rann in jeder Höhe gestellt
werden. Offerten unter E. 541 an
den Tagbl .-L'erlag.

Z - | Ä IMb tagl. können Person.
s k jed. Stand.verdieuen
burfh 'SfikwueröseMft hLuÄ. u. schrill.
Arbeit. Versandstelle, H«U4fabrikat..Vcr-
trctung nsw. Mhcr -S im Prospekt v.
* ? «*.* tfreic-t iite rß. _ pui

MKKsWmeM
MSW " « NL
LL sth4.<-4jwermtelle> Brsmarrkrin  st 20.

ZLskirrme-

Schriftsteller
(Herr od. Dame), flotter eleganter
Stilist , von kümmerzieiieul Be¬
triebe für gelegentliche, tage- od.
stiindenwcife Mitarbeit gesucht.
Betr . hat nach gegebenen Dirpo-
sitloneii Reklameausjätzc. Katalog¬
sähe, Werbkbriest u. d. zu ent¬
werfen. Off. möglichst mit Probe-
arbeiten u. ungefährer Honorar-
sorderung unter If. 542 an dm
Togbl.-Verlag.

Ger hmit
in MeSbaden auf bill. Grund u. Boden

LKNShKLltzchöiZ
Mitgr . MKlerKAtblisr
gegen langiähr . Mietvertrag u . Amor«
tisationsquoLerrauf Kaufvreis ? Ostfl.
Angeb, u. W.  541 an d. Tagbl.-Vcrl.

Zur .'

VIswIlstrSLSs 33, Varl.
AnfcTtignrigv.  Kostümen , Jacketts u
Mäntel unter Garantie für tadellosen
Sitz , sowie Modernisieren , Ändern u.
Acü >ugein . Reelle prompte Bedien.

i-festf
Slandels- u. Schreib-

iekaosfeitI, laüges
fürilßien

r.T**r. &{u. c / .

_ Seiegeit ^ eeitdfäitfr
ßSröfe. Posten dürres buchenes Scheit¬
holz u. prima Kartofsetn (Industries
rillig zu verkaufen. Off . u. M. 166
Lagbl.-Zweigstelle, Bismarckriug 20.

Krrv ! »« L»? t V «sLtt , Mit
C/hissa, echte alte Stücke,bexahle selsr h©l»e
Preise . Off. u. «I . SS®
an den Ta gb8 .-Verä ._Wdcr, SAiibr,MM
kaust ffl. Sipper . Skirlilstr. 11, >J)f. 2.

ÄTeiie Kurse
beginnen Aßfang- -Januar.

Schüler mit Yorlcenntn. u. Privat-
fechülei' könn. jederzeit beginnen.

Berlitz School,
Luissnstraase 7. Tel. 3664.

!ur Kinder Höh. Lchranl alten erteilt ein
sehr erfahr. Lehrer. Beste^ mpf «;»tuna.
durch hiesige Herrn Dirsktaren . O '̂t.
»ntch *. li °8 an den Tagblatk-Berlaa,

Ek?r. Weml%siAnfl
Fächern. Nül,. im Lagbl.-Verl. Squ

fi*LBßrrrsS ^ f
En ffI.(Sin tr(Ierr,feenv.-Zirkel

Mits M«rMx;FLL« I2rowra
Haas Wenden. LLkLl

und

MMN

(Inh . Ewäl  Straus).
WM"' Nur : - Wz

46 Rheisürchc 46.
Elle Moritzstratze.

Vor » 7 . Jmmar an:

Begitttt
nerrer Kurse.

Vormittag -, Nachnrittag- und
Abend-Kurse.

ArrmslÄANgctt tLslich

Emil Straus
Inhaber und Leiter

der
Rheinisch-Wcftf. Handels¬

und SchreiSlchranstart.
46 HlA'inKraße 46.

^affagk nur für Damen
Franziska.Hüfner, geb. Wagner,

ärztlich geprüft, Oranienstr. 5». 3 r.,_fr üher W rechtstrake 11.
MtG-t. -ÄJ 5^
Schwalbacher Str . 69, 1, q. Miche lsbrra.

UJerlüitg
von Mitglichcrn f.ir großen

gei« mWM
Verein wird ac eignete B-rsonlich-
r-tt gegen hohe

Vergütung
gesucht. erten u. J . Qu. 218
an ArwalidendarE , S' nuoncen»
Exped., Wiesbaden. F5 :i0

«e ? 4te ? äf | t, !. aiilirc
Fried a 3S»eI»e5 , Taill lllSstr. 19, 3.

_ _ _ airmttstr. 27, li.

MialeitsplL- isEitact
TVilhelmlne Müller , Schulgasse 7,1.

x-ermögende Famil -e
- . sacht 150.J Mk. geq.

Vijofiu. Rückzahlung un - hohe Ai« cn.
"iagbl.-B^ tag.

Ä LLK Zlr « n
Sp **«1!»*» Hemimiiiilg . 9, 2.

«r Phrenologm '- ds"
von Langgasse5 jetzt Gvldgaffe 18, 1.
- -M . Schlegel.

@(S5t LeRsrMnnd. Estiromantin
a'- ^ « seh . Schwalb. Str . 69, l,

am Michelsberg, früher Co ulin str. 3.
Berühmte ""

^opi - u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren u. Danicn, die erste am Platze.
Kelz»,. E «,ir . W-bergaffe 58, Part

Lecons de fraocais,
conversation , grammaire . Prix
moderes . S’adresser P. 505 au
bureau du journal . *

Bsrcolo itallano.
Anmeldung erbeten i is 1. Januar an
E. Mo.-gen .sfera . 24 Biersiadter Höhe.

, Wrrützrmr T' hre «o!»gtn,
sowie Chiromairtirr deutet Kopf- u.
Handlinien für Herren und Damen.
Auch » onntagS zu sprechen.

Fr . Ella Mosebaoh. Michelrberg 12, 3.
Phre oln - irr»

Zinmiermaniiflrahtb. Hih. 3 St . r,Frau
^r »r>-, «»--rs.U Irpprr . Nur f.Damen.

Webergaffe 49. 1 rechts.

,KerMttcr Erfola
in,Phrenologie n. Chiromantie Frair

M ÄK UM « WWWkes MW M
Uxrvcrt - rr . Keir --ats -AirsLrrttfte disüvet.

Möitloc MjerMWW
ansgcbudet Btt beseute «- . Prosenor.
n-mmt noch 2 bis n Schiller an. Er -kl'
Empi. Msrratl . Hon . iS Mk. bei
wochentl. 2 L kt Oster,eil unter il . 833
an den Tagblatt -Veriag.

Elnfge hSHte , Michels brr, 20, Htb. LBcrübnn- -rstktchUe
Phrerrokogitt
mit nachweislich guten Erfolgen.

Nur für Dame», Sprechstunden von
^morgens 8 bis 9 Uhr abends.
Ö'k * ««*» » m«  6rtt » e >t ald.

_ _ Bl eichstr ane 36. Vdb.  i

Ners«iße«skl! i AM

Ml  löfflil.
tiäfnl . R

Offerten u. tz, 842" an
, Wer tz« S ämeihermstr . '"m. 160 Mk.
sofort g. aiti.  ö . Damen-, Htrrenkl. od.
h Sicherung ? Off.n. I.  Schützendospost.

Kgl. Theater . d. Rnng, 3. Meitzes
Wirre, 1 Brertel Ab. A, abzugeben
Bismarckrrng 10, 1 rechts.

Didkr . Gntd . Durs , Psnstsn bei
Frau reils », Hed,r ««»is , S .tzwal»
d« ch«r Str »k« 81. 2. Tisch._&ameii
fmben streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D .:
rern Helmbericht, kein Vormund er-
wrderirch, was überall unrungänglich
'st. Witwe L. Baer , Nancy fFrank-
tntfsK Pastpur 86.

Darnehme Ätzrv«r1Mitfl« ,rg . Frau
ninrieaSerüclie Welsater , Friedrich»
stra fee 55, 1. Gegründet 19;>4.

SieeÖT Frei , ideal tt. modern denk,
schicke Dame , Ende 30er, 85,000 Mk.
bar, crg. Villa n. Liegenschaft, a. Nh.,
sucht zwecks Heirat intcüig . lebens¬
erfahr . Herrn , nicht unter 4» Jahren,
kennen zu lernen . Alleinsteh. Adl. u.
ttaval ., wenn auch geschieden oder
OffenbarungSeid geleistet, bevorzugt.

"- Dame . Selbstgeschr.
Off . nn , Bi ld u. G. 541 Tagbl .-Berl

EVKttgl . Mädchen,
31 3aljzc,  tüchtig in allen Arbeiten,
ohne Vermog., sucht sich zu verheirat.
hJl' 142 ou ^err Taabl.

öcutct imd) langjähriger Erfahrung
(nnib  ShVthe,.^ ,, « cs- Roß-

Nähe Gold¬
lauch Bleideute !,) ' Fr . "Karoline Uß
berg, Mehgeraasse 83, 1,
aaife._ Auch Sonntags.

Evang . Witwer , solider Mann,
mlt rrmgen tausend Mark Ersparn .,
1 oUnb, wünscht sich bald zu verheir.
Anonym zwecklos. Ehrensache. Off.
u-. B- 541 an den^Tagbl .-Berlag.FÄrrkUhelK'. 46 Wre.
rv„ wünscht mit al erem TienstMädchn
fl»- €>etr t b'kannt m werden. Off. ».
' - ' - 4»0 postchaernd ff'riesljeim a. W.

» - SS.  4#
abzrchoE ^ ^' Vostlagernden Brief

^ . -. . W ns nie IMiö 'UMW ür * mmml
mWfis .güxstmxfi'  b,lkigst. - Ue-E -Mng-n. - Hl-ch-xch»,. _ I »°-Lach!ungen
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Verlosungslistc
(laehdraefc v&gbsta » .j

Inhalt.

1) Airtwerpener A100 Fr .-L.v. 1903.
2) Argentinische 6%  äußere Eisen-

bahn -Goid-Anleihe von 1890.
5) Argentinische steuerfreie

äußere Gold-Anleihe von 1888.
4) Badische 3k% Eisenbahn -Anl.

von 1880 und 185«.
6) Brüsseler 2« 100 Fr . - Lose

von 1902.
6) Chilenische 5x Staats -Anleihe

von 1918.
7) Chinesische 62 Gold - Anleihe

vom Mai 1896 (1,000,008£ ).
8) FreiburgerStaatsbank , 22 lOOFr.-

Losfe von 1895.
9) OesterreicliiseheNordwestbahn,

6S Prioritäts -Obi. Emission 1874.
10) Oesterreiehischetiordwestbahn,

SIS konv . früher 62 Prioritäts-
©biigationen Emission 1874.

11) OesterreichischeNordwestbabn,
SU Prioritäts -Obl. Lit .A.v. 1903.

12) OesterreichiscbeSüdbahn -Ges.,
32 u. 41Prioritäts -Ob!igationen.

13) Oesterreich .-Dngariscke (Franz .)
Staata -Eisenbabn -Ges., Aktien.

14) Ottomanische 42 Anleihe v.1894.
16) Rumänische 42 amortisierbare

Rente von 1910.
16) Sachsen - Gethaisehe Staats-

Schuld verschr . von 1980.
17) Süddeutsche Eisenbahn - Ges.,

Prioritäts -Obligationen.
t ag !.!'.11l-L mss s

l) Antwsrpenar
2% tQO Fr.-Lose von 1903.
68. Verlosung am 10. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. Mai 1913.
§>@£*14)21•

1478 8888 S-S&5 11483 12883
1* 60 « 14468 16304 16401 17116
17117 17888 18176 18408 2007«
81427 26877 27083 80883 80720
30627 34898 87112 3743037677
37901 30674 30044.

Prämien;
Serie 1478 Nr. 14 (200), 6688

2 (160,000 ) 3 12 (200) 23 (200),
8896 8 (200), 11488 9 (200) 19 22
(200) 26(500), 18663 2,12805 6 (200),
1640 1 20 (200). 17117 7 10 22,
17988 20,1817 « 13,19403 18(600),
$5877 2 4 (200) 8 24 25, 37083 12
19, 29303 4, 30720 19, 30827 18
(2600), 84208 28. 37112 4 (1000),
8748 ® 18 (200) 21 (200), 37577 20
(260) 23, 37901 11 22 (200), 80674
1 (200) 16, 39844 18 (200).

Die Nummern, » eichen kein Betrag
in () beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
halten ec Mm. mit 110 Fr . gezogen.

2) Argentinische 5°/e äußere
Eisenbahn-Gold-An),von 1890.
31. Verlesung am 2. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. Januar 1913.
k 60 « & 10 60 124 206 272 322

480 633 649 716 800 874 1017 094 189
248 366 6S0 593 713 886.

ä 100 £  20,12 854 485 610 646
748 766 842 892 3166 236 287 426 606
761 761 787 880 961 4061 142 204 283
316 430 621 764 837 864 988 5011
038 049 263 280 362 484 499 616 784
808 883 934 6086 308 432 496 502
677 592 830 946 7203 267 281 423 607
629 680 640 646 828 860 971 8024 076
160 196 272 SM 465 619 677 596 598
682 800 917 8089 202 291 363 380
630 648 828 930 10100 338 442 664
666 677 740 946 998 11077 168 203
365 398 632 563 769 813.

ä £0 £ 12141 214 268 486 696
768 863 879 971 13062 092 127 202
266 269 301 386 770 814 846 860 862
922 14120 284 346 361 602 636 669
692 728 746 747 803 836 15049 160
294 370 411 441 479 696 739 824 956
16132 288 496 626 767 813 867 876
17069 476 648 617 761 914 18166 241
600 661 676 983 18028 062 210 211
314 326 381 608 606 727 966 978
20176 463 490 496,613 686 919 St 116
130 2S3 343 411 434 443 608 637 786
888 904 907 23187 365 382 620 667
694 712 726 831 870 895 23049 247
269 274 318 410 636 663 866 886 906
982 2-1002 406 440 611 683 608 689
891 936 25028 067 068 112 234 420
629 823 20020 129 307 373 442 630
690 660 754 785 868 886 27015 048
049 097 138 201 284 324 327 842 377
421 447 647 676 686 749 905 980
38048 077 119 125 212 364 447 448
477 485 667 681 671 794 885 963 970
39098 161 169 226 285 297 366 412
665 810 914 80301 612 661 886 845
81070 163 289 321 690 600 88018
046 114 261 362 629 662 670 626 637
746 806 838 861 904 936 970 993
SSSS006 207 320 366 690 739 81037 649
669 661 692 823 883 923 85063 266
383 403 430 730 802 S6340 393 408
464 661 686 789 860 944 87017 316
436 443 463 623 671 738 806 971 973
88066 624 638 766 808 812 836 866
911 987 S9124 164 209 266 304 603
606 739 887 967 40001 060 101 118
163 419 474 691 691 700 772 834 867
41117 126 231 387 443 469 628 696
883 996 42206 217 233 346 469 798
816 921 926 990 13468 468 471 617
689 726 734 902 931 964 977 14069
069 137 237 269 374 423 444 638 561
624 626 660 676 730 788 791 860 967
973 15128 244 364 366 380 384 464
638 717 806 867 884 978 10021 026
099 193 268 306 402 622 940 47074
208 673 698 606 660 982 18006 015
204 216 217 630 632 692 743 772 868
882 40228 366 383 431 664 668 714
224 804 878 894 928 986 50609 611
§40 m  668 W m  813 51113 174

206 263 472 606 634 667 702 867
58037 329 638 716 781 796 58081
156 209 230 310 340 362 704 707
64110 244 263 270 487 607 609 818
901 984 55030 291 332 342 667 680
686 661 708 808 826 838 839 902
56043 110 317 447 473 679 686 804
877 886 951 964 57191 321 847 362
403 749 914 922 923 970 58167 303
342 433 661 683 606 623 663 817
50042 096 164 365 416 445 871 80006
062 078 387 411 482 594 607 739.

3) Argentinische steuerfreie
4M äuSere Goid-Anl. v. {388.
Verlosung am 2. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. April 1913.
k SO & 17 36 80 113 162 177 230

671 749 767 926 958 1056 116 147
240 274 476 619 691 667 763 770 834
3209 236 269 412 464 608 809 916 921
3063 094 203 230 238 299 504 670
678 742 744 844 876 920 966 4041 046
102 263 296 386 422 623 851 896 5063
368 393 680 663 878 721 811 867 926
6036 061 174 288 386 462 668 634
690 7015 018 191 266 356 412 499 628
657 696 8061 147 210 277 662 676 677
683 743 8237 627 670 832 976 10077
296 344 416 434 616 646 694 622 763
866 872 894 11066 081 118 133 199
301 336 366 426 629 647 664 673 627
646 697 731 888 964 18012 228 264
398 432 661 697 721 823 826 13086
103 204 314 316 432 456 486 638 674
734 786 816 14001 096 135 262 284
373 482 632 628 667 739 784 786 992
15076 078 323 758 814 882 936 18010
120 146 216 239 471 622 681 693 612
666 820 834 841 966 17010 026 109
124 331 625 629 696 802 808 18007
036 037 115 216 280 292 379 439 679
754 767 775 892 948 986 998 19102
167 261 268 424 616 682 697 776 919
936 20006 031 236 260 290 293 449
667 604 783 934 938 21228 233 321
422 491 498 834 22062 126 281 296
364 366 494 633 729 788 867 910 964
25327 337 387 481 670 689 903 933
24067 124 128 170 328 367.

ä 100 £  24687 610 810 818 822
860 25130 219 246 337 671 694 708
771 860 926 933 938 944 969 998
28076 266 336 337 374 489 643 799
801 815 981 27083 132 224 272 330
389 438 639 740 837 28049 322 836
341 349 419 450 606 567 691 778 875
922 992 29176 399 683 806 976
80084 270 298 339 644 657 673 764
812 932 81053 117 211 386 422 660
766 797 910 82037 330 335 402 963
995 83134 397 448 693 868 84001
067 251 329 887 421 479 488 670 696
710 712 949 85029 064 092 144 321
324 345 431 529 530 6S0 714 715 894
903 936 88103 163 165 404 414 606
716 763 840 926 946 963 87041 109
130 168 228 237 264 366 378 689 608
702 736 747 807 88028 042 132 344
466 487 603 669 694 816 839 941
39122 144 162 406 676 695 676 831
920 989 40016 088 166 177 330 501
676 671 722 763 775 886 890 893 937
41091 IIS 177 291 894 372 427 688
601 692 770 42009 060 127 676 863
43024 064 362 374 402 465 671 922
44070 141 370 421 671 805 932 961
45060 072 244 347 461 467 481 636
781 803 821 888 892 833 963 46108
116 193 814 463 823 926 984 47091
286 388 421 626 661 601 621 804 851
893 975 48164 216 231 716 786 787
810 48062 131 307.

ä 500 £ 40647 696 854 953
50025 161 297 382 898 427 492 623
634 693 736 809 869 999 51126 193
294 330 669 690 910 52008 066 081
094 364 379.

ä 1000 & 52572 629 806 820
863 963 971 989.

4 ) Badische 3,/2°/0 Eisenbahn-
Anleihon von 1080 und 1886.

Verlosung am 3. Dezember 1912.
Zahlbar am 1. Juli 1913.

Anleiha von 1880.
Lit . AA., A., B., C., D., E. ä 3000,

2000 , 1000 , 500 , SOO und 200 M
26 34 72 97 173 203 204 408 464
469 488 497 624 629 642 728 818 835
873 886 986 1023 119 166 206 214 236
238 268 330 340 860 680 607 631 644
666 734 766 882 936 974 098 2064
087 221 303 343 388 412 416 429 434
488 568 609 738 780 812 S078 124 147
180 282 313 349 360 362 380 665 705
786 837 864 908 924 930 963 970 4064
097 188 284 247 286 366 406 600 630
697 619 627 726 74t 784 830 867 940
963 976 5076 088 140 161 242 267
268 287 292 299 329 376 398 418 428
438 605 634 641 559 803 645 681 745
791 814 830 863 906 913 0004 018 074
078 088 149 235 256 343 377 388 426
616 624 635 661 666 667 690 723 799
840 846 877 883 906 966 7021 066 082
170 272 284 339 349 360 376 433 478
488 498 513 649 676 684 689 694 702
717 761 762 778 922 961 8020 040 667
070 126 129 135 180 228 282 286 298
308 312 367 362 390 418 477 497 619
772 812 832 840 858 940 967 »060
067 096 162 240 267 271 364 434 620
661 640 665 689 703 789 873 876 943
10007 011 020 038 168 222 233 238
364 424 642 676 640 666 680 772 844
896 916 926 933 11284 386 411 449
666 601 619 734 763 782 784 799 817
844 868 914 960 13012 023 296 315
318 323 400 426.

Anleihe von 1886.
Lit . AA., A., B., C., D., E. 4 SCO» ,

SOOO, 1000 , SOO. 300 und 800 Ji
120 180 266 268 398 610 662 836 1077
200 218 263 843 373 413 664 689 698
601 642 646.

Für krafiloi «rklBrt;
Anleihe von 1880:

Lit . A. k SOO M 10666,

5) Brüsseler 2 ,/2°/0 iöO Fr.-
Lose von 1902.

63.Verlosung am 14. Dezember 1912.
Zahlbar am 1. Juli 1918.

Serien:
882 2269 8468 3835 7518

7838 9203 10181 10424 13596
13890 15040 18424 18865 24745
36286 36215.

Prämien;
Serie 226 » Nr. 11, 3635 6 7,

7512 4 9, 7838 1 10, S203 2 (260)
9 19 (600) 21 23, 1013 1 3 7 21.
13506 1, 1389 « 16, 18424 11.
18865 21, 84745 17, 28286 6 6
(260), 29215 2 (10,000 ) 14 (1000) 19.

Die Nummern,welchen keinßetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gez ogen.

6) Chilenische 5% Staats-
Anleihe von 1910.

Die diesjährige Tilgung ist durch
Ankauf erfolgt.

7) Chinesisch© 6% Gold-
Anleihe vorn Hai 1385.
Anleihe von 1,000,000 £

(emittiert durch die Nationalbank
für Deutschland ).

Verlosung am 1. November 1812.
Zahlbar am 2. Januar 1913.

Lit . A. k §0 £  14 61 73 SO 103
149 169 224 230 240 273 288 322 347
348 349 386 393 397 408 416 430 431
433 439 461 466 468 479 4SI 497 648
673 666 666 673 700 706 721 729 768
771 784 788 807 811. 81.3 832 836 842
849 851 864 868 904 916 937 972 984
896 997 999 1014 089 041 066 078 081
092 099 104 116 116 137 141 209 226
248 268 277 287 298 296 297 321 323
341 348 392 441 467 498 618 633 636
640 661 668 608 614 616 666 668 671
689 690 726 728 738 743 772 783 803
806 828 840 843 847 869 869 875 887
896 899 903 906 939 978 988 3008
060 065 071 088 104 110 112 114 129
171 184 207 226 246 260 280 306 312
313 319 320 348 366 368 389 391 408
410 430 443 464 466 468 470 607 640
666  630 637 646 663 678 700 716 722
731 739 741 760 767 778 803 806 941
967 989 977 3037 062 064 071 073 103
117 131 160 162 189 236 264 278 277
282 312 316 318 321 351 370 429 439
468 478 434 497 499 619 623 632 561
662 568 660 662 674 687 697 601 612
617 624 629 634 636 667 668 689 671
689 696 696 713 735 746 747 766 768
760 772 789 796 796 817 823 826 843
884 866 873 896 906 »29 930 943 860
969 984 993 997 4020 034 037 073
034 138 169 169 170 188 207 232 268
280 288 380 416 417 428 448 461 468
495 612 637 640 686 687 693 806 624
633 637 666 687 672 679 684 706 726
761 766 768 770 774 817 819 823 826
861 861 888 900 902 914 928.

Lit . B. ä 100 £  6002 018 026
028 041 067 063 101 112 161 162 164
208 212 214 228 297 861 379 393 395
416 438 446 463 473 604 612 638 652
667 667 673 024 626 626 636 643 667
669 663 679 680 720 723 731 738 747
771 783 803 821 829 849 869 890 898
909 917 846 969 972 982 899 6001
019 044 066 101 117 121 122 140 147
164 191 209 221 243 267 273 298 300
306 307 815 323 334 339 346 848 363
366 373 374 376 403 434 441 471 483
496 606 677 612 639 676 678 697 706
707 716 729 744 768 776 781 799 812
814 832 846 876 926 932 962 960 966
990 706» 069 072 076 080 091 108
136 142 144 168 167 180 181 186 232
237 291 293 347 348 361 586 423 436
437 481 484 610 621 631 642 663 664
671 683 691 620 621 622 627 629 650
666  678 686 737 738 743 748 764 780
793 797 801 838 860 863 869 862 878
887 904 909 924 343 949 966 972 990
8028 036 048 049 075 077 083 134
137 144 148 193 196 201 212 216 218
222 223 262 264 267 260 278 296 344
420 429 434 436 438 446 467 473 474
486 493 486 600 609 629 668 670 684
688  688 607 609 626 629 645 666 661'
663 670 674 681 706 711 718 733 756
763 782 793 819 885 837 844 849 885
SOO 919 928 935 936 944 966 860 966
992 »016 043 080 076 082 107 108
126 139 140 169 184 188 189 193 202
213 232 283 334 338 339 346 347 349
366 381 403 440 478 486 661 678 687
689 667 664 665 682 699 703 706 718
722 770 819 824 837 868 882 960 907
836 936 946 966 969 984 988.

Lit . C. ä SOO £ 10001 011 022
067 072 073 078 092 096 127 131 135
151 184 196 206 220 221 225 229 274
278 294 299 306 308 314 336 349 383
408 466 470.

8) Freiburger Staatsbank,
2% 100 Fr.-Lose von 1895.

17. Amortisationsziehung am
30. November 1912.

Zahlbar am 1. März 1918.
271 477 1001 2620 8802 5740 792

6378 919 » 141 436 616 10840 11269
340 616 12456 18618 1.4782 16167
«28 16770 938 17002 18834 18169
20668 640 21173 964 22712 23236
24385 449 27661 858 28848 30076
836 31120 487 34680 767 87627
»8420 88277 611 40136 146 295 300
732 926 41714 42014 823 363 666
840 48602 729 948 44384 483 45166
212 45066 762 48067 346 «« 466
51914 5267 i 888 824 «8705 57270
887 50146 262 366 « 1419 660 68116
600 666 877 03442 0 4402 «»067 666
68264 87004 68716 70087 079 092
641 786 71006 46S 73188 73194
76068 24437996 78169 6447ÄS61SÜS.

9) Oesterrsichische Hortf-
westbahn, 5% Priaritäts-Qbl.

Emission S874.
Pom Staate zur Selbstzabiung

übernommen.
33. Verlosung am 2. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. Juni 1913.
31167 168 179—188 241—244 246

—249 264 279 280 304 312 316 316
318 821 825—332 336 401 416—420
426 427 446 466 466 466 466 469 470
485 490 620 637 638 646 647 549 572
684 685 696 712 713 716 722 737 748
—751 40686 - 692 694 705 721 722
729 759 760 762 763 797 818 838 842
—860 852 864.

E0> Oesterreichiscbe Kord¬
westbahn, 3V20/0konv. früher
5°/oPrior.-0bl. Emission 1874.

Vom Staate zur Selhstzahlung
übernommen.

10. Verlosung am 2. Dezember 1912.
Zahlbar am 1. Juni 1913.

461—480 621—630 701—710 1081
—OSO 3081—090 171—180 6671—680
821—330 7101—110 201—210 761—
770 9291—300 11461—470 15181—
140 241—260 851—360 18611—660
20811—820 22901—910 25601—610
901- 910 28771—780 27921 —930
28171 —180 28441—460 661—660
83281—290 961- 970 34191—200 571
-680 601—610 761—770 35351- 360
38351—360 39261- 270 40341 - 350
41101—110 131—140,

H) Oesierreichische Kord¬
westbahn , 3 '/2°/o Prior.- Obi.

Lit. A. von 1803.
Vom Staate zur Mbs (Zahlung

übernommen.
10. Verlosung am 2. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. März 1913.
k 10,000 Kr. 19360 354 693 636

651 674 769 861 869.
ä 2000 Kr . 18231—236 14666

—660 881—886 15251—265 18291
—295 486- 490 681- 686 736—740
17501 - 605 671- 576 681—586 18041
—046 19096 —100 106—110.

ä 20 ® Kr. 61—100 1761—800.

12) Oesterreichiscbe
Südbahn-Geseilschaft,

3% und 4% Prioritäts-Obi.
Eine Verlosung findet in diesem

Jahre nicht statt.

13) Oesterr.-Ungar. (Franz.)
Staats -Eisenb.-Ges,, Aktien.
Verlosung am 6. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. Januar 1913.
I . Emission.

17601—700 28301—400 39101—
200 38001—100 52801 —900 65401
-600 78101—200 118701 —800
167901 — 188000 188701 — 800
258401 —600 838301 —400 3 43801
-816 303801 - 900 309901 - 400000
ä 500 Fr.

II . Emission.
418401 —600 425701 —800 446601

—700 478301 —400 497647 —700
544801 —884 ä 600 Fr.

14) Ottomanische
4% Anleihe von 1894.

38. Verlosung am 2. Dezember 1912.
Zahlbar am 2. Januar 1913.

892 900 1663 8203 464 717 723
3046 169 320 705 728 943 4032 163
241 260 363 366 5440 607 0199 397
462 622 703 766 774 7004 797 8460
667 930 9611 686 10098 190 344
11064 448 777 780 842 12229 857
643 13046 299 637 646 726 11489
762 960 963 15307 666 704 10169
702 768 17514 803 808 18020 487
814 920 19093 121 692 828 841 884
80114 163 202 474 21263 811 22106
120 927 976 23168 791 842 84024
664 26127 163 272 666 731 814 S6163
221 307 383 27033 069 107 229 326
336 439 963 28263 662 697 29016
046 101 327 616 610 617 673 30262
465 31416 804 32343 669 83606 897
34003 126 230 321 664 741 914 35137
202 219 809 36647 87760 38158
39277 400 683 40120 643 967 41198
621 42001 086 097 116 191 678 694
846 43187 366 641 764 803 44068
440 818 994 45649 736 768 932 46604
4716t 249 426 464 912 971 48492
798 40412 486 601 688 692 837 50388
642 820 928 « 1268 670 746 834 62113
469 5302t 223 362 482 54076 190
985 56096 098 616 687 854 56002
318 668 766 806 67427 486 826 866
58160 616 958 59768 760 820 826
849 60266 330 623 907 61126 285
344 918 62211 300 686 879 63486
627 64067 193 233 903 65407 469
685 613 704 910 68189 370 393 645
993 68265 926 69286 70430 484 656
723 793 71461 466 720 72128 730
78002 281 771 795 810 74772 946
75140 241 274 381 76071 246 621
693 77346 422 877 78062 109 626
732 737 79006 160 182 ä 50 0 Fr.

15) Rumänische 4°/0 amorti¬
sierbare Rente von 1910.

Anleihe von 128,000,000 Pr.
6. Verlosung am

18. November/1 . Dezember 1912.
Zahlbar am 1. März 1913.

k 500 Fr . 388 614 1229 623 637t  2139 821 8474 661 891 4487 641763 5120 743 767 9208 346 424
490 739 816 7680 761 799 867 926 961
8048 166 316 836 670 677 966 969
90 IS 109 383 10706 1S110 821 886
886*18077 14088 096 096 098 171 217
m m  SIS 18002 491 4»? 631172 *8

431 486 697 18279 816 19380 736 SOS
987 971 982 £0685 117 163 194 SSE
445 595 606 846 947 £ 1313 375 641
952 ££292 697 698 £» 108 674 £4066
103 683 974 £5176 206 324 917 987
£8149 219 339 904 £7461 £8346 370
760 £9166 261 622 614 616 767 968
»0401 613 » 1269 846 884 »£368 443
»8312 960 84364 407 690 939 85266
288 343 409 656 699 776 862 887 899
906 968 997 S6387 722 868 87262 310
443 684 »8934 39102 159 369 661 848
40160 191 620 549 980 41340 347 370
422 811 42021 039 284 366 974 48616
726 44227 268 898 900 45099 139 218
300 308 380 397 406 414 436 469 46#
663 673 591 696 612 649 661 702 828
847 864 878 899 919 938 989 46014
025 357 430 447 664 911 948 47267
362 697 48486 978 40286 683 50062
160 186 338 468 617 644 938 61073
134 164 306 306 406 612 637 648 708
52128 263 294 396 53130 168 310 611
981 54264 470 600 783 55026 043 076
424 933 56022 181 168 368 663 769
872 968 966 57608 682 689 641 707
868 954 58076 263 421 662 632 661
993 59113 436 637 648 691 60092 096
461 472 492 499 661 81068 088 261
436 472 483 485 496 496 666 794 816
884 835 898 958 62010 047 189 419
694 706 717 720 746 768 791 977
68160 218 303 636 643 692 636 666
668 814 863 867 949 64110 316 868
410 417 438 467 497 620 666 658 668
670 676 678 680 689 646 660 742 790
800 829 912 66018 078 637 647 778
843 « 6016 310 333 368 474 489 496
864 961 967 07260 304 421 423 463
612 619 644 771 823 904 SOS 967 981
68090 166 223 668 789 769 776 817
920 933 940 946 09200 289 296 368
408 414 697 779 963 70439 621 71186
450 489 621 662 837 937 947 966
78677 693 78061 089 661 606 622 867
898 942 74331 407 711 849.

ä lOOO Fr . 75190 200 320 60?
666 616 769 786 861 76002 076 437
473 781 870 910 77274 342 349 436
638 78244 247 686 79131 308 669
676 612 797 866 862 976 80063 223
261 391 669 768 791 81616 8£812
88361 608 84268 288 428 484 814
932 85400 634 788 937 969 88089
971 87086 410 432 442 716 963 88043
209 668 88209 606 663 768 862 866
90067 618 791 81130 298 604 629
977 » 2031 037 170 466 764 861 979
88060 261 423 489 »4166 192 246
280 641 839 849 » 5038 044 178 351
424 676 80067 114 164 266 292 298
604 668 860 881 87188 424 631 671
678 779 982 88144 209 267 278 347
403 422 736 760 860 »54 963 « 9138
197 267 260 332 426 610 736 983
100239 338 401 649 666 708 862
101020 488 768 796 836 961 10*007
166 446 614 626 673 683 600 644 776
883 969 10 » 139 221 240 831 104063
073 282 860 105000 184 197 366 416
490 646 100338 767 966 107025
104 210.

ä 3500 Fr . 107632 684 786 828
108022 188 417 963 103033 291 341
638 644 686 697 760 110116 136 64«
111489 112167 227 608 736 886 818
923 118013 083 220 284 621 868
114034 096 241 279 416 608 697 886
115203 420 640 782 869 110276 332
362 696 707 881 888 912 931 943
117000 183 308 366 384 684 632
933 118031 417 786 982 119202 460
180017 186 316 428 628 644 963
121199 367 480 660 797.

ä SOOO Pr . 188120 247 814 473
703 709 864 910 183011 286 883 997
124063 092 288 476 737 18* 277 347
431 437 663 687 702 12S1S6.

16) Sachsen -Gothaische
Staats -Schuidverschr.v.1660.

Verlosung am 6. Oktober 1912.
Zahlbar am 1. April 1913.

Lit .A. 343 609 694 746.—ULB .208Ö
083 213 387. — Lit . C. 8667 76Z.

17) Süddeutsche Eisenbahn-
Gesellschaft , Prioritäts-Uhl.
Verlosung am 16. Dezember 1912.

Zahlbar am 1. April 1913.
%y2% Priorität»-Aul. vo» 1896.

Lit . A. ä £000 Jt  197 388 403
666 629 660 673 771 789 881 1063
090 227 266.

Lit . B. ä lOOO JU  1820 881 936
974 2061 173 225 292 326 688 728
763 832.

Lit . C. ä 500 M 8020 099 106
116 229 300 478 601 673 931 997
4306 325 446 667 696 847 863 982
5266 332 369 388 677 690 616 786
824 928.
35451; Priorität «- Anl . von 1897.

Lit . A. k SOOO Jt «047 203 326
360 396 410 468 632 646 770 971 7207
286 362 382 793 861.

Lit . B. ä lOOO M 8149 367 368
466 616 726 847 876 »012 064 089
148 436 670 772 874 976.

Lit . C. ä 500 JC  10086 344 407
836 863 11186 216 864 892 1* 247
248 329 488 496 626 676 kl ? 898
969 996.
SHz Prioritätg .Anl . von 1994.

Lit . A. k SOOO Jt  13107 108 122
123 698 741 948 1*266 378.

Lit . B. ä 1000 M,  14644 15161
187 197 343 414 416 666 16364 603
646 772 782 836 846 891 17171
192 400.

Lit . C. ä 500 JL  17732 768 848
870 18004 006 009 173 343 966
10083 142.

i%  Prioritäts -Aul. von 1997*
Lit . A. k £000 Ji.  19636 677 932.
Lit . B. ä 1000 JL *0180 266 643

790 946.
Lit . C. ä 500 M *1366 m

3 *264 484.
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Inda.lt äes Jahrgangs 1912.
NB.

Die angegebenen Ziffern sind die Nummern der betr. Verlosungslisten.

Amsterdamer -Industrie -Pälast 10 FI..
Lose von 1867 : 12 29.

Amsterdamer Imhis trie -Pai ast 2 jtFl .-
Lose von 1868 : 17.

Amsterdamer 3%  100 Fl. -I.ose
von 1874 : 5 23.

AnatoKsche Eiaenbahn -Geseüsch »kt

Aetwerpener 2 >4% 100 Fr .-Lose
von 1887 : 3 12 23 30.

Anlwerpener 2% 1(M) Fr - Lose
von 1903 : 7 12 18 26 30 36.

Argentinische 5 % äußere Eisenbahn-
Gold-Anleihe v. 1890 : 19 36.

Argentinische 4 54%Gold-Anl . v.1887:

Argentinische 5% Gold -Anl . v. 1887:
1-5 23 54.

Argentinische 4ji % innere Gold-
Anleihe von 1888 : 12 27.

Argen tinisefceö %innere Gold-Anleihe
von 1808 . 4.

Argentinische steuerfrei e 4 54% äußere
Gold-Anleihe von 1888 : 1 21 86.

Augsbu ^ er 7 FI .-Lose von 1S64; 4

B.
Badische Eisenbahn -Aul . v . 1869/61:

* v. 1862/64 : 9.
- v. 1875 : 21.
- v. 1878 u. 1879 : 6 9.
- v. 1880 u. 1886 : 36.
- v. 1892 u. 1894 ; 11.
- v. 1896 : 3.
- v. 1900: 29.
- v . 1901 : 18.
- V. 1902 : 2.5.
- V. 1904: 23.

Badische 4 % 100 Taler -Lose v. 1867:

Bank f. industrielle Unternehmungen
. >n Frankfurt a . M. 9 33.

Bayerische Boden -Kredit -Anstatt m
Würrburg 3.

Bayerische Handelsbank in München

Bayerische Vereinsbank in München

Bayerisch -Pfälzische Eisenbahnen 20.
Bergiseh -Märkische Eisenbahn 21.
Bingsr StadGSchuldverschr . 3.
Böhmische Nordbahn 16 33 34.
Böhmische Westbahn 24.
Braunschweiger 20 Taler -Lose 1 4
. 10 13 19 22 28 31.

Braunschweig -Hannoversehe Hypo¬
thekenbank 2 11 28.

Braunschweigische Eisenbahn -Gesell¬schaft ö.
Braanschweigische Landes -Eisen-

bahn 6 24.
Brüsseler 2y,%  100 Fr .-Lose v. 1992:

7 13 18 25 33 36.
Brüsseler 2%  100 Fr .-Lose v. 1905:

5 10 17 23 26 35.
Brüsseler 2% Maritime 100 Fr - ] ose

von 1897 : 3 18 28 39.
Buenos Aires 5% äußere Gold-Anleihe

von 1910 : 33.
Buenos Aires 4 \i%  Provinz -Gold-

Aaleibe von 1910 : 31.
Buenos Aires Stadt -Anleihe v. 1888:

19 3».
- von 1909 : 19.

•BeAarcster Stadt -Old. von 1888:
17 84.

• v. 1895 : 7 25.
- v. 1898 : 1 21.

fcwigarische 4 *4% amort . -Staats-
Gold-Anleihe von 1909: 15 33.

Bulgarische Nationalbank 18 31.
Bulgarische 5%  steuerfreie Staats-

Gold-Anleihe von 1902 (Tabak-
Anleihe ) 7 25.

Bulgarische 5% Staals -Gold-Anleibe
von 1904: 13 31.

B«!garische4 !4%Staats .Gold -Anleihe
von 1907: 3 21.

Bulgarische 6% Staats -Hypothekar-
Geld -Anleihe v. 1892 : 17 85.

Jänschtiehradw Eisenbahn 24.

€.
Casseler LandeskredHkasse 39.
Casseier Stadt -Ob!, v. 1887 ; 29.

- v. 1833 : 24.
- v. 1992 - 28.

V. 1908 : 29.
C«ntrai -Landschaft für die PrettS.
_ Staaten 10 28.

Centrai -Toseamscite und Aseiano-
Grosseto -fiisenbahn 32.

Chilenische 4 »t% Gold-Anl. v. 1889:
12.

- 5%  Gold -Obi. v . 1905: 17 35.
- 414% Gold -Anl . v . 1906 : 10 30.
- 5% Staats -Aal . v. 1310: 36.

Chinesische 6 % Gold-Anleihe v. Mai
1895 (1,000,000 £) 36.

Chinesische 4 >4% Staats -Gold-Anl.
von 1898 (16,000,000 £) 4.

Chinesische 5% Staats -Gold-Anleihe
von 1905 (1,000,000 £ ) 24.

Congo 100 Fr - Lose von 1888 : 1 8
13 19 25 33.

D.
Darms lädier Stadl -Schuld verschr.

10 13 16 35.
Deutsche Eisenbahn -Gesellschaft in

Frankfurt a . M. 9.
DeutscheGrundcreditbank z,i Gotha,

Prämien -Pfandbriefe 16 28.
- Pfandbriefe i> 16.

Deutsche Hypothekenbank in Berlin28.
Deutsche Hypothekenbank in Mei¬

ningen , 4 % Prämien -Pfand-
Briefe 1 34.

- Pfandbriefe 12 23.

E.
Eisenbahn -Bank in Frankfurt a. M.

Eisenbahn -Renlenbank in Frank¬
furt a. M. 18.

Eleutrizitäts -Aktien -Geselisch. vorm.
W. Lahmeyer & Co. in Frank¬
furt s . M. 14.

Elektrizitätswerk Homburg v. d. H.

Emser Stadl -Anleihescheine 18.
Erzherzog Aibrecht -Bahn 17 23 34,
Eutin -Lübeefeer Eisenbahn -Ges. 5.

F.
Farbwerke vormals Meister Lucius

& Brüning 30.
Finnländische 10 Taler -Lose v. 1868:6 13.
Frankfurt a. M. Stadt -Anleihen:

Eit . N. von 1875 ; 10.
- Lit . Q. von 1881: 25.
- Eit . K. von 1884 : 14.
- Lit . g . von 1886: 25
- Lit . T . von 1881- 25.
. Lit . U. von 1893: 35.
> Lit . V. von 189« : 25.
- Lit . W. 30.
- Straßenbahn -AM. v. 1899 - 3!)
- v. 1901 Abt . I , II u. HK u -
- v. 1903 Abt . 1, II u . HI : 21
- v. 1906 Abt . 1, II u . III : Iß!
- v. 1908 : 21.

, - v . 1910: 14.
Frankfurter Hypothekenbank 17.
Frankfurter Hypotheken - Kredit-Verein 6 6.
Freiburger 15 Fr .-Lose von 1861

12 15 30 34.
- 10 Fr - Lose von 1878 ; 6 9 2427.
- 50 Fr - Lose von 1887: 12 29.
- 15 Fr .-Lose von 1902 : 12 "l' .'i

30 34.
- Staatsbank , 2% ICO Fr - Lose

von 1895: 9 23 34 36.

G.
Galizische ICar! Ludwig -Bahn 23.
Genter 2% 100 Fr .-Lose v. 1896 : 3

12 23 30.
Genueser 150 Lire -Lose v. 1869 : 1635.
Gesellschaft fürLinde ’s Eismaschinen

in Wiesbaden 14.
Gotthardbahn 23.
Guillaume -Lüxembourg -Eisenbahn 1

II.
I!afen -Geseilschaf t Hai dar -Pasehä 23.
Hamburgische 3% 50 Taler -Lose

von 1866 : 1 4.
Hanauer Stadl -Obligationen 29.
Hannoversche Provinzial -Obl. 18 19.
Hannoversche 4 % Staats -Schuld¬

verschreibungen 21.
Henckel v.Donnersmarck , Graf Hugo

(Wol&berg ) 7 25 26.
Hessen -Nassauieche Rentenbrisfe 8

17 25 84.
Herder Bergwerks - u. Hütlen -Verein26.
Hof-Asch-Egcr Eisenbahn 23.

Hohenzoilernsche Rentenbr . 17 34.
Holländische 3% Kommunal Kredit-

100 FI.-Lose von 1871: 5 24.
Holländische Weiße Kreuz - 10 FI.-

Lose von 1888 : 16 33.
Hornberger Stadt -Schuldverschr . 1

1» 28.
Hotel Nassau (Nassauer Hof ) A- G.

in Wiesbaden 11.

I.
Isenburg u. Bädingea -Birstein ’sches

Aniehen 29.
Italienische Gesellschaft vom Roten

Kreuze 25 Lire-Lose 4 13 23 33.

Jougne -Eclepens Eisenbahn 2 35.

IL
Kaiser Ferdinands -Nordbahn 7 17

18 23 25 26.
Kaiser Franz Josef -Bahn 12.
Kaiserin Elisabeth -Bahn 23 30.
Kaschau -Oderberger Eisenbahn 12

24 26 SO.
Kemplen -Mein mi ngen•Uimer Eisen -bahn 23.
Köin -Mindener Eisenbahn . 3 -4%

100 Taler -Lose 4 16 22 34.
Kronprinz Rudolf -Bahn 30.
Krupp , Fried .. Gußstahlfabrik in

Essen -Ruhr 7 8.

II.
Lenzburger Prämien -Anlehen 0 11

26 29.
Limburger Stadt -Obl. 10 26.
Lissaboner Stadt -Anleihe 17 35.
Livornesische Eisenbahn 82 25.
Löwenstein - Werfcheim - Rosen-

bergisches Aniehen 9.
Lübeck -Buchener Eisenbahn 5.
Lübeckische Staats -Prämien -Anleihe

(314% 50 Täler -Lese ) 1 28.
Lütticher 2% 100 Fr - Lose v. 1S97-

7 13 24 33.
- 2% 190 Fr .-Lose v. 198S: 6 10

15 23 28 35.
LuxembnrgischePrinceHeariEisenb-

und Erz -pniben -Gesellschaft 6.
Luxemburgisches Staats -Anich«*! 28.

Magdeburg-Witten bergesche Eisen -bahn 3.
Mailänder 45 Lira-Lose v. 1861- 2 20
MailänderlO Lire-Lose v.1866 ; g 28'
Mainzer Stadt -Obligationen 5 8 12

13 17 21 23 30.
Marokkanische 5% stenerfreieStaats-

Anleihe von 1910: 7 25.
Maschinen - u.Armaturenfabrik vorm.

H. Breuer & Co. in Höchst a. M. 33.
Mecklenburg - Schwerinsche Eisen¬

bahnschuld von 1870 : 6.
Mecklenburg - Schwerinsche Staats-

Anleihe von 1843 : 7.
Mciningische Landiskreditanstalt 24
Metallurgische Gesellschaft A.-G. in

Frankfurt a. M. 25.
Mexikanische 4% äußere Gold-4m.

von 1910: 13.
Mexikanische 5% amort . innere An!.

10 27.
Mexikanische 5% kons . äußere Gold-

Anleihe von 1899 ; 1 18.
Mexikanische 4 % steuerfreie Gold-

Anleihe von 1904: 2 23.
Mitteldeutsche Bodcnkred .-Anstalt 2.

N.
Nassauische Landesbank 1 18.
Neapeler Prämienscheine 22.
Neapeler 5% unifizierte Schuld

von 1881 : 1 18.
Niederwaldbahn -Gesellschaft 17.

O.
Oesterreichisclie Allgem. Boden-

Credit -Anstalt , 3% Prämien-
Scnuidverschr . I . Emiss . 1880 : 6
16 24 34.

Oesterreichische Allgem. Boden-
Credit -Anstalt , 3% Prämien-
Schuld verse.hr . II . Emiss . 1889: 315 26.

Österreichische Eisenbahn -Staats-
Schuldverschreibungen 7 13

Oesterreichische Gesellschaft ’ vom
Röten Kreuz 10 Fk -Lose 1 19.

Oesterreichische 100 FI.-Kredit -Lose
von 1858: 1 19.

Oesterreichische 5%  500 FI.-Lose
von 1860 : 4 13 22 31.

Oesterreichische 100 FI.-Lose v. 1864:
16 34.

Oesterreichische Nordwestbahn.
Prior .-Obl. I . Emiss . 26 26

- Prior .-Obl . Emiss . 1874 : 36 36.
- Prior .-Obl. Emiss . 1885 : 30.
- Prior .-Obl . Lit . B. v . 1871 : 34

- Prior .-Obl . Lit . A. v. 1903 : 36.
- Prior .-Obl . Lit . B. v . 1903 : 7.
- Prior .-Obl. Lit . C. v. 1903 : 8.

Oesterreichische 4% steuerfrei«
Eisenbahn - Staats -Schuldverschr.
von 1909 : 4.

Oesterreichische Südbalin -Gesellsch.
23 23 36.

Oesterreichisch -Ungarische (Franz .)
Staats -Eisenbahn -Gesellschaft,
-Aktien 36.

- 3 % Prior .-Obl. (Altes Net *) 24.
- 3% Obi. Serie A. (Ergänzung -.

netz ) 6.
- 4% Obi. 30.
- 5 % Obi. 30.
- 3% Mark -Ohl . v . 1895 : 30,
- 4 % Obi. v. 1900 : 21.

Offenbacher Stadt -Schuldverschr . 1118.
Oldenburgische 3% Prämien -Anleihe

(40 Taler -Los«) 33.
Ostender 2% 100 Fr .-Lose v. 1888;

S 1? 23.
Ottomanische 4 % Aal . v. 1891 . 29.

- 4% v. 1893 ; 8 88.
- 3 ’i%  v . 1894 : 25.
- 4%  v . 1894 : 1 19 36.
- 5% v. 1896 : 21.

Ottomanische 4% Staats -Anleihe
von 1903 : 8 26.

Ottomanische steuerfreie 4 % Con-
solidations -Anl. v. 1890 : 7 25.

P.
Pappenheim , Graf , 7 FI.-Lose 23 26.
Pester erster vateriänd . Spareassa-

Verein , Prämien -Ohl . von ISO« .
7 19 33.

Portland -Cement - u. 'l'tionwerke , Ge¬
werkschaft Mirke in Zollhaus 15.

Portugiesische Eisenbahn -Ges . 1L 35,
Portugiesische Staats -Anleihen von

1888, 1889 und 1890 : 29.
Portugiesische 4 </s% Tabak -Monopol -

Anleihe von 1891 : 11 29.
Portugiesische unifizierte äußere

Staatsschuld von 1902 : 7 17 2135.
Preußische Boden - Credit - Aktien-

Bank 2 10 19 28.
Preußische Central -Boden -Kredi t-

Aktien -Gesellschaft 9.
Preußische Hypotheken - Aklien-

Bank 9 27.
Preußische Pfandbrief -Bank 13 33.

R.
Rheinische Hypothekenbank in

Mannheim 2.
Rheinprovinz -Anleihescheine 7 15.
Römische Eisenbahnen 32.
Rumänische 4% amort . Rente

v. 1889 : 1 19.
- 4 % v. 1890 : 14 ZI.
> 4 % v. 1891: 16 32.
- 4%  v . 1894 : 15 32.
- 5% v. 1894 : 12 29.
- 4%  v . 1896: 6 24.
- 4-% v. 1898 : 6 24.
- 5 % v. 1903: 8 27.
- 4%  v . 1905: 3 22.
- ko,iv . 4 % v. 1905 : 3 22.
- 4 % v. 1808: 3 22.
- 4 % v. 1910: 18 86.

Rumänische4 %innere Staats -Anleihe
von 1889 : 2 20.

Russische 4 % Gold - Anleihe
I. Emiss . v. 1889: 8 27.

II Emiss . v. 1890 : 8 27.
III . Emiss . v. 1890: 8 27.
IV. Emiss . v. 1890 : 8 27
V. Emiss . v. 1893 : 6 25. '
VI . Emiss . v . 1894: 18 30.
3% Gold-Ahleihe v. 1891 : 13 30.
II . Emiss . v. 1894 : 13 80.
3 %% Gold-Anl. v. 1894 : 13 30

Russische 5% lOORubei-Lose v.lSBa-3 21.
von 1866 : 9 27.

Russische Nicolai -Eisenbahn , OM
I . u. II . Emission 26.

- Emission v. 1888: 1.7.
- Emission v, 1893 : 34.

Rassische 5%  SlaatsAnl . V.
v. 1854 u. VI. Emiss . v. 1855: 28.

Russische4 % Staats -Anleihe v. 1902:

Russische 4% Staatsbahn -Obl.(Große
Geselisch.d.Russischen Eisen¬
bahnen ) I . Emiss . 1858 : 7,.

* 4% II . Emiss . 1861 : 7.
- 3% III . Emiss . 1881 : 21.
- 4%  IV . Emiss . 1890 : 11.

8.
Saehsen -Gothaische Staats -Anteihe

von 1900 : 12 36.
Sachsen -Mcininger 7 Fl .-Lese 2 619 22.
Sachsen -Weimarische Staats -Anleihe

von 1856 : 17.
Schwarzburg - Sondershauseosehe

Staats -Anleihen 13 14.
Schweizerische Centralbahn -Ges. 26

Serbische 4% amort . Anleihe v. 1895:

Serbische 10 Fr .-Lose (Tabak -Use)
von 1888: 3 15 27.

Serbische 2% Prämier, -Anl. v . 1881:

Serbische 5% Staats -Anleihe v. 1902:

Serbische Staats - Boden - Kredit-
Anstalt (Uprava fondova ), 4 ’i%
Gold-Anleihe 11.

Serbische 4 )4% steuerfreie Gold -Anl.

Solms-Braunfels , Fürst 9 II.
Spessartbahn -Aktien -GeseUsch. 30.
Starnberg - Penzberg - Peissenberg-

Eiseabahn 29.
Stöbiweißenburg -Raab -Gcazer 2 <4%

Prümien -Anteilscheine v. 1871 ; ' l
10 19 28.

Süddeutsche Bodenkreditbank 17.
Süddeutsche Donau - Darapfseü » .

fahrts -Ges. in München 29.
Süddeutsche Eisenbahn -Ges, 36.

T.
Tlieiß-Reguliertings - und Szegediner-

Prämien -Anleihe 10 29.
Türkische 3% 400 Fr .-Eisenb .-Losa

von 1870 : 4 10 16 22 28 35.

II.
Ungarische Dombau - (Basilika -)

5 FI.-Lose von 1886 : 8 26.
Ungarische Hypothekenbank . 4%

Prämien -Obl. v. 1884: 16 34.
* 3% Prümicn -Obi. bezw. Con-

versions -Prämien -Obl.v.1894
7 20 33.

- unvereinsl . Prämien -Obl. 2 13

Ungarische 100 FI.-Lose von 1870.
16 34.

Ungarische Rot« Kreuz 5 FI.-Lose
8 26.

Union , Aktien -Geseüschaft für Berg-
bau , Eisen - u. Stahl -Industrie zu
Dortmund 16 26.

y.
Venediger 30 Lire -Lose v. 1869 : 2 20,
Vereeniging tot Bevordering van ’s

Lands Weerbaarheid , 2 yz Fl ..Los«20.
Vereinsbank in Nürnberg 7 12.

w.
Wa| deek -Pyrmonter Staats -Anleihe
Wej’burger Stadt -Schuldverschr . 21.
Westdeutsche Bodenkredit - Anstalt9.
WestdeutscheKisenbahn -Gesellschaft

zu Köln 23.
Westfälische landschaftliche Pfand¬briefe 11.
Westfälische Provinzial -Anleihesch.

Westfälische und Rheinländisehe
Rentenbriefe 8 17 26 34.

Wiener Kommunal - 100 Fl .-I.oje
von 1874: 7 19 33.

Wiener Rudolf -Stiftung 10 FL-Lose

Wiesbadener Kasino -Geselischaft 34.
Wiesbadener Kronenbrauerei 1.
Wiesbadener Stadt -Anleihescheine 15

Wormser Stadt -Schuldverschr . 26-26,

L. SCHELLENBERG ’I£2I
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN , LANGGASSE 21
BUCH - UND KUNSTDRUCKEREL

! HERSTELLUNGVORNEHMER
l DRUCKSACHEN ALLER ART.
I ILLUSTRIERTE KATALOGE,
| WERKE , PREISLISTEN ETC.
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60 . Jahrgang.

P . P.
"Wir beehren uns hiermit bekannt zu geben , dass wir unsere

Vertretung für

Wiesbaden und Umgegend
mit dem heutigen Tage

Herrn Konsula. v. J. Riedl in Wiesbaden,
W”ielandstrasse 5,

Telephon Nr . 1756,
übertragen haben.

Hochhelm a . Main , den 1. Januar 1913.

Aktien-Gesellschaft, vorm. Bnrgeff& Co.

Unser Bureau
befindet sich jetzt

Friedrichstrasse 29, Pt.

6 & A . Sternberger,
Bücherrevisoren. Telephon 1998.

Viel Geld können die Damen ersparen, die
Möllers Sclißittiaster-Atelieri Züschaelfle-LeliFaiisialt bennlzen

I. Giebt es dort la Schnitte n. gen . Körpermaß für wenig Geld.
II . Lehrkurse für alle Damen , wobei sie ihre eigene Garderobe chic

und guts 'tzend selbst anfertigen lernen.
III. Werden daselbst Mäntel , Jackettkostüme , auch Kindetgarderobe,

zugeschn ., geheft . und probiert , sodaß es sehr leicht ist es selbst
ferLig zu machen . II . Müller , Taunusstr . 29 , II
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Bestände der Beckbogenlampe » . Kadrik , Blücher,
straf !« 22 , Frankfurt a . M.

VerliLufstage 3., 4. u. 6. Januar 1913,
9 - 4 UH«.

lim ifl TranteL..,
1 Revolverbank , Fabrikat Ludwig L. 08W6 , mit

Vorfiiwbapparat und Abstechsupport,
1 Revolvervank mit vertikal. ckievolonkepf,
1 Leitspindeldrelibanf , 140x1450 Hoblspindel, 25 mm.
1 Werkzeuglchlrifmaschine , 600 mm SpindeUänge , mit

Kreuzsupport und Spitzenapparat,
1 NatzsMleismaschine für 300 mm Durchm.,3 F-rösmaseiiren,
<! Handsupporlbänke,
7 Pkäzifions -Bohrniaschinen , 1-, 2- und 3,'pindlich.
Hiiugelagrr mit Ringschmierung, Wellen , Riemen«

scheiden , L HM - Reibungskupplungen , Treib¬riemen.

W6Nl (L6Ug6.
Schraubstöcke , Hämmer , Feile » . Schrauben re.

Materialien.
10,000 kg Schwarrvlech , Flach . « Nb Rundelsen.

Werkieugsta »«.

HNVnAh. Einridit-Geiifiiistände.
Versuchsstationen für Bogenlampen.
Schalttafeln , photorr efrische Apparate,

BräzistonS Mrtzinstruniente,
Nickel - U. Kupferbäder fkompl Anlagen mit Dynamo¬

maschinen), Kolzwannen w. :c.

Fadrih-Uiensilien.
Wasch- Vinrlchtungen. Werkzeug- 5chränke, W rk-
bänke, Tische, Pulte , Lchränke, !>e.iale, Lackieröfen.

Lelsparapparate.
I ’ranl . furt an < Main , ßlücherstrasse 22.

Deutsche Hartin - Maschinen - Gesellsehaft m . b. H.
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Tüchtiger, in Wiesbaden gut eingeführter

Zigaretten-Bertreter
wird von einer leistungsfähigen Zigavetken -Fabrik gesucht.
Offerten nebst näheren Nachrichten sind zu richten unter A.  133 an den
Tagbl .-Vrrlag.

Von der Reise zu ück
Rudolf Hohn

Dentist

Langgasse 50 , I.

Lagerin amerik.Sclmlien.
Aufträge naoh Maas. 1939

Herrn . Stickdorn , ilr. ßar ' ätf. 3.

Schul¬
ranzen

Grösste Ausfall]
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Leistet,
Faulbrunnenstr.

HO. 2127
Reparaturen.

BUDge WM
j. Mk. 1,35 p. Ztr.
0 bei Abnahme von 10 Zentnern.

1 W. L 60 .,
A Maurittusstraße 5 . 1895

Guter bürserl . Mittagstisch zu
70 Pf . Bleichstr . 32 , 1. Gt. 3 25312

L. 5cke!Ienbefĝche
kiof -Luckäruckerei

Wiesbaden.

\ \ J \r fertigen in moderner
und geschmackvoller

Ausführung als Spezialität:

Rlie Drucksachen
für Familienfeste

wie : Visitenkarten , Verlobungs¬
briefe, Vermählungs -Anzeigen,
Einladungen , Hochzeitslieder,
Hochzeits -Zeitungen , Geburfs-
flnzeigen , ITlenukarten, Dank-
karten etc. bei mässiger Preis¬
berechnung.

II II II >1
O O O O L

Kontore - Canggasse 21.

Fernsprecher^
No.

6050 -53 I

Das
|deutsche ’
Ist Morilz.1

Die Perle des TaunusHoben-aWi nher-
Koro rh

Direkte Bahnverbindung mi>
Frankfurt a/M u.Wiesbaden.

.Snigsteir»
Heiü-NervosH-ähAsibmaiSchlaBosigkeih

Nachkuren . Prospekte frei d.d. Stadt. Kurverwaltung.

Grand Hotel Königstein. Hausi. Ranges.
Bevorzugter N euj ahrsauf enthalt.

Eden- Hotelu. Kurhaus, Restaurantn. Cafe.
Winterkuren , Wintersport . Schönste Lage . Tel . 24VF152

Herzlichen Dank!
Auf die Weihnachtsbitte des „Vereins Lindenhaus " gingen ein : von

Fr . Gessert 5 Mk., Fr . Präs . v. Schenck 10 Mk., Bar . v. Korff 20 Mk., Frl.
Mohr 5 Mk., Frl . Voigts Kränzchen 10 Mk., Fr . Archivrat Hagemann 20 Mk„
„Wiesbadener Tagblatt " von C. W. 10 Mk., Lehrer A. M. 1 Mk., Frau
Frederichsen 20 Mk., R. B. 6 Mk., Frl . E. P . 5 Mk., W. 6 Mk., E. K.
2 Mk., F . M. 2 Alk., R. N. 2 Mk., B. v. T . 5 Mk., in die Lindenmühle bei
Katzenelnbogen: von Frl . v. W. 3 Mk., Frau Prinzeß Sch.-L. 10 Mk., Ungen,
20 Mk., von den Pfarrern des Dekanats Weilburg 14 Mk., Frau v. D.
20 Mk., Zahnarzt E. 2 Mk., Ungenannt 10 Mk., Frau O. 10.09 Mk., Frau
v. G. 10 Mk., Fr . v. Wr . 5 Mk., Herr Pfr . C. 3.10 Mk., die Pfarrer des
Dekanats Nassau 26.25 Mk., durch H. Pfr . Massengail 25 Mk., Kollekte bei
der Hausfeier 6 Mk., Fr . E. 2 Mk., Lichtbilder-Vortrag des Herrn Missionars
Spaich 45 Mk. F600

kkkmti  Iripenoerei.§.V.
WeihnKchtsgabeu - Berzeichnis.

Es sind eingegangen : durch Frau Professor Fresenius : von Frau
Kommerzienrat Wachendorf 30 Mk., Frau Gräfin Merenberg 100 Mk., Frau
Dr . K. Dhckeryoss 50 Mk., Frau Gollenkamp 20 Mk., Frau Bunsen 20 Mk..
Herrn u. Frau Blust 6 Mk., N. N. 5 Mk., Frl . Peters Strümpfe, . Exzellenz
Ulfers 6 Kleider, Firma Chr. Hemmer Spielsachen und Kleidungsstücke,
Frau Rocholl Puppen , Ri N. Kleider und Wäsche; durch Frau Dr . K. Dycker-,
hoff: von Frau Goedecker 50 Mk. ; durch Frau Dr . Dreyer : von Frau
H. Goedecker 20 Mk. ; durch Fräul . H. Grimm : von Frau Lehrer Reichard
2 ML, Frl . Olga von Förster 10 Mk., Frau Dr . Bredenberg 100 Mk., Frau
Dr . Böttcher 5 Mk., Frau Dr . Lade 10 Mk., Frl . I . u.  M . K. 5 Mk., Frau
Euler 20 Mk., Frau Baronin d'Ablaing 10 Mk., Redaktion der Wiesbadener
Zeitung 20 Mk., Herrn Gütlingen 2 Mk.; durch Herrn I . H. Volkmann:
von Frau Landgerichtsdirektor Berckenkamp 20 Mk., Herrn Konsul Burandk
10 Mk., H. F . H. 5 Mk. ; durch das „Wiesbadener Tagblatt " : von Herrn
Lehrer A. M. 1 Mk., Frau C. W. 30 Mk., C. u. H. K. 6 Mk., Frau Jda E.
20 Mk., Frau C. W. 3 Mk., Frau Dr . G. 3 Mk., M. S . 1 Mk., P . P . 2 Mk..
A. L. 5 Mk., Oberst A. H. 3, Mk., Herrn Generalleutnant z. D. Loofs 5 Mk..
Herrn Justizrat Guttmann 10 Mk.; durch die „Wiesbadener Warte " : von
R. K. 2 Mk., Herrri Prof . R. Schl. 2 Mk., Herrn Lehrer Kammer 2 Mk..
Herrn M. 10 Mk. — In der Krippe : von Frl . Ballauf 10 Mk., Kleidungs¬
stücke, Puppen , Firma I . Poulet Kleider, Mützen, Strümpfe , Stofs , Firma
S . Blumenthal & Co. Stoff , Schuhe und Handschuhe, Firma H. Schweitzer
16 Puppen und Spiele , Frl . Lugenbühl 3 Röckchen, 3 Jäckchen, Ungenannt
5 Jäckchen, 5 Häubchen, Frl . Muirhead 6 Kleidchen, Röckchen, Firma
Bäumcher & Co. Spielsachen, Gummilätzchen, Frau Glaser Kleider u. Wäsche.
Frl . Schweitzer 2 Jäckchen, Schuhe, Frau Dr . Lade 12 Jäckchen, Mützen und
Strümpfe , Frl . Grimm Kleidungsstücke, Hemden, Puvven , Frau Lieber
Kinderjacken, Firma Gustav Erkel 5 Mk. und 50 Stück Seife , Herr I . Müller
6 Mützen, Herrn W. Reitz 3 Stoffreste , Herrn Bäcker Beltjens Konfekt,
Firma I . C. Keiper 10 Pfund Haferflocken, 2 Pfund Kaffee, 2 Pfund Malz¬
kaffee, 12 Apfelsinen, Feigen, Datteln , Mandeln , Lebkuchen, Wilms Blei¬
soldaten, Mädchenkränzchen 3 Mützen, 1 Schal, Pulswärmer, ' Frau Dr.
Wachendorf Kleidungsstücke und Puppen , ein Lehrer mit seiner Klaffe
Aepfel, Apfelsinen, Konfekt, Kleider, Bilderbücher, Bälle , Puppen , Griffel
und 7.30 Mk. Else u. Hertha Hackert 2 Paar Schuhe, 2 Puppen , Kakes,
Frank . Faber Röckchen und Kleidchen, L. 12 Mützen.

Allen gütigen Gebern sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus . F221
_ Der Vorstand.

'4? »fr / y 1 , i\ ff

Todesanxeige.
Verwandten und Bekannten hierdurch die traurige Nachricht, dak

unser liebes, gutes Kind

Willi l !ul)l
heute im Alter von 3 Jahren von feinem langen schweren, mit Geduld
ertragenen Leiden erlöst wurde.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Kavt Rutzl.

Wiesbaden (Hartingür . 5). 29 . De ;. 1912.
Die Be rdiguna findet Dienstag , den 31. Dez., nachm. 3'/« Uhr.

vom Portale des Süd 'risdhoks aus ffa't.
• • • ■ r

Allen Verwandle » und Bekannten die traurige Mitteilung , datz
meine liebe Frau , unsere gute Mutter,

Knna Stampp,
nach längerem Leiden plötzlich verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Iahan « Stampp und Kind.

Wiesbaden , Hermannstr. 26, den 30. Dezember 1912.

Die Beerdigung findet am 1. Januar 1913, um 1 Uhr in
Lohrheim statt.
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Neujahrswunsch
Ablösuugskarten

ieMmer ÄMM
geLift folgende Damen und

Herren:
(Hauptverzeichnrs.)

«dm^ StcMrat . Aufsberg , Ella , Frl.Abegg, .Frau , Blumenstr . 4.  Alt-
fieit WiL , u. Frau.

» « tttng , Kommerzienrat , Reichs-
ca®** *■ Landtags -Abgeordneter. >
Worgmann, Beigeordneter . Becker.
Hermann , Drrestor . Blume, Bau-

Mnigl . Preuß . Kammersängerin.
Liebmann , Bernhard , Bankier,
de Lange, Rudolf, r. Fa . Ad. Lange.
Langenbach, Julius . Lugenbühl,

I Müller, ' Karl Friedrich, Lehrer und
Hausvater der Kinderbewahr -An-
tzalt, Meier , K. SB., Stadtrat.

metjter u. Stadtrat . Burandf, Kon-
tg.  n- Stichtrat. Bahn, Josef,
^.Ener . Bierbrauer, Theodor,Magistr-Mberfekretar. Buhmann,
Hotel Schutzenbof. Bester, Friedr.,
Hotel llnwn , Restaurant Zauber-
Note. Brno, Eduard , Hutfabrik . , - .

8änäBtwS *& £ te hsVaefi .' 4 ' * * * *

Müller August, Dr .. Frau , An dH
Rrngkrrche 6. Moeckel, Eduard,
Kaufmann , Langaaffc 24. Müller,
Stadtschulrat . Moos, Gg., Rent-
ner , Bismarckrina 3. Momberger,
m>-n Adelheidstraße 101.Müller , Anton , Rentner , Brsmarck-
rina 26. Me,necke, Jean , Tapez.
u. Dekorateur , Möbellager . Mulot,
Franz Kaufmann . Meletta , Hrch.,
Dentist , u. Frau . Meister, August
Rentner , Stiftstraße 9. Müller
Metzger, Frau.

V jvexnDaroi * | /Outhteh.

ai  doths , C W., Freseniusstraße 17." ^ ^ M.-^ oer,eiretar a. D. I Prinz , Norbert . Dr ., Ww. Petersen,stticher. Paul, ^ Frau .. ' Bercken- Andr., Khcinttraße 107.
Otto , Nerotal 4. Philipp ;, Karl,

, Peuser,
§ ?^ ^ besttzer. Petri , Adolf, Gast¬
wirt . Pfeiffer , Gust., BanÜer.

karrm. Fr . Beft/ 'Louis ^ TapUr
merster. Bergmann , Joh ., Kauf-
tnürnrt* &>Q}tDctlbci(f}£ic 'Ströme 46

ST WÄLAKSÄI «n Si -TE»
L.ilse u. Böhlmann ! Paße 41. Rossel, Elisabeth , Kaiser-

ot— ci - . > Friedrich - Ring 80. Reichwein,
Baumeister und Stadtverordneter.
Riedner , P ., Direktor der Wiesb.
Berlagsanstalt , G. m. b. H. Roser,
Dr ., Hotel Ouisisana . Dr . Romeiß,
Justizrat . Rehbold, Wilh., Architekt.
Rerchwem, Karl , Baumaterialien.
Rahlson, Dr ., Direktor des Etat.
Amtes . Ruthe, Kurhaus . Rudolph,
Zv. u. Frau , Kaiser -Fr .-Ring 71.
Ritter , Hrch., Gef chaftsführer der
Firma Karl Ritter , G. m. b. H.

:ef<
« . . . “.». » nui vcl  iiuoi . -Wasser¬
werke. Schuvv, Julius , Haupt-
Z-ss-erer a. D. See , Heinrich,

Str . 4. Schcllen-
berg, Wilhelm , n. Familie , Uhland-

.hristmmm , August. Kaufmann und
Bezirksvorsteher. Cunitz, städtischer
Baumeister . Castendhck, Oberst z. D.
u. Stadtrat . Cramer , Ernst , Zahn¬
arzt , Rheinstr . 33. Cron, Wilh,
Rentner . Rhein -Hotel. Cron, H.
Hotel Grüner Wald. Cron, H„
fem, Rentner . Cron, Fritz, iung .,J»cninct«

Doerr , Christiane , SBtoe. Doerr , Fritz,
Privatier . Doerr . Fritz, Ingenieur

„ Dietz, Kate. Dieb , August.
Eckhardt, Philipp , Rentner , v. Eck.

Dr . Justiz rat , u. Frau . Esch,
Alfred, Stadtverordneter . Erbe,
Heinrich, Dekorationsmaler . Eisen,
whr, Betriebs -Inspektor der städt.
Wafferwerke. Erdelen , BadhausZwe, Bocke.

Fresenius , Geheimer Rat , u. Frau.
Frensch, Oberingenieur . Fraund,
Eduard . Witwe. Fraund , Gott-
fried Frredr . Fresenius , Wilhelm.
Professor. Flory , Peter , Metzger-
meifter. Fischer, Hrch., Dr . med..
Fam . Fr,tz , Karl , Schreinermstr .,
Dotzheiiner Str . 82. Finger , Karl.
Muhlenbesttzer. Finger , Wilhelm,Kaufmann.

dlüssing , Geh. Ober-Finanzrat und
Bürgermeister . Gräber , Kom¬
merzienrat , Witwe. Grantzow,
Direktor der Wiesbadener Kronen-
brauerei . Gäfgen , Hrch., Möbel-
fabrikant . Grunig , Karl Tapeten¬
haus . Grünhut , Dr.

Hees, Emil Stadtrat . Haub . Louis,
Hotel u. Badhaus Goldener Kranz.
Haerfner , Heinrich, Hotel Rose.
Hammelmann , Hrch., Buchhalter.
Haub, Jean , Kaufmann . Haber¬
stock, Gebr., Installations -Geschäft.
Hessemer, Karl , Ziegeleibesiher u.

-m .^ Wbstellteu-Gersicherung.
Mit Bezugnahme auf meine Be¬

kanntmachung vom 21. vorigen Mts.
mache ich bekannt, daß innerhalb der
Einspruchsfrist erne Anfechtung der
Wahl ,der Vertrauensmänner und Er-
satzmanner (§§ 145 ff. des Versiche¬
rungsgesetzes für Angestellte) nicht
stattgefunden hat und daß die Ge¬
wählten die Wahlhaben.

Rach J 37 der Wahlordnung des
Seren Reichskanzlers vom 3. Juli
l- I ... veröffentliche ich das folgende
endgültige Ergebnis der Wahl.

Es sind gewählt:
Arbeitgeber:

(Als Vertrauensmänner .)
Stotz
l. 1.

— - tru. ij . HertzMer, Langgasse 20.
3. Klndshofen % ter, Schirmfabrikant

hier , Langgasse 20.
, ... (Als erste Ersatzmänner .)
4. Rauch Hermann , Buchdruckereibe-

sttzer, hrê Friedrichstraße 30,
5. Fechner Walter , i. Fa . Glaser u.

Co., hier , Einser Straße 64.
6. Bacharach Sallh , in Firma I

Bacharach, hier , Adolfsallee 45.
fAlS zweite Ersatzmänner .)

7. Marxheimer Moritz, Rechtsanwalt,
Luisenstraße 41.

8. Philippi Heinrich, RegierungS-
baumeister , in Fa . Maschinenfabrik

.w. b. H., Wiesbaden -Dotzheim,
Rudolfstraße 2.
Hahn Georg, Hotelbesitzer, hier,
Kleine Burgstraße 9.

Angestellte:
(Als Vertrauensmänner .)

1. Neunzerling Adolf, Korrespondent,
hier , Rheinstraße 119.
Jairz Robert , Bantechniker, hier,Adlerstraße 59.

b' Korrespondent, hier,
Westendstraße 30.

(Als erste Ersatzmänner .)
4. Senzeroth Paul , Kontorist u. Ver-
-c ??urer , hier, Ükauentaler Str . 14.
6. Auerbach Sofie , Bureauvor-

«iX’ 77"’v‘riS ' (yuuimc, MiHUfiu» i steherrn, hier , Oranienstraße 45.
straße 17. Schwarburger , Marg ., 6. Krel Rudolf , Prokurist , hier
Pb . Saub , Luxemburgstraße 6. Klarentaler Straße 5.
i^ ^ 5' 8gut, Theodor, Dambach- ! (Als zweite Ersatzmänner .)
tal 45. Simon , Moritz, Rentner , 1. Müller , Philipp , Arbeitersekretär
Frankfurter Str . 30, Steinborn . hier , Bertamstraße 20 ^ '

rfalkenstein Sckiû 8. Krieger Theodor, Bureauvorsteher,r %?Her * ’S H. Roos Nachf. I hier , Loreleyring 8.
Schwenk, Karl , Kaufm . Schwenk, 0. Scheidecker Karl , Kontorist , hier.
5 ®“ ' Frau , geb. Bergmann . I Gneisenaustraße 18. *
IZ ^uermann , Stadtbauinsvektor . Wiesbaden, den 24. Dezember 1912.

meifter. Scheffel, Max, Kaufmann . Merkblatt der Reichsvcrsicherungs-
Senkler , Frl ., erste Kindergärtnerin anstalt für die Entrichtung der Bei-
am städtischen Volkskindergarten , trage zur Angestellten-Versicheruna.
Schewes, Ludw., Rentner , Dieten - 1. Der Arbeitgeber ist verpflichtet,
wühle . Scheffel, Friedr ., Metzger- die Beitrage für sich und seine An-
we' ster. Stein , Aug., Lehrer , gestellten an die Rerchsversicherungs-
Kapellenstraße 86. Spangenberg , anstatt zu zahlen (M  176 , 177 des
Ki' M-  Musikdirektor . Stillger . Gesetzes) Zuwiderhandlungen sind
N " ^ Lb-.Wilh. Stillger . Schwank, mit Strafe bedroht (8 340 a. a. O.)

S' Stadtverordneter . 2. Der Arbeitgeber hat bei der
L ^ l̂lel, Theodor, Bäckermeister, ersten Beitragszahlung — erstmalig

^Sattler . L., alsbald „ ach Abkauf des , Monats.nun , -wmc. trauet , a:., acsoaco nacy
Stadtverordneter . Sattler , Hrch., Januar 1918 — eine Nachweisung
Bäckermeister. Stamm , Georg, (§ 181  a , a, O.) über seine versiche-

^ h-- afsidor , J vungspflichtigen Angestellten und die
-s_-,- - UnHt>t.iut |ioci u i Kaufmann . Singer , Moritz, Kauf - ! fälligen Beiträge anfzustellen und
Stadtverordneter . Heiser, Louis ! m s ^ vorher oder bei der Einzahlung der
Rentner . Herders . Frl ., Kinder- -Aeiaeordneter . Thomae, Beitrage an die ReichsversicherungZ-
gartnern , am stadt. Volkskindcr- , Thon, Georg, anstalt rn Berlin -Wilmersdorf,

m? ^ ^ ?iwann, Pros . Hohenzollerndamm , einzusendenThommes , I . M., Mittelschullehrer . Hierzu sind die Vordrucke bei der Aus
«r aabestelle für die Angestellten-Ver

Uhl, (..omund, Ton ûnstler . ! slcherung seines Sihes ZU entnehmen
Bletor , Gustavs Posamentiergeschäft . Bis zu 20 Angestellten dient der ein-

Vollmer, Christian , Frau . Vigener , feittgc Vordruck. Bei mehr als 20
u - sr -s- o.uu , aauiei . i Dr „ Faulbrunnenstraße 1. Angestellten kommen mehrere ein-u. Anstreicher-Geschäft. Hupfeld, Weyer. Louis. Badhausbes. Waltherj tcxltge Vordrucke oder Einlage-Vor-

R. A„ Rentner . Silaer , Rud. Ludwig, Hotel Adler-Bad. Walther ! gleichfalls von der Aus
Hees, W. A.,„ Hotel Bellevue. I Ludwig, Frau , Langgasse 42/44. I Z.abestelle abgegeben

Walther , Eleonore , Wwe„ Kapellen-

». 7 . o «vti uuei.
gärtnern , am stadt. Volkskindcr-
gatien  Hansohn , Ludwig, u. Co.,
Wiesbadener Elcktrizitats - Gesell-
(«MN. Hartstang , Leihhaus -Ver¬
walter , Wwe Haas , m  I .,
Direktor der Wiesbadener Kronen-
brauerei . von Hohenhausen, Karl,
Freiherr . Hartmann , Karl , Maler

Hees, W. A„ Hotel Bellevue.
Seimerdinger , M. Hirschland, L„
DiA , Hintz, E Dr . Höfling,
Kolonialwaren - Großhandl ., Adel-
heidstraße 21. Hees, Louis , Wwe.,
Franz -Ilbtstr . 3. Hoffmann , Wilh .,
Glasermeister . Hoffmann , Amalie.
Wwe. Herrmann , Gottfr . Friedr,

siHess. von, Oberbürgermeister . Jäger,
Hrch., Lehrer . Jacobi . Jakob,

.Hahn, . Aug., Rentner,
Kaiser -Friedr .-R,Ng 55. Jeßnitzer,
Beruh . Jager , A., Rektor.

Kaufsmann , ^ Jakob , Mag .-Obersekr.
Kiminel , Wilhelm, Stadtrat , und
Familie , .Kaiser -Friedrich-Ring 67.
Kalle. Fritz, Professor u. Geh. Reg.-
Ratz Kraft , Wilhelm, Stadtrat.
Kalkbrenner , Stadtrat . Körner,
Beigeordneter . Kühn, Georg , Hof-

Kirschhofer, Gebr ., Firma . Kirsch-
htzfer, Wilh., K̂aufmann . Kirs-

straße 20. Wolfs, Albert! Arckiitekt! pnd d, ... - ... _
Arndtstr . 4. Wintermeher , Louis , der Gehaltsklassen, mit der

gabestelle abgegeben werden, zur
Verwendung . In die Nachweisung
sind die Angestellten in der Reihen-

Reichstags - . u. Landtagsabgeord »!-, — ^ ü.^ iUHvu-vHcuiu i Klasse A beginnend, einzutragen.
Wwe. Weidemann , Nich. Weder ?■ Beschäftigen mehrere Arbeit-
u. Schmidt, Maurermeister . Witzcl, Uver den Versicherten während des
Zahnarzt . Wachs, Dr . Warnecke I Monats (8 17^
Gustav . Wunderlich, I ., Hof- Stelle der
frrseur , Wilhelmstraße 60. Walter , kartenvordruck
Fuhrhalter . Weiler , C., Ildolfs - gleichfalls von

NNonats (§ 177 a. a. O.), so können
an Stelle der Nachweise (Nr . 2) Post-
kartenvordrucke benutzt werden, die

?vuijüiuuei;. aueuEr, ©., Aooifs -1  gleichfalls von der Ausgabestelle aus-
allee 25. Wagemann , I . B., Staot - gebändigt werden,
ältester. _ | 4. Statt der Verivendung von. t. V‘ CD.^1Xsi . -f. . . ",

anstalt vierteliahrlich eingezahlt wer
den. In diesem Falle müssen die
Postkartenvordrucke (Nr . 3) benutztwerden.

6. Bei der zweiten und den folgen¬
den Beitragszahlungen müssen die
Veränderungen angegeben werden,
welche die Abweichung gegen die vor¬
herige Bestragssumme klarstellen.
Veränderungen sind dann gegeben,
wenn Angestellte

aus dem Dienst ausscheiden
(Abgang) ;

bl tn  Dienst neu eingestellt
fcerben (SuQaiig);

c) Gehaltsanderungen erfahren,
die den^Angestellten in eine andere
Gehaltsklasse bringen.
„ In den Fällen der Nr . 3 sind Ver-
anderungSanzeigen einzusenden:

-c) bei monatlicher Beitragszah¬
lung , wenn es sich um den Wechsel
,n der Person des Angestellten han¬delt;

b) bei vierteljährlichen Beitrags-
zahlungen (für Lehrer und Erzieher)
nach Ablauf des Kalenderviertel-
lohrs ^vor oder bei Einzahlung der
Beitrage , wenn in einem Kalender¬
monat des Vierteljahrs ein Wechsel
in der Person des Angestellten oder
eine Aenderung in dem gezahltenEntgelt eintritt.
.. 1• Au den Veränderungsanzeigen
sind dieselben Vordrucke wie für die
ersten Meldungen zu verwenden.
Die Veränderungen sind nach der
Einteilung zu Nr. 6 unter a (Zu-
8auch, b (Abgang) und c (Gehalts-
cmdcrung) gesondert anfzuführen.
Sind keine Veränderungen einge¬
treten , so ist dieses durch Berichtig¬
ung des auf den Poftscheckformularen
unter der Kontrollübersicht (Nr. 4)
vorgesehenen Textes zu vermerken.
Die Veranderungsanzeigen sind vor
der nächsten Beitragszahlung , spä-
testens gleichzeitig mit ihr , an die
Reichsverftcherungs - Anstalt abzn-cnden.

8. Die Einzahlung der Beiträge
an dm Reichsversichernngsanstalt hat
der Arbeitgeber in der Berficherungs-
karte durch Eintragung des Beitrags
und Berschrift seines Namens oder
einer Firma handschriftlich oder

durch Stempel zu vermerken. Arbeit-
Pber , die bei ständig beschäftigten
Angestellten (8 176) Marken benutzen
wollen, können diese nach vorheriger
Einzahlung der fälligen Beiträge,
tuiilichst auf das Postscheckkonto

i)' ?on der Reichsversicherungs-Anstalt beziehen.
9. Arbeitgeber, die Angestellte in

mehreren Betrieben (Filialen ) an
demselben oder verschiedenen Orten
beschäftigen, können die Beiträge
von dem Hauptbetrieb aus zahlen;
sie muffen alsdann für jeden Betrieb
eine besondere Nachweisung (8 181
a. a. O., st Nr . 2) an die Reichsver-
^cherungs-Anstalt einreichen.

(Wir empfehlen unseren Lesern,
das „Merkblatt auszuschneiden und
für vorkommende Fälle gut aufzubewahren. Der Verlaa .i

Fische.
Aal (leiend) . . . . . 1 Kg.
Hecht gebend) . 1 „
Karpfen (lebend). . . . 1 „
Schleie (lebend) . . . . 1 .
Barsche (lebend) . . . . 1 „
Bachsorellen(lebend) . . 1 „
Backfische(lebend) . . . 1 „
bummer (lebend) . . . 1 „
Krebse. 1 "
Schellfisch- . 1 "
Brat chellfische. . . . . 1 „
Kabeljau. . . . . . . l
Kabeljau (Stockfisch gew.) 1 „
Salm , krisch. 1 „
Salm , gefroren . . . .1,,
Seebechr. 1
Zander . l
Lachsforellen . l
Seeweifilinge(Merlan ?) . 1 „teilbutt. lteinbutt . l
Schollen . i „
Seezunge . l
Rotzungc (LimandeS) . . 1 „
bering , gesalzen . . . . 1 @t.
Grüner Hering . . . . 1 „

Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans . 0,6 ffg.
Gans . 1 St.
Truthahn . l „
Truthuhn . l „
Ente . . . i .
mhn . i

JU &t.
Masthuhn . . .
Perlhuhn . . .
Kapaune» . . .
Tauben.
Feldhuhn, alt . .

„ jung .
Äaselhühiicr . .
Fasanen . . . .
Wildenten . .
Schnepfen . . .
bofen . . . .
Reh-Rücken . , ,
Rehkeule , . .
Reh^Sorderblatt . ,
Wildragout . .

oitrdr. i HöchstlP»i». I fttll.

1 „
1 „
i „1 ..

, 1 ..
1 „
1 „
l ,,1
1 ..1 „
1 ,,
1 „1 ..
1 Kg.

* D, A2
2 -
» 40

60

3 20
2 i 80
2 : 40
3 60

40
- 80
3 50

80

05
710
7
3 50
1 70
2 50
6 -
3 i 50
2 !50
1 ; 20
11-
1 60
1 : 60
3

80

90
5C

- , 40—Iso
20
70

12 -
3 60
1 40S
5
1
2
4
1—
4 ; 20
2 40

15

8
12
8
4 : 50
2 : 60
3 1-
81 —

1 80
11 80
3180
8 -

12 -
91-
2 i öS1 —

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch und Rindfleisch
von der Keule . . . ]

Ochsenfleisch und Rirrdfleisch

Preise der Lebensmittel nnd
landwirtschaftl. Erzeugnissein Wiesbaden
vom 20. Dez. bis einschließlich 26. Dez

Nach Ermmelnngeri des Stadt . AkziieamtS.

oojtnacr , Gg., Drel )ermeister . Karn , Marken hat ore Reichsversicherungs
Emil , Hotel Reichspost. Zais , Wil- anstalt mit Zustimmung des Reichs-
hflm , Dr ., Hotelbesitzer. Zipp, Kanzlers den Postscheckvertehr für
Aug., „Mutter Engel ". * die Beitragsemzahlung für den Fall
Wiesbaden , den 31. Dezember 1912. f ™  zugelafsen , für den Fall

Der Magistrat . ^Armenverwaltung .^ KL Lte » ^ ZiLL S
Bekanntmachung. ' >8' sicĥ ^ergebenden'°^ eit?agssummen

ms zum 15. des aus den Monat , für

Fourage.
mfer. 100 Kg,

^troh . 100 Kg.
Heu, neues . 100 „

Biktiialien.
Efibuttcr (Süßrahnibutter ) 1 Kg.
Eßbutter (Vandhutter) . 1 Kg.
Kochbutter. 1 „
Trinkeier . 1 St.
Fri che Eier . . . . . 1
Eier , kleine . . . . . 1
»audläse . 100

.jabrilkäse. 100
Efiiartvffeln, . . . . 100 Kg.
SStartoffciii. l „
Zwirbeln . 60 „
Zlviebeln . 1 „
Knoblauch. . 1 „
Erdkohlrabi . i „
Note Rüben . l Gbd

I Den hiesigen Hausbesitzern wird in I stl'" aa. ans aur oen kvconar, für
letzter Zeit ein sog. Wassersparventrl den die Beiträge zu zahlen sind, fol-
(System Forstmann ) cmgeboten, wel- Lslioen Monats dem Konto der
ches auf Grund unserer Feststellun- Reichsversicherungsanstalt bei dem

. . . „uv., 1 gen nicht das hält , was sein Name Pchlscheckamt in Berlin zu über-
aarten . Kiesewetter, Emil , Stein - verspricht. Dagegen hemmt das Ven- Wei,en. Hierfür find besondere Zahl-
hauermeister . Kraft , Phil . Leonh., ^ den Waflerzufluß zu der, Ver- karten und Ueberweisungsformulare- ~ ' - ,,-a brauchsstellen , tote ein fMrf emgesuhrt . die der Arbeitaeber hoiVerwalter u! Agent/ Klett , Louis ! brauchsstellen, wie ein stark ge-'
Weinhandler . Kling, Adolf, Kauf - drostetter Hahn, infolge dessen viel-
m<mn. König, Emil , Flaschenbier- ^laÄ Wastermanaol

erngeführt , die der Arbeitgeber bei
f -v .n -**«*.* VKU0 , lEMer Postanstalt erhält und zweck-

nau ^ Licacc-c- , ' vH Wassermangel eintritt . waßlS frühzeitig abhebt. Die Er-
Großhcmdel. Klauer , Christ., Foyer - . . Hs sei deshalb vor dem Einbau Läuterungen zur Ausfüllung und Be-
Restaurant . Kleeman, Hrch.. ver- dieses Apparates gewarnt . * Nutzung sind auf der Rückseite der
erdrater Buchei-i-enicn̂ I Wiesbaden, 29. November 1912. . .

Betriebsabteilung
her Stadt Wasser - und Gaswerke.

'rieAlp & AM: | A5Ä
um 10 Uhr

«digter Bucherrevisor. Kleinz,
Franz , Subdirektor . Knecht, Peter,
Malermeister Krämer , Peter,

tStamm.,Goethestraß«20. Krekel,etm " ,
aus , Morg , Mag.-^ ver-SekreLär, ! de?

Str - b- S.
Leffler. Herrn., Königl. Hofschaü- vormittags
Ivreler. Leffler -Burckard, Martha, Akzise-Amt.

,rorniulare angegeben. Aus der Rück-
tzite der Abschnitte findet man eine
Kontrollübersicht. die zur Nachprüf-

E Beitragssnmme dient und
auszufullen ist.
m 5. Für Lehrer ltnb Erzieher aller
Art , dre bei mehreren Familien wäh¬
rend eines Monats tätig sind, können
dre fälligen Beitrchzs nach vorheriger

Weiße Rüben
Gelbe Rüben . .
Kl i ic gelbe Rüben
Rettich . . , . . .
Radieschen . . .
Schwarzwurzel . .
Meerrettich . . .

1 ... 1 ..
. 1 Gbd.
. 1 St.
. 1 Gbd.
. 1 Kg.
. 1 St.

1
. i et.i

i
ISlfl

60 Kg.

'auch
Sellerie.
Kohlrabi •
Tomaten
Weißkraut . .
Weißkraut . 1 Kg.
Weißkraut . l ©t.
Rotkraut. 1 St.
Wirsing . l St.
Blumenkohl, (hiesiger) . l St.
BlumenkohlIausländischer) 1 Et.
flcofenkohl. 1 Kq.
G' ünkohl . 1 Kg.
Küpyaiat . l Et.
Endivien. 1 St.
Feldsalat .
Spinat . .
Sauerampfer
Kresse . . .
Artychoke.
Eßäpfel .
Kochäpfel. ,
Eßbirncn .
Kochbirnen
Apfelsinen
Zitronen .
. .'vkosnüsse ,
Bananen . .
Feigen . . .
Kahanien . .
Haselnüsse
Walnuss

Ri-te . , Hll»g.
Preis. ^ Preis.

j J(

Anzerge an  dre Reichsversicherungs- ^ eintmuben chranische)

50
60
2J10
10
80
40
50GO50
30
20
SO
16ö

— 6
- | 40- 8
- 60

— 40
i ! - -

- i 801110

(Baucüflersch) . . 1 ;
Kuhfleisch. 1
Sclpveinefleisch . . . . 1
Kalbfleisch. 1
Hammelfleisch. . . . . 1
Dörrfleisch . . . . . . 1
Solper fleisch . . . . . 1
Schrnkeu, roh, mit Knochen 1
Schinken, ger., im Ausschu. 1
Schinken, gek.. im Ausschn. 1
Sveck, geräuchert. . . . 1
Schweineschuralz. . . . 1
Nierenfett . i
Schtoartenmagen, frisch . l
Schwarteumagen, geräuch. 1
Bratwurst . l
^lejschwurst . i
Leber- u. Blutwurst, frisch 1
Leber- u. Blutwurst, ger. 1
Leberwurst, extra . . . l .
Getreide, Mehl tu  Brot :c

a) Großhandelspreise.
W-izen . 100 Ki
R»W-n. 100 „
Gerste. im „
Erbsen zum Kochen . . 100 „
Speisebohne» . . . . 100 „
Linsen . 100 „
Weizenmehl: Rr . 0 . . 100 „

Nr. 1 . . 100 „
Nr.II . . 100 ,

Noggenmehl: Nr . 0 . . 100 „
Roggenmehl: Nr . I . 100 „

d) Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen . . 1 Kg
Speiiebohnen . l „
Linsen . i „
Weizenmehl l z. Speise») J ,
Roggen»,eh! I bereitung | l „
Gerstengcaupe. 1 „
Gerstengrütze. 1
Buchweizengrütze . . . 1 „
Hafergrütze. l
Haserflocken. l „
Java -Reis, rafttl. . . . 1 „
Aava- Imittr., roh, . . 1 „
Kaffee, !mittl., gelb gebr. 1 „
Gpeficsalz . . . . . . 1 „
Schwarzbrot: Langbrot >h „

Run ^brot .V »?
Weißbrot: 1 Wasserweck
_1 Mi Ichhrot , .

Niedr. Höchst.Preis.
Ji 4 \j A

8- 72 ! iC
8. 1 52 I76
, ] 41 : 6(

2 i 2C
1 8t 5 |3£J 4C 2 1—
S 4C
2 40

, 2 6(1 2 8C
, 4 30

4 so
2 40 —

i 20
2 20
2 20
2 20 — —

1 20 i 40
2
2 20 —

. 21 23 69
17 60 18
21 25 22
34 40

133 40
!23 38
33 - !34

131 3 t 60
129 30
23 60 127
24 — 24 60

L S6 50
40 | 72
36 I 66
SH| 48
34 | 38
32 84
40 50
60 73
50 u
4H XI
to 89

2 M 3 49
3 4 10

:o 34
.4 [ß
4 — IG
4 .7

t4 - ,0

sl- -

50

40

ouuuiumuajHjig
Es wird hiermit gebeten, von allen.

Ierbst unbedeutenSen Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worben sind, der städt
Feuerwehr telephonisch oder nach-
traglrch schriftlich Mitteilung zumachen. *

Der Magistrat.
In unser Handels - Register A,

Nr. 159, wurde heute bei der Firma
»Adolph Koerwer " mit dem Sitz in
Wiesbaden eingetragen , daß das Ge¬
schäft auf.  den Kaufmann Berthold
Kohr zu Wiesbaden übergegangen ist.

Die Firma ist geändert in „Adolf
Koerwer Nachf.". In Biebrich am
Rhein rst eine Zweigniederlassung er¬
richtet. Die Prokura der Frau Adolf
Koerwer Witwe von Wiesbaden ist
erloschen. Der Ehefrau Emma Kühr,
geb. Peth , zu Wiesbaden ist Prokura
sjrwilt Der Uebergang der in dem
Betrieb des Geschäfts begründeten
Vervuidlichlerten ist bei dem Erwerb
des Geschäfts durch den Berthold
Kohr ausgeschlossen. *

Wiesbaden , den 20. Dez. 1912.
**Bntnt. AmtSaerickt.  Abteil . 8.

. Die durch Tod frergewordene Stelle
des Oekonomen im Offizierskasino
des Schießplatzes Wahn (lliheinland)
oll rn kt dem 1. 3. 1913 neu vergeben
werden. Dre Vertragsbedingungen
rnd ans dem Geschäftszimmer der

Koinmandantur einzusehen oder
werden rn Abschrift gegen Einsen,
düng von 0,76 Mk. zugestellt. Be-
Werver werden gebeten, Zeugniffe
auch über frühere Tätigkeit in ähn-
lichen Stellen vorzulegen. 17283

Kommandantur Fußartillerie
Schl«tzptatz Wahn (Rheinland ).
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Zum Toöe v. Mderlens.
O Berlin , 80. Dezember.

Ter Tod Ktüerlens ruft allgemeine und tiefgehende
Teilnahme hervor. Der so plötzlich verstorbene Staats¬
sekretär liebte es, seine Urlaukszeiten bei der Schwester
zu verleben, mrt der ihn innige Liebe seit der Kindheit
verband . In seiner schw ä b i sche n Heimat wollte
er auch jetzt die spärlich bemessene Ruhepause verbrin¬
gen, die das Weihnachtsfest und die Tage des Neujahrs
darboten . Nun hat ihn ein gütiger Tod ohne voran¬
gegangene Krankheit rasch dahingerafst . Zn den Ge¬
sundesten freilich konnte Herr v. Kidprlen nicht gerech¬
net ^werden, und namentlich seit den A u f r e g u n g e n
der Marokkokrise,  die an seine Nervenkrast An¬
forderungen stellten, denen auch eine stärkere Natur
nicht leicht gewachsen gewesen wäre , beobachteten seine
Freunde und Bekannter! nicht ohne Sorge , daß sich
Spuren der Erschöpfung  zeigten . Herr von
Kiderlen selber sedoch hätte niernals zugegeben, daß er
nicht mehr der alte war . Man muß sich in deni Augen¬
blick, wo die Todesnachricht mit der Kraft einer großen
Überraschung wirkt, damit begnügen, die Bedeutung
des Ereignisses nur in Umrissen nachzuzeichnen. Ob¬
wohl der Reichskanzler Gewicht darauf legt, die Fäden
der auswärtigen Politik selber in der Hand zu halten,
tvar es doch selbstverständlich, daß die E i n z e l h e i t e n
der Sachkenntnis  des Staatssekretärs anvertraut
bleiben mußten . Jetzt ist plötzlich eine L ü cke da, die
nicht von heute aus morgen ausgefüllt werden kann.
Wer die vielfach verschlungenen Wege der auswärtigen
Politik seit dem Ausbruch des Balkankrieges aufmerk¬
sam beobachtet hat , der weiß, welchen außerordentlichen
Anteil Herr v. Kiderlen an der mühsamen Aufgabe ge¬
habt hat , die, immer  aufs neue  anftauchenden
Schwierigkeiten,  die mit der Gefahr eines
^großen Brandes drohten , behutsanr und klug überwin¬
den zu helfen. Der verstorbene Staatssekretär gehörte
zu den Männern , die ein festes Vertrauen darauf
hatten , daß es der Kunst einer weitausschauenden Diplo¬
matie gelingen müsse und gelingen werde, Europa den
Frieden  zu erhalten . Als er vor zwei Monaten aut
dem Festmahl des Deutschen Handelstages mit großer
Sicherheit die L o ka I i s i e r krn g des Balkankrieges
und die Bewahrung des Weltteils vor einen: Kriege in
Aussicht stellte, wurde seine Verheißung vielfach mit
zweifelndem Erstaunen ausgenommen. Aber er wußte,
daß er seine Vorhersage wagen konnte, weil er die
Hand mit an dein Hebel batte , der, ie nachdem er ge¬
stellt wird , Krieg oder Frieden herbeiführen konnte. Die
Tätigkeit Kiderlens als Staatssekretär ist mit den
wichtigsten  Epochen der jüngsten Geschichte des
Reichs, insoweit es sich um die auswärtige Politik han¬
delt , aufs engste verknüpft . Man kann heute sagen,
daß die Berufung zum Staatssekretär nicht ohne die
Überwindung von Widerständen durchgesetzt werden
konnte. Ter Kaiser willigte vor zweinndeinhalb Jahren jj
nur mit Bedenken in seine Ernennung (Wir berichtigen

Ein Intendanten -Jubiläum.
Von Erich Kvhrer.

In unserer schuellebigen Zeit hat man sich daran ge¬
wöhnt, leichter und häufiger Jubiläen zu feiern , als cs früher
üblich war . Das gilt besonders für die große Welt des
Scheines, in der man gern jeden Anlaß benutzt, die Aufmerk¬
samkeit der Außenwelt zu erregen und Anlaß zu fröhlicher
Feier zu geben. Das Jubiläum , das die Berliner Theater-
welt am 1. Januar feiern hilft , au dem aber auch über die
Grenzen des Reiches hinaus das Theatervolk Anteil nimmt,
darf eine stärkere innere Berechtigung betonen. An diesem
1. Januar 1913 fährt sich zum zehntenmal der Tag , an dem
Georg von Hülsen Generalintendant der preußischen Hö'f-
bühnen wurde . Die Verwaltung dieses Postens ist so kompli¬
ziert , so umgeben von Klippen und Gefahren , so eingeengt
durch bestimmte Rücksichten und Aufgaben, aber auch so aus¬
gezeichnet durch ganz besondere Rechte und Schaffensuwglich-
kelten, daß ein Rückblick sich wohl lohnt, daß eine Feier wohl
berechtigt ist, wenn ein M-ann sic ein Dezennium laug geführt
hat . Die Berechtigung ist um so größer , wenn der Verwal¬
ter keine bloße repräsentative Erscheinung, sondern wie Graf
Hülsen eine Persönlichkeit von ausgeprägter Eigenart und
fest umrisienen Grundzügen ist.

""Daß der Berliner Generalintendant sich uns als eine
solche Individualität präsentiert , hat seine Gründe Wohl
darin , daß er auf anderen Wegen zu seiner Stellung gelangte
wie die meisten seiner höfischen Berufskollegen. ^ Während
sehr viele Intendanten aus höfischen oder soldatischen An¬
schauungskreisen heraus plötzlich durch die Gunst ihres
!göubercm§ an  die Spitze eines Theaters 'berufen werden, ist
Hülsen von vornherein in einer durchaus künstlerischen
Atmosphäre ausgewachsen. Sein Vater . Botho von Hülsen,
war lang« $ 0^ Generalintendant in Berlin und hat es in

Kbend -Ausgabe.
in diesem Zusammenhang einen Irrtum in der gestrigen
Abend-Ausgabe . 1908 wurde v. Kiderlen nur als Ver¬
treter v. Schoens nach Berlin berufen ; seine offizielle
Ernennung zum Staatssekretär erfolgte aut 28. Juni
1910. Schriftleitung .) : für sie hatte sich Herr v. Beth-
uiann -Holllveg wiederholt eingesetzt und es kann sein,
daß seine Beurteiler , nach deren Auffassung der Kaiser
erst allmählich irud zögernd Vertrauen zu dem neuen
Staatssekretär faßte, einiges Recht zu ihrer Behaup¬
tung haben. Auch hat es mehr als einen Zeitpunkt ge¬
geben, zu welchem leise oder deutlichere Gerüchte den
R ü cft ritt  des Staatssekretärs als nahe bevor¬
stehend ankündigten . In den letzten Monaten jedoch
waren diese Gerüchte völlig verstummt. Herr von
Kiderlen durfte seine Stellung als fest betrachten. Dis
entscheidende Wendung  in seiner Laufbahn setzte ein,
als ihn Fürst B ü l o w in der Zeit des bosnische n
Krise  von Bukarest nach Berlin berief, um den Rat
des in allen 'Orientfragen bewanderten Diplomaten zu
benutzen. Die Ereignisse aber, welche der Tätigkeit
des verstorbenen Staatsmanns eine dauernde geschicht¬
liche Bedeutung sichern, sind verankert mit der
Marokkokrise  von 1911; in dieser schwersten
und ohne Zweifel gefährlichsten Periode , welche die
Reichspolitik seit den Tagen durchgemacht hat , in
denen der Friede durch das Auftreten Boulan  g er  s
bedroht war . Damals , in der Mitte der achtziger Jahre,
stand ein Bismarck  am Steuer ; jetzt mußte ein
Diplomat , der nach innen wie nach außen mit ausge¬
sprochenem Mißtrauen zu kämpfen hatte , verantwor¬
tungsvolle Entschlüsse fassen. Das Urteil über seine
Tätigkeit in dieser gefahrvollen Zeit ist noch nicht ab¬
geschlossen und kann es nicht sein ; denn vieles, was ein
sachliches Urteil erst ermöglichen würde , ist noch mit
deni Siegel des Geheimnisses- Verschlossen. Das aber
weiß inan und kann man sagen : der Friede  w a r
b e d r o h t und cS gehörte u n e n d I i ch viel  dazu,
ihn mit Ehren zu bewahren. Die Entsendung des
„Panther " und der „Berlin " nach Agaöir war das
Signal zu sehr f chw e r c n V e r w i ckI u n gen.  Es
gibt Beurteiler , die behaupten , daß Kiderlen die
Festigkeit des f r a n z ö si sch - e u g l i sch e »
Verhältnisses  unterschätzt batte nnd daß er seine
Maßnahmen anders getroffen hätte , wenn er die da¬
malige Interessengemeinschaft zwischen Paris und
London so gekannt hätte , wie sic sich im Laufe der Er¬
eignisse herausstellte . Personen , die zu den Unter¬
richteten gerechnet werden dürfen , widersprechen be¬
stimmt dieser Auffassung. Wenn ihre Ansicht zutreffen
sollte, so wäre die Kühnheit nur um so größer gewesen,
mit der Kiderlen ein Unternehmen cinleitete , bei dem
er alsdann die letzten möglichen Folgen von vornherein
in Betracht gezogen haben würde . Man darf bei der
Würdigung der Kiderlenschen Marokkopolitik nicht ver¬
gessen. daß er im Herbst 1910 bestimmenden Anteil an
den Po t s dam e r A b m a chn n g e u mit Ssasonow
genommen hatte , durch welche es gelungen war , eine
gewisse R ü cke n d e cku n g nach der russischen Seite

dieser Swllung verstanden, eiüe Reihe der gefeiertsten Künst¬
ler seiner Zeit um sich zu scharen. In den Erzählungen über
ihn tritt deutlich hervor , daß er diesen Künstlern nicht nur
ein anregender nnd verständnisvoller Direktor war , sondern
ihnen auch menschlich nähertrat und in ihnen nicht die Unter¬
gebenen, sondern die Mitarbeiter sah. In einem Hause, in
dem ein solcher Geist lochte, wurde in dem jungen Georg
von Hülsen gewiß die höchste Achtung vor der Kunst und
ihren Jüngern geweckt. Sicherlich erkannte er schon damals,
daß daS Theater höhere Aufgaben hat, als nur der Unter¬
haltung - zu dienen, daß in der Kunst Werte schlummern,
denen zu dienen die höchste Aufgabe für einen ganzen
Menschen ist.

Zunächst freilich mußte er sich dem Geist militärischer
Zucht unterwerfen . Als Neunzehnjähriger trat er im Jahre
1877 ins Heer ein. Ende der achtziger Jahre war er Adju¬
tant des Prinzen Georg von Preußen , der bekanntlich ein be¬
geisterter Knnitmäzen und selbst schöpferischer Dramatiker
war . . Das Jahr 1804 brachte dem jungen Offizier dann die
Berufung nach Wiesbaden , wo er in beinahe zehnjähriger
Tätigkeit als .Intendant zuerst seine Liebe für das Theater
in ernster Arbeit beweisen konnte. Am 1. Januar 1903 wurde
er der Nachfolger des Grafen Hochberg als Generalintendant
in Berlin . In den zehn Jahren Arbeitsleistung -an dieser
Stelle , die nun vor uns liegen, ist das besondere Vertrauen,
das der Kaiser seinem Generalintendanten entgegenbringt,
mehrfach sichtbar in die Erscheinung getreten . Georg von
Hülsen durfte seinem Namen die Grafenkrone und da? Prä¬
dikat „Exzellenz" hinzufügen , und der Kaiser versäumt nie,
alle Vierteljahr einmal an seiner Tafel zu speisen. Auch die
Stadt Wiesbaden hat ihren Intendanten geehrt , indem sie
ihnr die höchste Auszeichnung aus Bürgerhänden , den Chren-
bürgerbrief , verlieh.

"Die kritische Öffentlichkeit steht vor keiner leichten Auf¬
gabe-, wenn sie ihrerseits die Arbeit des Grafen Hülsen-bc-
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hin zu sichern. So hatte es Deutschland bei öcr
marokkanischen Verwicklung nicht . eigentlich mit ott
Tripel -Entente , sondern hauptsächlich mit den W e st¬
ur ächten zu tun . was die Lage immerhin erleichterte.
Das Urteil über den Erfolg wird stets von der Vor¬
frage abhängen, ob Kiderlen damals aus Land-
er wer  b ausging oder ob es nur eine Legende tvar,
daß die deutsche Flagge in Südmarokko gehißt werden
sollte, um nicht lvieder heruntergeholt zu werden. Für
beide Auffassungen sind Anhaltspunkte vorhanden,
aber ein endgültiges Urteil wird , um früher Gesagtes
zu wiederholen, erst möglich sein, wenn die diplomati-
schen Archive  ihre Geheimnisse 'preisgegeben haben
werden. Jedenfalls hatte sich die französische Politik
mit einem zähen, kaltblütigen nnd klugen Gegner abzu-
finden , und das Ergebnis toar ein Kompromiß , üct
dem es weder Sieger noch Besiegte gab. Es lag in der
Natur der Dinge , wie das bei jedem Kompromiß zü
beobachten ist, daß hüben wie drüben die Unzufrieden¬
heit größer war und sich stärker äußerte als die Zu¬
friedenheit . Die Alldeutschen  können es Herrn
v. Kiderlen nicht vergessen und nicht verzeihen, daß
nicht mindestens der Süden Marokkos deutsch wurde,
und in den „Kongosümpfen", die Kiderlen als Preis
seiner Mühen heimbrachte, ivollen sie keinen Ersatz sur
gescheiterte Hoffnungen , sondern nur eine böse Last er-
blicken. Auch' dies Empsindungsurteil wird im Laufe
der Geschickte wohl noch revidiert werden. Was das
d e u t s che n glische  Verhältnis betrifft , so war

' Kiderlen ein überzeugter Anhänger und Befürworter
besserer Beziehungen, und seine grundsätzliche Überein¬
stimmung mit den vom Reichskanzler ilinegehalkenen
Richtungslinien trat gerade in dieser Hinsicht mit cr-
sreulicher Bestimmtheit hervor. Eine seiner leisten. w?e
immer kurzen Roden im Reichstag galt der Feststellung,
daß Deutschland und England , nachdem das Verhältnis
beider Länder freundlicher  als zuvor getvordeu.
in den Balkansragen gemeinsam an der Sicherung des
europäischen Friedens arbeiten . Über die Nachfolger¬
schaft rann schon darum nichts bekannt sein, weil offen-
bar noch kein Entschluß gefaßt worden ist.

Die letzten Tage.
wb. Berlin , 30. Dezember , v. Kiderlen, dom bereits sämt¬

liche AbeEätter Nachrufe widmeten, hatte , wie das „B . T."
bürt , den letzten Abeud' vor seiner Abreise nach Stuttgart i>m
Hause des Herrn Friedländer - F -uld  am Pariser
Platz verbpacht. Zu den Gästen gehörten auch der französische
Botschafter, der griechische Geschäftsträger u. er. v. Kiderlen
war an diesem Abend in ausgcseichneter Stimmung , fc
machte Scherze wie in seiner besten Zeit . Nicht das mindeste
-deutete ans ein nahes Ende oder auch nur auf körperliche
Müdigkeit. Bevor er am -anderen Tage zur .Bahn fuhr,
schärfte er noch dem Portier ein, den Vögeln auf den Kitter-
Plätzen im Garten regÄmÄßitz' ihr Futter zu streuen,
v. Kiderlen war ein großer SHorfoeund.

■wb. München, SO. Dezember. Schon in München fühlte
sich Herr v. Kiderlen-Wächier drei Tage vor Weihnachten so
schlecht, daß er gar nicht zu seiner Schwester nach Stuttgarr

urteilen tvill. Der Außenstehende tvird nie einen Einblick
darin getvinnen, wie weit die Taten der Berliner Hofbühnen
den künstlerischen Willen ihres Leiters nach außen proji¬
zieren. Man weiß, daß der oberste Herr dieser Häuser in
seinen künstlerischen Ansichten einen sehr Mnwnzievterr
Eigengeschmack hat, den er entschieden zur Geltung zu bringen
gewohnt ist. Der Leiter seiner Bühnen tut schon sehr viel,
wenn es ihm gelingt , diesem Geschmack Konzessionen abzu¬
ringen , zwischen ihm und den Forderuirgen der Zeit Brücken
zu schlaacu. Wer Gelegenheit gehabt hat , den Grafen Hülsen
aus der" Nähe bei der Arbeit zu beobachten nnd aus persön¬
lichen Eindrücken sich eine Vorstellung von seinem Verhältnis
zur Kunst zu bilden, muß überzeugt sein, daß sein Wille zur
Kunst ihn stets getrieben hat , für diese Forderungen einzu-
treten . Daß das Resultat in den Augen des unabhängigen
Theaterfreundes nicht gerade beglückend erscheint, liegt sicher¬
lich nicht an ihm, sondern an den Verhältnissen . Gewiß spielt
auch die außerordentliche Arbeitsfülle , die auf dem General¬
intendanten lastet, dabei eine Rolle. Er hat eben noch Zeit,
sein persönliches Interesse für die Oper zu betätigen , die denn
auch künstlerisch auf einer sehr hohen Stufe steht. DaS
Schauspielhaus aber ist verwaist, und eben die Leistungen
der letzten Monate haben die tiefe Besorgnis um das -Schick¬
sal dieser Bühne , deren reiche Mittel aus Mangel an einer
kunst- und tatenfrohen Leitung völlig versanden, außer¬
ordentlich gesteigert.

DaS Urteil über den Grafen Hülsen als Theaterdirektor
würde sicherlich eine nicht unerhebliche Wandlung erfahren,
wenn er es nicht im allgemeinen peinlich vermiede, die Lffent.
hichkeit erkennen zu lassen, in welchem Umfange er sich selbst in
seinem Theaterbetriebe als künstlerischer Mitarbeiter be¬
tätigt . Man erinnert sich dunkel, daß er einige Opern be¬
arbeitet hat , von denen sein „Oberon " für viele Aufführungen
vorbildlich geworden ist. Aber nur sehr wenige wissen, daß
Gras Hülsen einer der genialsten Regisseure der deutschen
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fahren wollte, um sie nicht zu beunruhigen . Zu seiner Um¬
gebung äußerte er wi«ch>eihoLt, daß er sich jetzt so matt Mle
und ihn nichts mehr freue. «

* Berlin , 31. Dezember. Reichskanzler v. Bethman n-
Holl weg  wird an dem Leichenbegängnis des Staats¬
sekretärs v. Kiderlen -Wächter in Stuttgart teilnehmen.

Weitere Beileidskundgebungen.
wb. München, 30. Dezember. Anläßlich des Ablebens

des Staatssekretärs v. Kiderlen-Wächter hat der Prinz¬
regent  dem Kaiser, dem Reichskanzler und de-r Schwester
des Verblichenen telegraphisch sein Beileid zum Ausdruck
gebracht.

wb. Stuttgart , 30. Dezember. Me Schwester des ver¬
storbenen Staatssekretärs v. Kiderlen -Wächter, Freiffvau von
Gemmingen -Guttenbevg , hat iroch eine große Anzahl von
Beileidstelegrammen erhalten , darunter ein solches von dem
König und der Königin von Württemberg . Ein Beileids¬
telegramm des Reichskanzlers  an Fredfvau von
Gemmingen -Guttenberg tautet : „Die Nachricht von dem plötz¬
lichen Hinscheiden Ihres Herrn Bruders hat mich tief er¬
schüttert und ich bitte Sie , verehrte gnädige Frau , meines
aufrichtigen und herzlichen Beileids versichert zu sein. Mitten
aus der Arbeit, die ihm das Element seines Lebens
war , ist Ihr Bruder abberufen worden, und die hohen Ver¬
dienste, die er sich um das Vaterland erworben hat , baffen die
gesamte ReichSregierung und mich persönlich seinen Tod als
einen großen und schwer zu verwindenden
Verlust  tief beklagen. Gott der Herr wolle Ihnen in Ihrer
Trauer mit seinem Trost nahe sein. v. Bethmann -Hollweg."

Die Teilnahme fremder Regierungen.
retz. Paris , 30. Dezember. Ministerpräsident Poin-

caro  hat den Botschaftsrat an der französischen Botschaft
m Berlin , Graf de Mcmneville, beauftragt , dem Kaiser uns
der deutschen Regierung das Beileid der Regierung der
Republik zum Tode des Staatssekretärs v. Kiderlen -Wächter
zu überbringen.

wb- Washington , 30. Dezember. Staatssekretär Knox
sandte an den Reichskanzler folgendes Beileidstelegramm:
„Ich bitte, das aufrichtige Beileid der Regierung der Ver¬
einigten Staaten und mein eigenes zum Tode des ausge¬
zeichneten Staatsmannes v. Kiderlen-Wächter entgegen¬
zunehmen."

weitere pressestimmen.
* Köln, 30. Dezember. Die „Kölnische Zeitung"

schreibt anläßlich des Todes des Staatssekretärs des Aus¬
wärtigen : Die Verschlossenheit  des Herrn v. Kiderleu
hak dazu beigetvagen, daß viel harte und ungerechte Meinun-
gen über seine diplomatische Arbeit ausgesprochen wurden.
Cr trug auch gelegentlich eine gewisse Mihachtunggegen
die öffentliche Meinung  zur Schau, die nicht ge¬
eignet war , ihm Freunde zu erwerben . Seine Ziele verfplgte
er mit Hartnäckigkeit und Entschlossenheit, und wenn er jetzt
durch einen jähen Tod mitten aus angestrengter Tätigen
abgerufen worden ist, so hinterlätzt er unsere auswärtigen
Beziehungen ohne eine Deutschland unmittelbar angehende
Spannung mit irgend einer Macht.

Aus Italien.
wb. Rom, 30. Dezember . Die Abendblätter widmen dem

verstorbenen Staatssekretär v. Kiiderlen-Wächter eingehende
Nachrufe, in denen sie dessen staatsmännische Befähigung
hervorheben.

„Tribun  a " betont die Bemühungen . des Staats¬
sekretärs um die Erneuerung des Dreibundes,
dessen energischer Vorkämpfer er gewesen. Mit Hm !>er-
schwinde eine der bedeutendsten politischen Persönlichkeiten
der Jetztzeit.

,M  io r n ale d'J tali  a" zollt Herrn v. Kiderlen-
Wächter, als dem aufrichtigen Verteidiger des Friedens , An-
erkenrmng, für den er auch in den letzten Monaten energisch
gearbeitet habe.

Die französischen Blätter.
wb- Paris , 30. Dezember. Alle Blätter widmen dem

verstorbenen Staatssekretär v. Kiderlen-Wächter eingehende
Nachrufe, in welchen insbesondere auf die Rolle hingewiesen 1
g ll. LJÜ1ÜULXÜ . J" '' . . . .

Bühnen ist. Ich habe in den letzten Wochen Gelegenheit ge¬
habt, ihn in einer Reihe von Proben im Berliner Opernhaus
am Werk zu sehen. Bei jeder Unterhaltung spürt man die
außerordentliche Freudigkeit , mit der er dieser Arbeit obliegt.
Er ist in diesen Stunden mit keiner Faser mehr Beamter,
sondern nur noch schaffender und nachschaffender Künstler.
Sein Verständnis erstreckt sich auf jedes Detail des Bühnen,
bildes wie der Aufführung . Er probiert dutzendfach alle mög¬
lichen Nuancen der Beleuchtung, bis er die richtige gefunden
hat. Er zeigt unermüdlich jedem Darsteller , wie er den
Mantel zu tragen , wie er den Arm zu bewegen hat , er weist
den Kapellmeister immer wieder auf neue Abtönungen des
Orchesters hin, kurz, er spielt das Instrument des modernen
Bühnenapparates mit einer vollendeten Meisterschaft, die auch
vor den technischen Fragen nicht Halt macht. Eben jetzt erst,
bei der Neueinstudierung des „Rheingold", haben einige tech¬
nische Neuerungen erheblich zu der wundervollen Ausge¬
staltung des Bühnenbildes beigetragen , deren Erfinder kein
anderer als Graf Hülsen selbst ist.

Die große Arbeitslast des Berliner Generalintendanten,
von der ich schon sprach, wird noch verstärkt durch die beson¬
deren Pflichten im großen Reich Thrliens , die seine Stellung
als Berliner Generalintendant mit sich bringt . Als solcher
ist Graf Hülsen Präsident des Deutschen Dühnenvereins , dem
die Intendanten und Direktoren der führenden deutschen und
österreichischen Bühnen angehören . Auch dieses Amt hat er
nie rein repräsentativ aufgcfaßt , sondern er war stets, insbe¬
sondere in den letzten Jahren hitziger Kämpfe zwischen
Direktoren und Schauspielern , ein unermüdlicher Führer des
Vereins und hat an dem außerordentlichen Aufschwung des¬
selben hervorragenden Anteil . Besonders wenn man auch
die Tagungen der Bühnengcnossenschaft regelmäßig mitmacht,
weiß man den wundervollen Ton von Würde und Sachlichkeit
zu schätzen, in dem die Beratungen des Bübncnvereins nicht
zum wenigsten dank der Persönlichkeit des Präsidenten ver¬
laufen.

Die verehrungsvolle Sympathie , die die Mitglieder des
Bühnenvereins ihrem Kollegen in den Räumen der Berliner
Generalintendantur zollen, findet ihren lauten Widerhall
in den Kreisen der Künstler , die in dem Grafen Hülsen ihren
Chef zu sehen haben . Die außerordentliche Verehrung , die
sic ihm nicht nur als dem feinsinnigen Kunstmäzen , sondern
auch als dem wohlwollenden Menschen entgegenbringen , wird

wird, die der Verstorbene in den deutsch - französi¬
schen Marokkoverhandkungen  vorigen Jahres
spielte.

Der „Temps"  schreibt : Der Tod Kidevlsns ist Sin Ber¬
eust für Deutschland ; der verstorbene Staatssekretär war
unser Gegner und er war cs häufig in heftiger Weise.
Aber er glaubte , seine Pflicht zu erfüllen und unsere Achtung
ist ihm gesichert. Er hatte Eigenschaften des Geistes und des
Herzens , die das Bedauern rechtfertigen, welches er bei seinen
Landsleuten hinterläßt.

Das „Journal des Dtzbats " fällt ein überaus
scharfes Urteil  über den verstorbenen Staatssekretär,
welcher durch Agadir die deutsch-französischen Beziehungen
verschlimmert habe. Das Blatt schließt mit dem Wunsch, daß
sein Nachfolger Frankreich und die Franzosen besser kennen
und Europa die Aufregungen neuer Krisen ersparen möge.

In ähnlicher Weise äußern sich „Sitze l e" und
„LibertH ", welch letztere erklärt , wir können nicht ver¬
gessen, daß die besten Erfolgs Kiderlens auf die unverzeih¬
lichen Schwächen französischer Politiker zurückzuführen sind,
Schwächen, deren Folgen noch heute auf Frankreich lasten.

Oie Friedenskonferenz.
Die Friedenskonferenz , die gestern nachmittag 4 Uhr zu-

samnrengetveten ist, vertagte sich schon um 5 Uhr auf M i t t -
w o ch, 3 Uhr. In der Sitzung , in der D a n e w den Vorsitz
führte, erklärten die Türken , daß ihre Instruktionen unvoll¬
ständig seien und daß sie noch nach Konstantinapel berichten
mütztern Sie seien geneigt, über die FriedenAbedingungen
stückweise  zu beraten . Die Verbürweten wollten jedoch
darauf nicht eingchen. Nach Äußerungen der Deleyterten der
Balkanstaaten erklärte Reschid-Pascha, daß nach Ansicht der
Pforte die Mehrzahl der zur Beratung stehenden Fragen den
Mächten unterbreitet werden müßte, außer der Frage der
türkisch-bulgarischen Grenze, die zwischen der Türkei und
Bulgarien geregelt werden müsse. Nach einer Meldung aus
London herrscht unter den B,alkandelegierten einstimmig die
Meinung , daß die Türken fest daraus rechnen, die Uneinig¬
keit der Großmächte als hohen Trumpf auszuspielen.

Eine unangenehme Erinnerung für die Großmächte.
K o n sta n l i n o p e l , 30. Dezember. Die Pforte richtete
eine Note an die Großmächte, in der sie diese an ihre Er¬
klärungen erinnert , daß sie den territorialen Status quo ohne
Rücksicht auf das Ergebnis der Feindseligkeiten aufrechter¬
halten würden . Die Pforte wendet sich dann gegen die für
sie unannehmbaren Ansprüche des BaMrkbundeS und ruft
gegen sie die Intervention der Großmächte an.

Zur nächsten Botschafterzusammenkunft . London,
31. Dezember. Für die nächste Zusammenkunft der Botschafter
ist noch kein bestimmtes  D ;ctt  u m festgesetzt worden.
Indessen dürfte die nächste Sitzung jödenfalls nicht vor
Donnerstag  stattfinden . Im Zusammenhang mit den
Fricdensv 'erhandlungen hat der Staatssekretär des Äußern
Sir Edward Grey gestern vormittag den russischen Botschafter,
den bulgarischen und mehrere om«bere Diplomaten empfangen.

Ein Ultimatum der Berhändler ? Paris,  81 . Dezember.
Wie der „Exzelsior" zu berichten weiß, ließen mehrere Deil-
nehmer der Friedenskonferenz Äußerungen fallen, wonach die
Abgeordneten der Balkanstaaten , um endlich mit den Ver¬
handlungen mit der Pforte zu Ende zu kommen, eine Act
Ultimatum  stellen wollen, das den Türken gegenüber
einige «annehmbare entgegenkommende Vorschläge macht.

---

Die Frage einer italienischen Expedition nach Albanien.
wb- Rom, 31. Dezember. „Secolo" bestätigt die Mel¬

dungen über große militärische Vorbereitun¬
gen  zu einer italienischen Expedition nach Albanien . Achr
Infanterie -Regimenter ständen kriegsbereit . Demgegenüber
erklärt „Mcsfagero", Italien werde nur Truppen nach
Albanien schicken, falls Österreich  dies tue. (Die Mel¬
dung wird inKvischen schon wieder bestritten . Schrfftltg .)

*
Eine Demobilisierung in Österreich und Rußland?

Paris,  31 . Dezember . Unter dem Titel „Eine gute
Nachricht"  veröffentlicht der „Figaro " folgende Mitteilung:
Infolge einer gestern zwischen dem Ministerpräsidenten

am Silvesterabend ihren Ausdruck in einer Ovation auf der
Bühne des Opernhauses finden . Und eine Denkschrift wird
einen Rückblick darüber geben, welche Leistungen die Berliner
Hostheater in dem abgelaufenen Jahrzehnt unter der Füh¬
rung ihres Generalintendanten geboten haben. Die Öffent¬
lichkeit aber wird am 1. Januar gern vergessen, daß sie im
Einzelfall dem Grafen Hülsen nicht Gefolgschaft leisten
konnte, und wird voll herzlicher Freude an seinem zweifel¬
losen, ehrlichen Willen zur Kunst ihm ihre Glückwünsche zu
der Gesamtheit seines Schaffens widmen.

Nu« Nun!? und Leben.
* Aus den Frankfurter Theatern . Nach der Feiertags-

Premiere hat uns das Schauspielhaus zum Jahresschluß noch
eine Uraufführung gebracht, ein sogenanntes Volksstiick, das
sich „D i e Hochzeit des Mozart"  situliert . Zwei
Frankfurter Autoren zeichnen als Verfasser: Dt . Ingo Krauß
und Dr - Otto Schtvartz. Die sogenannte Handlung spielt
am Hofe Kaiser Franz Josephs II ., der Mozart gegen die
Intrigen seiner Widersacher verteidigt . Literarische Quali¬
täten können dem Stück, das natürlich beifällig ausgenommen
wurde, nicht nachgesagt werden, nur die Aufführung war gut.
Herr Lengbach verkörperte einen beinahe lebensfähigen
Mozart , in mehr oder weniger possenhaften Rollen wirkten
Herr Odemar und die Damen Hartmann und Klinkhammer.
Kaiser Franz Joseph wurde durch Herrn Bauer erfolgreich
gemimt. B.

Klmne Chronik.
Theater und Literatur . Frau Maximiliane Mebus-

B l e i b t r e u, die Charakter -Darstellerin unserer Hofbühne,
hat in Graz  ein viertägiges Gastspiel („Glückliche Hand ",
„Die Ratten ", „Das alte Heim", „Das alte Heim") mit ganz
außerordentlichem Erfolg absolviert. Eigentlich waren nur
drei Abende vorgesehen, doch der Erfolg der Künstlerin war
so groß, daß sie eine Ansprache an das Publikum hielt, mit
dem Versprechen, einen vierten Abend zu spielen, was ihr
auch von der Intendanz des Hoftheaters gestattet wurde.

„Das Ge schichtswerk eines Dichters ", eine
preußische Geschichte von ihren Uranfängen bis auf den heu¬
tigen Tag , von Rudolf Herzog geschrieben und von Artur
Kampf illustriert , befindet sich im Druck und wird Anfang
Februar im Verlag von Quelle und Metzer (Leipzig) in einer
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Poincar«  und dem russischen Bolschafter Jswolski
stattgehabtton Unterreduirg ist -die Hoffnung gestattet, daß
Rußland und Österreich-Ungarn in Besprechungen über dre
Mobilisierung ihrer Armeen eintreten werden. Werden diese
Besprechungen zum Ziele führen ? Niemand könnte dies im
Augenblick behaupten, aber die Tatsache, daß über diesen
Gegenstand eine Unterredung zwischen den Diplomaten der
beiden großen Länder stattfindet , ist schon an sich vortrefflich.
Vielleicht,) daß heute sine andere Stimmung vorhanden ist,
die sich von jener der letzten Tage stark unterscheidet. Warten
wir ldeshalb m»t etwas mehr Vertrauen zu dem Ergebnis die
Besprechung ab . Falls Österreich-Ungarn die Demobilisierung
annimmt , würde diese am ersten Tage be§ Monats Januar
beginnen.

Ein serbischer Protest beim Grafen Berchtolb. Wien,
31. Dezember. Der serbische Gesandte brachte gestern den
angekünldigten Protest gegen die Verfolgung serbischer Kauf-
laute an der ungarischen Grenze bei dom Grafen Berchtold
zur Sprache

Kus Rumänien.
Die Überreichung der Adresse des Senats . Bukarest,

80. Dezember. Der König  empfing eine Abordnung des
Senats , die ihm eine Adreffe übevkwachte. Der König sagte
u. aJ . Jch  stelle mit großer Genugtuung fest, daß der Senat
vollständig auch den St -mdpunkt der Regierung Wer die Er-
eigniffe auf dem Balkan und ihre natürliche Folge für unsere
vitalen Interessen teilt . Noch hoffen wir , daß die gegen¬
wärtige schwierige Lage in freundschaftlicher Weise gelöst und
mit einem «dauernden Frieden , der von allen ersehnt wird,
enden wird . Die patriotischen Gefühle, die Sie beseelen, sind
eine Garantie dafür , daß Sie die Gesetze zur Verstärkung der
nationalen Verteidigung aufmerksam studieren werden. Jedes¬
mal, wo es sich«um ein großes Nationales Fntereffe handelte,
vereinigten sich die Rumänen zu dessen Verteidigung . Ich habe
die Überzeugung, daß Sie dieser Überlieferung würdig sein
werden.

Der Minister des Innern auf der Reise nach London.
Wien, 31. Dezember. Der rumänische Minister I o n e S c u
ist heute früh ohne Aufenthalt nach London weiteugeivefft.

Graf Berchtold für Rumäniens Ansprüche. Bukarest,
80. Dezember. In einem einer hiesigen Zeitung erteilten
Interview erkennt Graf Berchtold die Gerechtigkeit  der
Forderungen Rumäniens an und hofft, daß der Frieden
siegen wird.

verschiedene Meldungen.
Neue Kämpfe zur See ? London,  31 . Dezember.

Mehrere Mätter erhalten Telegramme aus Konstantinopel,
wonach in der Nähe der Insel T e n e ü o s ein lebhafter See¬
kampf stattgefnuden habe. Wie es heißt , hätten die Gri «echen
große Verluste  erlitten . Einzelhetten fehlen noch.

Skutari eingenommen ? Belgrad,  31 . Dezember.
Hier sind Gerüchte im Umlauf , daß im Krisgsministertum
Telegramme eingelaufen sind, wonach Skutari nach einem er¬
folgreichen Ansturm der serbischen Truppen eingenommen
worden sein soll.

Türkische Beschwerde über russische Munitionseinfuhr
nach Bulgarien . Wien,  31 . Dezember. Nach Meldungen
aus Konsta-ntinopcll hat «die Pforte die Großmächte «auf an¬
gebliche große russische Sendungen von Munition und
Lebensmitteln nach Bulgarien Hinweisen lassen. Die Grenz¬
behörden am Kaukasus «melden, daß russische Truppen häufig
die Grenze überschreiten. Der russische Minister des Äußern
Sfasonow wurde daraufhin von Tnrkhan -Pascha befragt ; er
sagte eine Untersuchung zu und versicherte die friedliche Ge¬
sinnung Rußlands.

Englische Balkankomiteemitglieder ans ihrer Reise be¬
hindert . Konst an tinopel,  31 . Dezember. Drei Mit¬
glieder des englischen Balkankomitees, die gegenwärtig Maze¬
donien bereisen, um sich über die neue eingesetzte Verwaltung
zu unterrichten , wurde von den Bulgaren das Betreten des
Stadtgebietes von Drama und Serres nicht gestattet.

Das Vorgehen eines serbischen Kommandanten gegen
eine italienische Mannschaft . Durazzo,  30 . Dezember.
Der serbische Kommandant von Durazzo verbot der Mann-
schaff des italienischen Dampfers „Capvera ", der sich zur
Verfügung des italienischen Konsuls im hiesigen Hasen be¬
findet, ohne feine Erlaubnis mit dem: Lande zu verkehren.

Volksausgabe und einer Liebhaberausgabe erscheinen. In'
dem historischen Text sind zahlreiche Balladen Rudolf Hem
zogs eingefügt.

Herbert Eulenberg  hat einen Schwank geschrieben,
einen Einakter , der den Titel „Die Wunderkur " führt und in
der Manier der Fastnachtsschwänke von Hans Sachs geschrie¬
ben ist.

„Die Frau Präsidentin ", ein neuer Schwank
von Maurice Henneguin  und Pierre Veber,  riß das
Publikum des Berliner Residenz-Theaters zu stürmischer
Heiterkeit hin.

Die erste Novität  im Berliner Theater des Westens
nach dem Umbau des Hauses, das in den ersten Februartagen
wieder seiner Bestimmung übergeben werden dürste, wird die
Operette „Der Schneiderhusar " fein, deren Musik von Leon
Fessel, dem Komponisten der populären „Zinnsoldatenparade ",
herrührt . Das Textbuch hat unser einheimischer Dichter
Wilhelm I a c o b h, der bekannte Schwankdichter, in Gemein¬
schaft mit Rudolf Schanzer verfaßt.

Bildende Kunst und Musik. Der Hofballmusikdirektor und
rumänische Hofkapellmeister C. M. Ziehrer,  bekanntlich
der Komponist der im hiesigen Operetten -Theater erfolgreich
aufgeführten Operette „Die Landstreicher", kann im Jahre
1913 mehrere Jubiläen begehen. Er vollendet am 2. Mai
sein 70. Lebensjahr , feiert am 1. Scpteinber seine silberne
Hochzeit und am 21. November sein SOjähriges Dirigenten-
und Komponistenjubiläum.

Der norwegische Maler Ludwig S kr a m st e d t ist in
München  gestorben . Skramstedt war in Hamar 1888 ge¬
boren und studierte bei Morten Müller und bei Jacobsen in
Düsseldorf. Er hatte außer anderen Auszeichnungen auch
auf einer der Berliner Ausstellungen (1891) für eine seiner
Landschaften eine „ehrenvolle Erwähnung " zu verzeichnen.

Wissenschaft und Technik. In Berlin  wird eine Aus¬
stellung „Das Kind"  in seiner körperlichen und geistigen
Entwicklung veranstaltet werden in der Ausstellungshalle am
Zoologischen Garten vom 12. April bis 18. Mai 1913 zu¬
gunsten des Berliner Vereins vom Roten Kreuz. Die Aus¬
stellung umfaßt Körperpflege, Belehrung , Erziehung , Spich
und Unterhaltung , Ernährung , Kleidung und Wohnung,
Jugend -Wohlfahrtseinrichtungen , Vorbereitung für den
künftigen Berus , historische Vergleiche, kiuematographische
Vorführungen.
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Donnerstag ) K » JanuaPy beginnt mas

Inventur - Ausverkauf.
Für diesen Ausverkauf, der bei meiner ständigen Kundschaft so anßerordentlich beliebt
ist, wird mein gesamtes Warenlager der größten Preisermäßigung unterworfen. Ohne
Rücksicht auf den wirklichen Wert sind die Preise hierfür festgesetzt. Einzig möglichst
intensive Räumung ist Zweck dieses Ausverkaufs. Es ist hierbei jedermann Gelegen¬
heit geboten, Herren-, Jünglings- und Knaben-Kleidnng in ausschließlich besseren
:: :>  und feinsten Qualitäten zu selten billigen Preisen zu erwerben . :: ::

Herren •Abteilung.
HerrBn-AnzSgB

Serie I Pre»!ag«iv.Mk. 24—32 IQ 75
Inventurpreis «« ■

*•* " 28.“
38.-

Serin IV Preislagenv. Mk. 56—65 JSQ
deneiv Inventurpreis 4ö .~

Seri« V Prswlsg« v.Mk.66—80  Cß _
Inventurpreis dw,

Herren-Ulsters».-Paletots
Serie 1Preislagenv. Mk.23—32 IQ 75

Inventurpreis lö«

SeHe II Preislagenv.Mk.33—42 OQ 50
Inventnrpreis **Oa

Serie III Preislagenv.Mk.43—55 QQ
Inventnrpreis wOi

SerieIV PreislagenV.Mk.56—65 IQ
Inventurpreis <xO«

Serie V Preislagenv.Mk.66—80 CC _
Inventurpreis « ö»

Ein grosser Posten TOUriStCH ”AtlZUQB

Serie I : Mk.

einzelne, nicht mehr ia Sortimenten vorrätige Stücke, mit kurzen oder langen Hosen
ganz aussergewöhnlich im Preise herabgesetzt.

|9. 0 Seriell: Mk. 27.“ Seriell!:Mk.35,
Herren-Hosen SSÄ > 8

Serie III : Mk. 85 Serie IV : Mk. 12.
Fantasie-Westen

502 qn tr  ;. Serie II : Mk. Q.

Em Posten Lodsnjoppßn
warm gefüttert in bekannt guten Quali¬
täten , im Preise enorm herabgesetzt n 75

Inventurpreis Mk. 10.00, 12.00, O»

fabelhaft billig, regul. Preis bis Mk. 18.—
jetzt eingeteilt in Serien zu * 50

Mk. 13.—, 10.—, 7.50 u. 4,

Etwa 300 Mtr. Stoffe,
vorzügliche Fabrikate , geeignet für
Herren- und Knaben- Anzüge, sowie

Damen-Kostüme,
regulärer Preis 10—-12 Mk., C 50

Ausverkaufspreisper Mtr. Mk. ö*

Der gesamte Restbestand m
Sommerwaren

ist enorm irn Preise herabgesetzt. —
Vorteilhafte Gelegenheit, Lüster - und
Leinen-Joppen für Bürozwecke sehr

billig cinzukaufen.
Flaue}}- n. Rohseide - Artikel ebenfalls

enorm bilfig.

E5n Posten

Gummi-Mantel
Serie I Inventurpreis 17,

Serie II Inventurpreis 225

Knaben - u . Jünglings -Abteilung 1.
Knaben-Anzüge

Grösse 4—7
ans dunkelblauen und engl.
gemust. Stoff., in d. versen.
Formen, weit unter Preis.
Serie I E 45
Serie II Mk. 85
Serie ili | 2 .°°
Serie IV Mk. I8, 00

feinste Qualitäten,

Grösse 8—12
Sport-, Sacco- u. Blusen¬
form, engl, gemustert und
dunkelblau,weit unter Preis

Mk. J2. 50

Mk< I8 .00
24.00

Serie I
Serie ii
Serie Ili Mk.
Serie IV Mk. 28. 60

feinste Qualitäten,

Knaben-Pyjaksu. -Ulsters
nur bessere Qualitäten.

Der gesamte Vorrat ist ganz enorm im Preise herabgesetzt.
Grösse 1—7 Grösse 8—12

Serie I Mk, O. 50
Serie II Mk. 9. 75
Serie ili Mk. I4. 50

Serie I Mk. 9. 50
Serie il Mk. (4. 00
Serie ili Mk. 225

Ein Restposten Pyjaks, Grösse 1—7, warm ge- 1
füttert und ohne Futter . . Mk. 3.90 u. 4.80 i

Jünglings-Anzüge
Grösse 38—43

Sacco- und Sport -Fassons
ganz besonders vorteilhaft

Mk. | 6 . 0

Mk. 23. 50
Mk. 32. 00

Serie I
Serie H
Serie ili

Jünglings-Ulsters
u. -Paletots

Grösse 38—43
ganz enorm herabgesetzt

Serie I Mk. 165
Serie H r nn  ^
Serie lil

235
Mk. 32.00

Knaben-Leibchen-Hosen
Ein kleiner Restbestand guter

Knaben-Anzage, Grösse 8 Mk. 8
50

Einheitspreise für Grösse 1—7
aus soliden Stoffresten . . . . 95 Pf-, 15 15

25

Knaben-Wasch-Anzügeu. Blusen
mit 25 0/o Nachlass.

aus gutem blau Diagonal, ganz gefüttert , Mk.

Jedes Stück aus obigen Angeboten ist neben dem Original -Etikett auf rotem Etikett deutlich mit dem Inventurpreis ausgezeichnet,
Aaf diejenigen Waren, welche hierin nicht enthalten (mit Ausnahme von Berufskleidung) gewähre ich bis infei. 15. Januar 15 °/o Rabatt.

Verkauf nur gegen bar. Keine Auswahlsendlingen. Aenderungen nur gegen Berechnung. Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
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Sette V«

»en alljährlich stattfindende

Inventur - Ausverkauf
beginnt

Donnerstag, den 2. Januar.

4 . ßaeharaeh
Webergasse 4.

K18E

Arac -, Rum-, Ananas -, Burgunder -, $
Portwein -, Kaiser -, Schlummer-, Royal- |

etc.

unsensurnpe
I
Sr
I

p | ■ Eichel -Marke - WH nur acht von p

1L Ja f stets  S Cie. Jfaehf. in Mi« r
ist in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften #

käuflich . 2288 %

Vertreter : Carl Langsdorf,
♦♦♦ » ♦ * » ♦ » ♦ 4444 » 44444 » 444

1913

Hkn -IeZt
Reiche Auswahl in

Bauernieher. 2297

6.H.LugenMhl
Inh . : C. W. Lngenbiihl.

Ausstellung : Marktstrasse 19.

Taunus-Bar
im . „Taunus *Hotel “, Rneinsirasse 19,

Bienstag , «len 31. Dezember:

= Silvester -Feier . s=
Rendezvous der vornehmen Welt.

Lehrinffitut für Damenschnetöerei
^AhMlteSM A»- tts1k.,ße 1, 3. Steck, neben der

MDVW MEMATM , Oandesbank, .11  der RhemttraKc.
Unterricht im Mami-hm-n, A!usj-rreichnen Juschneiden und Aufertigen

von Damen- und Kinderkleidcrn. Jackett» -c. wird theoretisch und peattisa,
eit ilt Die Schülerinnen fertigen ihre eigenen Kostüme an. G-eanti « für
gutes Erlernen.̂ Die denen Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen«ach.
gewiesen werden. Näh. Auskunft vsn 8—12 und 8—6 Uhr.

Mein
diesjähriger In ventur -Aus v erkauf

dauert vom 2 . bi . IS . Januar und erstreckt sich auf alle noch vorrätigen Bestände meine* enormen Lagers.
Alle Preise sied bedeutend ermässlgl und bieten siel » hervorragend günstige Mauf S ele S enheiten.

Es empfiehlt sieh daher schon jetzt eventl. späteren Bedarf zu decken.

Serie I Mk. 4 » .- früher bis Hk. 80.-
II Mk. 35 .5 » .. Mk. 00.—

III Mk. S « 5«
IV Mk. » 9 . 50
V Mk. I « .SO

„ Mk. 45-
„ Mk. 35.-

Mk. 25-

Herrea - imd «Ümglinisjs -RekleMuiigr:
Ulster , Paletots und Anzüge Lodenjoppen Fantasie -Westen

Serie I Mk. 44 .5 » früher bis Mk. 25.— Serie I Mk. « 50 früher bis Mk. 14.—
II Mk. ®.5 ® « Mk. 15.— n Mk. 4 .50 „ ,, Mk . 9.—

„ III Mk. « .5 » „ „ Mk. 10.—' ___ _ n| i, rr „ III Mk, », ,, Mk« h.—
” "v mv 1« 50 Mk 25.— „ IV Mk. 4 .50 „ „ Mk. 7. "

Besonders günstige Gelegenheiten in Paletots und Joppen für extra starke Herren.
Knal >Gii * lKl © IduM ]̂ S »t © ß©
Ulster Paletots , Pyjaks und Anzüge passend zu Herren - Aazügen (ca. 3 bis 3.10 Mtr .)

Serie I Mk. I9 .S » früher bis Mk. 40.- Serie I Mk. 80 .50 früher bis Mk. 45.-rr Ul na eiK Mt HO— „ II Mk , TO . Llv „ , , Mk.
" m MV 9 50 " " Mk 20- III Mk. 19 .50 .. „ Mk. 80.-
« Ä * « t » " " Mk. 15'- " IV Mk. 84 .5 » „ Mk. 2250
” V Mk. 4 .5 » ", ” Mk. 10.— i> v Mk- " " Mk- lö<

Aul Wunsch werden die Stoffe iu meiner Maßabteilung unter Garantie für guten Sitz und zu billigen Preisen verarbeitet . _
auf alle itb igen fertigem === ========== Aendepungen
nicht reduzierten Waren . werden znm Selbstkostenpreis berechnet.

ferkanf nw siege » sofortige Zahlaog . "WR

Kir. hS. . . . »6. Bruno Wandt -»»->

Aul -WUHSCB weraen uh? öwuc

Rabatt
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I Pkd. Sterling. Ji  20 .40
I Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 LA » —.80
1 österr. fl. i. G. » 2.—
1 fl. S. Whrg. » 1.70
I österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . . . . . . Ji  1 .125

Kursberichte vom 31. Dez. 1911
aa^ aasnosste Eigene Drahtberlchte des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl . holl . .* 1.70
1 aller Gold-Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . » 2.16
1 Peso . . * *•—
1 Dollar . . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
I Mlc. Bko. » 1-50

Di».
O'/a
5
6*/a

121/2
6

10
SVj
7
6i/a
7

KP/«
13

Berliner Börse.
Div.Bank -Aktien , in «/»

Berliner Hsndelsges . 1S3 .S0
Commerz- u. Disc.-B ÜO.
larmstädter Bank

Deutsche Bank
D. Eff.- u. Wechselb
Disconto-Coinmandit
Dresdner Bank

1X18.23
2 -SS SO
ill 7 .50
188 .30
151,

Meininger Hyp.-Banl |1SE.
Vlitteld. Creditbank 118 .50
Nationalb. f. Deutsch! jl 18 .80
Oesterr. Kreditanst. ;19S
Petersbrg. Intern. Bl 3-90 72

;L86| »eichsbanfc 132.
71/2 '' ,! n . wVypr-t .' 11 ^ ,25

Bahnen und Schiffahrt
Canada-Pacific
Baltimore und Ohio 102 20
Deutsche E.-Bctr.-G. JO® 75
Hamb.-Am. Paketf. i 5 ®'®?
Hansa-Dampfschilf. ■s ?0 .25
Niederwaldbalm I. 1®
Nordd. Lloyd llS .oO
Oesterr.-Une . Staatsb. 151 -50
Oesterr. Südb.(Lomb.) 17 -40
Orient. E.-Betr.-G. .
Pennsylvania _ |* -« •
Südd. Eisenbahn-O. »24 .50

— • 135.

91/2
6
6
9

15
a/S
5
7
0
7
6
6Vs
ftl/2 Schantune-Eisenb.

Brauereien.
15
10
0

5chnltheis 1245 .30
Leipz. Bierbr. Riebeck 178 .10
Wie b̂aH. Krnne«br. 24 -.2S

Bau - und
riefbohrunternehmungeo.

Beton- und Monierbau X51
Deutsche Erdöl-Gcs, 2L5 . __
Gebhardt 81 König 323 .»Q
Neue Bodsm-A.-O. 83 50

10
23
25
30

12
13
14
6

16
11

116
12
1*
3

15
10
8

22
24
4

10
9

12 ‘/i
11
15
12

Bergwerks-
Unternehmungen

Aumctz Friede ? '? ?
Baroper Walzwerk ^OS.lü
Bochumer Gaßstahl
Buderus Eisenwerke
Concordia Bergbau
Dentsch-Luxemb. B.
Donnersmarckhßtte
Eisenwerk Kraft
Eisenhütte Thale
Eschw. Bergwerksv.
Geisweid er Eisenwerk
Gelsenk. Bergwerksv.
Harpener Bergbau
Hösch-Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau
Königs- u. Laurahütte
Lauchhammer kon.
Leonh.-Braunkohlen
Mannestn.-Röhrenw.
Mülh. Bergwerksv.
Obersdil . Koksw.
Phönix -Berel* u. Hütt

1210 .25
113.
812,
161 .50
312.
155 .80
2*16 .25
170 .80
210 .50
191 30
163
SIS 83
44,8
162 .40
ISS.
143.
209.
170.
208-
856 .60

Rhein.-Nass . Bcrgw,
Rheinische Stahlw.
Kiebeck Montan
Roinbaclier Hüttenw.9»*- *•/*»>

In %.
307 .50
150 .10
177 .60
IC 0 .70
214 .76

Chemische Werke.
(Albert, Chem. W.
|Bad. Anilin u. Soda.IGriesheim ElektronHöchster Farbwerke
Milch & Co.
Rütgerswerke
Aug. Wegelin

429 .70
516.
344.
632.
270
190
213 .50

Elektrizitätsgesellschaften
Akkumulatoren !2Z3,LZ5
Vdgem. Elektr.-Ges» 236 .75
Bergmann Eiektr. 1119.
Deutsch Uebers .-EI. i155 .50
El. Untern. Zürich \ 183,10

23
14
5

10
10
10
8
7V2
61/2

Ges. k. dektr . Untern 161,50
Rtiss. Allg . Eiektr.-ö.
Schlickert Eiektr.
-»;.■>men« dektr . Betr.

156 .60
147.
117 .50

30
10
20
0

28
12
8V2

22
IS
10
14
0
9

11
18
12

Maschinen-
und Metallindustrie.

560 .10
158 .25
333.

45 .75
480.
ISS,

Zf.
4. .
4. .
4. .
3'/»
3-/2
3i/j
4. .
4. .
4. .
37-
3*|u
4. ■
ö. .
5. .

Wiesbaden 1903,S. I,
do . 1908 ,S.II,u.1910»
do. 19i2,S .HI,u .22»
do. (abg .) *
do.v. 1887,90,93,02 »
do. v. 1903 S. I, II -

Worms v . 1901 u. 07 »
Christiania von 1894 »
Kopci.bg . v. 01 v.  11»do. von 1886 »
Neapel st. gar . Lire
Stockholm v. ISSö Jt
St. Buen.-Air. 1892 Pc.
do. 1909 i. O. (409) M
do. v. 88 !. ö . £

In “»
99,59
SS
SS

94 SO
SS .20
S7.

SS
SS
93 .50
SS.

10S
98 30
SS

Vorl. Ltzt. In °/o.
2.
12

28.,
10
ö
7.
7t/2
SV-

10. .
12

23. ,
10
6
9. .
5
9. .

Adler Fahrradw.
Bremer Vulkan
Bruchsal Maschinen
Breuer-M. Höchst/M.
Dürkopp, Bidet . M.
Federst.-Ind. Cassel
Gasmotoren Deutz
Kronprinz, Metallf.
Ludwig Löwe 8t Co.
Franz Meguin 8s Co.
Orensteiit & Koppel
Rhein. MetaUwarcnf.
Rockstr. 8: Schneider
Silesia Emaillierwcrk
Ver. D. Nickelwerke
Wegelin St Hübner

125 .50
341,80
318.
156 .22
15»

75 .35
139 .25
165,
368 .10
135 .50

Papier-u.Zcllstoffabrtkcn.
iAmmcndorfer
jKostheim Zellulosej'rarrtn>»t* Purtierf

1-378.
1X76.
jlttS.

Textilindustrie.
20 Mech. Web . Linden |3 <4Ö.
10 Nrdd. Wollkämmerei 1X47.6
36 V-r. Ql?in »tgtoff-Fabr. |580.

0
25
9
6

10
18
10
24
18

71/2

Verschiedene.
Adler Portl.-Cement
D . W&fL- u. Mun.-F.
Lindes Eismaschinen
Markt- und Kühlhallen
Nobel-Dyn am,-Trust
Porzellanlahr. Kahla
Rositzcr Zuckerraff.
Spritbank, A.-G.
Vcr. Kein Rottweiler

South Westafrica Go.
Türkenlosc

552.

S4.
172,7

403.
323.

Frankfurter Börse.
7.1.
1. . D.

ä»/a

t ,.

3'/l
3. .

4. .
31/1
3i/i
3Vi
3*/l
3i/l
3. .
*. .
4. .

4. .
3Vl
3. .
4. .
3. .
4L.
31/2
31/1
3. .
4. .
4. .
4. .
31/1
3Vl
3. .
3. .
3‘/J

31/1
3‘/i
31/1
3>/i
31/2
9.  .

Staats - Papiere.
a> Deutsche.

_R .-Schatz-Anw. j
D. R.-Anl. unk. 1918 »
D. Reichs-Anleihe »

Pr. Crms. mtk.1918 »
Pr. Schatz-Anweis . »
Preuss. Consols »

Bad. Anleihe öS »
Bad. A. v. 1901 nk. 09 »

Anl. (abg.) »
» v. 1892 n. 94 >
» v. 1900 kb. 05 .

A.1902uk.b.l910»
» 1904 » • 1913»
» » v. 1896 »

Bavr. Abl.-Rente s. kl.
*\ -B.-A.uk. b.06 Jt

A.Anl.nk.l9rO
- 15 Jt

» E.-B. u. A. A. *
» E.-B.-Anleihe »

Pfälz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente Jt
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente *
» 87,91,93,99,04»

l> »86,97,02»
ISS. 1899 »

1906 »
1908, 1909 »

» (abg.) »

» E.-B.-.
» E.-B. u.A

Gr. Hess.

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. >
Württemb. mik. 1915 »

» v. 1879-80,abg. »
. » 1881-85 » »
» » 1885/95 »
» » 1900 »
» » 1903 *
» » 1896 »

In »/»
39 .40
SÖ.9S
88 .10
77 .50
99 .95
38 .60
88 .30
77 .30
98 .30
98 .70
»6 .40
50 .50
38 .50
87 5 087
92 .50
93
08 .90

100 .40
SS.
86 .80
77 .25
9E .80
80 .40
98 .80
87 ©O
88,4 0
78 50
98 23
99,35
98 80
87 10
87 .10
76.

99 .60
89 .20

89 .20
87 .10
87 20
78 .00

Zf.

44: : |t '4. . U
31/2
3. .

'iirk. An!. von 1908 Jt\
- 1951 »

Ung . Staats-Rente ICr.j
» St.-R.v.lS97stf. ->!
» Eis. Tor Gold * Jti

111»
76

75
73 50

>6
5
6,

121/2 1,31/2

0. .

Div. Volldez . Bank >Akti « a,
Vorl. Ltzt. ln «mb
9. . 9. -!\ .Deutsch . Creditan 101 .50
6 Vs 6Vs EJsäss. Bankges, ISO 50
6Va 6-/4 3ad!sche Bank R. X30.

10. 10. . 3.f.cl.Untern,Zur. 1S3
4. . 4. . > Bod.-C.-A.,W . » 116 .80
805 8ö5 » Handelsbank s.fl. 143.

13. . 13-/2 » Hyp. u.Wechs . » soa so
6-/2 61/2 Banner Bank-V. » 114 .40
81/2 8-/2 Berg.-Mark. Bank Ji 143 50
9. . 91/2 Bcri. Handelsg . » 164 .50
61/3 6-/2 » Hyp .-B. L.A. B» 111 .50
6. . 6.. Breslauer D.-ßk. » 110,50
6.. 6. Comra. u. Disc.-B. » 109 SO
6-/2 6-/2 DarmstädterBk. s.fl.
6-/2 6Vs do . 1000 M 11S .S0

121/3 121/3 Deutsche B. S. T-X • 243 - O
s . . 5. . * Asiat . B.Tads 137 .50
5-/2 6.. » Eff. u. W. Thl. 116.
7. . 7. . Deutsch.Hvp.-B.Th!. 1374

Dt . Natlb.m Brem. > xia.
9. . 9. . » Überseebank » 159 .50
0.. 6. . » Ver.-Bank Ji 120  50

10., 10. . Disconto-Ges . * 183 75
8V« 8V>Dresdner Bank » XSI.
7. . IVt Eisenbahnbai k̂ » 151
y. . tz. . Eisenbahn-R.-Bk. * 173.
y. . Y. . Frankfurter Bank * 198 .75
9-/- y'/r do. H.-Bk. > 210 ,
8. . S. . do . Hyp .C.-V. » 165
y. . 9. . GothaerG.-C.-B.Thl. 165 30
9. . y. . Luxb.Iöiern.BaokFr. 167 50
6-/2 7. . Metailbk.iu Met -G.„/t 134,50
5Vr 5,/i Mitteld. Bdkr.yGr. » tfO.
7. . 7. . Mittcld.Privb.Mgd.» lai .es
6'/2 S-/L do. Cr.-Bank » 119 .75
7. . 7. . Natlbk. f. Dtschi. » 119 .50

11 .. 11 .. Nüntb .Verein&bk. » 244.
63/4 7l/s Oest.-Ungar . Bk. Kr. 146
7. . 71/2 Oest. Länderb. » 127.

10.. lOVü do. Cred.-A. ö . fl. »193.
5'/! 7. Pi'älz. Bank Jt ISS.
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » XS1
8.. 8, Preuss . B.-C.-B. TW. 187.
6. . 6. do. Hyp .-A.-B. Ji XI4

I 643 5ss Reichsbank » X3X 25
7. . 7. Rhein. Credit.-B. » 132 .40
0.. 9. . do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf .Disc .-G.»
194,30

7- . 7. 120 75
7-/2 7-/2 Schaatfh. Bank ver. » 114 .50
6. 6. Südd. Disconto -G. » 114 50
8. 8. do. Bodenkr.-B. » 171 .S0
5V. 5Vj Schwarzb. Hyp .-B. » XOSr.
7-/2 7Vz Wiener Bank-V. » 12S 50
7- 1 7. .j Württbg .Bankanst . »| 61/4 do . Noteiib . s. »

134
5. XIS 30
7. ; 7* j do. Vereinsbk . fl. ,135 7 0

1 s. iBanqueOttomaneFr 1 -

Deutsche Kolotiial -Gea.
10. !21V4iOtaviminca Fr 107
5. i 7V'2iSouth WestAfr. C.*Fr 19030

9
24. .
7‘/2
8

14. .
5. .

11 ..
12
9. .

l \ .
5. .
9

111..
11. .
7. .
7
12

9
21. .
SV:
9

16. .
0. .

12.
14
91/2
3. .

12. .

12
7. .

10. .
8. .
7. .

121/1

Masch.Baden.,Wh i
- Becko . Henkel » | } 77
» Bielefeld D„ »
» Daimler-Motor. »
» Esslingen ->
» Faberu . Schl. »
» Fahrzgf. Eisen . » !
- Gasm. Deutz

479.
308.
100 .30
14150
123 50
126.

14. . 14. .
8 I 8
71/2 71/2
5. .
8. .
9. .

15. .
25. .

5.
9.
9. .

15. .
25.

» Qritzn., Durl.
» Gebr. Guttssa.
- Karlsruher
» Mar.ncsm.-R.
» Mesch. u. A. fG. »
» Moeuus »
» Mot. Oberur». »
» Poltorny li. W. »
» Schn. Frankent»
» Witten. Stahl .

MetallGeb.Bing.N .»
Napht.-Pr.-G. Nob .»
ölfab . Ver. D.
Porzellan Wesse ! »
Pressh.,Spirit, abg .»
PulverS., Pf., St.l . -
Schriftgiess.Stenip.'>
Schuhf. Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda»
So. Frankf.,Iicrz »
Seilind. (W'olff)
Sieg.F.isenb .u. Bckb.
Glasind. Siemens »
Stcaua Romana »
Spinn. Tric., Bes. »

» Wests), iüte -
D. Verlags-Anst. -
Waggon Fuchs -
Zellst- Fabr.Waldh.,
Luckerfab.Franken!!

287

. 149.
» ,203 SO

14375
232
182-
133.
932.
SIS.
210 ,
33S.
166 .30

41/2 Mosk. Wor. Serie II .«
4. . do . do. v. 93 stf. g. »
4. . Pod»lische ver!. 1915 »
3. . Gr. Ituss. E.-B.-G. stf. »
4. . Rnss. Sdo. v . 97  stf. g . »
4. . do . Südwest stfr. g. »
4. » Ryisan -Uralsk stf. g . »4. . WarsCh.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do . S IX stfr. »
4. . do . S. X uk. 1911 '
4. . Warsch.-W.S.XI uk. 11 »
4-/2 Wladikawkas v. 1912 »
4. . do. stfr. g.  »
4. . do . v . lS93uk . 09 »
4-/2 Änatolische i. G. »
4-/2 Port. E.-B. v. 89I . Rg. »
3. . Saloniki-Moli astir >
5». . Ti!*̂ tt6«r»*«»*i'"i' ***-V*t ^nt, | ,

278
135.
240.
112 50
152*
112 .50
113
312

143 .80
127 *50
110 .
161 .50
144 .50
230.
385.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. _ InlU
12. , |12. , | Aumetz-Friede ./: 172
121/2,14. . !Boch. Bb. u. G. ■- 212 .88
>> I 0 iBraunk.-W.Leonh. » 143.
SV-; 6. . IBuderus Eisenw. » 114 .80

11. . ;16. . Conc. Bergb.-Gt. > 312 .80
li . . 11. . .Dectseh-Luxehtb . » i16S *„Ä
8. . ! 8. Eschweiler.Bergw. » jlBa .SO
7. . 10. . Friedrichsh. Brgb. » 170.

IO. . lO. . ,Gc1senkrrchen » » 190 .67

Zf. In »Za.
95 .20
85 .60
95 30
74
86 .30
83
86.

- S
95 .20
86.
85 SO
94 .50
73 SO
62 .50
97 .60

Pfand br . u . Schuldverschr.
v . Hypothekcn - Banken.

II. Aussereuropäischs.
5. . Are . 1907 unk.!912Pes. 1100 .10
5. • » 1909tgb. ab 1910» !X00J .0
5. , » äuss. E.-B. i .G. CO21 301 30
4V2 innere von 1888 Ji 40
4.. » äuss.G.-Anl.18*97^ L / so
5. . Chile-Anl. von 1911 - 9680
4-/2 Chile Oold-Anl. v. 06 » 89 LO
6. . Chin . St.-Anl. v. 1895 i 102 70
5. . » » V. IS06 »
4-/3 » » v . 1898» 9L73
S. . »St -E.-S.v .l911Hk . » 35 ii-Ä
S.l. do. 5t.E. Tient.-Puk. » ss io
5. . Cub?.St.-A.04 sif.i.G. .*- 101 .85
4-/3 do.stf.i.G.'gb .abl919 * tj  ueo
4-/2 Japan. Anl. S. II L SL -XO
4. . do . v. 1905S. 12- 19 Jt 36 :80
5. . Marokko vor. 1910 %101 .70
3. . Mex. am. Inn. I-V Pes ©4«
5. . » cons . Lull. 99stk. Z s&
4. . » Goldv . 1004stfr. . 8 « .
3.. » cons . iiin.SCOOrPes.
5. . Taniaul.(25j.mex.Z.) » ®s
5.. San Paulo v. 08 i. G. £ ©s |
5. . do . E.-B. in Oo’d ji 9Ä.

b) Ausländische,
I. Europäisch ».

1. . |Belgische Rente Fr . ]
£. . iBulg. Tabak v. 1902 Jt
3. . Franzos . Rente Fr.
!-/,» Oricch . E.-B. sifr.OOFr.
ll/l . Mon.-Anl. v. 87 »

» » 67 25001*•
J. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital. amort.89,S.3U.4L!
3V, cons . stfr. Rte. >. O.
2»|m - Rente i. G. »
41/5 Öst . Papierrente ö. fl,
4. . » Goldrente ö . fl. O.
41/5 » Silberrente 9 . fl.
4. . » elnheitl . Rte .,cv . Kr.
4. . » Staats -Rente2O0Or>
4. . > 1 » A .OOOr»
41/1 Portug , Tab .-Ani . M
3. . dO. unif . 1902S. 111 »
3. . do . » S. HHSpec .) »
5. . Rum. amort . Rte.v. na»»
4. . » Conv . v. 1890 »
4 . . . . 189! »
4.. »amort .Rte.v.1896 »
41/1 Russ .Staatsanl .süY.05»
4. . do . Cons .-Anl .v. 1880»
4. . do . Gold- do . v. 1889»
4. . do . C. F..B. S.IU.1I89»
4. . . St.-R. v. 1902sttr . »
31/10 »Conv . A. v. 98stfr . »
SVa » Goldaul . » 94 » »
z, . , » »96 » »
4>/t Serb. stfr. Gold »
4. . » amort . v. 1695 »
4 . Türk.-Eg. Bagd. S. I »

de . An), von 1905 »

99.
89 55

77 .50
100 .

97 .60

SS .20
01 90
87 .95
SS 40
SS SS

07 SO
66

9 .30
9 ® 00

SS.

99 .70
88 .75

SS.

83 .50
78 .00
SOSO
76 .75

Aktien industrieller Unter«
Divid. nelimungen.

Vorä.Ltzt.
14- 14.
0. . 10..

10 . 10 ..
8. •

12»
3. .

15.

8,

3. .
15.

a . -iio . .
6.
7..
9..
3Va
7. .
3-
9. .
8-
9-
5. .
7. .
0.

6
7. .
9. .
31/a
7. .
3. .

10. .
8. .
9. .
5. .
7. .
6. .

111/2 11Vl
8.

Provinzial- u. Kommunal»
Zf.
4..
pu
30/10
3Vä
3Va
3. .
4. .
«. .
4. .
4. .
4. .
3-/-
3Vi
ZV-
31/2
31/2
3V2
3Va
3Va
3Va
ZV-
3>/i
3V2
ZV,
4. .
3/2
4. .
372
4. .
3Va
31/2
4. .
31/2
3>/i
4. .
3Va
31/2
3V2
31/2
31/2
372
4. .
31/2
J-./2
4. .
4. .
4. ,

Obligationen,
Rheinpr.ro, 21 ,31 -34 x

do. 22U.23 »
do. 30 »

do. 10,12-16,19,24-27,29
do. »18 Ji
do. » 9,Ilu .l4 »

Pr.Oberhess . unt. 17 »
Frkf. a. M. v.Oöu. 14 >

do.l907itiitlgb.b.lS »
do . v. 19IOunt. 1920»
do . v. 1911 unt. 1922»
do. Lit. Nu .Q(abg.) »
do. Lit. R (abg.) »
do. » Sv . 1886 »
do. » T » 1891 »
do. » L) »93,99 »
do. , V » 1895 »
do. W v. S8n.0g »
do. Str.-B. » 1899 »
do. v. 1901 Abt. I »
do. > » A.1I.IH »
do. » 1903 »
do. » 1906A«1,11 »
do . V. Bockenheim »

Baden-Baden v. 1908 *
Berlin von 1886/92 »
Darmstadt V. 09 tl.16 »

do. v. 05am. abl91U»
Glessen V.19Ö7U.1917 »

do. v. 03 uk. b. 08 »
Homb.v.H.k. 1880U. 99
Köln von 1900 u. 06 .4
Kreuznach v 8811.98 »
Limburg (abg.) »
Mainz 1907 uk. 1916 »
do. (abg.) 1878u.83»
do. » L.J. V. 1884*
do. von 1886U. 88 »
do. (abg.) L.M. v.91»
do. von 1894 »
do. » 05uk,b,1915»

Mannh. 1912 unk. 17 »
do. » 1888 »
do. v. 1898 k. 03 »

München v. 12 uk.42 »
Nürnberg v. 12 uk.47»
Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV»
üa,Y.  19a3uk . l916 »

In B's.
98 .20
93 eo
90 .90
57 .50
85 . 50
811.30
©7
98.
93 .50
97 80
SS2S
SS.
»8 .50
99
90 .50
90 .50
50 .50
90 50
90 .30
SB 30
55 .50
91.
91.
90
SS 60
97 SO
ss
97 .50
37.
»1
99 30
83 00
0«
97
88 SO
ea so
835 0
88 50

97 .50a®
80
93 .50
93 .00

12
10.

5. . 7.
5.

99
SS

S. .!
7>/2

25. -
0. .

40-
7

12. .
14-
27. .
0. .

20. .
12. .
32. .
12l 2

11
12.
14
5
8

15
7

41/2
10. .

4
14.
12. .
4. .
4 . .
7. .

1«
7l/2
71/2

12. .
6V:
7i/a
10
9..
6
7. .
0. .
7
8

12. .
0. .

I! . .
7>/2

8.
10.
71/2

25. .
6..

50. .
S

12..
14. .
30.
0.

20.
12.
30.
l4 ‘/a
12

12 ..
14-
15.
8

25.
7
5

10.
6

14.
5.
4.
5.
7t,a

11
81/a
7V2

12
Si/2
71/2
10

7. .
7. .
5. .
8
«
,2. .
0. .
y. .
7V2

Alum.Nenh .(5W&)fr.
Asbtwk.Fkf.M.Wrth.
Aschlfbg .Buntaap.y/

> Mäsch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSüdd.I.ööo/oE. M
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding *

» Eichbaum »
»HemiingerFrki .»
»Herkuies Cassel»
» Hofbr. Nicol.
» Kempff
» Löweubr. Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim. Br. »
» Nürnberg -
»Parkbrauersi »
» Reitenmaycr »
» Schöfferh.-Bg. »
» Stern,Oberrad»

ßronzef . Schlenk »
Celiui., Bayr. (W.) »
Cein. Heidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th .-W.A. »
Cheni.A.-C. Guano*

» Bad.A.u, Sodaf. »
» BleijSilb.Branb,»
» D.Gold-,Si -Seh.»
» Fbk.Gerrnsh-H. »
» Fahr. Gdbg.
» F. Griesh . El.
» Farbw. Höchst
» » Mühlheim,
» Fabr.,V.Mannh. *
» Weiler-ter-M«er»
» Werke Albert »
» Iiolzverkohlgs . »
» Rütgerswerke -
» Ult .-Fahr. Ver. »
» Wegei . Rssld. »

DpSkrb. u.Prh. Helb
Drahtind., Südd. Ji
El. Accum. Berlin -
» Brown Bov.ßtC.
» Contin , Nürnb.
» Dtäch.-Obersee -
» Feit. u. GuilS. L, »
» Ges. Allg . Berl. -
» Bergm.-Werke »
»W .Homb.v.d.H.
> Lahmeycr »
» Licht ü. Kraft »
» Lief.-Ges.,Beri. »
> Schuckert >
» » Rhein. »
» klein, u. Hals. »
» Siemens, Betr. -
»Tel .-G. Dtsch .A. -
»Voigt & Haeffn.,F,

Gummif.BerL-Frkf. .
Hafenmhl., Fkf. M.

8.
Si/2

10
10.
41/2
ö
0
0.

15.
12.
4. .

19,

9. . :Harpener Bergb.
9 Hibernia Bcrgw.

10. . 1Kaliw. Aschers!.
11- i cfo. Westereg.
4V2| do. do. P.-A.

?182 .67

208.
100 50

0. .
18. .
12. .
4.

21.

(Königin Marienh
1 Lothring. Eisenw . »
Obcrsclri. Eis.-In. »
Phönix Bergbau -
Riebeck, Montan »
V.K&n.-u.LauraThlr.
Östr. Alu. M. 5 . fl.

82
257 .88
176.
163.

Aktien v. Transp.-Anstaltea.
VprLUzt . • > Oeutseh « . _br,_o/3.
S1/1
7,
8. .

8iS!Lübeck-Bücher,
7. . Allg. D. Klein!'.
8)/i | do . Lok.-u.Str.-B.»

SVi 8*/«jBerliner gr. Str,-B. »
5. . 5. . ICass. gr. Str.-B. »
6 6 D. Eis.-Betr.-Ges. »

51/5 5V4IEI . Hochb . Berlin »
61/2 6 ISchant.E.-B.-Akt. »
0. . fit/i Südd . Eisenb .-Ges . »
0 0 Westd. cisenb .-O. »
3. . 0. . Hamb .-Am. Pack. »
4 Ö Frkf.Schleppschiff . »

3. .1 5 . . Nordd . Lloyd »

178

158 .50
171 .25
1-07 .3
103

125 .50
123 .25

154 .83

119,88

b) Aust &nrJischo»
101421IS:°/2jduschtehr.Llt.A. ö.fl. [106.
Ui /2 I1V»;

5» 9%
S54

128 *50
129.
136.

56 25
270.
170
107X0
116

» | 73
» -118 60

63
103 .50
176 .70

83 SO
170.

68
ISO
131
180.
1* 5 00
118
123 .50
154.
117.
SIS BO
117,
661
lise,

» 2 -3 .50
■ S'!,4 SO

637 SO
| 81
.744
[227
[429.
1525 20
[191 .00
fixe
[817

m
0..
4..
5l/2
5/1

7
6.
6.
S.
OVa

do.
eVä/Osf.-Ung.

do. Süd. (Lomb.) »
~ Pr.-A ‘ -

Lit. B. >
St -B Fr. 150 37

Zf.
31/2 Allg . R.-A., Stuitg . .41
35/3 Bay .Ver -B. München »
4. . do . H.-B. S.6uk.l912 »
31/2 do . do . Ser . 1 u. 15 »
4. . do . Hyp .- uAV.-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (u1* arl.) »
4. . I do . Bd.-C.- * , Wzbg . »
4. . do . do . S. 9-12u . 14»
4. . } do . do . S. 22, 23 »
3V2 do . do . S.l , 3-0,20,21»
3Vt I do . do . kdb. ab 07 -
4. . lfjürnb.V,-®.,S,13,20,21 -
4. . do. S. 29-35, uk. SA'TO»
4. . 1 do . S.3ÖU.37UV.20/21»
31/2 do . »
41/2 Berliner Hypothekenb . »
4. . do . do . -
31/2 do . do . »
4. . D .Gr.-Cr.GothaS . 6u .7»
4. . do . S. 13 unk. 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »
4. . do . S. 16 - 1919 »
4. . do. S. 13 > 1920 »
4. . do . S. 19 » 1921 »
3Vi do. Ser. 3 u. 4 >
31/2 do . » 5 u . 8 »
3V2 do . » 11, 3 1913 »
4. . D . Hvp .-B. Berlins . 10 »
4. . do . S. 14,ak . b. l914»
4. . do . 3 .22 ». 23 uk . 21 »
33/4 do . 13p . 13ank. I3 »
3:/a ' do . kündb. ab 1905 »
4. . Frkf. Fiyp.-B. Ser. 14 >
4. . do . do . S.20uk. 1915 »
4. . do . do . Scr. 2Iuk . 20 »
4. . do . do . S. löu . 17 »
31/2 do . do . S. 12,13 u . 15»
31/2 do . do . Ser . 19 »
31/2 do . K.-Ob .S. l k . 1910»
4. . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
4. . do . do . S.43uk. 1913 »
4. . do . do . S. 46,kdb .08»
4. . do . do . S. 47uk.l9 !5»
4. . do . do . S.4Suk .l017»
4. . do . do . S. 51uk . l920»
4. . Ö9. do. S. 52 uk. 3921 »
3Vi do. do.S. 44uk. 1913»
31/2 do . do .S28 -30u . 32 *
3i/t do . do. S. 45, tilgb . -
4Va Land. Credb.Fkf.uk. 17»

co . do . do » 07»
Hambg . H. B. S. 141-400»

do. 5.401-470uk.l9I3»
do. 471/540 » 1916 »
de . 541/610 uk. 1918 .
do. 611/650 » 1921 »
do . S. 1-190, 301-10 »
do. 311-330uk. l913

13. . HL.

а. .
4 ,
51/2 do . St -Akt . *
IVdRsabÖd .-Ebeiifurt »
— [Gotthardbahn Fr.
7. - Orient-E.-B.-Betr.-O.
б. .
6..
5. .
6</ä

17 .37

39,25
106,37
151

Baltim. u. Ohio Doll, j102,50
Pennsylv . R. R.
Anatöl. Eis.-B.
Prince Henri

11835
.4 110 .50

Fr. 1162.

In o/a.
SO.
87 20
98 60
88 .10
99 .20
99 .30
88 .70
87 .30
91 .75
91 .75
91 .75
82
83.
96 80
98 80
»9 .40
87.

100 .30
34 .70
80 .80
96.
96.
96.
97 .30
97 .30
©7,50

100.
87 .50
87 .50
95.
95 .30
»7 .50
90.
86 .30
97.
98 .10
98 .50
97 .40
87.
87.
89 .50

96.
97 .50
97.
97 .50
97 .70
08.
98 .20
90 .50
88 .
83.

Rhein. Myp.-B. 1917 Jt
do. » » 1919 »
do. » » *1921 »
do . »
do. » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5,
7, 7a, 8, 8a, 9 u. 9a »
do. S. 10 uk. 1915 »
do. » 11 » 1918 »
do. 12u. 12auk. 1920»
do. » 13 uk. 1922»
do , » 2, 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl. S. 52 »

W. B.-C. H., Cöln S. 7 »
do. do. S. 8 »
do. do. S. 3 u. 4 »
do. do. S. 9 >

Württ. FI.-B. Em. b. 92 »
do. do. »

Württ. Kreditv. uk. 20 »
do. do. » 12 »
do . Vereinst, . » 20 »
do. do. » 15 »

In La
97.
97.
98.
86 .80
36 .80

95 .75
95 .30
88 . 25
96 .76
93.
87 50
8830
87,
95 .75
96 .30
87 .20
87 .50
98 .30
88 80
99 .30
8 3.30
99 20
89 . 50

Staatlich od. provinaial -garant,
4. . ILd. Hess .-H.-B. S. 12-13.A

I 16, uk. 1913 »
do . Serie 1, 2 6-8
L.-K(Cass.>S.22uk.l914»
do. » S.23 » 1916»
do. > S.24 » 192! »
do. » S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit. U u. X »
do. do. Lit. I *
do . do . F,G,H,K,L»
do. do. M, N, P. Q »
do. do. Lit. R, S, »
do . do. Lit. T »
do . do. Lit. O. »

3V2
4. .
4. .

.
31/2
4. .
33/i
31/2
3V2
3Vt
31/2

3.

88 .80
87 .30
99
99 10
SS 10
82 -20

ICO
»7 .50
82.
92.
92.
92,
92.
88 .50

Zf.
4* .
3V2
5. .
4* .
4* .
3* .
5* .
<* .

Atnerik.Eisenb.-Bonds,
Centr. Pacif. I Ref.

do.
Chic . Miiw. St. P.,

do . do.
North . Pac.Prior

do. do. Gen.
SanFr . u. Nrth. P.
South. Pilo. S. B.

P. D.
do.
Lien
Lien
IM.
I M

OrazerTramwav5.fl. |1S ®.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. s) Deutsch ®. In 9/a»
3. . Ailg'. D. Kieinb. abg:. &
4. . AUg:.Lok.-u.Str.*B.v.98 --
4'/2 Bad. A.-G. t  Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn i>
4'/2 D. E.-B.-Betr.-G. S. II *
4. . D. Eisenb .-G. Serie I >*
4Vs do. (ff .) S. I! u. IV >
4. . do. Serie I u. III >
4>/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4J/2 do . 08 uk. I9 !3 »
4. . do . v . Q2» * 07 *
4. . Südd . Eisenbahn v. 07 »
3Vs Südd. Eise nbahn_>

98 . 50
SS . ÖÖ

loc.
SttaSÖ

XOiJ LL
97 . 50

10. . 10.
30. . 30. ,
5V2 6. .

133
537 .75
141 GO

95
150.147
3S7 ‘75
113 *30
XX'2
3-20
ISS 60
1 ®8
1 S
XSf .QO
2 tv  50
IX ß«
\lü3
X --s

!1 3
Ül .9

Hed .Kpf. u. Sttd.Kw. 1X6 SOGelsenk . Gußst. »
151kirch.Mh!w.Strssb» X®X•
jungh.Geb.Schramb. 50
Kalk Rh. Westf . XÖ8 50
Kunstseidef., Frkf. » 84 .7S
Lederf. N . .Sp. - X60.

s Rothe, Kreurn. » LOS.
Ludwigsb . W.-M. i> XLQ
Masch. A., Kley er » ,860 .50
» Armat. mildert > X«2 .

4.
4.
4.
4.
4. .
5. .
3Va
3V2
5».
Z'/2
ZV»
5. .
3V2
3V2
5. .
4. .
2 /̂10
26/w
5.
5.
4.
3.
3.
3.
3.
3.
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5. .
2</io
2Vi3
4. .
2Vio
'4. .
5. .
5. . -
3Vs
4. .
4. .
4. .
4V2
4. .
4. .
4. .
4V*

b) Aueläncsinche»
1Eli4a8ethb .stfr . in Gold m\
Ksdi . O. 89 stf. i. S. ö. fl.
Lemb.Czrn.J. sipfl .S. ö. »
t do. do. stfr. i. S. >
Öst. Lokb. stf. i.  G . A
do. Nwb . sf. i. G. v.74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. *
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do. conv . L. A» Kr.
do. do. v. 1903L. A. * _
do. do. L.B. stfr.S.ö. fl. loa.
do . do . conv . L.B. Kr»1 SO.
do. do. V.1903L.B. » SO

02 .50

85 80
90

103 .60
55 .50
33 .50

102 ,
I SO

30

do. SQd(Umb.) sf. i. G.
do. do.
do. do . Fr.
do. E. v. 1871 i. G
do. Stsb. 73/74sf.i.G . Jt-
do . Br. R. 72 sf. i.G.Th!,
dö . Stsb. v.83 stf. i.O. M
do. I.-VIlI .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i . Gu
do. v. 1885 stf. i. G.
do. (Eg. N.) stf. i.O,
do. v . 1895 stf. i. G. Jt

Pnuj-Duxi896stf .i.G. ö.fl.
R. Öd. Eb. stf. i. G.

do. v. 91 stf. i. G.
do. v. 97 stf. i. G.

RudoIfo.Salzkg. stf. i.G.
Ung .-Gal. 3tf. L 8 S. fl.
ital. stg . E.B. S.Ä-E. Le
Livorno Lit.C, Du . D/2 »
Sardirt.Sec. 3tf. g . Iu.H Le
Süd.-Ital. S. A.-H.
Toscanische Central
Westsiziüaii . v . 79 Fr.

do. v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Kuisk .-Kiew.stfr.gar. JS>
do. Chark. 89 » » »

Mosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
Mosk. KasanE.*B. 1909 »
do, uk. 1915 stfr. G, »
do. Wind . Rb.v. 97 »
do . do. v. 98 stfr. »
div Wor. abiQtastfr * »

SS.
7S 20
51 .75
51,50

10375

92 50
70 25
75 80

76 . 80
74 .60

73.
07 .50
SÄ LX
LS .SO

"s ^.ÄS
0A .LO
DS
GC.7S

10 .50
XOO

99 .85
SO.
37 30
86 .50
85 SO
05 80

87 .60
85 .60
55 .50

4. .
4. .
4».
4. .
4. .
3V2
3Vü
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
31/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3V2
4Va
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
39/4
ZV»
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Zr/2
3-/2
4. .
4° .
4. .
3-/2
3-/2
32/1®
28/10
4t/a
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3»/r
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
P/4
33/4
3-/2
31/1
Z-/2
4. .
4. .
4. .

Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 :>
do. do . $ -8u .9uk . 11>
do . do. 8 . 11 » 1916»
do. do. 8 . 12 » 191? »
do. do. 8. 13 » 1918 *
do. do, S. 14 » 1919 »
do. do. 8 . 15 > 1920 »
do. do. S. 16 » 1921 »
do . do, S. 17 » 1922*
do. do. kb. ab05u 07 »
do. Ser. 10 >

M. B.-C.-Hyp . (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1905 *

Pfälz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. >

Pr.B.-Cr.-Act.*B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.lSab !0i

do. 8 . 21 uk. 1913 »
do. 8 . 22 » 1915
do. 8. 24 » 1916
do. 8 . 25 » 1918
do. 8 . 26 » 1919
do. S 27
do. 8. 28
do. 3 . 29
do. 8. 20
do. 8 . 23

1920
1921
1921
1913
1915

do.
dö.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do. Hy
do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . do . S. 3, 7, 8, 9
Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90 »
do. do. v. 1899,®! u.Ö3»
do. do. v. 1906 » lö »

de . V. 1907 » 17 »
do . v. 1909 » 19 *
do. v. 1910 * 20 »
do. v . 1912 » 22 »
do. v.1886/89/94/96»
do. v. 1904uk. 13 *
do. Com. 01 kd.19 »
do. do . OSuk. 17»
do . do . 12 uk 22»
do. do. S- v. u. 96»
do. do. 06 » 16 *
lyp.-Act -Bank »
do. do,
do,
do.
do.
do.
do . v. 05 * 14
do. v. 07 uk. 17 1
do. v. 09 uk. 19

do. Kom. v. OSuk. 18 r
do . do. v. 11 uk. 21 '
do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf)
do . do. do. . . .
do. rfbr .-B.E.lS,19u .22
do. do. E. 25 » * 14

do. E. 2S » » 17
do. E. 29 *> » 19
do. E.30/31uk.b.20
do. E. 23 » > 12
do. E. 26 » » 14-

... . do . E.17,18u.24kb.
do. Kleinb.E. Ikb ab04 ;
do. Kom. S 3uk. b. 12
do. Landsch.Central
iRhein Hyp.-B.kb.ab02/07
I de » * 1912

96.
SS.
96 50
97,
SS.
87 .25
87 .23
SS.
96
SS .20
96 .40
S6 .60
97.
©7.80
97 .70
ss.
86 .50
87 .50
95.
95 .80
88 . 50
98 .50
87.

114 .30
95 .50
95 .80
96 .10
96 .30
55 .50
96 .30
96 .70
55 .50
97 SO
SS.
SK»20
86 .50
96 .70
95 .70
©5.70
55 .50
96 .10
SS .SO
97 .40
65 .60
SS .20
97 50
87 .60
98 .80
L7 .20
87 .40

Zf.
4. .
4. .
4 . .
4 . .
4V2
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4. .
4-/2
4. .
3-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
5. .
42/2
4. .

4-/2

4V*:
4-/2
4-/2
4. .
4. .
4 -/2
4. .
4-/2
4. .
41/2
472
4. .
4. .
4Vi
4-/2

Diverse Obligationen.
In 0/®,

Aschaffb.Buntp.Kyp -Ai. . II. »

1. do . »
1. Sr . ! 25 i au ! I »
1. J80 «/o) »
1. I abg .) »

v. 04 uk .13  »

04 30
35 .30
55 .50
86 80
S3 - 0
95 .90
©7 SO
8 .90
97 .50
92.
95 .30
96.
97
97 .10
8/ . 5
90 .10
90 .10
87.
04 .30
88 .10

103.
93 .20
86 .40

Bank für iadustr.
Brauerei Binding H. »

do. Mainzer Br. »
do. Rhein.(Altcb.) »

Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heideib - . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. »
Blei- u. Silb.-H., Brb. »
Fabr. Griesheim Ei. »
Farbwerke Höchst »
Chem. Jnd. Mannh. »
do. Kaile &Co. H. »

Concord . Bergb., H. »
Deutsch-Luxemb.uk.15»
Es'd.-B.  Frank ! a. M. »

do. do . »
Eisenb .-Renten-Bk. »

El. Accmnulat-, Boese »
do. Allg . Ges ., S. VI»
do. do. do. » VII -
El.Dtsch. Uebersecg . -
do . Ges . Lahmeycr -
do. do . do . »
do. Rheiagau uk. 17 »
do . Schuckert v. C 6»
do . do. »
do . do. Rhein.uk.iS/I7
do. Betr. A.-O.Sieiu. »

Stern, u. Halske uk.20 »
do . do. » 20»
do. Telegr .D.Atlant. »
do .Voigfu .Haeff.Fkf.»

Frankfurter HofHypt . »
Gelsenkirdi .Gusstahl »
HarpcnerBergb .-Hyp .»
Hotei Nassau, Wiesb .»
Mannh. Lagerü.-Ocs. -
Metail.-Ges., Frankf. »
Oeifabr.Verein Dtsch.»
Seilindust. Wolff Hyp .-
Zelkt .Watdhof Matinh.

94.
101 .50

SS.

95
98.

108 .35

lOöJ
200 3t.
lOO

93
98.

IDO
[100 .25

9 &.&S
102 .

98 25
10O
1O0  so
ltiO .60

[l <l2 20
99.
94
98 .50
98 .20

»8.

5» 5-9

84 .50
101 .

07,

e & m
97
09 SO

100 SO

s7.ao
Verztnsl. Lose. in a,a-

[Badische Prämien Thir 1170 .6©
[Be!g .Cr..Coas. V. 68 Fr
iDönau-Rjsrjiierung ö. fl.
iGoth. Pr.-Pfdbr. I. thir,
[Hamburger von 1866 »
IHoii. Korn. v. 1371 h.fs
iKöIn-Mindener Thir,

“ “ Fr,

Zf.
4. .
3. .
ä. .
3>/z
3. .
3. .
3>h
21/2 ILütticher von 1853
3. . Madrider, abgest . - , -
4. . ’Meining . Pr.-Prdbr.Thlr 13
4. . [Oesterreich , v. 1860 ö . fl , ', '7
3. . [Oldenburger Thir.
5. . Ress . v. 1864a. Kr. Rbi.
5. . | do . v. 1866a. Kr. _ »
2j/2 Stuhlv.-eissb.-P .-Gr. ö fl

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. irr Mit
— Augsburger fl. 7 | ®* <
— Bratmschweiger Thir. 20 200
— Mailänder Le 45;
— do. Le 10
— Meininger s . fl. 7
— Oesterr . v. 1884 8, fl. IGO
— do . Cr. v. 58 ö . fi. 100
— Pappenheim Gräfl. s .fl. 7
— Samt-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
— Türkische Fr. 400
— Ung . Staatsl. ö . fl. 100
— Venetiauer Le ill

SS
34

543
453

«5

154 SO
385.

40 .30

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Irap. p.St.
Gold a! marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhait . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll . 5- 1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. l Lstr.
Frz. Noten p. 1ÖDFr.
Holl. Noten p. 100 fl.
ital. Noten p, 100 Le.
Oest.-U . N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.) p.lOOR.

Schweiz .N . p. 106 Fr.

Brief.
20 .44
16 .82

16 . i

23 00
SS 04
37 .60

| Geld.
20 .40
16 .18

14.

215 .7
278

r.j.&
4 .20
«0 .5
20,4
81 .2

80 .80
20 .4«
81 .1.5

16940 las.
30 . 75 80 . 3
«, ».85 34 .4!

SO. 80 .70

Reichsbank Diskont . 6°/»
Amsterdam . fl. 100
Antw. Brüssel Fr. 100,
Italien . . Lire 10»;
London . Lstr. II
Madrid . . Ps . 100
N.-York(3T.S.)D.!Q0l

;6SS5
S052 s/a
70 90
2033

Wechsel. In Mark.
•Paris . , » Fr, 100 81,25 1
Schweiz . . Fr. 106 30,62)4)
St. Petersb. S. R. ISO [ —
Triest . . Kr. 100 —
Wien . . Kr. 100 l 8447 .4 j
do, , * Kr, m, S- ! J

4°/a ,
5V°
V/iVa
5%
4>/j%

/
3* 0/
ilha/.
5o/c
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Handel, Indnstrie. Verkehr.
Banken und Börse.

— Berliner Börse, Berlin,  31 . Dezember. (Draht¬
bericht ) Die Börse beschloß das alte Jahr in ziemlich
fester Haltung.  Trotz des ungünstigen Jahresberichts
ler Berliner Handelskammer, in welebem darauf hingewiesen
wird, daß nach den "Ansichten der gewerblichen Kreise sich
nach dem Jahre 1913 eine Abschwäcliung der Konjunktur an-
bahnen werde, waren die Kurse gleich bei Beginn vorwiegend
söher, da nach den letzttägigen Rückgängen ein gewisses
Deckungsbedürfnis hervortrat und man eine baldige Erleichte¬
rung des Geldmarktes erwartet . Am Monfanmarkte gestaltete
sich die Kursbewegung zunächst uneinheitlich, jedoch hielten
sich Besserung und Rückgang einander ungefähr die Wage.
Auch die Haltung am Schiffahrtsmarkte war anfangs unregei¬
mäßig, dagegen setzten Banken und Bahnen vorwiegend höher
sin. 3proz. Reichsanleihe und Türkenlose niedriger. Der Ver¬
kehr war im allgemeinen auf große Zurückhaltung der Speku¬
lation sehr ruhig. Im späteren Verlauf aber wurde der feste
Srundton bei anziehenden Kursen ausgeprägter . Geld einige
läge über Ultimo ca. 12 Proz. Privatdiskont 514 bezw.
yh  Proz.

— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M., 31. Dezember.
Drahtbericht .) Die Börse zeigte bei Eröffnung ein sehr
•eserviertes Aussehen.  Das lange Hinziehen der
friedensverhandlungen und der schwierige Geldstand er¬
schwert die Unternehmungslust . Auch heute trat vereinzelt
sin schwächerer Grundton hervor . Das Geschäft war ruhig.
Bankaktien behauptet . Kreditaktien lagen im Anschluß an
Wien abgeschwächt . Von Transportwerten, die übrigens einen
schleppenden Verkehr aufwiesen, sind Lombarden behauptet,
Baltimore schwächer. Von Schiffahrtsaktien Lloyd lebhaft
gehandelt. Die Aktien des Montanmarktes erfuhren keine
Jurserhöhung . Von den führenden Werten dieses Gebietes
wurden Phönix-Bergbau zwar reger gehandelt, doch erfuhr das
Junsmveau nur mäßige Erhöhung. Elektropapiere lagen ruhig.
Am Kassamarkt der Dividendenwerte war die Tendenz ruhig,
vereinzelt etwas fester. Die schweren Papiere zeigten ungleich¬
mäßige Kurssteigerungen. Heimische Anleihen behauptet.
Balkanwerte nicht einheitlich. Tm weiteren Verlaufe trat
itwas Belebung ein und die Tendenz wurde fester. Die Börse
schloß bei günstiger Stimmung  infolge Deckungs-
cäufe. Privatdiskont 59/ie Proz.

* Deutsche Reichsbank. Nach einem Zwischenausweis
vom 27. d. M. hat sich in der Zeit vom 23. bis zum 27. Dez.
lirvsehließlich der Metallbestand um 14 000 000 M. erhöht (gegen
Zunahme um 4 000 000 M. in der entsprechenden Zeit des
7orjahres). Die Anlagerechnungen haben um 158 000 000
174 000 000) M. zugenommen, die fremden Guthaben um
185 000 000 (142 000 000) M. Der Betrag der durch Barbe¬
stände nicht gedeckten Noten stellte sich am 27. Dezember
nn rund 243 000 000 M. höher , als vor Jahresfrist.

* Hildesheimer Bank. Das Institut sieht sich genötigt,
las Bank- und Getreidekommissionsgeschäft Gehr. Wolffes in
Jltze zu übernehmen . Die Firma sicht sich genötigt, in
Liquidation zu treten.

Industrie und Handel.
* Internationale Stickstofi-A.-G. in Wiesbaden. Die Ge¬

sellschaft ruft eine außerordentliche Generalversammlung ein,
lie sich mit einem im Januar 1910 gefaßten Generalversamm-
ungsbescbluß befassen soll. In dieser Generalversammlung
wurde beschlossen, das Aktienkapital um 600 000 M. herab-
susetzen. Es wurden für diesen Betrag 600 000 M. in öproz.
Schuldverschreibungen gewährt. Ferner sollte das Aktien¬
kapital durch Ausgabe von 1 600 000 M. auf 2 100 000 M. er¬
löst werden. Die Beschlüsse wurden aber infolge formeller
Heller nicht in das Handelsregister eingetragen. Deshalb be¬
intragt die Verwaltung nunmehr die Erhöhung des Aktien¬
kapitals in abgeänderter Form, nämlich durch Ausgabe von
L588 000 M. Aktien.

* Preissteigerung am Getreidemarkt. An der Berliner
Produktenbörse wurden am Samstag die Preise für Roggen
>er Dezember um ca. 4% M„ die für Weizen um 2 M. in die
iöhe gesetzt, trotzdem die ausländischen Offerten ermäßigt
varen. Der Grund für die ungewöhnliche Steigerung lag darin,
laß einige Nachzügler, die Dezemberlieferung verkauft hatten,
lecken mußten und daß diese Situation von der Gegenpartei
entsprechend ausgenutzt wurde. Die Andienungen wurden in
iVeizen von einer Hamburger Angenturfirma und in Roggen
ron einer Berliner Dampfmühle aufgenommen.

* Die Benz n. Ko., Rheinische Automobil- und Moforen-
aferik, A.-G. in Mannheim, bezeichnet in einem der Handels¬
kammer zu Mannheim erstatteten Bericht den Geschäftsgang
m sbgelaufenen Jahre als gut. Produktion und Umsatz, Ge-
icMtlsunkcsien und Einkaufspreise seien gestiegen, was eine
ürfaühung der Verkaufspreise bedingt habe. Es sei wieder eine
frhöbung des Reingewinns zu erwarten. Der Absatz hat sich
tber zufolge der großen Konkurrenz schwieriger gestaltet Der
Jeschäftsgang im Motorenbau war 1912 äußerst günstig, der
Umsatz sei gegen das Vorjahr bedeutend gestiegen.

Marktberichte.
— Heu- und Strohmarkt zu Frankfurt a. M. vom 31. Dez.

dar. notierte : Heu 3.20 bis 3.50 M„ Stroh (Korn-Langstroh)
i. fO bis 2.50 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft : flott Die Zu¬
uhren waren aus den Kreisen Friedberg, Hanau und Dieburg.

Bericht der Preisnotierungsstelle
;r Laadwirtschaftskammer für den Kecienuigsbezirtc Wiesbaden

Getreide und Kaps.
cankfurt a. M-, SO. Dez . 1912. Eigene Notierung am Fruchtmarkt-

für 100 kg. gute marktfähige Ware.
Heutige Notierung.

Umsatz . | Stimmung . ] .Preise.
Vorwüch.

norddeutscher
hiesiger
hiesiger . . . .
Sied - u . Pfälzer
Wetterauer

>r, hiesiger.

klein

mii 'tol
klein

abwartend

{aps
Mannheim , 3t Dez - 1912.

Amtl .' Notierung der Börse (eig . Depesche ).
W*izen.
- ’Xgnn. neu .
leiste , badische .
later . •
ilais-Donau.
ja  Plata . . . . . . .

M aini , 27. Dez . 1912. Offiz . Notierung.
Weizen .
Loggen. -
iersto .. . . .
Raps . . . . . . . .
* Diez , 27. Dez . 1912. Amtl . Notierung.
Weizen . . .
» • • • • • • •

2t«
1800

21.00 -22 ««
20.75- 21.75
17 00—19.50

14.75
32.00

2125
18.28

20.00 20.75
16.00- 19.00

33.60

15.50

‘20.80- 22.25
17.70—1800
20.25- 20.80
19.00- 20.90

21.25- 21.50
7.33

£052
neuer . . . . . 18.00- 1900ältter « • • • • • • . • • • i ——

21.00
18.00- 18.10
21.00- 22.00
2075- 2175
17.00- 19.50
14.65- 14.75

32.00

2125
1825

20.00- 2075
16.00- 19.00

3350

1550

2050 —22.25
17.70- 18.00
20 25 - 20.80
19.00- 20.90

2125- 21.50
17.33

20/0 - 20.80
18.09- 19.00

Letzte VraHtberichte.
3um Tode v. Kiöcrlcns.

Englische Preßstimmen.
wb. London, 31. Dezember. Die Mehrzahl der Zei¬

tungen veröffentlichen sympathische Artikel über den ver¬
storbenen Staatssekretär v. Kiderlen -Wächter. Die Artikel
betonen seine starke Persönlichkeit, seinen Patriotismus und
heben die gegenwärtige Annäherung der deutschen und eng¬
lischen Politik und ihre Kooperation im Interesse des Frie¬
dens hervor. „Times " schreiben: Der plötzliche Tod Kider-
lens ist ein Verlust nicht allein fite seinen kaiserlichen Herrn
und seine Landsleute , sondern für die europäische Diplomatie.
„Daily Chronicle" schreibt u . a.: Durch den Tod Kiderlens
verliert Deutschland seinen auswärtigen Minister in der Zeit
einer Krise. Deutschland hat seit dem ebenso plötzlichen und
beklagenswerten Tod des Herrn v. Marschall vielleicht keinen
anderen Diplomaten , der in den Angelegenheiten des nahen
Osten  so versiert war . In diesem Augenblick, wo wir unser
Beileid auszusprechen haben, erinnert man sich daran , daß
der verstorbene Staatsmann in den letzten Monaten mit
unserer eigenen Politik an der Sache des europäischen
Friedens zu sammen arbeitete,  und daß seine letzte
bemerkenswerte öffentliche Rede so warm die Anerkennung
der englischen Haltung ausdrückte. DaS Blatt fährt fort : Es
liegt kein Grund vor, eine beträchtliche und sicher ungünstige
Modifizierung der auswärtigen Politik Deutschlands anzu-
nchmen, deren Kontinuität  der Kaiser und der Reichs¬
kanzler in einer solchen Zeit mit Eifer erhalten werden. Der
Antagonismus zwischen England und
Deutschland,  der vor 14 Monaten eine so gefährliche
Phase erreicht hatte , ist jetzt in den Hintergrund  ge¬
treten , dank vor allem der eifrigen und aufrichtigen Be¬
mühungen in London und Berlin und zum Teil des Empor-
steigens von anderem Kriegsgewölk, das sowohl Deutschland
als uns bedrohte. Beide auswärtige Ämter haben, ohne ihre
Verbündeten und Freunde zu verlassen oder illoyal gegen sie
zu werden, wesentlich  zur Erhaltung des europäischen
Friedens beitragen können. Wir glauben , daß dieses fried¬
liche Zusammenwirken fortgesetzt werden wird und daß die
bemerkenswerte Abwesenheit eines Konfliktes zwischen deut¬
schen und englischen Interessen außerhalb Europas es ermög¬
lichen wird.

Die Londoner SriedenskonferenZ.
Zur augenblicklichen Situation.

XX Konstantinopel , 81. Dezember . (Eigener Bericht des
„Wiesbadener Tagdlaits ".) Von autorisierter türkischer Seite
verlautet , die Türkei überlasse es den Großmächten zu be¬
stimmen, was mit Albanien und Mazedonien  ge¬
schehen soll. Sie behauptet aber, daß von Thrazien und dem
Wilajet Adrianopcl  keine Handbreit Landes den Feinden
überlassen werden könne. Das Schicksal K r c l a s liege in
der Hand der Großmächte. Die Forderung der Griechen aus
Besitzergreifung ägäi scher Inseln  sei unhaltbar , weil
diese größtenteils nicht in ihrer Hand seien und von ihnen
nicht besetzt werden könnken.

Die Frage der Verproviantierung Adrianopcls gelöst?
A Konstantinopel , 81. Dezember. (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Tagblakis ".) Ein Adrianopeler Blatt behaup¬
tet, daß jetzt die Frage der Verproviantierung Adrianopels in¬
sofern gelöst sei, als die Pforte mit Bulgarien gewisse Be¬
stimmungen darüber verabredet hätte . Eine offizielle Be¬
stätigung ist allerdings noch abzuwarten.

Die serbischen Greuel in Albanien.
wb. London, 31. 'Dezember. Der „Daily Telegraph " ver¬

öffentlicht einen langen Bericht seines Budapester Korrespon¬
denten über die Greuel , die während des Krieges von den
Serben in Albanien verübt worden seien. Diese Greuel
seien bereits von österreichischen, englischen und norwegi¬
schen Kriegskorrespondenten festgeistellt worden und neuer¬
dings durch Berichte erörtert worden, die. österreichische Be¬
hörden gesammelt haben.

wb. Konstantinopel , 31. Dezember. (Reuter .) Eine An¬
zahl türkischer Senatoren hat an die europäischen Monarchen
Telegramme gerichtet, um deren Aufmerksamkoii aus die
Massakers  zu lenken, die, Wie sie sagen, trotz des Waffen¬
stillstandes in der europäischem Türkei fortdauern und welche
die Ausrottung  der muselmanssschen Bevölkerung zu
vervollständigen drohen. Die Senawren appellieren an die
Monarchen, sie möchten Uhren Einfluß im Interesse der
Hmnanität verwerten.

Eine österreichische Karte von Mbanien.
wb. Paris , 31. Dezember. Der Londoner Korrespondent

des „Echo de Paris " will erfahren haben, daß das Wiener
Ministerium die von ihm ausgoarbeitete Karte von Abbanien
den Regierungen der Großmächte vorgeilegt habe. Diese
Karte umfasse Skutari , Prigvcnd , Jpek und Djakova.

Fürst Lrchnowsky in Berlin.
G Berlin , 31. Dezember. (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Tagblatts ".) Der deutsche Botschafter
in London Fürst Lrchnowsky  ist heute früh auf der
Rückreise nach London  in Berlin eingetroffen.
Er hatte vormittags eine Unterredung mit dem
Reichskanzler  und fuhr zum Kaiser  zum
Frühstück nach Potsdam . Voraussichtlich wird er heute
abend abreisen. Sonderbarerweise wird auch er unter
den Kandidaten für das Staatssekretariat
des Auswärtigen  genannt.

Die Reichstagsersatzwahl in Schwetz.
Schwetz, 3i . Dezember. Bei der gestrigen Reichstags-

crsatzwahl in NLarienwerder 5 erhielten von 15 908 gültigen
Stimmen Landest v. Halcm (Reichsp .) 8017, Rittergutsbe¬
sitzer v. Saßjaworski (Pole ) 7&55 und Parteisekretär
Grygo (Soz .) 33 Stimmen . Zersplittert sind 3 Stimmen,
ungültig 25. v. Haleni ist somit gewählt.

Die Wahl des Abgeordneten v. Halcm war am 4. Dezem¬
ber von der Wahlprüfungskormnission des Reichstags für un¬
gültig -erklärt worden. Der Abg. v. Ha lein war in Schwetz in
der Stichwahl gegen einen Polen gewählt worden. In der
Hauptwahl erhielt der Pole 8487 Stimmen ; dazu kamen 161
sozialdemokratische und 21 zersplitterte Stimmen . Den 8487
polnischen standen also 8489 andere Stimmen gegenüber. Die

Polen stellten nun unter Beweis , daß der Wahlkommiffar zu
Unrecht zwei polnische Stimmen für ungültig erklärt habe, so
daß eine Stichwahl hedbeigeführt worden sei. Die Polen be¬
antragten , ihren Kandidaten v. Saßjaworski  für gewählt
zu erkläron . Sie zogen aber ihren Antrag später wieder zu¬
rück, und die Wuhlprüfungskommission erklärte die Wahl beS
Abg. v. Halm für ungültig.

Die ungarische Wahlreformvorlage.
Budapest, 31. Dezember. Die Wahlreformvorlage,

welche der Minister Lukacs dem Abgeordnetenhaus
unterbreitete , vermehrt die W ä h I e r sch a ft um
800 000 oder 75 Prozent der seitherigen Wählerzahl.
Das Wahlrecht beginnt für Absolventen von Mittel¬
schulen mit dem 24. Lebensjahr , für alle anderen Wähler
mit dem 30. Lebensjahr . Industrielle Arbeiter müssen
eine stetige Beschäftigung während zweier Jahre , land¬
wirtschaftliche Arbeiter eine solche von 5 Jahren Nach¬
weisen können. Analphabeten erhalten das Wahlrecht
nur , wenn sie 40 Kronen Steuerleistung oder 16 Joch
Grundbesitz Nachweisen können. Tie Abstimmung in
größeren Städten ist geheim, in ländlichen Bezirken
öffentlich.

Auf der Treibjagd erschossen.
wb- Vrombcrg, 31. Dezember. Der Majoratsherr Witokd

v Skorzcwski wurde bei Labischin gestern auf der Treibjagd
erschossen.  Es liegt «in Unfall vor.

Gießen , 31. Dezember. Ter Geheime Justizrat
Professor I)r . Schmidt  hat einen Ruf nach Tübingen
erhalten.

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

31 . l £ ez <eml »er 9 8 ITIar
1 = sehr leicht , 2 ~ leicht , 3 — schwach , 4 — mässij?, 5 — frisch , 6 = stark,

7 —- steif , 8 ~ - stürmisch , 9 s= Sturm , 10 —=starker Sturm.
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Wetter.
Therm.
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Beob¬
achtungs-

Station. Barom,

■s 215
.3Z2

^ d

Wetter. s _.

H 5

? .'6 7 SW 5 4 - 6 SCilly.
Hamburq . . 767,ü SW 4 T- 6 Aboriiean . . 749,0 SSW 6 halfcbedJ + 10
Swinemünde 7d7,2WSW3 - 5 Paris.
Kemel . . . . 757,2 :NiNW 6 - - 3 VliS8ingen , . 769,7iSSW 4 + 5
Aachen . . . . 771,9 SW 4 halbbed. - 5 Chriatia «8untl ;749,6 : OSO 4 bedeckt !4 - 4
HEnnaver . . 766 .9 SW 4 bedeckt - - 6 &kagen . . . 760.5 SW 3 + D
Berlin. 769,2 WS -- 6 Kopenhagen . 764,7 W 3 + 4
Dresdan . . . 771,3 WS W3 wolkig - 6 Stockholm . . 758 .6 W2 wolkenl. - 3
Broslsu . . . 770,1 W 4 bedeckt - - 5 Hsparanda . 753,6 N2 bedeckt - H
Metz . . . . . .. 774,1 83 > 1-<■ 3 Petersburg . 764,3 SO 2 -«
Frankfurt *! 773,4 SW 3 > i4- 4 «srschau . . 762 .6 KW4 4- 8
Karlsruhe , B 774,0 SW 1 wolkenl. + • 3 Wien. 778,0 W3 4- 6
München . , . 775 .9 SSW 1 > j- 1 3om . . . . . 771.6 N3 4- 7
Zugspitze . . i,W 4 - 9 iorenz . . . . SW 2 bedeckt
Valauaia . . . 753,2 S5 bedeckt j-fli r-ev -Il «riorü . z733,9l Schnee 0,0

Beobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Xass . Vereins für Naturkunde.

30. Dezember. 7 Uhr
morpeng.

2 Vhr
nachm.

9 Uhr
abends. | Miu »!.

Barometer auf 0° und Normalschwere 758.2 760,1 762.7 760,3
77H.8Barometer auf dem Meeresspiegel . . 763,7 770,4 773,3

Thermometer (Celsius ) . * 5,6 81 5,7 6.3
Dunstspannung (mm) .. 5,5 5.0 6,3 5.3

82 62 77 73,7
Wiod -Bichtung und -Stärke . . . . ° - KW 2 SW i SW 3
MeÄersVdlagsköhe (mm) . ... .. . . . . . . — — —

Höchst « Temperatur (Celsius ) 9.4. Niedrigste Temperatur 5,3.

Wettervoraussage für Mittwoch, 1. Januar,
▼on der Meteorologie «hen Abteilulk .des 1hy«ik »i. \ ei ein » au Frankfurt a,MC,

Trocken , zeitweilig aufklärend , stellenweise neblig,
etwas kälter , südwestliche Winde,

Wasserstand des Rheins

= Reklamen

am 31. Dezember:
Biebrich : 2.61 m gegen 2,43 tu am gestrigen Vormittag
Caub . 3,212,85 .. „ „ „
Mainz , „ 1,98 „ „ 1,73 .. .. ..

Die Abend-Ausgabe umfaßt 10 Seiten.
itzerannrarlU-i, iür de» politischen und allgemeinen Teil : A. tzegervarst.
Srbenbeim: für FeniUelon: B. v. SHauetU' Oii : für Lokales und 7 rovinziellk«:
C. R öt her d t : für die Anzeigenu. Reklame»: H. Daroauj : famtlich in -te-n-raaden.

£tua  und « erlag der L. SchellenbergIchen Hof-Buchdruclersi in Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis l Uhr in der polfluchen AbteUuua
' voo A>WS 11 tt$s, '
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Platzes  bei dem Umbau beseitigt ioeiLen mutz, ist bedauer¬
lich. DaS Hygieadenkmal,  das schon mchr als einmal auf
der Wanderschaft war , wird dann abermals einen anderen
Platz erhalten.

Nach langem Zögern hat sich auch der Magistrat dem Be¬
schlutz der Stadtverordneten cmgeschlossen und bestimmt, datz
mit dem Abbruch der „alten Rose" sofort nach Neujahr be¬
gonnen wird.

Ein sehr ' dankenswerter Beschluß war auch der, die
Paulinenschlotzstratze bis zur „Schönen Aussicht" durchzufüh¬
ren . Damit wird die für die Ausschließung eines unserer
schönsten Villenquartiere nötige weitere Verbindung mit der
Sonnenberger Straße hergestellt. Allerdings lag die Schuld
der Verzögerung dieser wichtigen Angelegenheit nicht cm der
Stadt , sondern an den Anwohnern der „Schönen Aussicht",
die bezüglich der Anliegerbeiträge Schwierigkeiten machten.

Am 1. Mai wurde das städtische Verkehrsbureau
eröffnet . Die Jahreskosten des Bureaus sind mit 60 000 M.
veranschlagt. Man versprach sich viel von dieser Neuerung,
durch die nicht nur der Kurbetrieb belebt, sondern auch eine
großzügige Propaganda für die Wohnstadt Wiesbaden entfaltet
werden soll. Ob sich die Erwartungen , die man an das Vcr-
kehrsbuveau knüpfte, erfüllen werden, bleibt abzuwarten . Die
Einrichtung besteht erst so kurze Zeit , datz heute noch kein
Urteil gefällt werden kann.

Wiederholt beschäftigte sich die Stadtverordneten -Ver-
sammlung mit der Einführung der völligen Sonntags¬
ruhe  im Handelsgewerbe. Die Verhandlungen verliefen
leider ziemlich ergebnislos ; sie endigten am 4. Oktober damit,
datz einem Antrag des Stadtverordneten vr . Fresenius
stattgegvben und die Angelegenheit bis zur veichsgesctzlichcn
Regelung der Sonntagsruhe vertagt wurde.

Am 12. April regte Stadtverordneter Becker die
Schaffung eines Bolksparks  auf dem bisher abgesperrten
Gelände hinter den alten Schietzständen an . Die außerordent¬
lich glückliche Idee wird verwirklicht; am 13. Dezember wur¬
den vorläufig 20 000 M. für die Herrichtung des Volksparks,
die sich über einige Jahre verkeilen soll, bewilligt.

Das Rheinuferbahnprojekt,  mit dem uns die
städtische Verwaltung Mitte April überraschte, ist noch in der
Schwebe. Die Verhandlungen mit den beteiligten Rheingau-
gemciuden sind noch nicht zum Abschluß gelangt . Bekanntlich
Hai sich die Stadt Wiesbaden die Finanzierung des Projekts
in Form einer kommunalen Aktiengesellschaft gedacht, an der
sie sich selbst mit dem Löwenanteil (mehr als zwei Dritte .)
berelligen will. Für den Ausbau der Straßen im ehemaligen
Jnfanteriekafernengelände,  dessen Erschließung
und Bebauung für den Westen der Stadt von größter Wichtig¬
keit ist, wurden am 24. Mai 105 000 M. betvilligi. In der¬
selben Sitzung wurde an dem Ortsstatut gegen Verun¬
staltung  der Stadt Wiesbaden eine kleine Korrektur vor¬
genommen, durch die man erreichen will, datz die nächste !!m-
gebung der Stadt möglichst von unschönen Schuppcnbauten
verschont bleibt.

Für die 2. höhere Mädchenschule,  di « auf dem Ge¬
lände der alten Jnfanteriekaserne errichtet wird , wurden am
18. Oktober 860 000 M. bewilligt. Am 1. November wurde
beschloffen, die Fischzucht  teilweise umzubaucn und zu er¬
weitern . Am 15. November wurde die Errichtung einer höhe-
ren tzandelssch ulklasse  mit der Begründung abge-
lehut, daß sie lediglich zu einer ungerechtfertigte » Differenzie¬
rung der Handelsbesliffenen beitragen werde. In derselben
Sitzung wurde die Gründung einer städtischen Hypo¬
thekenbank  für die Beleihumg mit 2. Hypotheken im
Prinzip gutgeheißen. Der Magistrat wird nächstens mit einer
Vorlage am die Stadiverordneten -Versammlung hcrantreten.

Recht wichtige Beschlüsse waren auch die : als Sachver¬
ständigen in Fluchtliniensachen  den Oberbaurat
Stubbe (Berlin ) zunächst auf die Dauer von 2yz Jahren hcr-
cmzüzicvcn und von dein Recht, die Nerobergbahn  am
1. Januar 1913 zu übernehmen , keinen Gebrauch zu machen.
Die bedeutendsten Ereignisse auf kommunalemGebiet tvaren die
Rücktrittserklärung  unseres derzeitigen Ober¬
bürgermeisters  und die Wahl des zweiten Bürger¬
meisters zum Ersten Bürgermeister von Wiesbaden.

Das soziale  Gebiet ist im abgelaufenen Jahr nicht ver¬
nachlässigt worden. Als wichtigste Neuerungen auf diesem
Gebiet betrachten wir die am 15. März beschlossene Anstellung
einer S chu I s chw e ste r , die am 29. März beschlossene Ein¬
führung der spezialärztlichen Behandlung  von
Hautkrankheiten und Geburtshilfe , die Anstellung eines festen
Schulzahnarztes und die Unterstützung der Ferien-
spaziergänge  der Kinderschutzkommisfiou, eine Unter¬
stützung, die freilich moralisch weit schwerer wiegt als
finanziell =

— DaS vorläufige Reiseprogramm bcS Kaisers sieht für
den Monat Akai auch wieder einen Aufenthalt in Wies¬
baden  vor . . Räch den bisherigen Dispositionen wirh der
Monarch wie ein hiesiger Berichterstatter meldet — nach
Schluß der Hoffesttichkeitvn zu Beginn des Monats März
k. I . eine Reife nach Korfu antrcten . Ob die Kaiserin dies¬
mal ihrem hohen Gemahl begleiten wird, steht noch dahin.
Der Kaiser kehrt anfangs Mai aus dem Süden zurück und
trifft voraussichtlich am 14. Mai hier ein , ^um im -König!.
Schloß 10 Tage lang Hoflager zu nehmen. Von Wiesbaden
aus wird der Kaiser dem 4. Wettstreit 'deutscher Männer¬
gesang-Vereine in Frankfurt a . M. beiwohnen sowie die in
unserem Hofthoater in Szene gehenden -Maifestspiele besuchen.
An der vom. 13. bis 15. Juni in Gießen stattfindeudeu
Zentenarfeier des- Infanterie -Regiments „Kaiser Wilhelm"
(2. Grotzherzogl. .Hessisches) Nr . 116 wird der .Kaiser teilneh-
men und deshalb am .Morgen des .14, Juni in der Provinzial-
Hauptstadt Gießen eintreffen , um noch am Abend desselben
Tages nach Pot -Pam zurückzukchren.

— Generalintendant Graf v. Hülfen -Häfeler , Ehren¬
bürger der Stadt Wiesbaden , steht morgen, am 1. Januar,
zehn Jahre  an der Spitze der preußischen Hoftheater . Des
Tages wird an anderer Stelle unseres Blattes in entsprechen,
der Weise gedacht. Hier sei nur noch erwähnt , datz unserem
Ehrenbürger morgen ' eine Glückwunschdepesche des Magistrats
zugeheu wird . Herr v. Hülsen hatte 1884 die Intendantur
des h .. gen Hofthcaters übernommen und sic bis zu seiner

§ ?zssdKSe«er Dagmar?.
Ernennung zum Generalintendanten fortgeführt . Die Würde
eines Ehrenbürgers unserer Stadl wurde ihm zuerkaunt in
Anbetracht seiner vielfachen hervorragenden Verdienste um
Wiesbaden . Dieselben fanden weiterhin noch Anerkennung
in der Benennung eines neuen, von der Jdsteiner Straße nach
dem Jagdschloß Platte führenden Waldwegs nach seinem
Namen.

— Wiesbadener Fremdenbesuch. Das abgelaufcne Jahr
schließt mit einer für Wiesbaden recht erfreulichen Fremden-
jtatiftik ab. Bis einschließlich heute wurden zusammen
189 888 Fremde gezählt, davon 62 920 zu längerein und
126 468 zu kürzerem Aufenthalt . Das bedeutet gegen das Vor¬
jahr eine Steigerung der Gesamtfrequenz um etwas mehr als
12 000. Fm Jahre 1911 wurde Wiesbaden nämlich von 177185
Gästen, davon 59 617 zu längerem und 117 518 zu kürzerem
Aufenthalt , bis zu vier Tagen , ausgesucht. Das Mehr an
Fremden fällt in -der Hauptsache auf den für Wiesbaden dies-
nn'tl außerordentlich günstigen Spätsommer und Herbst. M .t
dem Ausbruch des Balkankriegs und 'der dadurch hervorgerufe¬
nen Unsicherheit der GeldmarktAage war naturgemäß auch
ein Rückschlag für den Fremdenbesuch verbunden, so datz die
TageSziffern für November un-d Dezember im allgemeinen
weniger groß find als in den gleichen Monaten des Vor¬
jahres

— Jubiläen . Zwei Gründungsmitglieder des städtischen
Kurorchesters, die .Herren Franz Fra und (geborener Wies¬
badener ) und Otto Jahn,  können am 1. Januar auf eine
40jährige Tätigkeit zurückblickem. Beide Herren haben sich
durch ihre künstlerischen Leistungen und durch treue Pflicht¬
erfüllung jederzeit die Zufriedenheit ihrer Vorgesetzten . er¬
worben und werden infolge ihrer vorzüglichen Charakter¬
eigenschaften von ihren Kollegen hochgeschätzt. Möge es den
beiden Jubilaren vergönnt sein, noch recht lange in körper¬
licher und geistiger Frifche ihren künstlerifchen Beruf aus¬
üben zu können.

— Naturhistorisches Museum . Die Sammlungen d' s
Naturhistorischen Museums (Wilhölmstraße 24, 1. Stock)
bleiben am Mittwoch, den 1. Januar , geschlossen, sind hin¬
gegen am Donnerstag , den 2. Januar , von 11 bis 1 Uhr un¬
entgeltlich geöffnet.

— Eine weite Lustreise. Der gestern morgen 9 Uhr hier
im Gaswerk aufgestiegene Ballon „Wiesbaden-Mainz " des
„Mittelrheinischeu Luftschifferveoeins" ist, einer hier eingc-
troffenen Depesche zufolge, nach sehr rascher Fahrt bei
Hochofen in der Nähe von Karlsbad in Böhmen gelandet . Ein¬
zelheiten fehlen noch. Führer des Ballons war Hauptmann
Eberhardt vom Nass. Fe-ldartillerie -Regiment Nr . 27, Mit¬
fahrende : Einjähriger Hake von der Schutztruppe und Herr
Karl Ruthe , beide von hier.

— Jubiläums -Vereinigung ehemaliger 116er. Tie zweite
Harcptversainmlurig findet Donnerstag , 'den 2. Januar , abends
9 Uhr, im „Hotel .Karlshof ", Rheinstraße 72, statt. Alle Ehe¬
maligen «des Regiments , welche beabsichtigen, an der Jubi¬
läumsfeier sich zu beteiligen , sind eingeladon. Ter Schluß
der Teilnehmerlrste erfolgt am 1. Februar.

— Unsanft empfangen wurde dieser Tage ein hiesiger
Gerichtsvollzieher, der in Biebrich eine Pfändung vornehmen
wollte. Als er den bekannten „Kuckuck" anklebcn wollte, sah
er sich plötzlich von vier männlichen Personen eingeschloffen,
die ihn kurzerhand zur Tür hlnausbeförderten . Auch als der
Beamte sich einen Schutzmann zu Hilfe holte, gaben die vier
Verteidiger des häuslichen Mobiliars ihren Widerstand nicht
auf . Erst als noch ein weiterer Schutzmann auf den: Kainps-
platz erschien, konnte der königlich preußische Wappenvogeilvon
den beschlagnahmten Möbelstücken Besitz nehmen. Für die
Herren „Verteidiger " wird die Geschichte eine Anklage wegen
Widerstands , Bedrohung und außerdem wegen Beleidigung
nach sich ziehen, da der „mämierinordende Streit " nach klassi¬
schem Muster auch nicht der herausfordernden Rede entbehrt
halte.

— Schüler und Kino. Zwei hiesige Schüler stahlen ihrem
Lehrer die Geige und versetzten sie in Mainz bei einem
Trödler für 10 M. DaS Geld vergruben sic und holten sich
jedesmal so viel, als sie zum Besuch -des Kinos gebrauchten,
bis sie erwischt wividen. Der Verdacht, die Geige gestohlen
zu haben, ruhte längere Zeit auf den Putzfrauen 'der betreffen¬
den Schule.

— Personal -Nachrichten. Zum Stadtbaumeister für Hoch¬
bau in Neu-Kölln bei Berlin wurde Regierungsbaumeister
Fritz Zollinger  von Wiesbaden, zurzeit in Aschaffenburg,
gewählt, und zwar mit Antritt des Amtes am 1. Januar 1913.

— Kleine Notizen. In den Reichshallen  gastiert ab
1. Januar die Cheeberts C h i n e s en tru p p e , die einzige
Truppe , welche vor Fürstlichkci cn wie Prinz von Wales,
Sultan Abd ul Hamid, König Alfons von Spanien usw.,
gastierte. — Die „Wiesbadener Karnevalgesell¬
schaft" (gegr . 1908> hält am 1. Januar ihre Eröff¬
nungsfeier,  bestehend in einem Kappenkräncchen mit
Tanz , Absingen von Liedern. Vorträgen usw.. im Saale der
, Germania ", Pkotter Straße , ab. Beginn 4 Uhr. — Der Hof¬
bäckerei W. Berger , Bärenstraße 2, ging ein Dank¬
schreiben  namens der Frau Großherzogin - Mutter
von Luxemburg,  Herzogin von Naffau, zu für die Glück-
wunschadreffe zum Geburtstag der Fürstin.

Theater. Kunfi, Vorträge.
* Königliche Schanfviele. Im König!. Theater wird Deute

Wolf-Ferraris musikalischer Einakter „Susannens Geheimnis"
in Szene gehen. Hierauf , folgt eine Neueinstudierung des
Benedixschen Lustspiels „Dienstboten", während den Schluß
des Abends eine Wiederholung des beliebten Balletts „Die
Puppenfee " bildet (Abonnement C) . Morgen , am 1. Januar
1913 findet auf vielfache Wünsche nachmittags um 2%. Uhr
eine ' Wiederholung des historischen Zeitbildes „Der Philosoph
von Sanssouci " bei Bolkspreisen statt . Am Abend geht im
Abonnement D bei erhöhten Preisen Richard Wagners „Tann-
Häuser" in der bekannten Besetzung in Szene.

* Kurhaus . In dem morgigen Sinfonie -Konzert des Kur-
mchesters nachmittags 4 Uhr im Kurhause bringt Musikdirektor
Schuricht die folgenden Werke zur Aufführung : Ouver 'üre
zu „Weibe des Hauses" von Beethoven, Präludium in Es -Dnr
von Bach und die hier lange nicht mehr gehörte Sinfonie in
A-Moll (Schottische) von Mendelssohn Dartholdy. Die Türen
werden nur in den Zwischenpausen geöffnet, weshalb sich recht¬
zeitiges Effcbeinen empfiehlt.

* Schreibers Konservatorium für Musik. Der Unte-rich!
in sinn lichen Fächern : Klavier. Violine, Violoncelli Gesang,
theoretische Fächer, Deklamation usw beginnt Freitag , den
8. Januar . Anmeldungen neuer Schüler werden jederzeit
entgegengenommen.

Kus dem lMeshLderr«
Kampf mit Wilderern.

o . Biebrich, 81. Dezember. Diese Nacht hat aff der
Rettbergsau ein Kampf  zwischen 3 Wilderern.
3 Jagdaufsebern  und einigen Schutzleuten  statt-
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gefunden, bei dem auf beiden Seiten von den Schußwaff .
Gebrauch gemacht wurde. Ein Polizeisergeant wurde lei- ■
verletzt.  Den Wilderern gelang es schließlich, über di-
Rhein zu entkommen.

c>. Biebrich, 30. Dezember. Der Rh e i n was s er st a nN
ist seit Samstag um einen Meter gestiegen. Er betrug heute
nachmittag bereits 2.55 Meter . Da vom , Oberrhetn , noch
werteres starkes Steigen gemeldet wird , scheint Hochivall er be¬
vorzustehen. — Heu-e nacht gegen 5 Ubr mürbe ein ooHa.
des Jns .-Rogis. Nr 117 aus der Kaiserb.ücke von mehreren
Personen üverfallen und in den Rhein geworfen.
Er Lonn e sich jedoch schwimmend über Wasser halten und aus
seine Hilferufe hin wurde er danrr bei Amöneburg aus dem
Wasser gezogen. Die Untersuchung wird hoffentlich Aus-
ktä.ung in die etwas mysteriöse Angelegenheit bringen. —
Am 1. Feiertag hielt der Evangelische Männer - uird Junglings-
ve.ein „Immanuel " eine sehr gut besuchte Wethuachls-
f e i e r ab. Die Festansprache hielt Pfarrer Kübler . jugend¬
liche Darsteller brach en dann ein Festspiel aus der Lutyerzelt:
„Fröhliche Weihnacht und frohe Gesellen", ein Zwiegespräch
„Ein Herzfehler" und andere Deklamationen zun: Vortrag.
Weiter wirkten der Zither- und Liolnrchor des Vereins ml :.
Am 2. Feiertage hielt der Evangelische Jungfrauenverem ewe
ebenfalls wohlgelungene Weihnach.sferer ab, bei der Pf« .
Stahl die Festrede hielt . — Der Vorstand des Gewerbevereins
hat beschloffen, in Anbetracht der Ungunst der wirtschaftlichen
Verhältnisse in diesem Jahr von der Abhaltung des allzahrlichrn
Di pp e Haas esse ns  abzusehen . — Die Horerverennguna
der studentischen Volksunterrichtskurse  hielt-
gestern abend in der Turnhalle am Kaiserplatz eine Vuiaurm-
lung ab. an der sich auch die in den Ferien weilenden lehrenden
Stuben en beteiligten. Zu Ostern n. I . soll wieder er» :
FrühjaHrs-llnterrichrskursus abgehalten werden, für den sich
schon eine größere Teilnehmerzahl gefunden hat.

— Sonricnberg, 31. Dezember. Am Neujahrstage , abttldSM
VA  Uhr anfangend , hält der Männergefangverein „Gemüt¬
lichkeit"  im „Kaisersaal " (Inhaber Äug. Kühler) dahier ,
sein erstes Konzert ab. - I bsi ,

n «tsKUrsche Nachrichten.
d . Grcnzhause», 30 Dezember. Ein höchst bedauerlich' \

Unglücksfall  ereignete sich gestern abend auf dem Bah'
Hof in Hill scheid.  Eine Frau aiis Fahr am iWem Ixt; '•
ihren in Hillscheid als Lokoniotivführer smtionlcr'cn Nefs
besucht und wollte Iviedcr nach Hause fabren. Auf uneeklr
liche Weise geriei sie un 'er die Räder des abfahrcirden Zuäir -
und wurde von diesem mi-ten entzwei gefahren^Ewodurch -
Tod der bejammernswerten Frau , oie mehrere Kinder hin? -
läßt , sofort eintvat . Der Neffe selbst führte den Zug.

Kus der Umgebung.
5. Mainz , 80. Dezember. In der heutigen Sitzung^ .Stadtverv 'rdneten  widmete Oberbürgermeyter ? L v.

Gö.telmann dem verstorbenen Bürgermeister Or . S ch msi
warnie Worte des Nachrufs. Zum Andeiiken an den i
storbenen erhoben sich die Stadtverordneten von ihren Plät
Der Voffitzende erstattete am Schluffe der Sitzung deii Bet
über den Stand wichtiger Gcmeindeangelcgenheiten des Iah.
1912. Durch die Eingemeindungen von Kastei, Mombach ;
Kosthcim ist die Einwohnerzahl  der Stadt , die zu» : .
95 680 beträgt , aus 120 929 Seelen angcwackffcn. Der Jahs 'M h
bericht wurde von den Stadtverordneten beifällig msfeenomra,
— X . Hier wurden ein Hausbursche, ein Taglohner und -W
Schlosser fest genommen,  die den dieser Tage
Höchst a . M. vorgekonmreNen Diebstahl  nusgefuyrt hat W
sollen. — Der R h e i n w a s s erstand  hat heute vormi-si ^
eine Höhe von 2 Meter erreicht.

6. Frankfurt a. M . 30. Dezewcher. Im Taunu -: -
Basar  wollte heute eine Verkäuferin einem Kunden Silbe
regen für die Neujahrsnacht vorführen . Der Feuerwerks-
kö r p e r ging rückwärts los und die Verkäuferin ließ, um sich
nickt zu verbrennen , den Gegenstand in die vor ihr stehende
Kiste mit FeuerwerkSkörperii fallen . Diese entzündeten sich
sofort und in einem Zeiteauni von einer Vierteistunde
brannte  der Basar aus.  Der Schaden wird auf 80 000 M.
geschätzt. Verletz: wurde niemand . — Die heute tagende
städtische Gesundheitskommission erachtete, daß unmittelbare
Gefahren für Frankfurt hinsichrlicĥder Hanauer Typhus-
epidemie  nicht bestehen und eine Verseuchung des Mains
sehr unwahrscheiiilichsei. Seit acht Tagen ist die Mainwaper-
leitung abgestellt, so daß kein Mainwasser mehr in der Stadt
benutzt wird. — ht . Der Großindustrielle und Mitbegründer
der weltberühmten Fabrik elektrischer Meßinstrumente Hart¬
mann u Braun , Kommerzienra : Wunibald Braun,  ist
gestern im Alter von 73 Jahren gestorben. — Gegen me
Verunstaltung des Straßenbild es durchs
Reklameschilder  macht jetzt eine Venügung oes Polizei - ,
Präsidiums energisch Front , indem sie die schleunige Ent - ,
fernuug der Schilder von den Vorgärten usw. fordert oder die
Neuanbringung verbietet.

rmk . Darmstadt , 81. Dezember. Verhaftet  wurde
der vi'Äjährige Direktor der hiesigen lanidwirtschaftrschenG ->
noffenschaftsbank, Kommenzienrat Ihrig  von hwr, der ge¬
meinschaftlich mit «nilderen Verhafteten , dem Rechner Adam
und dem Revisor Beck , beschuldigt wird , durch betrügerische
MarffpuDtonen den Zusammenbruch der Niedermodaucr
Sparkasse verursacht zu haben.

Vermischtes.
Ein schwerer Eisrnbahnunfall . München,  80 . Dez.

Auf der Station Bruckberg bei Moosburg ereignete sich heute
abend ein schiverer Eisenbahn Unfall. Der Pcrsoncnzug 1016,
der um 6,17 Uhr von Landshut nach München «bgeht, wurde
auf der Sbation Bruckberg zurückgöhalten, um den Berliner
Luxuszug , der auf der Fahrt nach München Landshut um
6,25 Uhr verlsieß, passieren zu lassen. Mehrere Passagiere
des Pcrsonenzugcs stiegen vorzeitig aus und wurden von dmn
passierenden Schnellzug ersaßt . Drei Personen wurden ge¬
tötet, eine schwer verletzt. Unter den Toten soll sich auch
eine Restauratoursgattin und ihre 12jährige Tochter an «;
Bruckberg befinden. Über die Personalien der beiden anderer!
BeriunylÄckteii ist nichts Sicheres bekannt.

Gistmordversuch. Neukölln,  30 . Dezember. Hier
versuchte gestern ein 16jähr !ger Arbeitsbursche seine 28jährige
Schwester, eine Schneiderin , die ihm wiederholt mit Geld aus-
geholfcn hatte , zu vergiften , indem er ihr Kleesalz in den
Kaffee schüttete. Dem Mädchen siel Geschinack und Färbung
des Getränkes auf . Sic ließ den Burschen verhaften.

MLchkrieg in München. Eine in dem Hackerbräu-Keller
zu München  abgebaltene Versammlung des Milckprodu-
zenten Verbandes hat beschloffen. vom 1 Januar ab die »
sperre über München zu verhängen als eine von den Groß¬
händlern ausged ungene Maßnahme , weil diese die herab-
setzuna des Milchvreises ans 17 Pf . für Wintermilch und
16% Pf . für Sommermilch bei Jahresabschlüssen verlangt

Ein Bürgermeister als Raubmörder . Paris,  31 . Dez.
In Perreur winde an zwei älteren allein wohnenden Damen
ein Raubmord versucht. Da die überfallenen lau um Hilfe
schrien, ergriff der Räuber die Flucht. In Paris ivurde der
Bürgermeister Parcu unter dem Verdacht verhafte ' , den Rauv-
mordversuch verübt zu haben.

15 Zimmerleute von einer Lawine vcrfchiit' et. New
Bark,  81 . Dezember. In Fernie in Britisch-Columbia ver¬
schüttete eine Erd- und Schneelawine 15 Zimmerleute . die in
der Werkstatt der Crews Nest Coat Patz Cy arbeiteten . Bis¬
her wurden drei Leichen geborgen.



>r italienische Konsul erkundigte sich darauf bei dem» scibr-
fcn  Kommanidainien nach der Ursache des Beübotes und

yiti  mit , 'daß er das Vorkehrsveriboi zwischen der „Eaprrva
nd dem italienischen Konsulat weiterhin nicht Mafien Wime.

Gleichzeitig benachrichtigte der Konsul die »takienffche Regir-
rung hiervon. Diese beauftragt« ihren Vertreter in BetgrM,
geeignete Schritte bei der serbischen Rsgrerumg zu unter¬
nehmen.

Aus der Türkei.
Das türkische Heer wieder kriegsbereit. KonstaHti-

uopell,  30. Dezember. ES verlautet, der Rat der. ©cnmtU
aab ein Gutachten ab, das Heer sei kriegsbereit. Sä  Verant¬
wortung für die Fortsetzung des Krieges müsse der Regierung
überlass en blMben. ^

Ein KabinettLwechsel in der Türkei? W ien,  ol.
Nach MitteAungen von unterrichteter nlchtosMrreMscher
Seite aus Konstantinopel gibt es dort reine Rsgwrungv-
«rtovitär mehr. Das Ende des Kabinetts KSamt» »st nahe,
wie auch die Entscheidung in London wird.

Deutsches Reich»
ai » Ät & «S Ä4 ê *8
m feiner m̂ilitärischen

-es Chefs' des Zivi8abinetiŝ v° V̂ entiin und des Chefs des
®W ®Äf aÄVr »ae . , der frühere Generak-
direktor der Aktiengesellschaft Pbömx. ,ÄwnalMerulcrrnrtSlM. Seroaes war von 1873 bw 1881 nmwnal.MUM«

LmSdaasabaeordneter für Düsseldorf und gehörte gu den ent-
iKehensten Anhängern des Schutzzolls. Auch sonst belle,deie
“ ■eine ganze Reitze von Ehrenämtern.
A Dem Grafen Alexander v. Brand er»steln - <>eppo-
von,  der sich Vor einigen Jahren ,mt der Tochter, der,. en°
msm Kinde des Grafen Zeppelin Vermcchlt.hat ist te ^
Baita geboren worden, dessen Taufe MNgst»n, Berlin stairge-
seiden hat. Patenttelle bei dem nrngen Grasen, dem Erde,,
2 ? Namens Zeppelin, Lat der Wnig^von Württemberg,ubcr-

ruMchen Festteilnchmern begrüßt. Das Denkmal, ein schlich¬
ter zwei Meter hoher Wirbel aus schlesischem Granat mrt In¬
schriften in deutscher und russischer Sprache, war mit G,r-
lander, und deutschen und russischen Fahnen geschmückt. Gras
Dort vor , Warte „ burg  hielt eine Ansprache. ui oer
ce  der Ereignisse vor 10V Jahren und der damalig« !
preußisch-russischen Waffenbrüderschaft  gedachte. Er
brachte zum Schluß ein Hoch auf den Kaiser vor, Rußland
ou8. General von Rennen! amp  erwiderte in deutscher
Sprache mit einem Hoch auf den deutschen Kaiser. Dann
wurden Kränze niedergelegt. An die Denkmalsfeier schloß
sich ein Frühstück, in dessen Verlaus der kommandiere»̂ «
General von Kluck in russischer Sprache aus die russische
Armee, General von Rennenkamp  in deutscher Sprache
aus die deutsche Armee ein Hoch ausbrachten. Rach den»
Frühstück fuhren die Fesiftilnehmsr ».ach Tilsit,  wo Graf
Uork zu einem Essen im Kreis!)ans geladen hatte.

KUZlKNö.

S IcTB'  Lxa ^ r °.VanSei,, -Zeppelin ist
kau, Ufcj0e Herr «ms Schloß Bvandenstern in Hessen-RasM . dem

, der aus Württemberg stanWienden alten Adelsfamsiie
vom denstein.
7^ ] Eine Unterredung des Kaisers mit dem russischeu
v^ gsmlnister. Der Kaiser unterhielt sirl, gestern mrt
(® « russischen Kriegsminister Suchomlinow längere
-lös lsi, auf das liebenswürdigste, u. a. über aktuelle ,mlr-
^unchsche Fragen. Dem Besuche des Ministers lag
um rfn c besondere politische  Mission zu-
. "mde doch er bestätigt, daß zwischen den Höfen nud
Zk 'gi-rüngen bon Berlin und Petersburg die alte -yer) '
sichuilkeit obwaltet, was als Beweis für die friedliche

: ffassung der europäischen Lage an der Newa äuge-
,en werden kann.

* Eine Zusammeukunstdes Kaisers mit dem König
ae sn Italien soll, einer Meldung des römischen Korre-
luugsondenten der „Mailänder Perseveranza" zufolge, zu
^vuisinfang kommenden Jahres in Genua  stattsindeu.
a * Über das Befinden des Königs Otto von Bayern
k gehen fortgesetzt ungünstige  Gerüchte um. M
l heißt setzt, der König leide an Blulvergtstung. Bwl°
l leicht ist das Gerücht auf den Furunkel zuruSzufuhren,
8 mit dem der König noch zu tun hat . Tie anitlrchen
k- Stellen behaupten nach tote bor, daß an den Gerüchten
1 kein wahres Wort sei. Mitunter lvird aber eine ge¬

wundene Auskunft erteilt.
,. * Der Zar bei der Bölkerschlacht-Denkmalsseier in

w, Leipzig? Ten , Vernehmen des „Berliner Lokal-An-
«m zeigers" aus Petersburg zufolge würde der russische
^ Kaiser an der Feier der Enthüllung des Völkerschlacht-

Denkmals in Leipzig teilnehmen. Die Nachricht bedarf
wS wohl sehr der Bestätigung: denn es ist einstweilen recht
vor unwahrscheinlich, daß der Zar durch seine Teilnahme

an dieser Feier die französischen Bundesgenossen vor
den Kopf stoßen wird.

kan * Die Schwierigkeiten des bahev'schm Ministeriums.
” , Der frühere bayerische MinisterpräsidentGras P o d e°

wils  wurde gestern nach seiner Rückkehr aus Italien,
F’ wo er wegen einer Erkrankung weilte, von, P r i n z-
* regenten in Audienz  empfangen . Bei d,eiem
^ Besuche liegen politische Kombinationen nahe in Anbe-
Jl  kracht der wachsenden Schwierigkeiten, von denen sich

das Ministerium Hertling umgeben sieht.
* Die neue bayerische Staatszeitung . Eine M̂ünche-

f  ttsr Korrespondenz veröffentlicht über die Gründungs-
Verhandlungen der bayerischen Staatszeitung Mit¬
teilungen. die ergeben, daß lediglich der Landtag über¬
gangen und ausgeschaltetwerden sollte.

* Ein natiouaMberal-freisimnges Wahlbündnis. Die
Nationalliberalen in Halle und im Saalekreis lehnten
das ihnen von den Konservativen angebotene Bündnis
zu der Landtagswcchl ab und beschlossen ein Kartell mit
den Freisinnigen.

* Tie Vereinigung deutscher Kriegsveteranen m
Berlin bereitet eine Petition  an den Reichstag vor
um Annahme eines Gesetzes, wonach jeder  Kriegs¬
teilnehmen, der Anspruch daraus erhebt, als Invalide be¬
trachtet zu werden, als solcher behandelt wird.

* Zur Bergarbeiterbewegnng im Saarrevier.
ReichKtagsabaeordneterG - e s b e r t s und Landtaas-
abgeordneter I m b n s ch ha''en eine längere Be¬
sprechung mit dem Vorsitzenden der Königlichen Berg¬
werksdirektion zwecks Erzielung weiterer Zugeständ¬
nisse Geheimrat Fuchs erklärte, daß kemerlei Maß¬
regelungen wegen der gegenwärtigen Bergarbeffer-
beweanna erfolgen sollen und sagte eine wohlwollende
Nachprüfung der Schichtlöhne in.

Heer und Klotte.
General ». Stieglitz t . Der in. Bad Elster zur Kur

weilende GeneralleutnantD . v. Stieglitz,  früher Kom¬
mandeur de? 8. Division, ist dort gestorben.

Über die Weihe des NorkDenkmals bei Tauroggen wird noch
gemeldet: Die deutschen Teilnehmer, die sich von Tilsit aus
im Sonderzuge bis zur Grenze und von dort zu Wagen nach
dem Denkmalsort. begeben batten, wurden dort von den

Gsterrsich-Ung«rn.
Das Befinden des Kaisers Franz Josephs Wien,

30. Dezember. Gegenüber anders lautenden Gerüchten mel¬
det die „Korrespondenz Wilhelm", daß das Befinden des
Kaisers sehr zusriedenstellend  ist . Der Kaiser
empfing heute mehrere Persönlichkeiten.

Frankreichs
Pvincari; »ud Ribot. Paris,  30 . Dezember.

Poincars und Ribot sprachen in ihrer gestrigen
Unterhaltung gegenüber anderslautenden Meldungen nicht
von ihrer Haltung, die sie nach der ersten Abstimmung ein-
neymen werden. Beide behalten sich AktionSsrc-iheit vor, um
eine Einigung der Republikaner bei den späteren ALstim-
mnngen hcrLeizuführen.

England.
Die französische Kriegsm̂ aille 187V/71 für Lord

Kitchener. London,  30 . Dezember. Dem „Daily Tele¬
graph" zufolge besteht in Paris die Absicht, dem britischen
Feldmarschall Lord Kitchener, der als Freiwilliger ans fran¬
zösischer Seite am Kriege 1870 teilnahm, die Kriegs-
Medaille  zu verleihen.

Afrika.
Reue Schwierigkeiten in Marokko. Pari8,  30 . Dez.

Ans Tanger !vir.d gemeldet: Der Roghi hat mehrere hundert
Anhänger südöstlich von Sefrn um sich versammelt und be¬
absichtigt, di- Stämme südlich von Fez anzugreifen. Eine
aus einem Infanteriebataillon, zwei Reiterschwadronen und
einer Artillerieabteilung bestehende französische Kolonne ist
unter dem Befehl eines Majors aus Fez nach der Feste Mn
Salah abgegangen, um erforderlichen Falles den RoM zü
rückzuschlagen.

Ksten.
Auflösung des japanischen Parlaments ? Tokio,

30. Dezember . Der Landtag lehnte den RegierungZvorschlag
ab, die ParlamentLferien  bis zum Februar zu ver¬
längern und vertagte  sich bis 20. Januar . Man erwartet
die Auflösung.

Amerika.
Großer ArtzeiterauSstand in View Aork. R cw Uor i,

80. Dezember. Hunderttausend Gew and« beiter, die zu deil
schlechtest bezahlten Arbeitern der Stadt gehören, sürd in den
Ausstand getreten, um die Bewilligung höherer Löhne durch-
zusetzen. Dabei kam es namentlich in dem Stadtteil
WilliamLburgh zu Unruhen.

Der Dynamitprozeß in den Bereinigten Staaten.
Indianapolis,  30 . Dezember. Im Dynamitprozetz
wurden 31 Angeklagte zu Strafen von einem Jahr bis zu
sechs Jahren verurteilt. In sechs Fällen ist das Urteil noch
nicht gesprochen. Der Präsident des Eisenarbeiter-Berbandes
Ryan  erhielt sieben Jahre Zuchthaus.

die sich treiben läßt vom träge und eintömg -dahmsiumuden
Strom öeS Alltags, ohne doch tnrüber nachzudenkw h i . c
hinaus mein Weg. dort  liest meines Lebens ZuL. uno
ich komme ihm — bewußt und selbstgewollt— Tag und
jede?, Jahr naher? Die Wege der Menschen sind verschieden.

und es gibt Tage unL wohl auch Jahre , di- bnmgeu uns
zurück—, aber darum gerade gilt es, das Ziel  nicht aus dW
Auge zu verlieren, sich los und frei zu machM ÖOIt  jP
Schlacken«der Selbstsucht. Gemeinheit und kle-nüchsm Wefm
und immer mehr zu erstark«»zum vollwertigen Menschen, alb
einer stttlichei» Sigen-Persönlichkeii; und hrerm lregt auch
schon an und für s ich — nicht nur im Keim— ein wcheao-
Kckes Stück Le r Religion. Und solltest du nun dies alle-
dacht und im Auge bchalien haben als eÄimS. teö  rnr niifi
verloren ging, so ist dir eines  ganz gewiß nvhr gxmaxxs,
-das ist der Augenblick, ist Hit  Zeit. Die rast voMe», Mich»n
dieser Stunde, und eilt unwiederbringlich dahin. Du ölst alter
getvorden. Hast du Wirklich  alle Zeit zur Arbeit u-ch zu
^deinem eigenen Besten«usgenützt? Hast du niemals die rechle
Zeit voriWergehen lassen, Lsgangenes Unrecht wieder gut zu
machen und Versäumtes m^ zuholen? Seht : di« Zeit blewt
nicht 7>ei uns -und mit ihr schwindet die Gelegenheit. OBex
weiß, ob der nächste Tag, ob das nächste Jahr ^ber drr bombt,
ob es nicht an dir vorübergeht und dich zurückläßt. So werde
ernst. . . . — Und nun, ihr Traurigen, laßt euch Trost zu-
jiprechen. Gewiß: es ist schon manche strahlsr-be LageSsonne
am HimmMl eures Lebens «ssunken, ist schon mMiche ounne
Rächt über euch hereingeSrochen. aber ist euch dafür aus der
anderen Seite nicht auch wieder vieles zuteil geworden, um das
euch jemeGlücklichen" und Reickjen beneiden wüÄwn? Rur
im Unglück und in schwüren Tagen reist der Menschn-rd Ierrr,
begreifen, daß irdi'ches Glück und Wohlergehen, ja selbst dm-
Leben nicht die höchsten Güter barstellen. .JemS oben äuge-
deutet« Ziel:  die ans Sittengesetz und Religion gsgrundere
lReligim! hier nicht zu verwechseln mit mg konfessionellem
Dogma, fonbern gr'dacht als ein in den mannigfaltig,
sten Schattierungen  sich selgendes religiöses Leben
im Sinn und Geist Jesu)  und so gefestigte Stärke des inne¬
ren Atemschen, -der sich auSwachsen muß zu einem allen Lebens¬
lagen standhaUendün Charakter.  Mt sich ihm klarer vor
die Seele, und die für andere scheinbar„gesetzlichen" Forde-
cungsn werden ihm Amn innigen Reujahrswunsch: Möchte
mar» doch ein rechter edler Mensch  werden und nur allegrn
ein gutes Gewissen behalten, verbunden mit Furchtlosigkeit und
fL«i dahinschreitender IrbcrzeugungStreu« ohne jede wohlbn-
vochnete Konzesisionskünstelei, — «in gerader  Mansch, auch
ohne versteckte Boshastigkeit, Klatschsucht und vor allem
lächerliche, pfan-nhast« Aufgeblasanheitgegenüber anderen,
-deren  sozialer Gesellschafts- und Berkehrskreis, Stand oder
gar vielleicht nur Geldbeutel etwas leichter wiegen mag. die
jedoch mit ihoen schweren Gedanken, ihrer Arbeit, Sorgen und
ganzem LebensziÄ, -zweck und -inhalt ungleich höher zu be¬
werten sind als mancher mit seinem hochgetvagenen Hohkkopf
und herzlos kaltem Wesen. . . So soll sich keiner den Mut
und die Hoffnung rauben lassen. Auch nicht die Freude. Daö
neue Jahr stellt wieder neue Aufgaben und Anforderungen an
uns und hält gewiß auch schöne erhebende Stunden für alle
in seinem Schoß. Da gilt es, nicht müde gu werden und
traurig, sondern vielmehr mit hellem, klarem Blick der Zukunst
ins mtseltzaft-dnnlle Auge zu schauen. Klingt doch die Weih-
nachiSboffchast noch nach in unser aller Herzen: „Siche, ich
verkündige euch eine große Freude!" Und diese Freude, die
„allem  Volk widerfahren" ist, soll uns Aufammenführen und
htrrüberfüHren ins neue Jahr.

Th . Cunz (BattSlftld.

Kus Stadt und Land.
WiesdÄdenKr LTÄchmchterr.

Sum Jahreswechsel.
Silvester 1912 — Reujahr 1913! Nun ist, lieber Leser,

wiederum ein Fahr — wie int Flug — dahiugegEgrn.
Wieder ist ein Abschnitt unseres Löbens von zwölf Monaten
der Bergangenhett anheimgefallen, der Befangenheit sage ich,
nicht der Bevgeffvnheit. Zum allerwenigsten am letzten Abend
des alten Jahres . Denn da werfen wir un-seren Mick noch
einmal zurück auf all 'das, was wir erlebt haben an Glück und
Leid. Wir lassen an unserem Geist vorüberzichen, was uns
begegnet ist in Haus und Familie, in Verwandtschaft und
Freundschaft, in Gemeinde und Vaterland. Doch das ist für
jeden Menschen wieder so ganz Verschiedenartiges. Der eine
blickt vornchmlich mit Dank Zurück. Er hat im großen und
gauzen nur Freudiges erfahren. Sein Wohlstand hat sich ge¬
mehrt und seine Familie ist gesund gobltebW, Deffen wird
sich der Mensch bewußt in dieser Abendstunde, und das er¬
leichternde, boglück-ende Gefühl des Erfolgs durchströmt seine
Brust. Der andere aber schaut mit Wehmut hin auf das ver¬
gangene Jahr . Hoffnungen, die er gehegt, haben sich nicht er¬
füllt. Ein gut Teil seiner Kraft umd Freudigkeit ist dahin-
gogangen mit den Monden. Vielleicht auch haben des Lebens
heiße Sovgentage seiner Gesundheit einLN harten Stoß geyebrn
und er gedenkt mit Bangen der Stunde -des Todes. O&ez er
hat um die Zeit, da die Blätter fiolon, sein Liebstes begraben.
So seht: Gedanken der Freude hier, Gedanken der Trauer
und Klage dort. Da möchte ich, ihr Fröhlichen und Dank¬
baren und auf der anderen Seite ihr Traurigen, euch in die¬
ser Stunde zusammensühren auf einen  Weg ; denn der
Charakter und die Stimmung des Silvesterabends liegt in der
Mitte zwischen Freude und Ernst, in der Verschmelzung von
Erinnerung und Hoffnung, so wie wir aus der Schwelle stehen
zwischen Vergangenheit und Zukunft. Zunächst sollt ihr Erst¬
genannten' gewiß danken und dürft euch freuen auf das neue
Fcchr. Aber seid auch einmal ein klein wenig ernst in dieser
Stunde, weihet besinnlich und still: die Ewigkeit geht vorbei. . .
Auch euch ist gar manches nicht gebkickben, was ihr gerne noch
hättet. Denkt nur recht darüber nach! Fohlt dir vielleicht gar
dein Bestes, dein eigenes starkes, feWftbewußteS und zirl-
sicheres-Ich"? Gleichst du nicht etwa der willenlosen Welle,

Das Wiesbadener Jahr 1912.n.
Kommunales.

In Ibcc ersten Sitzung des Jahres 1912, am 6. Januar,
ge« hmigte die Stadtverordneten-Bersaminlung den Wände.'
rungsentwurf für den 8 48 der Baupolizeiordnung vorn
17. Februar 1905. ES handelte sich hierbei um den Bersuch,
die polizeilichen Wohnungsräum ungen,  die feit Jahr
und Tag zaMveichsn Hausbesitzern und Mietevn Anlaß zu be¬
rechtigten Klagen gaben, so toeü als möglich einzuschränkeu.
Der ävoeänderte Entwurf des § 48 sieht die BermietbarLut
deS5. Stockwerks der in gewissen Bauquartier«, mit geschloffe¬
ner Bauweise liegenden Wohnhäuser vor. Der Entwurf
wuvde der Poltzerdirektion unterbreitet; wir haben nicht ge¬
hört, was daraus geworden ist. Es s<̂ iut , als warte er noch
aus seine Erledigung.

Am 19. Januar bewilligte die Stadtverordnet«n-We»>
sammlung 40 000 M. für die Herrichtung des Kremato¬
riums  und 9000 M. für die Anlage von Arnengraü-
stellen.  Die FenerbestattungSfache hat mit der Einrichtung
des Krematoriums auf dem Südftie-dhof und den «mderen in
ihren Dienst gestellten Maßnahrnen natürlich eine wesentliche
Forderung erfahren. Hoffsntlich gelingt eS i« nicht allzu
ferner Zeit, die Schwierigkeiten zu beseitigen, die h«»te noch
von der Staatsregierimg der Feuerbestattung in dm Weg ge¬
legt werden.

Das wichtigste Bauprojekt, das in» Jahr 1912 feiner Reift
entgsgongefühvt wurde, ist 'das Projekt für den Museums-
neubau.  Am 24. Januar erläuterte^ Profeffor Fischer
sMünchen) in gemeinsarner Sitzung der Stadtverordneten und
des Magistrats die von »hm entworfenen Skizzen, und am
20. Juni wurde eins der Fischevschen Projekte vorbehaltlich
der Vorlage von Spezialprojekton zur Ausführung bestimmt.
Gleichzeitig wurden 1785 000 M. für den Reulbau bewilligt,
der nunmehr in Angriff genomEn werden soll. Bekanntlich
muß das alte Museum spätestens am 1. April 1915 an den
Käuftr abgelieftrt werden.

In verschiüdenen Sitzungen beschäftigten sich die städti¬
schen Körperschaften mit -der Beleuchtung und dem Umbau der
L a n g ga ss e. Am 6. September wurden für die Verlegung
des Kanals in der K i rchgas se von der Faulbrunnenstraße
bis zum Michelsberg 24 000 M. bewilligt. Die Arbeiten wur¬
den alsbald in Arigrisf genommen und waren in verhältnis¬
mäßig sehr kurzer Zeit und ohne jode Beeinträchtigungde»
Verkehrs zu Ende geführt. A»n 4. Oktober wurde beschlafler»,
für die Lan-g- und Kirchgaffe bis zum Mauritiusplatz Metall-
fodenbeleuchtung einzuführen, und am 18. Oktober endlich
wurde der Umbau der Langgaffe genehmigt und beschloffen,
ihn »n der von der DLehicheit der Anlieger vorgeschlagenen
Zeit auszuführen. Daß der gärtruwische Schmuck deS Kranz-
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